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'DerkeHrs Kntenöer.
Lokal'-H5erke1 )r. — Wiener Stadlöahn.

Fatrrvreilo für die Stadtbahnlinien und für die Wiener Verbindungsbahn:
s ) An Werktagen . 1. Auf Entfernungen bis 3 Kilometer : Für eine direkte Fahrt II . Kl. 15 Heller, HI . Kl.

10 Heller . (Siehe nachfolgendes Verzeichnis.)
2. Auf Entfernungenüber 3 Kilometer : Für eine direkte Fahrt II . Kl . SO Heller , IH . Kl . 20 Heller,
d) An Sonn - und Keiertagen. Für eine direkte Fahrt auf beliebigeEntfernung II . Kl . SOHeller , III . Kl . 20 Heller.

Nerrerrtinis jener Fahrten , für welche an Werktg. dieFahrpreise für Entfernungen bis 3Kilometer Anwendung finden.

Bon > Nach Von j Nach Von > Nach

Miental -Kinie
Ketten-

vrnckengaste

Pilgramgasse
Margarethengürtel
Meidling -Hauptstraße
Karlsplatz
Stadtpark
Hauptzollamt
Radetzkyplatz
Ferdinandsprücke

Arigilta-
vrnLe

Heiligenstadr
Nußdorferstraße
Währingerstraße
Elisabethpromenade
Schottenring
Ferdinandsbrücke
Hauptzollamt

Kütteldorf-
KaLing

Ober -St . Beit
Unt.-St .Veit -Baumgart.
Braunschweiggasse
Hietzing

Aöer-
S1 . Jett

Hütteldors-Hacking
Unt.-St .Belt -Baumgart.
Braunschweiggasse
Hietzing
Schönbrunn

Gürtel - Hinie

Karlsplatz

Kettenbrücfengasse
Pilgramgasse
Margarethengürtel
Stadtpark
Hauptzollamt
Radetzkyplatz
Praterstern
Ferdinandsbrücke
Schottenring

Hnmpen-
dorferstraße

Margarethengürtel
Meidling -Hauptstraße

Hietzing
Westbahnhof
Burggasse
Josefstädterstraße
Alserstraße

Hlnter-
St . Seit-
Aaum-
garten

Ober -St . Beit
Hütteldors-Hacking
Braunschwerggasse
Hietzing
Schönbrunn
Meidling -Hauptstraße

Stadlpark

KarlSplatz
Kettenbrückengasse
Pilgramgasse
Hauptzollamt
Rennweg
Radetzkhplatz
Praterstern
Ferdinandsbrücke
Schottenring
Elisabethpromenade

West-
Sähnhof

Margaretengürtel
Gumpendorferftraße
Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn
Burggasse
Josefstädterstraße
Alserstraße
Währingerstraße

Araun¬
schweiggaste

Unt.-St .Veit-Baumgart.
Ober -St . Veit
Hütteldors-Hacking
Hietzing
Schonbrunn
Meidling -H auptstraße

Nurggasse

Westbahnhof
Gumpend orferstraße
Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn
Josefstädterstraße
Alserstraße
Währingerstraße
Nußdorferstraße

Ktetzing

Hütteldors -Hacking
Braunschweiggasse
Unt.-St .Veit-Baumgart.
Ober -St . Veit
Schönbrunn
Meidling -Hauptstraße
Gumpendorferftraße
Margaretengürtel Kauptzolr-

amt

Stadtpark
Karlsplatz
Kettenbrückengasse
Pilgramgasse
Radetzkhplatz
Praterstern
Arsenal
Rennweg
Ferdinandsbrücke
Schottenring
Elisabethpromenade
Brigittabrücke

Josefstädler¬
straße

Burggasse
Westbahnhof
Gumpendorferftraße
Alserstraße
Währingerstraße
Nußdorferstraße

Hietzing
Braunfchweiggasse
Unt.-St .Veit-Baumgart.
Ob.-St . Veit
Meidling -Hauptstraße
Margarethengürtel
Pilgramgasse
Gumpendorferftraße
Westbahnhof
Burggasfe

Alserstraße

Jofesstädterstraße
Burggasse
Westbahnhof
Gumpendorferftraße
Währingerstraße
Nußdorferstraße

Dsnaukarral -KiniL

Kerdinands-
örücke

Kettenbrückengasse
Hauptzollamt
Stadtpark
Karlsplatz
Radetzkhplatz
Praterstern
Rennweg
Schottenring
Elisabethpromenade
Brigittabrücke

Meidking-
Aanptstraße

Schönbrunn
Hietzing
Braunfchweiggasse
Unt.-St .Veit-Baumgart.
Margarethengürtel
Pilgramgasse
Kettenbrückengasse
Gumpendorferftraße
Westbahnhof
Burggasse

Währinger¬
straße

Alserstraße
Josefstädterstraße
Burggasse
Westbahnhof
Nußdorferstraße
Heiligenstadt
Brigittavrücke
Elisabethpromenade

Schotten¬
ring

Radetzkhplatz
Praterstern
Hauptzollamt
Stadlpark
Karlsplatz
Ferdinandsbrücke
Elisabethpromenade
Brigittabrücke
Nußdorferstraße

Nußdorfer-
straße

Währingerstraße
Alserstraße
Josefstädterstraße
Burggasfe
Heiligenstadt
Brigittabrücke
Elisabethpromenade
Unter -Döbling
Schottenring

Ilar-
garethen-

gnrter

Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn
Gumpendorferftraße
Westbahnhof
Pilgramgasse
Kettenbrückengasse
Karlsplatz
Hietzing

Msavcth-
Promenade

Währingerstraße
Schottenring
Ferdinandsbrücke
Brigittabrücke
Nußdorferstraße
Hauptzollamt
Radetzkhplatz
Stadtpark
Praterstern

Keittgen-
stadt

Nußdorferstraße
Währingerstraße
Brigittabrücke
Unter-Döbling
Ober -Döbling

Nikgram-
gaste

Margarethengürtel
Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn
Kettenbrückengasse
Karlsplatz
Stadlpark
Hauptzollamt

Urivorie -Ktnie
! Nußdorferstraße

Wnter- ! Heiligenstadt
Fovling ! Ober-Döbling

Gersthof
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Kker-
Aövliug

Unter-Döbling
Heiligenstadt Zkenzing Breitensee

Ottakring Arsenal
Favoriten
Rennweg

Gersthof Mp .U ertrirrdurrgstr atfrr Hauptzollamt
Unter - Döbling
Ober -Döbling
Hernals
Ottakring

Rennweg
Praterstern
Hauptzollamt
Stadtpark — Karlsplatz
Kettenbrückengasse
FerdinandsbrUcke
Schottenring
Elisabethpromenade

Hersthof Hinter-
Ketzendorf Meidling

Aadetzky-
platzGersthof Meidling Unter-Hetzendorf

Kernals Ottakring
Breitensee Kavorile» Arsenal

Rennweg

Ktlakring
Hernals
Gersthof
Breitensee
Penzing Aennweg

Arsenal
Favoriten
Hauptzollamt
Stadtpark
Ferdinandsbrücke
Radetzkyplatz
Praterstern

^raterstern

Radetzkyplatz
Hauptzollamt
Stadtpark - Karlsplatz.
Ferdinandsbrücke
Schottenring
Elisabethpromenade
Rennweg

Areilensee
Ottakring
Hernals
Penzing

Anmerkung . Die Fahrkarten berechtigen zur einmaligen direkten Fahrt nach einer innerhalb der betreffenden
Entfernungsgrenze gelegenen Station in beliebiger Fahrtrichtung und können im voraus gelöst werden.

Die Fahrkarte ist beim Betreten des Bahnsteiges zur Markierung vorzuzeigen und hat rur Fahrt nur Giltig¬
keit , wenn sie markiert ist.

Fahrpreisermäßigungen .*)
SckirlLr -Morratskavtorr . An Schüler und Schülerinnen von Lehranstalten , welche das Öffentlichkeits¬

recht genießen, werden zum alleinigen Zwecke des Schulbesuches aus Grund von innerhalb eines Schuljahres
geltenden Legitimationen Schüler -Monatskarten durch die Personenkassen verabfolgt.

Die Preise der Schüler-Monatskarten betragen für Entfernungen bis 3 Lm ll . Klasse Kronen 3.75, HI . Klasse,
Kronen 2.50. Für Entfernungen über 3 Lm II . Klasse Kronen 7 .50 , III . Klasse Kronen 5.00.

Avkviter - Msckorrkarten . Anspruch auf Fahrpreisermäßigung haben folgende Kategorien von Arbeitern
und Arbeiterinnen , und zwar : a) Gehilfen : ausgenommen : Werkführer, Mechaniker, Faktoren , Buchhalter, Kassiere,
Expedienten, Zeichner, Chemiker, Baupoliere , Aufseher u . dgl., welche nicht im Jahres - oder Monatsgehalte stehen;
b) Fabriksarbeiter ; o) Lehrlinge ; ck) land- und forstwirtschaftlicheArbeiter ; s ) Bergarbeiter t) Taglöhner.

Der Preis für ArSeiter - Wochenkarten (Montag bis Samstag ) gegen Vorweisung von Arbeiter-Legitimationen,
beträgt für Entfernungen bis 3 Lm III . Klaffe Kronen 0.60, Entfernungen über 3 Lm, III Klasse Kronen 1.20.

MJn jenen Strecken , in welchen Arbeiter-Wochenkarten zur Ausgabe gelangen, muß die Hinfahrt um 0 Uhr
Morgens beendet sein , die Rückfahrt darf vor 4 Uhr abends nicht angetreten werden. >Es sind jedoch auch Fahrten in
der Mittagszeit zwischen 12 und 2 Uhr gestattet.

MKinder bis zum vollendeten vierten Lebensjahre werden frei befördert. Kinder- vom vollendeten vierten bis
zum vollendeten zehnten Lebensjahre genießen eine 50»/oige Fahrpreisermäßigung mit der Maßgabe, daß die geringste
für ein Kind zur Erhebung kommende Fahrgebühr in der II . Klasse 15 Heller und in der III . Klasse 10 Heller beträgt.

Zeitkarten gelangen mit Giltigkeit für i Kalendermonat zu folgenden Preisen und den nachstehenden
Bestimmungen zur Ausgabe : s.) Auf Entfernungen bis 3 Lm für 1 Monat II . Kl. L" 6 .00 , HI . Kl . L" 4.00;

b ) „ „ über3Lm „ l „ II . Kl . H1 .00 , III . Kl . L- 7.00;
oi alle Linien der Wiener Verbindungsbahn (Unter-Hetzendorf —Praterstern ) H . Kl . L"17.00 , III . Kl. H2 .00.
Die Zeitkarten unter s.) und d ) werden nur für Fahrten zwischen zwei bestimmten Stationen ausgegeden. Bei

letztere » Karten darf die gewählte Route nur zwei anschließende Linien der Wiener Stadtbahn oder eine solche Lin«
nnd die Wiener Verbindungsbahn (Unter-Hetzendorf—Praterstern ) beziehungsweise Teilstrecken derselben umfassen-
Ausnahmsweise ist bei solchen Zeitkarten im Verkehre zwischen Stationen der Wiener Verbindungsbahn und jenen der
Gürtel - oder Borortelinie der Wiener Stadtbahn , ausschließlich der Stationen Kütteldorf KaLing , Keikigenstadt
«nd Weidking -Kanptstraße , die Wahl einer Route gestattet, welche die Wiener Verbindungsbahn und zwei Linien
der Wiener Stadtbahn beziehungsweise Teilstrecken von solchen in sich schließt , falls die gewählte Route die kürzeste
Verbindung in der betreffenden Relation bildet . Die Karten , welche für die Vorortlinie und die Donaukanalliniee
gelten, »können sowohl üher die Route Heiligenstadt—Brigittabrücke als auch über Heiligenstadt—Nußdorferstraße—
Brtgittabrücke benützt werden. Die Zeitkarten werden mit Giltigkeit vom i . bis Letzten eines Monats oder vom 16.
eines Monats bis inkl 15. des folgenden Monats ausgegeben.

Reisegepäck . Auslieferung . Reisegepäck , einschließlich von Fahrrädern , kann von und nach den
Stadtbahnstationen Hauptzollamt , Hütteldorf-Hacking , Penzing , Ottakring , Hernals , Gersthof und Heiligenstadt unter¬
einander , im direkten Verkehre zwischen diesen Stadtbahnstationen und allen Stationen (Haltestellen) der k. k. Staats¬
bahnen abgefertigt werden. — Auf den vorstehend nicht genannten Stationen der Wiener Stadtbahn , sowie auf der
Wiener Verbindungsbahn , kann Reisegepäck weder aufgeliefert noch ausgefolgt werden

Die Weiterbeförderung des in einer Station der Wiener Stadtbahn nach einer Station der k. k. österr.
Staatsbahnen aufgegehenen Reisegepäckes mit einem an den Zug der Stadtbahn anschließenden Zug findet nicht statt,
wenn der Zug, zu welchem das Gepäck aufgegeben wurde, auf der Anschlußstation (Hütteldorf -Hacking , Penzing oder
Heiligenstadt) nicht spätestens 15 Minuten vor Abgang des anschließenden Zuges eingetroffen ist.

» . Auslieferung . Der Inhaber eines Gepäckscheines ist nicht berechtigt, in der Bestimmungsstation die sofortige
Auslieferung des Gepäckes , welches auf die Wiener Stadtbahn übergeht, nach Ankunft des direkten Zuges , zu welchem
eS aufgegeben wurde , zu verlangen . Er kann die Auslieferung erst nach Ankunft des nächstfolgendendirekt nach der Be¬
stimmungsstation verkehrendenZuges fordern , vorausgesetzt, daß er der verzehrungssteueramtlichen Revision beigewohnthat.

Reisegepäck , welches nach einer außerhalb des Berzehrungssteuergehietes von Wien gelegenen Station aus¬
gegeben ist, kann auf einer innerhalb dieses Gebietes gelegenen Station nicht ausgefolgt werden.

6 . UransporlgeSähren . Für je angefangene 10 Kilogramm Gepäck sind zu entrichten für die Strecke:
Heiligenstadt—Hütteldorf -Hacking

via , Gürtel - und Borortelinie
s Penzing . . .
As, ., ^ ^ ^

^ Ottakring . .
Heiligenstadt- Meidling S B . über
Donaukanallinie —Hauptzollamt

8 5

4 L

8 k

Hütteldorf -Hacking
und Penzing

acking 1 H °rn ?ls '.
1 Ottakring j

sMeidling S . - B .l

I Donaukanalliniei

Für d. Verkehr zwisch. d . Stationen
Gersthof, Hernals und Ottakring 4 o

Als geringste Transportgebühr werden
20 /r eingehoben.

eine Transportgebühr oder auch nur einZV . Zlevengeöühren . Für jeden Gepäckschein , auf Grund dessen _ _ _ _ _
Zuschlag für Deklaration des Interesses an der Lieferung berechnst wird , gelangt außerdem eine Stemvelgebühr von
10 K zur Einhebung . — Wird Reisegepäck nicht innerhalb 24 Stunden nach Einlangen in der Bestimmungsstation
übernommen, beziehungsweise abgeholt , so sind nach Ablauf dieser Frist an Lagergeld 12 5 für das Stück und jeden
angefangenen Tag zu entrichten.

* ) Die bezüglichen , nach dem Vordrucke entsprechend auszufertigenden Legitimationen sind zum Preise von 4^
per Stück bei den Personenkaffen erhältlich.
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DamptstraßenVahnlinieit.
Lainz —Wödkinq, Wien — Stammersdorf, Floridsdorf - Gr . -Enzersdorf und für die Lokal¬

bahn Stammersdorf—Auersthak.
Wien — Stammersdorf — Aucrsthal.

Wien , Auqartenbrücke —Mathildenplatz—Wallensteinstraß ?— Stromfiraße—Drksdnerstraße—Franz Josef - Brücke—
Strombad -Floridsdorf , Donaustraße , am Spitz , AmtSgebäude—Lnremotivfabrik- Groß-Jedlersdorf— Stammers¬
dorf —Post Rendezvous— Hagenbrunn—Enzecsfeld—Gr.- Edersdmf - Eibesbrunn - Obersdorf (Lokalbahn )- Pil-

lichsdorf- Gr . - Engersdorf -Bockflüß— Auersthal.

Wien- Groß-Enzersdorf.
Wien , Augartenbrücke— Floridsdorf , am Spitz—Schinolergafs?—Schloßhofeistraße—Wagenfabrik —Leovoldau-
Schmidtgasse—Reichsstraße- Kagran— Hirschstetten—Nen-Aspern—Asvern a. d- Donau - Eßling - Grotz -Enzers-

dors» Stadt , Bahnhof.

Lainz—Mödling.
Lainz— Verbindungsbahn—Speifing—Gallgasse - Rosenhüael-Linienamt—Leitengasse — Mauer —Mauer, Langegasse
— Kalksburg — Rodaun— Perchtoldsdors , Hochstraße, Wienergasse, Brunnergaffe , Salitergasse — Brunner Feisen¬

keller —Brunn am Gebirge—Maria - Enzersdorf —Liechtenstein - Gasfabrik— Mödling.

Automobik- Stellwagen -Wnternestmung der Gemeinde Wien.
Don der Simmermger Kauptstraße nach Kaiser- Kversdorf und zurück.

Fahrpreis per Person und Fahrt 18 Heller, für Kinder unter 1 '30 m Größe und Schüler öffentl. Lehranstalten
10 Heller.

Kagran—Leopoldau—Akoridsdorf, Akoridsdorf- Leopoldau—Kagran.
Fahrpreis 12 Heller für die Teilstrecken : Kagran (Standplatz Floridsdorferstraße ) — Leopoldau (Standplatz
Leopoldauer Hauptstraße ) . Leopoldau (Standplatz Leopoldauer Hauptstraße — Bedarfshaltestelle Unfallhäuser,'

B -darsshaltestelle Unfallhäuser —Floridsdorf (Rathaus .)
Fahrpreis 20 Heller für die Strecke: Leopoldau (Standplatz Leopoldauer Hauptstraße ) — Floridsdorf (Rathaus .)

Fahrpreis 10 Heller für Schüler öffentlicher Lehranstalten gegen Vorzeigung der Schüleranweisung und sür
Kinder unter 130 m Körpergröße iür die Zurücklegung eines Teiles oder der ganzen Strecke: Kagran—Leopoldau—

Floridsdorf.

Pötzleinsdorf —Neustift am Walde — Salmannsdorf.
Fahrpreis 20 Heller, Kinder unter 1 30 w Größe 10 Heller.

Aktiengesellschaft der Wiener Lokaköahnen . .
Direktion : XII . verlängerte Eichenstraße 1.

Wien , Hiselastraße -Maden. Tour ITour u.
I retour

" o n oder nach Fahrpreis in H.

Philadelphiabrücke. — .30
Neu- Steinhof. - .40 —.70
Jnzersdors. —.40 —.70
Neu- Erlaa , Haltestelle. — .50 —.80
Vösendorf -Siebenhirten . . > — .6» — 80
Ziegelei Union . ! —.60
Krottenbach. - .70
Wr . -Neudorf Station . . — .70 1.10
Ziegelfabrik Helfender. — .80
Biziste, Haltestelle.
Guntramsdorf. 1.40
Möllersdorf . . 1.10
Traiskirchen Staiion . . 1.10 1.70
Wienersdorf. 1.10 1.70
Tribuswinkel -Josefsthal Station. 1.20 2.—
Pfaffstätten-Rennvlatz . . . . 1 .20 2.—

1.20 2.—
Baden Viadukt . ! 2 —

„ üosefsplatz . l 1.30 2.20

Lskalfahrtrn von Baden
nach Wslau.

I . Maden —Mauhenstein.
Baden—Pelzgasse . . 16^
Baden— Rauhenstein - 24^

II . Maden - D -skan (Bad ).
Baden— Pelzgasse . - 16 ^
Baden— Soos . . - - 30^
Baden- Vöslau . . - 40^

Gemeinde Wien — städtische Stellivagen -Wnternestmung.
stehen derzeit folgende fünf Linien im Betriebe:

I . Winkelmannstraße (resp. Weftbahnhof ) z.
Nordbahnhof.

II . Favoriten ( Bürgerplatz, resp. Staatsbahn¬
hof) zum Franz Josefs -Bahnhof.

III . Südbahnhof zum Nordwestbahnhof.

IV . HernalS (Elterleinplatz) nach St . Mark-
V . Margaretengürtel auf den Stefansplatz.

Diese Routen zerfallen in Teilstrecken
(Zonen) , nach welchen der Fahrpreis berechne
wird.



Tonau - DauipfschiffahrtS - Gesellschaft. — Kahlenberg - Eisenbahn. 331

Tages -Harif (von Hat6 6 Ahr früh öis hatö 12 Zlhr nachts ).
An Werktagen:

Für eine Teilstrecke . 12 ^
„ zwei Teilstrecken . 14 „

mehr als zwei Teilstrecken . . 20

An Sonn -" und Feiertagen:
Für eine Teilstrecke . 14 L

zwei oder mehrere Teil¬
strecken . 20 „

Aür Fahrten an Werktagen , die vom Betriebsbeginn bis halb 8 Uhr früh angetreten
werden, beträgt der Fahrpreis für die gesammten Strecken bis Zum Stephansplatz ohne
Umsteigen und mit Ausschluß des Verkehres von und zu den Bahnhöfen . 12

Für den Bahnhof - und Umsteigverkehr bleiben die allgemeinen Tarifbestimmungen aufrecht.
Wacht-Harif (von hakö 12 Uhr nachts örslhalb 6 Ahr früh ).

An Werktagen wie an Sonn - und Feiertagen:
Für eine Teilstrecke . 20 ä

„ zwei Teilstrecken . 80 „
„ mehr als zwei Teilstrecken . . . - .40 „

Für Fahrten von Theaters , Varietes , Vergnügungslokalen rc. , nur auf der betreffenden
Route und ohne Umsteigrecht
vor dem normalen Betriebsschluß , das ist bis halb 12 Uhr nachts . 20 ä
nach halb 12 Uhr nachts . 40 „

Außerhalb des Theaterrayons , beim Einmünden des Wagens in die gewöhnliche Route
hat der allgemeine Tarif Geltung.

Gepäcks - Harif.
Für das dem Kondukteur zur Mitbeförderung übergebene Handgepäck ist zu entrichten:

Bis zu 25 20 ä
über 25 ^ bis 50 . . . . 40 „

Gegenstände , die schwerer als 50 oder Zu umfangreich sind , oder gegen die sanitäre
oder ficherheitliche Bedenken , obwalten sind von der Beförderung mit dem Omnibus ausgeschlossen.

Kinderkarten.
Für ein Kind unter 13 m Größe während des Tagesverkehres für eine oder mehrere

Teilstrecken 12 ü , Kinder unter 2 Jahren , von Erwachsenen auf dem Schoße oder Arme ge¬
halten , sind frei . - —

AutomoLil-Äinmöus -Werkchr Stefaiispkatz -HZolksoper.
Fahrpreis für die Strecke Stefansplay —Volksoper oder umgekehrt 16 K.

Die Wagen halten an jeder Straßenkreuzung.

Lokalschiffahrten der ersten k . k . priv . Ponau -Iarnpfschiffahrts - Oesellschaft.
Direktion : III . Obere Weißgärberstraße 1.

(Nur in den Sommermonaten .)
Lokalfahrten auf dem Donaukanale : Weißgärber und Freudenau zu den Wettrennen vro Person 60 Ir.
Donaufahrten an Sonn - und Feiertagen 3 Uhr nachmittags ) ab Weißgärber —Sofienbrücke —Praterspitz—

Praterkai und retour pro Person 80 L, Kinder von 4 bis 10 Jahren 40 Ir.
Sonderfahrten Wien Weißgärber —Deutsck >Altenburg —Hainburg - Preßburg jeden Sonn - und Feiertag ab

Wien 9 Uhr früh . — Fahrten ab Wien Praterkai in die Wachau Krems —Spitz - Melk 10 Uhr abends . Ebendann
Postschiff ustd Etffchiff nach Linz.

Seiküöerfuhren.
1. Zwischen Dampfschiffstraße IH . und Untere Donau¬

straße II.
2. Zwischen Krieglergasse III . und Schüttelstraße II.
8. Zwischen Wassergasse Hl . und Schüttelstraße II
4- Zwischen Simmering XI . (neues Wirtshaus ) und

Freudenau II-
5- Zwischen Nußdorfersporn XX . (nächst dem Sperr-

schiff) und der Nußdorferlände XIX . (beim Durch¬
laß der Franz Josef - Bahn zur Herligenstädter¬
lände ) .

6. Zwischen Haidingergaffe III . und Friedensgaffe II.
7. lieber die alte Donau nächst dem Birnerschen Bade.
8. Ueber die alte Donau bei der Nordbahnbrücke.

Kayrpreis an den überfuhren 1. bis 7. per Person
4 K, an der überfuhr 8 Ir per Person S I».

H>ropellcrü6erfithr
zwischen Nußdorf XIX . und Jedlesee . — Fahrpreis SOIr,

Kinder unter 10 Jahren 10 X

Kaykenöerg- Kisenöahn
(System Rigi . Zahnradbahn .)

Nußdorf— Grinzing— Krapsenwaldl—Kahlen¬
berg.

Kahrpreise : Nußdorf — Kahlenberg I . Kl . X 1.50,
ll - Kl . Xi .—. Kahlenberg — Nußdorf I . Kl . X l .so,
H ' Kl . X —.80. — Tour und retour I . Kl . X 2 .—,
H . Kl . X 1.40, an Werktagen X 1.20.

Kinder von 4 bis 10 Jahren die Hälfte , bis zu
t Jahren gebührenfrei.

An Sonn - und Feiertagen werden zu den Zügen bis 9 Uhr 45 Minuten vormittags Hin - und Rückfahrten
I . Klasse pro Person XI . — an den Stationskassen in Nußdorf und Grinzing ausgegeben.

Köonnemenlskarten L 20 Stück , tour oder retour
I . Kt - X 18.—, II . Kl . X II .—. Schüler oder Kinder
II . Kl . X .

Kamilienkarte « für 5 Personen zur Fahrt Nußdorf—
Kahlenberg und retourll . Kl . X6 .—, an Werktagen X5 .50.

Jeden Mittwoch und Samstag Fahrpreis Nußdorf—
Kahlenberg und zurück, ohne Unterschied der Strecke,
per Person II . Klaffe 70 K.
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'Aetrieösordrmng und Warnnattarif des Wiener Wersonen-Lohnlnhriverkes.
Die Statthalterei -Verordnung vom 10 . Mai 1910 stellt das ganze Lohnfuhrwerkswesen

auf eine neue Basis und trägt den modernen technischen Einrichtungen der Beförderungsvehikel
Rechnung . Der in dieser Verordnung enthaltene Warimaktaris gilt nur für das Semeinde-
geöiet von Wien und bemißt die Fahrlaxe nach der Gattung des Fuhrwerkes, welches sich in
Zweispänner ( Fiaker ) und Einspänner und in das Antomobit - Platzfuhrwerk gliedert.
Die in Aussicht genommene obligatorische „Verwendung des Taxameters (Fahrpreisan¬
zeigers ) erfordert naturgemäß eine gewisse Übergangszeit, welche aber auf die Ansätze des
Maximaltarifes keine Wirkung übt, sobald dieser in Kraft tritt.

Der Maximaltarif ist auf dem Prinzip der Slreckentare für die eigentliche Fahrt,
der Jeiltaaee für die während der Fahrt eintretenden Bausen (Wartezeit im Falle des Ver¬
langens des Fahrgastes, Rasten usw .) , aufgebaut, wozu noch eventuell besondere genau fest¬
gesetzte Zuschläge kommen.
Die Streckentare beträgt für den Einsoännerwagen bei Tag , d . i . von 7 Uhr morgens

bis il Uhr abends, für die ersten wenn auch nur begonnenen 500 Meter . st 60
Für je weitere begonnene 500 Meter . „ 20
Bei Nacht , d . i . von 11 Uhr abends bis 7 Uhr morgens, für die ersten, wenn auch nur

begonnenen 333 Meter . „ 60
Für weitere begonnene 333 Meter . . . . „ 20
Für den Zweispänner bestimmt der Maximaltarif bei Tag , das ist von 7 Uhr morgens -

bis 11 Uhr abends, für die ersten, wenn auch nur begonnenen 500 Meter . . . . . . „ 120
Für je wettere begonnene 500 Meter . „ 60
Bei Nacht , d . i . von 11 Uhr abends bis 7 Uhr früh, für die ersten, wenn auch nur

begonnen 333 Meter . 120
Für je weitere begonnene 333 Meter . „ 30
Für Automobilwagen entfällt während der oben bezeichnten Tagzeit für die ersten,

wenn auch nur begonnenen 1000 Meter . . 200
Für je weitere begonnene 500 Meter . „ 50
Bei Nacht für die ersten, wenn auch nur begonnenen 666 Meter . „ 200
Für je weitere begonnene 333 Meter . „ 50

Bei Automobilwagen kann die Nachttaxe auch bci Tagfahrien zur Anwendung gebracht
werden , 'wenn mehr als drei Personen den Wagen benützen, wobei jedoch ein Kind unter
10 Jahren nicht als Person gilt.

Die Zeittare kommt zur Anwendung bei Wartezeiten und Rasten; ans eine solche hat
der Kutscher eines mit Pferden bespannten Wagens nach einer ununterbrochenen Fahrt von
2 Stunden Anspruch , die aber nicht länger als Vz Stundet währen darf. Der dafür entfallende
Betrag ist nach der Zeittaxe berechnet dem Fahrpreis zvzuschlagen - Die Zeittaxe darf für je 6,
wenn auch nur begonnene Minuten nicht vöher als mit 20 st bei Einspännern , 30 st bei
Zweispännern und 50 st bei Automobilwagen berechnet werden.

Die bei der Feststellung des für eine Fahrt entfallenden Preises zulässigen Zuschläge
bestehen aus der ZSestellungsgeöühr, wenn der Wagen nicht sofort benützt , sondern für emcn
bestimmten späteren Zeitvunkr bestellt wird. Sie beträgt bei Einspännern 60 st, bei Zweispännern
90 st, bei Automobilwagen 100 st . _

Für einen nicht bestellten , aber bei einer Kisenöahn- oder Dampfschiffstation gemieteten
Wagen kommt der Mahn - oder Schiffszuschlagzur Anwendung, der ateiHfalls beim Einspänner
60 st , beim Zweispanner 90 st , bei AiilomobUwagen 100 st beträgt . Von Stationen der Wiener
Stadtbahn ab darf kein Bahnzuschlag gerechnet werden.

Für Sepäck (dazu zählen auch Tiere) , das der Fahrgast nickt im Wageninnern unter¬
bringen will oder das dort ohne Beschädigung des Wagens nicht untergebracht werden kann,
bas daher außerhalb verladen werden muß , und ebenso wenn das im Innern untergebrachte
Gepäck das Gewicht von 10 Kilogramm überschreitet , tritt der Hepäckszuschtag ein , der beim
Einspänner 60 st , beim Zweispänner 90 st , bei Automobilen 100st beträgt. Für die Mitnahme
von Hunden darf ein Zuschlag nur gefordert werden , wenn er nicht schon für anderes Gepäck
berechnet wird.

Bei Fahrten in schwierigem Herrain , sogenannten Mergfahrten , kommen gleichfalls Zu¬
schläge zur Anwendung. Doch sind ge nur bei folgenden Fayrlen zulässig : auf das Hameau
bei Neuwaldegg (XVII . Bez . ) . auf den Kahlenberg und Josefsdorf (XIX . Bez . ), auf die Schas-
bergalpe bei Pötztemsdorf (XVIII . Bez .) , auf den Himmelhof bei Ober- St . Veit (XIII ), zur
Restauration Steinhof (XVI . Bez .) und in die Steinhofstraße ; auf den Predigtstuhl, zur
Sängerwarte bei Dörnbach (XVII Bez.st zur Jubiläumswarte <XVI . Bez .), zur Restauration
am Himmel über Sievering (XIX . Bez .), zum Krapfenwaldt bei Grinzing (XIX . Bez.) . Als
Zuschlaggebühren bei solchen Fahrten dem Einspänner 120 st , dem Zweispänner 180 st , dem
Automobilwagen 200 b.

Fahrten über das Semeindegeöiet hinaus kann der Wagenlenker ablehnen , die Be¬
stimmung des Fahrpreises in aber jeaemalltz der freien Vereinbarung überlassen.
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Slreckentar -Taöelle für Kahrten von, vezn». z« de« ZSahnhöfen , nach dem allen Harif.
Während der voraussichtlich längeren Übergangszeit bis zur völligen Durchführung der

neuen Lohnfuhrwerksordnung , deren Inkrafttreten nocb nicht festgelegt ist , werden noch vielfach
die alten Fahrttaxen zur Anwendung kommen . Es folgt daher nachstehend eine Tabelle, welche
für Fahrten von und zu den Bahnhöfen usw . die alten Taxansätze enthält und auch Anhalts¬
punkte für die Beurteilung der bestandenen Streckentaxe für andere Fahrten gibt.

Zwischen

und

X.

Süd-

XV.

West-

IX.

Fr .Jos .-

II.

Nordw .»

II.

Nord-

X.
Arsenal u.
Staats»

III.

Aspang-

XII.
Meidling
O . U. u.

Bhf.

II.
Prater-

Danips-
schiff. StB a h n h o

-8 L -8 L -8 -8 G >8 L -8 L L

Z L Z T Z T> Z 82 L> V Z V

in Heller

I . Innere Stadt - - 240 160 840 160 180 180 240 160 240 160 840 160 180 180 360 240 300 200
II . Leopoldftadt . . . 840 160 300 20^ 180 120 120 80 120 80 840 160 240 160 360 240 240 160

m . Landstraße . . . . 180 160 300 200 300 200 160 120 180 120 180 120 120 80 360 240 300 800
IV . Wieden. 180 160 210 16» 300 200 240 160 24» 160 180 120 ,80 120 240 160 360 240

V. Margarethen . . 180 160 180 120 300 800 300 200 300 200 180 120 840 160 180 120 480 380
VI . Mariahils . . . . 840 180 180 12«, 300 200 300 200 300 200 240 160 840 ISO 180 120 480 280

VII . Neubau. 840 180 180 120 210 160 300 200 300 200 240 160 840 ISO 840 160 480 880
VIN . Josefstadt . . . . 840 180 180 120 180 120 300 2<>!0 3»0 200 840 160 240 160 360 240 420 880

IX . Alsergrund . . . 300 200 240 160 120 80 840 160 240 160 300 200 300 200 480 320 360 240
X . Favoriten . . . . 120 80 3«0 240 360 840 360 840 360 240 120 80 840 160 180 120 360 840

XI . Simmering . . . 180 120 480 320 480 320 360 240 360 240 180 120 180 120 360 240 440 280
XU . Meidling . . . . 840 160 240 160 480 320 480 320 480 320 840 160 360 240 120 80 480 320

XIH . Hietzing. 360 240 240 160 480' 320 480 320 480 320 360 840 480 320 300 200 600 400
XIV . Rudolfsheim . . 360 240 120 80 360 840 360 240 360 840 360 240 360 840 210 160 480 3«0
XV . Fünfhaus . . . 300 200 180 80 300 20» 360 240 360 240 300 200 360 810 240 160 480 320

480 280 840 160 840 160 360 240 360 «40 420 280 360 840 360 840 480 380
XVI . Ottakring ^ ^ 480 320 240 160 360 840 480 320 480 320 480 320 480 320 480 320 600 100

XVH . Hernals. 480 280 240 160 240 160 360 240 360 240 480 280 360 240 360 240 480 320
XVIII . Hstähring . - 480 280 840 160 240 160 36> 240 360 840 480 280 360 240 480 380 480 320

480 320 360 840 180 120 300 200 300 200 480 320 480 320 600 400 360 «10
XIX . Doblmg ^ U .' - ^ 6 >0 400 420 240 840 160 360 240 3 °0 240 600 400 480 380 720 480 420 280
XX . Brigittenau . . . 240 160 300 200 180 120 120 80 120 80 840 160 240 160 360 240 240 160

Lüdbahn X" . 30» 200 300 200 840 160 240 160 120 80 120 80 240 160 360 240
Westbahn XV. 300 200 300 200 300 200 300 200 300 200 300 200 240 160 480 380
Franz Josef - Bahnhof IX. 300 200 300 200 180 120 240 160 300 200 30 200 480 320 360 240
Nordwestbahn II. 240 160 300 200 180 120 120 80 840 160 240 160 480 320 180 120
Nordbahn II . . . 240 160 300 200 840 160 120 80 240 160 240 160 480 320 120 80
EtaatSbahn u . ArsenalX. 120 80 300 200 300 200 840 160 24«, ,60 180 80 840 160 360 240
Aspangbahn m . . . 120 80 300 200 300 200 240 160 240 160 180 80 350 240 390 200
Meidling , O .- ,U - , u Bbf. 840 160 240 140 480 320 480 320 480 320 210 160 8«0 240 480 380
Praterqü 'ai Dämpfsch - st. 360 240 480 320 360 240 180 120 120 80 360 240 300 200 480 360

Die Zeittaxe ist nach Viertelstunden zu berechnen und wird jede begonnene Viertel¬
stunde für voll gerechnet.

Die Höhe der Zeittaxe für jede Viertelstunde der Fahr- sammt Wartezeit beträgt:
für den Fiaker 60 ü , für den Einspänner 40 /r.

Extragebühren sind zu entrichten und zwar ohne Rücksicht auf die Dauer der Wagen-
Verwendung und ohne Unterscheidung zwischen Tages - und Nachtzeit, dem Fiaker 90 H, dem
Einspänner 60 ä , in jedem der nachstehenden Fälle:

Für die Zuhaltung eines bestellten, das ist nicht sofort zu beginnenden Fahrdienstes;
ö ) für eine nicht vorausbestellte Fahrt , welche von einer Eisenbahn - oder Dampfschiffstation

begonnen wird , und
<0 für das Gepäck , welches im Wagen keinen Platz findet.

Bei Nacht ist die Fahrgebühr um die Hälfte höher.
Als Nachtzeit gilt in den Monaten Mai ^ is Ende September die Zeit von 11 Uhr

abends bis 6 Uhr früh und im Oktober bis Ende April die Zeit von 11 Uhr abends bis
7 Uhr früh.

*) Zwischen der Josefstadt und der Wattgasse.
** ) Zwischen der Wattgasse und Hütteldork.
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Kilometertarife
für die Beförderung von Personen und Reisegepäck auf allen Linien der österr. Staatsbahnen.

Entfernungin Kilometern

Fahrpreis für 1 Person Fahrpreis für 1 Person
GS

ZS-

Pers od . gemischter
Zug Schnellzug

Entfernungi
Kilometern

Pers. od gemischter
Zug Schnellzug

I. II. III. I. II. III. I II. III. I. II. III.

Klasse Klasse

Kronen inklusive Fahrkartensteuer Kronen inklusive Fahrkartensteuer

1—6 0 50 0-30 0 -20 0-80 0-50 <30 0-04 90 8-20 5'— 3-20 10-80 660 4-20 0-36
7—8 0-70 040 0 -30 1 — 060 0-40 0-04 160 9 — 5.60 3-50 1190 7-30 460 0 40

9 0-80 0-50 0-30 1-10 0 -70 0 -40 0-04 110 io -— 6 10 3-o0 13-10 8-— 510 0'44
10—11 1'— 060 040 1.60 I — 060 0.04

0-08 120 1080 6-60 4 20 1420 8-70 5-50 048
12 1'10 0-70 0 -40 1-70 1-10 060 0-08 130 11-80 720 4 60 1560 9-50 6-10 0 52
13 1-20 0-70 050 190 ISO 0 -70 0-08 140 1260 7-70 490 1670 1020 6-50 0 56

14—15 1-30 080 0 -50 1-90 1-20 0-70 008 150 13-60 8 30 5-30 17-90 1090 7'— 060
16—17 1-60 0.90 0 -60 2-10 1-30 080 0-08 160 14 40 8-80 560 19 — 11-60 7-40 064

18 1-60 1 — 0 -60 2 -20 1-40 080 0-08 170 15-4» 9-40 6 — 20 -30 1240 7 -90 0-68
19 1-70 1 — 0 -70 2 30 1'4, 090 0-08 180 16-20 9-90 6 30 2140 13 10 8 -30 0-72
20 1-80 110 0 -70 2'4» >-5S ,.-90 608 190 1720 10-50 670 22 -60 13-80 8-80 0-76
21 1-90 1.20 0 -70 2-70 1-70 1 — 0-12 200 18 — 11.— 7 — 23-70 14-50 9-20 0-80
22 2 — ISO 0 -80 2-80 170 110 0 12 2,0 19 — 11-60 740 2510 1530 9.80 0-84

23—24 210 1-30 0-80 290 1-80 1-10 012 220 19-80 1210 7-70 2620 16 — 10 -20 0-88
25 - 26 230 1.40 0 -90 310 1-90 1-20 012 230 20 80 12-70 8-10 27 40 16-70 1070 0-92

27 2-40 1-50 0 90 3-20 2- - 1-20 012 240 21 -60 13 20 840 28-50 1740 11 -10 096
28 2-50 15» 1 — 3-30 2.— 1-30 012 250 22 60 1380 8-80 29 -80 1820 11-60 1 —
29 260 1-60 1 — 3-40 2-10 1-30 012 260 2340 1430 910 30-90 18-90 12 — 104

30—31 280 1-70 1-10 360 2-20 1 40 012
016 210 24 -40 1490 9-50 32 -20 1970 12 -50 1-08

32 2-90 1-80 1-10 4 — 2-50 1 50 0-16 280 25 20 1540 9-80 33 .20 8030 12 -90 1-12
33 3 — 1-80 1-20 4-10 2-5» 1-60 0-16 290 2620 16 — 10-20 84 50 21-10 13 -40 116

34 - 35 3-10 1-90 1-20 4-20 2-60 1-60 0-16 300 27 '— 16-50 10-50 35-70 2180 1390 1-20
36—37 330 2-— 1.20 440 2-70 1 70 016 350 31 -60 1930 1230 41 -70 25-50 16 -20 1-35

38 340 210 1-30 4-50 2-80 1.70 016 400 36 — 22 — 14 — 47-50 29 — 18 -50 1-50
39 3-50 2-10 1-40 460 2-80 1-80 016 450 40 30 24 50 15-50 53 -20 3240 20 50 1-65
40 3'60 220 1-40 4 70 2-90 1-80 0-16 500 44 -50 27 — 17 — 58 90 35-80 2260 1-80
41 3-70 2-30 140 5-20 3-20 2 — 0-20 550 4880 29 50 1850 64 70 39 20 24 -70 1-95
42 3-80 2 30 1-50 5-30 3-20 2-10 020 600 53 — 32 - 20 — 70 -30 4260 26 70 2-10

43 - 44 390 2-40 1-50 5 -40 3-30 210 0-20 650 56 -80 34 — 21 — 75-50 45-40 28 -30 2 25
45- 46 4-10 2-50 1-60 5-60 3-40 2 20 0-20 700 60-50 36 — 22 — 80 60 48-30 29 80 2-40

47 4-20 2-60 1-60 5' 70 3 50 2-20 020 750 64 -30 38 — 23 — 85 -90 5120 3140 255
48 4-30 2-60 1-70 5-80 3-50 2 -30 0-20 800 68 — 40 — 24- 91 -10 54-10 33 — 27Ü
49 4-40 2-70 1-70 5-90 3 -60 2 -30 0-20 850 71-80 42 — 25 — 96 -30 57-— 34 50 2-85
50 4-60 2-80 1-80 610 3-70 2-40 02 > 900 75 50 44 ' - 26 — 101-40 59 80 3610 3—
60 540 3-30 210 7-20 4 -40 2-80 0 -24 950 79.30 46 — 27 — 106-60 62-70 37 60 3-15
70 6-40 3-90 2 -50 8-40 510 3 -30 0-28 1000 83 — 48'— 28 — 111-80 65-60 39 2) 330
80 7-20 4 -40 2-80 9-50 5-80 3-70 032

« . Bestimmungen über den Gepäcks-Transporr.
Kleine, leicht tragbare Gegenstände (Handgepäck) können , wenn die Mitreisenden dadurch nicht belästigt

werden , nach Maßgabe des Verhältnisses der bezahlten Plätze zu dem in den Gepäckshältern verfügbaren Räume
von den Reisenden im Wagen mitgeführt werden, soferneZoll- und Steuervorschriften solches gestatten . Solche
in den Wagen mitgenommeneGegenstände sind von den Reisenden selbst zu beaufsichtigen und von der Bezahlung
einer Gebühr befreit . — Alles andere Gepäck wird nur gegen Gebührenentrichtungauf Grund des bestehenden
TariseS zur Beförderung übernommen . — Für je 10 Gepäck und für jeden Kilometer find bis zu Entfernungenvon
1—300 L« einschl. der Stempelgebühr 0-4 Heller , bei Entfernungenüber 300 L« für jedes Lm über 300 dm 0 3 Heller zu
entrichten . — Als geringste Gepäcksgebühr werden einschließl . Stempelgebühr 20 Heller eingehoben . — Für die als
Reisegepäck aufgegebenen Musterkoffer von Handlungsreisenden, welche sich als dieser Berufsklasse angchörend mit
einer den Namen des Reisenden und dessen Firma , Anzahl und Inhalt der mitgeführten Koffer , die Unterschrift des
Inhabers und die Bestätigung der kompetenten Handels- und Gewerbekammer enthaltendenLegitimationskarteaus-
weisen, erfolgt jedoch die Gebührenberechnung derart, 'daß für je 10 d- und für jeden Kilometer 0 2 Heller eingehobea
werden . Die Einhebung einer Manipulations « oder Aufsichtsgebühr findet nicht statt . Die Berechnung der Gebühre«
erfolgt in Zonen L 10 d« und es werden angefangene 10 Lm voll gerechnet.
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Tarife auf der Strecke Wren - Aspang.

Zone Kilometer
Einfache Fahrt für eine Person

- Reisegepäck für je 10 Kg.
l- II. III

Heller, einschlieül. t>. FabrkartenO-uer Keller, ausichließli » des Stempels

1. 1—10 0-90 0-so 0 -30 4
2 11—SO 1- tO 1 — 0 60 ! 8
». 21 - 30 2 -50 1 50 0 90 > 12
4. 31 - 40 3 40 2 — 1.10 16

4 >—50 4 20 2-50 1-40 j SO
6. 51—60 - IO 3- 1 70 ' 24
7. 61—70 > 5 -90 3 50 2 — 28
8. 71 —80 6 -70 410 2. SO 32
S. 81—90 I 7 -60 4 60 2 50 36

Wersonen- und Gepäcks -Uarite aut den österreichischen Linien der
k . k . priv . Südöahn.

Für jede- Kilometer
Schnellzug j Personenzug Gemischter Zug

I. II. III. I I- II. III II III
K l a s i e

Bei Entfernungen von 1—600 Kilometer 9-1 6 -825 4-55 7' - 5-25 3'5 3-9375 2-6 Z5

Bei Entfernungen über 600 Kilometer lür
jedes Kilometer mehr. 7 -8 5 85 3'9 6-— 4 -5 3

Ansnahme-Tarif I. Zonen -Tarif (für die österreichischen Linien und für den Verkehr von und
nach Fiume , wobei für die ungarische Strecke die unten angesetzte Transportsteuer zuzurechnen ist) .

Zone^ Kiiometerbis

Schnellzug Personenzug Gemisch.
Zug

Zone
Kilometerbis

Schnellzug Personenzug Gemisch.
Zug

I- II. III. I. II. III. II. III. I II. III. I II. III ^ I. II.

Klasse Klasse

Kronen einschließlich Fahrkartensteuer Kronen einschließlich Fahrkartensteuer

1 5 0-50 1-40 0 -30 040 0 30 0-20 0 -30 0 -20 20 225 23.— 17-20 11 20 17 70 13 20 8 60
2 10 1 — 1-80 0 -50 0 -80 0-60 0-40 0-50 0 -30 21 250 25 50 19 10 12 -50 19 60 14-70 9-60
s 15 1-50 1-20 0 -80 1-2» 0 90 0 60 0 -70 0-50 22 275 28 — 21.- 13-70 21-60 1620 10 60
4 SO 2 -10 1-50 1 — 1-60 1-20 0 -80 0 90 0 -60 23 300 30-60 23 — 15-— 23-50 17-70 1150
5 25 2 '60 190 1-30 2 — 1-50 1- 1-10 9 70 24 350 35 70 26 -80 17 -50 27 50 20 60 13 40
6 30 3 10 2 30 1 -50 2 40 1 ' 80 1-20 1-30 0 -90 25 400 40 80 30 60 80 31-40 23 50 15-30
7 40 4 -10 3-10 2- 3 20 2 -40 1 6V 1 80 1 20 26 450 45 90 34-40 82-40 35-30 26 50 17-30
8 50 5-10 3 -80 2 -50 3 90 3 '— 1-90 2 20 1-50 27 500 51-— 38S0 24 -90 39 20 29-40 19 20
9 60 6 -16 4-60 3 - 4 -70 3-50 2 30 2 70 1-70 28 550 56-10 4210 27 40 4310 32-40 2110

10 70 7'SO 540 3-50 5-50 410 2-70 3 10 2 — 29 600 61-20 45 90 29 90 47 10 35 30 23 ' - LL11 80 8 -20 610 4- 6 30 470 3 -10 3-50 2-30 so 650 65-50 49-20 32-— 50-40 37 80 2 >7t
12 90 9 20 6-SO 4-50 7 -10 5 -30 3 50 4 — 2 -60 31 700 69-90 52-40 34 20 53 80 40 30 26 30
13 100 10 SO 7-70 5 — 7 90 5 90 390 440 290 32 750 74 30 55 -70 36 30 57-10 42 -90 27-90 AS
14 110 11-20 8 -40 550 8,60 6-50 4 -20 4 90 320 33 800 78-60 59 — 38 50 60-50 45 -40 29-60 « r-15 ISO 12-30 9 -20 6 — 9-40 7 -10 4 60 5 30 3 50 34 850 83 '- 62-30 40 60 63 90 4790 31 20
16 ISO 13 30 10 — 6'50 1020 7 66 5 — 5-80 37< 35 900 87-40 65 50 42 -70 67 20 50 40 32 90
17 150 1530 11-50 7-50 11-89 880 5 -80 6 60 4 30
18 175 17-00 13-40 8 70 13 70 10 30 6 -70 7 -70 5 40 1-08 0 06 004 006 0-05 0 -03 004 0 02
19 200 2040 15-30 10-— 15-70 11-80 7-701

Zwischen Wien und Laxenburg kommen vom Sommer I9ll ab irmäßigte Karten II . Klasse ü, L i 20 und
Klasse L L —.80 zur Ausgabe, ebenso ermäßig, e Personenzugs-AbonnementSkarten sür 10 Hin- und Rückfahrten

Wien—Laxenburg—Wien und Meidling —Laxenburg—Meidling.

Einheitssätze für die Beförderung von Reisegepäck auf allen Linien der
Südöahn.

Für jedes Kilometer Für te 10 Kilogramm Reisegepäck
Keller

Bei Entfernungen von 1—300 Ki omeler.

Bei Entfernungen über 300 Kilometer für jedes Kilometer mehr

0 4

0 3
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Als geringste Gebühr werden ausschließlich der Gepäcksschein- Stempelgebühr 30 Heller
eingehoben.

Die Berechnung der Gebühren für Beförderung von Reisegepäck erfolgt für Zonen L
10 Kilometer und es werden angefangene Zehn-Kilometer-Zonen für voll gerechnet. ReisegepäckS-
Freigewlcht - wiro auf der Südbahn nicht zugestanden.

Für Musterkoffer besteh! em besonderer ermäßigter Tarif.
z Mitteleuropäische oder Zonenzeit.

Diese ist im Eisenbahn- , Post- und Telegrapdenverkehr von Österreich -Ungarn, Bosnien
Herzegowina, Deulschlano (im Eimchluß von Bayern , Württemberg. Baden-Elsaß-Lothringen)
Dänemark, Schweden - Norwegen, Italien , Schweiz , Türkei (Salonicher Netz ) und Serbien ein-
geführr und sind alle Fahrpläne , Postkurse rc . darnach gerichtet . Sie ist gegen die Wiener
Zeit um 5 Minulen 21 Sekunden zurück und zugleich Ortszeit von Gmünd (N. Ö .) . Ein Unter¬
schied zwischen mitteleuropäischer und Ortszeit besteht für Wien seit 1911 nicht mehr , da für
Wien ore mitteleuropäische Zeit eingeführt wurde.

Die westlich gelegenen Länder Europas , Großbritannien , Belgien und Niederlande
haben die westeuropäische oder Greenwicher Zeit ( 1 Stunde zurück gegen die Gmünder Zeit ).

Rußland , Rumänien, Bulgarien , Türkei haben die osteuropäische oder St . Petersburger
Zeit ( 1 Stunde voraus gegen die Gmünder Zeit ). Frankreich nach Pariser Zeit. Griechenland
nach Athener Zeit. Portugal nach Liffaboner Zeit . Spanien nach Madrider Zeit.

In Belgien und Italien werden die Stunden von Mitternacht zu Mitternacht in fort¬
laufender Reihenfolge von 1 bis 24 berechnet.

Gegen die mitteleuropäische Zeit gehen die Eisenbahnuhren nach : Frankreich
50 Min . , Großbritannien , Belgien, Niederlande (westeuropäische Zeit) 1 St ., Spanien 1 St.
1b Min -, Portugal 1 St . 37 Min . — Gegen die mitteleuropäische .Zeit gehen die Eisenbahn¬
uhren vor : in Griechenland 35 Min ., Bulgarien , Rumänien, Östl. Türkei (osteuropäische
Zeit) 1 St . , Rußland 1 St . 1 Min.

Die mitteleuropäische Zeit gilt in Ungarn auch für den bürgerlichen Verkehr.
In vielen Orten Österreichs (Krakau , Ölmütz , Salzburg , Villach , Troppau u. a . m.) sind

die öffentlichen Uhren nach mitteleuropäischer Zeit gerichtet.

Post- und Trlegraphenverkehr.
Allgemeine Mormen für die Wriefpost.

Won der Mriefpostöeförderungsind ausgeschlossen:
n ) Sendungen , welche geeignet sind , das Postpersonal zu verletzen oder durch deren Inhalt

andere Sendungen beschädigt ober beschmutzt werden könnten, auch leichtentzündliche oder explo¬
dierende Stoffe , scharfe Instrumente , Fette , Farbstoffe, Flüssigkeiten, ferner lebende oder tote Tiere,
soserne nicht bezüglich der Mustersendungen besondere Ausnahmen zulässig erscheinen.

b) Sendungen , welche an der Außenseite schriftliche Bemerkungen oder Zeichnungen zeigen,
die eine Ehrenbeleidigung oder eine sonstige strafbare Handlung beinhalten oder die eine Porto-
Hinterziehung verursachen könnten . Im Verkehr mit Großbritannien samt den Kolonien und mit
den Vereinigten Staaten besteht ein strenges Verbot , die Außenseite der Sendungen mit Bemerkungen
oder Reklamezusätzen unsittlichen Inhaltes , überhaupt mit Abbildungen zu versehen.

o) Sendungen , deren Umschläge und Emballagen mit Ausschnitten versehen sind , um dre
Marken unmittelbar auf den Inhalt kleben zu können.

ä.) Im Auelaudsoerkehr sind auch ausgeschlossen: Münzen und alle zollpflichtigen Gegenstände,
endlich solche mit welchen der Verkehr im betreffenden Bestimmungsland verboten ist . Die wichtigsten
dieser Verbote betreffen:

Für Ägypten : Abbildungen von Postwertzeichen ; ausländische Lotterielose, auf solche be¬
zügliche Promessen , Ankündigungen und Ziehungslisten als Drucksachensendungeu.

ZSekgien: Abbildungen von Postwertzeichen, Postkarten und offene Karten mit Verzierun¬
gen und Bnderschmuck aus Mineralstaud , Glassplittern oder Metallteilchen ; Lose usw ., Vanrlle,
Äbsynlh , verarbeneter Tabak , Saccharin.

Dänemark: Ausländische Louerielose, Svielpläne und Ziehungslisten ausländischer Lot¬
terien ; Nacyvildunqen von Münzen , Papiergeld , Marken, Wertzeichin , Aktien, Kupons usw-

Deutschland : Ankündigungen ausländischer Lotterien und auf solche bezügliche Ziehungs¬
listen urs Drucksachensendungen ; Süßstoffe und mit solchen bereitete Nahrungsmittel ; Spielkarten,
feingeschnittever Tabak in Mengen von 60 § an und darüber , sowie Zigaretten in Originalpackung
im Gewicht von mehr als 30 § , in loser Verpackung mehr als 25 Stück , unterliegen der Zou°
behandlung.

Arankreich : Drucksachen , betreffend Lotterien ; Ansichtskarten mit Mineralstaub ooe
Glasspltttern ; Nachdrucke vertragsrechtlich geschützter Werke ; Gegenstände mit gefälschten franzö¬
sischen Fabriksmarken ; Seidenraupeneier über 15 § ; Aluminium ; Bleistifte und Ble stiftininen-
Bonbons ; Gewebe ; Gewürze ; kleine Gegenstände aus Glas ; Brillen - und Uhrgläser ; H "" *
schuhe ; Kvöpie ; Musikinstrumente ; Nadeln (Steck- . Näh -) ; Saccharin , echter und falscher Schmu » »
Seide ; Spielkarten ; Stahlfedern ; Tee ; Uhrenbestandteile.
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Griechenland : Spielkarten ; Tabak ; Zigarren , Zigaretten , Zigarettenpapier ; Saccharin.
Großbritannien und Irland : Flüssiges Zelluloid (Kollodium) ; Sendungen mit solchen An¬

gaben oder Zeichnungen auf der Außenseite oder Adresse , die die Postmanipulation behindern können
(Umrahmungen der Briefmarken zu Reklamezwecken u . dgl .) ; Abbildungen von Postwertzeichen;
Ankündigungen von Lotterien und Wetten ; Nachdrucke von vertragsrechtlich geschützten Büchern;
Gegenstände mit gefälschten Fabrikszeichen ; Ansichtskarten und andere offene Karten mit Mineral-
staub oder Glassplittern ; Saccharin ; Tabak , Erzeugnisse aus Tabak (zugelaffen werden : Muster
nicht verarbeiteten Tabaks bis 6 Unzen) ; Zucker.

Italien : Ansichtskartenpakete von mehr als 100 Für die Einfuhr von Warenproben¬
sendungen gelten gewissenhaft zu beachtende Beschränkungen . Es sind zulässig : bis zum
Gewicht von  100 Nähnadeln , bearbeiteter Bernstein , bearbeitetes Elfenbein, Biskuit , Kakao
in Körnchen , zerstoßen, gemahlen oder in Teigform , roher Kaffee ( gebrannter unzulässig) , kan¬
dierte Früchte , bearbeitetes Zelluloid , Schokolade, Bleistifte , kondensierte oder konzentrierte Milch,
bearbeitete Perlmutter , Stroh , Halme von Stroh , Pfeifen , Pfeifenrohre , Federhalter , Metall¬
federn, Fmbenschachteln , Stecknadeln, Firnis , Rüben - und Traubenzucker in Stück oder Staub
form ; Farben in Täfelchen oder in Teigsorm und in Tuben , in Schachteln enthalten , mit und
ohne Zugehör ; kleine Arbeiten aus unedlen Metallen und ihren Legierungen , auch vergoldet, ver¬
silbert oder poliert , sowie alle Arbeiten aus Nickel, Bronze und Aluminium ; Pinsel ; Arbeiten aus
Schildpatt ; bis zum Gewicht von  150 § : Saiten für Musikinstrumente , kleine Holzgegenstände
(Spiel - und Krämereiwaren aus Holz) , Bein - und Hornwaren ; Arbeiten aus Ebonit ; Kautschuk
oder Guttapercha in Blättern , in Röhren oder in anderen Arbeiten ; bis zum Gewicht
von 200 Schnüre und Drähte für elektrische Leitungen ; Kindermehl , sowie anderes derartiges
für Nährzwecke zubereitetes Mehl ; Seife.

Luxemburg: Drucksachen oder Formulare, die Banknoten oder Wertpapieren (Postwert¬
zeichen) gleichen ; ausländische Lotterielose.

Niederlande : Nachdrucke vertragsrechtlich geschützter Werke ; Lose und Ankündigungen
fremder oder in den Niederlanden nicht gestatteter Lotterien.

Norwegen : Ankündigungen fremder Lotterien und Ankündigungen, betreffend die Einfuhr
von Medikamenten ; Abbildungen von Postwertzeichen.

Norlngal : Nachdrucke vertragsrechtlich geschützter Druckwerke ; Schecks, Banknoten, Zinsen¬
coupons, alle Gattungen von Jnhaberpapieren , ausländische Lotterielose.

Rumänien : Tabak, Zigarettenpapier, Salz , Spielkarten, Abbildungen von Postwertzeichen;
Bilder religiösen Inhalts ; Porträts , Schlachtenbilder usw ., ohne Rücksicht auf die Art der Re¬
produktion, ohne künstlerischen Wert , sofern sie sich nicht auf die Geschichte Rumäniens beziehen;
ausländische Lotterielose.

Rußland : Drucksachen ( Bücher , Broschüren usw ), die den Charakter einer Handelsware
haben , wenn sie ganz oder teilweise in russischer Sprache abgefaßt sind und außerhalb Rußlands
herausgegeben wurden , mit Ausnahme der Wörterbücher mit teilweise russischem Text ; Bilder,
Zeichnungen, Pläne oder Skizzen , Landkarten , Atlanten , Partituren oder einzelne Musikstücke (aus¬
genommen die Reproduktionen von Werken russischer Künstler, sowie die Reproduktionen von
Bildern , Zeichnungen usw . im Text von Büchern und Zeitschriften oder als Beilagen dieser) ;
Lotterielose und Prämienpapiere und darauf bezügliche Ankündigungen , Zelluloidwaren (nur als
Warenproben zulässig, wenn in hölzernen Behältnissen verpackt ) . Briefe und Kreuzbandsendungen
mit gebundenen  Drucksachen (Noten , Zeitungen , Plänen usw.) werden dem Empfänger gegen
Entrichtung der entfallenden Zollgebühren ausgefolgt.

Schwede« : Lotterielose und Ankündigungen solcher ; Photographiealbums ; Bleistifte ; chemische
Produkte ; Gewürze ; Tabak ; Kuverte ; unechter Schmuck ; Zwirn.

Schweiz : Ankündigungen usw. wie bei Deutschland; Pakete über 500 ^ mit Ansichtspostkarten.
Serbien : Drogen ; Medikamente ; Schale ; Halstücher; Krawatten ; Spielkarten ; Tabak,

Zigarren , Zigaretten , Zigarettenpapier ; Schuhwerk , Handschuhe ( von beiden nur einzelne, zer¬
schnittene und nicht verwendbare Stücke zulässig) ; Gewebe über 20 ei»? ; Pakete mit Ansichtskarten.

Hunis : Nachdrucke vertragsrechtlich geschützter Druckwerke; Spielkarten ;1Tabak.
Hürkei : Postkarten mit dem Aufdruck : ,, ? 08t68 imperial«» ottoman68 " und solche mit

Abbildungen von Banknoten ; Zelluloid ; Salz ; Tabak.
Bezüglich der Adresse und anderen schriftlichen Bezeichnungen auf der Außenseite de-

Briefpostseridungeu gelten folgende Borschriften : Empfänger uno Bestimmungsort der Sendung
Md an deren Außenseite so genau und deutlich zu bezeichnen , daß jede Ungewißheit oder Veer
Zögerung in der Zustellung ausgeschlossen ist. Ist im Bestimmungsland nur der Gebrauch lateinischer
Schriftzeichen üblich, so ist die Adresse mit solchen zu schreiben . Die Anwendung allgemeiner nicht
Mdividueller Bezeichnung für den Empfänger , z . B . die Adressen an ganze Kategorien von Berufs-
»der Brancheangehörigen , ist unzulässig. Nicht rekommandierte Briefsendungen können jedoch ohne
Beisetzung eines Wamens , nur mit einer Chiffre , einem Schlagwort oder einer Zahl versehen,
Zur Beförderung als „pvslv r «8lantv " oder „postlagernde Sendung " aufgegeben werden,
ledoch ist stets das Postamt zu bezeichnen , bei welchem das Beheben solcher Briefe erfolgen soll.
Alle Angaben der Adresse und deren sonstigen Zusätze dürfen nie die postalische Behandlung und
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die Anbringung der Poststempel behindern . Etwa sonst verwendete Abbildungen (sogenannte „ Wohl¬
tätigkeitsmarken ") müssen derart ausgestattet sein , daß jede Verwechslung mit den Postmarken un¬
möglich ist , auch dürfen jene nicht so angebracht sein , daß die Prüfung der Echtheit und Unver¬
sehrtheit der Frankierungsmarken erschwert wird.

Für alle Sendungen dürfen in Österreich nur inländische Marken verwendet werden und sie
sollen, um die Manipulation zu erleichtern, auf dem rechten oberen Wand der Adreßfeite aufgeklebt
werden . Auf Schiffen aufgegebene Briefe sind mit Marken jenes Landes zu versehen , aus dem das
Schiff stammt ; erfolgt die Aufgabe jedoch während eines Aufenhaltes im Hafen, so kommen Marken
jenes Landes zur Anwendung , in welchem der Hafen liegt . Die Postmarken können mit der Adresse
teilweise überschrieben werden , jedoch nur derart , daß ihr Bild vollkommen erkenntlich ist ; eine
Überstempelung oder ein Durchstreichen ist jedoch nicht gestattet. Das Durchlöchern oder der Aufdruck
von Linien auf den Marken ist zulässig, doch darf dadurch kein Zweifel an der Unbenütztheit derselben
geweckt werden. Schon benützte , aus Postkuverten oder Korrespondenzkarten ausgeschnittene Marken
oder solche, an welchen der perforierte Rand ganz fehlt, sind ungiltig und schließen die Sendung
von der Beförderung aus

Ungenügend frankierte Sendungen sowohl Briefe, als Korrespondenzkarten , Drucksachen,
Warenproben , werden befördert , der an der richtigen Frankierung fehlende Betrag jedoch vom
Empfänger doppelt eingehoben . Nur bei Sendungen nach Ungarn , Bosnien -Herzegowina und
Deutschland werden ungenügend frankierte Sendungen gleich den ganz unfrankierten behandelt,
das tatsächlich aufgewendete Porto aber abgerechnet.^

Die Auszahlung für unfrankierte Sendungen ist aus dem nachfolgenden Briefportotarif
zu entnehmen. Unfrankierte Korrespondenzkarten werden doppelt berechnet, Drucksachen , Geschäfts¬
papiere und Warenproben kommen aber unfrankiert gar nicht zur Beförderung . Dies ist auch der
Fall , wenn im Bestimmungsland der Frankierungszwang besteht . Im Jnlandverkehr ist für un¬
frankierte Sendungen portofreier Behörden an portopflichtige Empfänger nur das entfallende ein¬
fache Porto zu entrichten.

Briefposttarif.

Nach

Briefe Sorr°sp..«-rten
S
8

8 RückscheinA

Drucksachen,
Warenprobenund

GeschäftspapiereS r-
V '"

Z
§

-S v

Heller für ! »

Österreich-Ungarn mit . s
Bosnien, Herzegowina <

u . Liechtenstein . . . i

bis 80

„ 850

10

20

20

40
5 10 25 85 30

Drucksachen bis 50 s . .
„ „ 100 „ . .
„ „ 250 „ . .
„ „ 500 „ . .
„ „ 1000 „ . .

Warenproben „ 250 § . .
„ „ 350 F .

Geschäftsvapiereunzulässig.

3
5

10
20
30
10
20

Deutschland . ^
bis 80

„ 850

10

20

20

30
5 10 25 25 30

Drucksachen bis 50 - , .
„ „ 100„ . .
„ „ 850 „.  .
„ „ 500 ., . .
„ „ 1000 „ . -

Warenproben „ 250 „ . .
„ „ 350 „ . .

Geschäftspapiereunzulässig.

3
5
10
20
30
10
80

Montenegro. für se 20 10 20 5 10 25 25 30
Drucksachen je 50 A . . .
Warenproben „ 50 „ . . .

mindestens.
Geschäftspapiereunzulässig.

5
5

10

Serbien') . für je 80 10 20 5 10 25 85 30
Drucksachen je 50 . .
Warenproben » 50 „ . .

mindestens.
Geschäftspapiere „ 50, . . -

mindestens .

5
5

IO
5

25^

Länder deS Weltpost - i
vereine - . i

bis 20
für je

weit. 20

25

15

50

30 10 80 25 25 30

Drucksachen je 50 § . -
Warenproben „ 50 „ . -

mindestens .7 -
Geschäftspapiere je 50 g-

mindestens . . -

5
5

10
S

25 .̂

BereinS-Ausland 2) . . . ^
bis 20
für je

weit. 20

25

15

50

30
10 20 25 25 25

Drucksachen je 50g . . .
Warenproben „ 50 „ . . .

mindestens .
Geschäftspapiereje 50 - . .

mindestens .

5
5

10
5

25

') Grenzverkehr : für Briefe zwischen Bukowina, den ungar. Grenzbezirken und Rumänien ; zwischen öfters u»
schweiz. Postanstaltenunter SO L»» Entfernung ; zwischen den Ländern der Ungar . Krone und Serbien — für » rie!
je 15 z- frankiert 10 L, unfrankiert 80 K.

2) Siehe Seite 341 , oben.
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In den Werkehr des Wettpostvereines stnd einkezogen folgende Länder
nnd Orte:

(Ein beigesetztes L bedeutet , daß die Expreßzustellung möglich ist ; k zeigt an , daß Rück¬
sendungen erfolgen , I 'rvv, daß im betreffenden Land Frankierungszw ang herrscht.)

Abessinien (Äthiopien ).
Argentinien (^) nur nach den Städten Buenos-

Alces , Rosario und La Plata zulässig.
Austral-Asien, Britische Kolonien : Britisch

Neu - Guinea , Neu - Seeland mit den Cooks-
iaseln ( Atin , Aitutaki , Matiaro , Mauke,
Heroey ( Manual ) , Mangaia , Raratonga ) , den
Inseln Polmecston (Avarau ) , Savage (Niue)
Pukapuka ( Langer ) Rakaenga , Suwarcow,
Manahikl und Penrhyn ( Tongareva ) und der
JnselFanning,Neu - Süd - Wales , Queensland,
Süd - Australien , Tasmanien ( Ban DiemenS-
Land ),Bictoria , West-Australien u .Fidschiinseln.

Belgien (L) .
Bolivien.
Brasilien.
Beludschistan.
Britisch -Jndien (einschließlich Bcitisch -Birma)

und die bcitisch- indischenPostankalten inAden,
Mascat am persischen Golf , in Gaadur , Kasch¬
mir ( Indien ) und Ladakh ( Tibet ) .

Bulgarien mit Ostrumelien.
uanasa : Quebec , Ontario , Manitoba , Britisch-

Kolumbien mit Bancouoerinsel , Neubraun-
schweig, N uschottland , Prinz Edward -Insel,
Hudsonbailänder.

Capkolonie (mit Basutoland , Br . Betschuana-
tand. Kl . - Nrmaqualand , Pondoland , Temvu-
land,Transkei , Walfischbay u . Westgriqnaland.

Chile (k >.
Columbien, Vereinigte Staaten von.
Congo- Staat.
Costa - Rica.
Cuba.
Dänemark ( k nur nach Pi störten) mit Island

Facöec - Jnseln und Grönland
Dänische Antillen : (S :. Croix , St . Jean , St.

Thomas - ( L).
Deutschland <k ) .
Deutsche Postanstalten:

a) m China : Amoy , Canton , Lhefoo (Tschifn ) ,
Futschau Hankan , Jischang , Kaumi , Kiaut-
schou ( Stadl ) , Nanking , Peking , Shanghai,
Swatau , Tientsin , Tongku , Tschingtschoufu,
Tschingkiang,Tschdu :sun,Tsinausu , Weihsten;

") >n Marokko : Alcaffar , Casablanca , Fes
( ^ez) , Larache, Mrrrakesch ( Marokko ), Maza-
gan , Meknes ( Meqninez ) , Mozador , Rabat,
Saffi , Tanger;

v) in der Türkei : Beirut , Jaffa , Jerusalem,
^ Konstantinopel , Smyrna.
Deutsche Schutzgebiete:

m Afrika : Deutsch - Ostafrika , Kamerun,
Togogebiet , Deutsch - Südwestafrika ( Groß-
Namaqualand,Damaralano und der südliche
Theil des Ooambolandes ) ;
in Asien : Kiaischon (Tsintau ) ;

^ in Australien : Deutsch - Neuguinea (Kaiser
Wilh elmsland , BiSmarck -Archipel und Salo-
mons - Inseln ) , Karolinen - , Mariannen -
(außer Guam ) und Palau - Jnseln , Marschall-
Jnfeln , Samoa;

Ecuador.
Egypten (einschließlich Nubien und Sudan ) .
Frankreich (k) m . Algerien (L) , Fürstent . Mo¬

naco u . d. frz. Postanstalt , in Madagas¬
kars - Marokko, -̂ Chinas u . Zanzibar.

Französische Kolonien:
a - tu Afrika : Westküste : Rividres du Sud,

Assinie,Grand -Baffam,Porto Novo , Congo
Fcanyais , Senegal , Ober - Senegal u . Mittel-
Niger , Gabun . Mauritanien ; Ostküste;
Comoren , Groß - Comoro - Andschuino , Mo-
h - lli , Madagaskar , Nosst - Bä , Französische
Somal - Küste, R6union;

b) in Amerika : Französische Antillen (D6si-
rade , Guadeloupe , Marie - Galante , Marti¬
nique , Barthälemi , nördlicher Theil von
Sr . Martin ) ,Franzöfisch - Guyana ( Cayenne ),
St . Pierre und Miquelon;

e) in Asien : Cochinchina mit Kambodscha,
Annam , Tonkin , Laos , Haut -Laos (u . Bas
Laos ) , Französisch - Jndien ( Lhandernagore
Karikal , Mah6 , Pondichäry und Janaon)
und indochinesische Postanstalten in China;

ä) m Austral - Asien : Niedrige Inseln (Ilss
bsssss ) , Loyalitäts - Inseln , MarqaesaS-
Jnseln , Pins - Inseln , Neucaledonien , Gesell¬
schafts -Inseln crLbiti ) .

Griechenland.
Großbritannien und Irland (2 ) .
Großbritannische Kolonien:

a) rn Europa : Gwraltar und Malta (nebst
den englischen Postaastalten in Marokko:
Casablanca , Fez , Lacaiche, Mazagan , Moga-
dor, Rabat , Sasst , Tanger und Tetuam ) ;

d) in Afrika : Goloküste , Lagos , Gambien
(Bathurst -, Sierra Leone <L nur im Bezirke
von Freetown ) , St . Helena und Ascension;
Kapkolonie ( mit Basutoland , Britisch - Bet-
schuanaland , Klein -Namaqualand , Pondo¬
land,Tembuland , Transkei , Walfischbay und
Westgriqualand ) , Mauritius (L) mit Amiran-
ten ( AdmiralitätS ) -Jnseln , Rodriguez und
Seychellen ; Natal mitZululand ; Betschuana-
land ( Schutzgebiet ) und Süd - Rhodesta,
(Maschonaland , Matabeland ) ,Zanzibar und
Bcitisch - Ostafrika , einschl . Uganda und So¬
malilaad . (In Zanzibar auch franz . Post¬
anstalt ) Oranjefluß -Kolonie , Süd -Nigeria
(Schutzgebiet ) , ( ^ ) Transvaal;

o) rn Amerika : Bermuoas - Jnseln , Falklands-
Inseln,Britisch - Guyana ( Berbice,Dem erara,
Effequbio ) (k ) nar nach den Städten George¬
town u . New - Amsterdam ) Bcitisch - Honducas
(Belice ) , Neu -Fundland . Westindien : Ba-
Hama- Jns ., Antillen (Antigua ) , Barbados,
Barbuda,Caiman Ins . , Cariacou , Dominica,
Grenada , Grenadinen , Jamaica , Montserrat,
Nevis , St . Kitts sS :. Christophe ) , St . Lucia
(k >, St . Bineent,Trbago , Trinidad , Turks-
Jns . . Birginische Inseln , Laicos - Jnseln ) ;

ä ) in Wien : Britisch Nord -Borneo , Ceylon
Cypern , Hongkong inkl. der von der brit.

>m. 9 Ambosttara , Andevorante , F -nerive , Fiaranantsoa , Foulpointe , Joondro , Mävatanana , Mahambo
Mahela , Maintirano , Majunza , Mananjary » Morondava , Morotsangana , Nosst -Vü , Tamatave,

^rivs , Brtomandry , Bohemar . — ') Casablanca , El -Ksar-el -Kbir , Fez , Laraiche, Marrakesch , Mazagan,
tz. °^ bor, Rabbat , Safft und Tanger . — ') Amoy , Canton Chefoo (Tschifu ), Foo -TehSon , Hankau , Hoihau,

»S TehSon , Mongtse , Pakhoi Peking , Shanghai , lientfin , Tschongkung und Dunam - Sen.
22*
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Kolonie Hongkong in China unterhaltenen,
Postanstalten in Amoy , Canton , Chefovu
Foo - Thow (Futschau ) , Hankau , Hoiha -̂
(Kiung Thau ) , Liu-Kung , Island ( We
Hai - Wei ) , Ningpo , Shanghai , Swatow,
Labuan , Sarawak (nordwestl . Teil von
Borneo ) , Straits - Settlements ( Malacca,
Penang , Smgapore , Provinz Wellesley ) .

Guatemala,
a'iti (Republik ) ,
onduras ( Republik ) .
talieu ( ^) mit der Republik San Marino und
den ital . Postanstalten in Durazzo , Janina und
Sculari . (Albanien ) , Canea ( k ) (Kreta ) , Tri¬
polis und Bengali (Afrika ) ( k ) .

Italienische Kolonie in Afrika ( k ) : Erythrea
Benadir (Somaliküste ) .

Japan mit Formosa (k) , den Pesca-
dores - (Fischer ) - Jnseln u . den japanesischen
Postanstalten;

in China : Karafuto (japanisches Sachalin)
und in der Mandschurei , Amoy , Ehangsha,
Ehefoo , Fuchau , Lhinkiang , Hankau , Nanking,
Newchwang , Peking , Shanghai , Shashe,
Soochau , Swatau , Tientsin , Tongku;

in Korea : Tschemulpo (Amsen ), Tschi-
nampo , Fusan (Fusampo , Pusan ) ,Kunsan , Ma-
san , Mokvo ( Mukho ) , Pingyang , Seoul (Söul,
Söul ) , Auensan ( Genzanshin , Wönsan ) .

Korea ( k) .
Kreta (Kretische Postanstalten ) .
Kuba.
Liberia (L nur nach Monrovia , Buchanan,

Edina , Greenville und Harper ) .
Luxemburg ( k) .
Mexiko.
Montenegro (k ).
Nicaragua.
Niederlande ( L ) .
Niederländische Colonien:

a) in Amerlka : Niebecländ . Antillen ( Aruba
Bonaire , Curacao , Saba , St . Eustache,
St . Martin , sniederl . Teil , Philippsburg ) ) ,
Niederländ . Guyana (Surinam ) ;

b) in Asien : Große Sunda - Jnseln : Java,
Celebes , Borneo (außer Britisch - Nordborneo
und Sarawak ) , Sumatra , Madura,
Billiton , Banka -Archipel , Riouw - Archipel,
kleine Sunda - Jn !eln ( Bali , Lombok, Sum-
bava , Flores ), der südwestliche Teil von
Timor , Molukken;

o) in Austral - Asien : Der nordwestliche
Teil von Neuguinea (Papua ) .

Norwegen mit dem norwegischen Postamt in
Advenrsbay ( Spitzbergen ) .

Österreich -Ungarn ( L) mit dem Fürstentum
Liechtenstein ( k ), Bosnien und Herzegowina
(L nur nach Postorten ) .

Panama.
Paraguay (M nur nach Afsuncion ) .
Persien.
Peru.
Portugal ( k ) mit Madeira und Azoren

(San Miguel , Terceira , Pico , San Jorge,
Fahal , St . Maria , Flores , Graciosa , Corvo ) .

Portugiesische Kolonien:
») in Afrika : Angola (Louando , Beuguela,

MossamedeS ) , Tapveroische Inseln , Mozam¬
bique , Portug . Guinea mit Bifsagos -Jnseln
Principe , San Thomas;

b) in Asien : Portugiesisch - Jndien (Damao,
Diu , Goa ) , Macao , Timor.

Rumänien ( k) .
Rußland mit Finnland (inkl . der russischen Post-

anstauen : Cheefoo,Hangkow,Kalgan , Kulbscha,
Peking , Shanghai , Tientsin , Tschugutschak,
Urga und Urumtzi in China ) .

Salvador ( k nur nach der Hauptstadt ) .
San Domingo (Republik ) .
Schweden
Schweiz ( 2 ) .
Serbien «^ nur nach Postorten ) .
Siam (L nur nach Postorten ) .
Spanien mit der Republik Andorra , Bale¬

aren (Majorca , Minorca , Jviza und Formen-
terai ; Canarischen Inseln (Lanaria,
Ferro , Fuerteventura , Gomera , Lancerota,
Palma , Teneriffa ) ; den spanischen Besitzungen
an der Nordküste von Afrika ( Ceuta,
Melilla , Velez de la Gomera , Alhucemas)
und spanische Postanstalten an der Westküste
von Marokko (La 'ablanca , Laraiche , Marra-
kesch, Mazagan , Mogador , Rabbat , Saffi,
Tanger u. Tetuan ).

SpanischeKoloniminAfrika : Niederlassung im
Busen v .Guinea (Anobon,Corrisco,FernandoPo)

Tunis (Regentschaft ) .
Türkei (Ottomamsche Postanstalten ). K . k« Post¬

ämter befinden sich:
u) in der europäischen Türkei : in Adrra-

nopel , Cavalla , Landia , Canea , Kon-
stautinopel , Dardanellen , Dede Agatsch,
Durazzo , Gallipoli , Jauina , Lagos , Prevesa,
Retimo , Rodosto , Salonich , Santi Qua¬
ranta , San Giovanni di Medua , Scutarr
(Alban .) , Valona;

b ) in der asiatischen Türkei : in Beirut,
Laipha , Jaffa , Jerusalem , Jneboli Keras-
sund , Metelin , RhoduS , Samsun , Smyrna,
Trapezuni , Tschesme , Scio ( Chios ) u. Bathr-

Uruguay.
Venezuela . . . _
Bereinigte Staaten von Amerika mit oe«

Staaten und Territorien : Alabama , Alast«
Territ ., Arizona Territ . , Arkansas , Katt°
formen . Carolina (Nord - und Süd - ) , Colo-
rado , Lolumbia -Distriet , Connecticut , Dakot«
Territ . , Delaware , Florida , Georgia , Illinois,
Indianer Territ ., Indiana , Idaho Terrn .,
Iowa , Kansas , Kentucky , Louisiana , Mame,
Maryland , Massachusetts , Michigan , Mrnne-
sotta , Mississippi , Missouri , Montana . M-
braska , Nevada , New - Hampshire , New -Jersey,
New - Mexico Territ . , New -Aork,North Dakot'
Ohio , Oklahoma , Oregon , PennsYlvaM,
Rhode-Jsland,SouthDakota , Tennessee,Texas,
Utah Territ ., Vermont , Virginia , Washmgto '
West -Virginia , Wisconsin , Wyoming Ter
ferner die Besitzungen Hawai , Porto -rm ,
Philippinen -Jnseln und Insel Guam.

>) Auch im Verkehr mit Fusanpo, Gensanfhiri , Jinen , Mokpo
(China) .

und Ehinnampo (Korea ) und ShaNS
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(Mereins -Ausland ) .

Abessinien (5r « . , k , K8 .)
Britisch - Zentral -Asrika (k ) .
Britisch -Besttzung, Nord-Nigeria (N ) .
Nordost - Rhodesta und Nordwest - Rhodesia

(Northern Zambesia ) (k ) .
Marokko , fr « . bis zur Bereinsgrenze(k ) .
Afghanistan(Kabul) , fr « bis zur Grenze von

Brit . Indien ) , (k nur bis zur Vereinsgrenze .)
Arabien(exkl. Aden) , (fr « ) , (N bis zum Aus¬

schiffungshafen ).

Belutschistan (fr « bis zur Bereinsgrenze) (k
nur bis Guadur ) .

China, Frankierung bis zum nächsten chine¬
sischen Postamte (k ) ( K8 ).

Tibet, fr « bis zur Vereinsgrenze (k) .
Bank-Inseln, Ellice-Jnseln , Gilbert-Insel «,

Neue Hebriden, Salomon -Jnseln (südl . Teil ),
Sta . Cruz -Inseln u . Tonga - (Freundschafts)-
Jnseln (fr « bis zum Ausschiffungshafen) .

Rücknahme von ZLriefpostfendnngen und Änderung der Adressen . Eine solche kann
vom Absender beansprucht werden , so lange die Übergabe an den Empfänger durch das Zustellungs¬
organ noch nicht erfolgt ist. Die Anhaltung einer Sendung kann persönlich , aber auch schriftlich
und telegraphisch verlangt werden . In einigen Ländern , z. B . in der Schweiz , ist die Rücknahme
oder die Änderung der Adresse nur gestattet , wenn der etwa schon avisierte , oder die Zustellung
verlangende Empfänger seine Zustimmung gibt . Handelt es sich nur um eine, Änderung der Adresse,
so genügt ein Ansuchen an das Bestimmungspostamt um Vornahme der Änderung . Soll jedoch
eine Sendung inhibiert und dem Aufgeber rückgestellt werden , so muß dieser seine Identität Nach¬
weisen, in einem stempelfreien Ansuchen alle besonderen Merkmale ( Kuvert , Siegelung und Adresse)

der Sendung Nachweisen , bei rekommandierten Sendungen das Rezepisse oder Aufgabebuch vor¬
legen und sich bereit erklären, für jeden aus der Rücknahme der Sendung entstehenden Schaden
aufkommen zu wollen . Das für die cückgenommene Sendung entrichtete Porto wird nicht rück¬
erstattet, für Verfügungen der Postbehörde ist aber die entfallende Gebühr für einen rekommandierten
Brief oder für ein Telegramm zu vergüten.

Vom Postamt des Bestimmungsortes werden die gewöhnlichen und rekommandierten Brief-
Postsendungen , die Briefe mit Wertangabe bis 10 )0 L , die Pakete bis 2 und bis zum Werte
von 1000 L , die Geldbeträge zu Postanweisungen und zu Zahlungsaufträgen an die Postsparkaffe
bis zu 1000 L " dem Empfänger in das Haus zugestellt . Besondere Bestimmungen regeln die
Zustellung schwererer Pakete , größerer Geldbeträge oder solcher Gegenstände , welche irgend einer
zoll - und gefällsämtlichen Behandlung unterliegen.

Als berechtigter Empfänger gilt in der Regel der Adressat oder dessen nachgewiefener
Revollmächtigter . Zur Ausfolgung der Sendungen kann eine gerichtlich oder notariell beglaubigte
Vollmacht verlangt werden , die beim Zustellungspostamt vorzulegen ist und genau zu bezeichnen
hat. auf welche Sendungen sich die Ermächtigung zur Übernahme erstreckt . Ist der Empfangs-
berechtigte nicht anwesend oder sonst an der Übernahme verhindert , so kann das Zustellungsorgan
Pakete ohne Wertangabe einem erwachsenen Familienglied , sonstigen Hausgenossen oder Bediensteten
übergeben . Dies gilt auch von rekommandierten Briefen , von Paketen und Geldsendungen dis zum
Werte von 100 solche auf höhere Beträge dürfen nur den Adressaten oder dessen Bevollmächtigten
übergeben werden . Eine Annahmsverweigerung  ist sofort bei der Zustellung zu erklären.

Wenn ein Empfänger die für ihn einlangendcn Postsendungen selbst beim Rosiarut des
Bestimmungsortes Holen oder Holen lassen will , so ist ein schriftliches Einschreiten um die
Bewilligung hiezu erforderlich , wozu die Postbehörde besondere Formulare allsgibt . In „diese ist
auch einzutragen , auf welche Arten von Sendungen sich das Abholen erstrecken soll. Uber die
Legimatation der mit der Abholung der Postsendung betrauten Person ist zwischen dem Postamt
und dem Adressaten eine besondere Abmachung zu treffen . Bei rekommandierten Briefen , solchen
mit Wertangabe oder Paketen wird vorerst nur der Abgabeschein oder die Postbegleitadresse erfolgt.
Zur Aufbewahrung solcher Sendungen  bis zur Abholung ist ein Fach im Postamt
bestimmt , für das der Empfänger eine Gebühr von 2 X monatlich zu entrichten hat . Erstreckt sich
die Abholung nur auf Zeitungen , so entfällt diese Gebühr . Auch von außen sperrbare Fächer für
gewöhnliche Briefsendungen stellt die Postoerwaltung zur Verfügung , deren Entleerung gestattet ist,
so lange das Publikum Zutritt zum Amtsraum hat.

UniesteMare Rosssendungen werden nach bestimmten Fristen an das Aufgabepostamt
rückgeleitet. Verweigert der Aufgeber die Rücknahme oder behebt er die Sendung , eventuell den
Geldbetrag vierzehn Tage nach erfolgter Verständigung nicht, so können die Gegenstände zu Gunsten
der Postkaffe eingezogen oder verkauft werden , Briese und nicht verwertbare Schriften aber
vernichtet . Ist der A ijender unvekannt , so sind gewöhnliche Briese drei Monate , andere Gegenstände
ein Monat beim Ausgabepostamt auszubewahren und durch ein im Amt zu affichierends , Verzeichnis
bekannt zu geben.

Uachsendnngen werden eingeleitet , wenn ein Empfänger seinen Aufenthalt verändert hat
und sein neuer Wohnort bekannt ist. Für die Nachsendung wird keine weitere Gebühr eingehoben,
wenn die Frankierung schon vorher für den neuen Bestimmungsort hinreichte oder behufs Nach¬
sendang auf die ensprechende Höhe eriänzt wnrde . Sendungen , welche schon für den ersten Be-
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stimmungSort ungenügend frankiert waren , find a !s Ncchsendung mit dem Porto sür den reuen
Bestimmungsort zu belegen . Jene , welche als unbestellbar an den Absender zurückgelcngen , müssen,
wenn ste mit veränderter Adresse nochmals zur Aufgabe ge ' angen , ganz neu frankiert werden.

Wachfrageschreiöen . Über einen rekommandierten Brus , einen Brief mit Wertangcbe, ein
Paket oder einer Postanweisung kann der Absender amtliche Nachforfchurg mittelst Nachfrageschreibens
verlangen und zwar auch bei einem anderen als dem Aufgabepostamt . Es ist dafür eine Nach-
forschungSgebübr von 25 k zu entrichten , die aber rückerstattet wird , wenn die Ursache der Nach¬
forschung im Verschulden der Post liegt , ebenso wird diese unentgeltlich eingelntet , wenn Rück¬
scheine oder Auszahlungsbestätigungen nicht innerhalb einer angemessenen Frist beim Aufgabs-
Postamt einlangcn . Be > Nachforschungen über gewöhnliche Briefe , die dem Adressaten nicht zukamen,
ist eine Gebühr von 25/r erst nachträglich und dann zu entrichten , wenn nochgiwiesen wird , daß
die Sendung tatsächlich richtig zur Zustellung kam.

Nekommandalion. Briefpoflsendungen, mit Ausnahme von Bahnhlfbriefen, können unter
„Rekommandation " (Einschreibung ) aufgegeben werden , wrbei jedoch im Verkehr nach dem Vereins-
ansland gewisse Beschränkungen platzgreifen . Sie werten mit der Vormerkung „Rekommandiert"
versehen . Rekommandierte Briefe müssen , auch wenn der Absender sie schon auf der Adresse als
solche kennzeichnet und enOprechend frankiert , stets am Pofischalter überreicht werden . Nur im
Verkehr mit Deutschland können auch unsrankierte Briefe oder Korrespondenzkarten rekommandiert
aufgegeben werden , in welchem Falle aber auch die Rekommandationsgebühr bei der Aufgabe nicht
entrichtet wird . Wünscht der Absender eines ordnungsgemäß frankierten und rekommandierten
Briefes im Verkehre mit Österreich - Ungarn und Bosnien -Herzegowina eine Verständigung über
das richtige Einlangen der Sendung am Bestimmungsort , so ist hiefür eine Gebühr von 25ä . durch
Anbringung einer Frankomarke auf der Rückseite des Briefcs zu entrichten , welche auch den Namen
und Wohnort des Aufgebers zu enthalten hat , auf der Vorderseite ist aber der Vermerk „R . E"
anzubringen . Drucksachen , Warenproben und Geschäftspapiere , die den allgemeinen Normen für
ihre Beförderung nicht entsprechen , lassen auch keine Rekommavdation zu . Die Haftung für in Ver¬
lust geratene rekommandierte Briefpostsendungen begründet , den Fall „ höherer Gewalt " aus¬
genommen , eine Entschädigung von 50 L " an dcn Ausgeber . Reklamationen sind im In landsverkehr,
in jenem mit Bosnien - Herzegowina und mit Deutschland bis zum Ablauf von 6 Monaten , in das
übrige Ausland bis nack einem Jahr von Aufgabe der Sendung ab , zulässig.

Für rekommandierte Wriefpostsendungen mit Nachnahme gelten die Bestimmungen wie
für gewöhnliche rekommandierte Sendungen , doch ist eine Wertangabe nicht zulässig . Sie sind
zulässig bis zum Höchstbetrog von 1000 Kronen im Verkehr nach Österreich - Ungarn , bis zu
800 Mark nach Deutschland , bis zu 720 Kronen nach Dänemark (samt Faröer - Jnseln und Island ),
bis 1000 Frank nach Belgien , Frankreich (mit Monaco und Algier ) , Italien ( samt der erythraeischen
Kolonie und Tripolis ) , nach Luxemburg , der Schweiz . Rumänien , Serbien , Tunis und der Türkei,
bis 480 holländische Gulden nach den Niederlanden ( samt den Kolonien in Asien ) , bis 720 Kronen
nach Schweden und Norwegen , bis 1000 Frank nach Portugal , bis 400 Jen nach Japan und
mittelst der japanischen Postämter in China und der Mandschurei , endlich bis 630 Pesas nach Chile ? )

Auf der Adreßseite ist oben auffällig der Vermerk „ Nachnahme " , für das Ausland , mit Aus¬
nahme Deutschlands „ Remboursement " , anzubringen , darunter der Nachnahmebetrag in Ziffern
und Buchstaben (Teilmünzen nur in Ziffern ), dann Name des Absenders , Name und Adresse des
Empfängers , jene des Absenders ist auch auf der Rückseite des Briefes anzugeben . Diese Briefe
sind im Verkehr mit Deutschland unbedingt zu frankieren . Die Portogebühren , die Normen über
Gewicht , Haftpflicht usw . , gleichen jenen über gewöhnliche rekommandierte Sendungen . Nicht ein¬
gelöste , unbestellbare rekommandierte Nachnahmesendungen werden im Verkehr nach Europa 7 Tage,
im Verkehr nach außereuropäischen Ländern 15 Tage nach dem Einlangen beim Bestimmungs¬
postamt aufbewahrt und rach dieser Zeit , bei Annahmeverweigerung sofort , an den Aufgabeort
zurückgesendet . Der eingezahlte Nachnahmebetrag wird dem Aufgeber mit einem Abzug von 10 ä
oder 10 Cents zurückgezahb . Die Fristen für Behebung der angewiesenen Nachnahmebeträge sind
die gleichen wie im inländischen , respektive internationalen Postanweisungsverkehr.

Für die postalische Vermittlung der Nachnahmen im Jnlandsverkehr und in Ungarn und
Bosnien -Herzegowina nimmt die Postverwaltung außer dem tarifmäßigen GewichtSporto eine
Provision , welche für je 4 L des Nachnahmebetragcs 2 H, mindestens 12 H beträgt-
Nach Deutschland , Portugal , Spanien . Schweiz und der Türkei Uber Triest sind kür je 2 L Nach¬
nahme 2/ », mindestens aber 12 nach Rußland für je 2 L ^ achnahme 5 5 mindestens aber 12 ^
zu entrichten . Für Sendungen nach der Türkei über Semlin und ins übrige Ausland entfallen für
je 20 Ls Nachnahme 20 ü ; nach Portugal und Spanien wird überdies noch eine Provision für die
Beförderung auf portugiesisches , beziehungsweise spanisches Gebiet eingehoben . Die Provision wird
nur dann vom Absender entrichtet , wenn die Sendung frankiert wird.

Wird die Zustellung einer Briefpostsendung auch außer der Zeit der gewöhnlichen Expe¬
dition gewünscht , so ist auf der Adreßseite deutlich sichtbar der Vermerk „ Expreß " beiznsetzen
Im inländischen Verkehr erfolgt jedock die Zustellung von 10 Uhr nachts bis 6 Uhr früh nur
wenn ausdrücklich die Weisung beigesügt ist : „ Auch nachts zuzusteller !" Solche Sendungen
müssen ordnungsgemäß frankiert sein und ist außer dem gewöhnlichen Porto noch die Expreß-

*) Die festgesetzten Umrechnungskurse für fremde Geldwerte siehe in den Tabellen Seile 857—360.
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oder Avisierungsgebühr durch Aufkleben etner 30 Hellermarke zu entrichten. Für nichtrekomman-
dierle Expreßsendungen übernimmt die Post keinerlei Haftpflicht . Ist die Sendung außerhalb des
Postortes nötig , so gebührt dem Boien eine Entlohnung von 1 Krone für je 7 -5 Kilometer und
wird eine Teilstrecke für voll gerechnet. Der Botenlohn kann auch bei Unbestellbarkeit, bei Nicht¬
annahme oder Nachsevdung des Expreßbriefes eingeforderr werden. Expreßsendungen sind stets
beim Schalter einzureichen; sie werden aber für den eigenen Bestellbezirk des Postamtes nicht an¬
genommen und sind auch nicht nach allen Weltpostvereinsländern zulässig.

Aufgabescheine (Rezepisse ) werden über rekommandierte Briefe , Postanweisungen und Fahr¬
postsendungen ausgefolgt . Parteien mit größerem Verkehr von Sendungen , über welche Aufgabe¬
scheine auszufolgen sind , erhalten gratis Postaufgabebücher in zwei Formaten.

" "Der Umtausch von Postwertzeichen auf verdorbenen Briefumschlägen , Korrespondenzkarten,
Kartenbriefen oder Drucklachenschleisen erfolgt bei allen Postämtern , wenn die diesen Sorten auf¬
geklebten Marken unbeschädigt sind und keine Zeichen postalischer Kerwendung zeigen. Die Um¬
tauschgebühr beträgt für jedes einzelne Wertzeichen 1 L.

Korrespondenzkarten . Außer den amtlich aufgelegten mit eingeprägten Postmarken zu 5,
bezw. IO n versehenen, sind auch solche von der Privatindustrie hergestellte zulässig. Diese
Korrespondenzkarten dürfen das vorgeschriebene Maß von 14 cm Länge und 9 cm Höhe nicht
überschreiten . Für dieselben ist die Titelüberschrift „Korrespondenzkarte" oder „Postkarte" (6art«
P08ta1s) oder im ausländischen Verkehr mit der Bezeichnung in der Sprache des Aufgabelandes
vorgeschrieben . Im Jnlande sind Korrespondenzkarten auch ohne Titelüberschrift zulässig.

Die Adresse darf (ausgenommen nach fremden Staaten ) mit Bleistift geschrieben oder auf¬
geklebt sein . Die Vorderseite (Adreßseite) ist zur Hälfte für die Adresse bestimmt, die andere Hälfte
kann für schriftliche Mitteilungen verwendet werden. Die Korrespondenzkarten können rekom¬
mandiert oder per Expreß bestellt werden . Karten beleidigenden Inhaltes werden nicht zugestellt.

Ankündigungen und Abbildungen sind zulässig, dürfen jedoch auf der Adreßseite die Deut¬
lichkeit der Adresse und die Anbringung der Stempel mcht beeinträchtigen . Für behördliche ( sx ollo-
Dienstkorrespondenzim Jnlande ( inklusive Bosnien -Herzegowina ) existierenPortofreie Korrespondenz
karten , auch mit Antwortkarte . — Unfrankierte oder ungiltig frankierte, sowie jene Korrespondenzkarten
welche der vorgeschriebenen Form und Ausstattung nicht entsprechen, werden wie ungenügend frankiert
Briefe mit Porto belegt. — Die Gebühr für einfache Korrespondenzkarten beträgt für Österreich«
Ungarn , Bosnien und Herzegowina , Deutschland und Montenegro 5 L, nach allen anderen Staaten
nach welchen nur die speziellen Karten des Weltpostvereines zu verwenden sind , 10 ä.

Korrespondenzkarten mit bezahlter Antwort  können gegen die doppelte Gebühr
sowohl im internen als auch im ausländischen Verkehr versendet werden.

Arncksachen müssen unter Kreuzband , Schleife, in Kartenform , bloß zusammengefaltet
oder in unverschlossenem Kuvert aufgegeben werden , so daß der Inhalt leicht zu prüfen ist.
Nur solche Drucksachen werden zu ermäßigtem Preise befördert. Gebühren  siehe Briefposttarif,

Unfrankierte  Drucksachen und Warenproben , oder solche, welche den Bersendungs-
bedingungen nicht entsprechen, sind von der Beförderung ausgeschlossen.

Als Drucksachen können versendet werden : Bilder , Papiere mit erhabenen Punkten (Relief)
Mm Gebrauche für Blinde , Zeitungen und periodische Werke, broschierte oder gebundene Bücher,
Broschüren, Musikalien , Visitkarten , Adreßkarten, Korrekturbogen mit oder ohne die dazugehörigen
Manuskripte, Kupferstiche , Photographien , Albums mit Photographien , Zeichnungen , Pläne , Landkarten,
Kataloge , Prospekte, Ankündigungen und Anzeigen verschiedkner Art , dieselben mögen gedruckt , gestochen,
lithographiert oder autographiert sein . MitFeder oder Schreibmaschine hergestellte Schriftstückesind dann
als Drucksache zulässig, wenn sie durch ein mechanisches Vervielfältigungsverfahren (Ehromogr -aphie)
Erzeugt sind und am Postschaller in der Anzahl von wenigstens 20 Exemplaren aufgegeben werden.

Drucksachen (Preiskurante , Kataloge u . dgl.) , welche wenigstens dreimal jährlich erscheinen,
bezw . das Gepräge einer periodischen Druckschrift haben, können mit Zeitungsmarken versendet
Werden . Die Dimension  der Drucksachen ist auf 45cm in jeder Richtung , oder in Rollen-
sorm auf 75 cm Länge bei 10 cm Durchmesser beschränkt . Das Gewicht der Drucksache darf im
Sternen Verkehr, sowie im Wechselverkehr mit Ungarn , Bosnien , Herzegowina und Deutschland
*2- , im Verkehre mit den übrigen Ländern 2 nicht übersteigen.

Drucksachen, mit Mustern desselben Absenders vermischt  sind im Jnlande und im Verkehre
kit Ungarn , Bosnien , Herzegowina bis 350 § zulässig , Taxe wie für Muster . Im Weltpostvereins-
vErkehr sind Drucksachen und Geschäftspapiere zu einer Sendung vereinigt , bis zum Gewichte

zulässig . — Drucksachen können auch rekommandiert  oder per Expreß bestellt werden.
Mr ungenügend  frankierte Drucksachen und Warenproben wird dem Adressaten das Doppelte
"Es fehlenden Portobetrages angerechnet.

H Im inländischen Verkehre können zur Antwort oder zu ähnlichen Zwecken dienende
Korrespondenzkarten, Postanweisungen , Kartenbriefe rc ., auch wenn sie die aufgeklebte oder aaf-
KEvrnckte Frankomarke tragen , Drucksachensendungen beigegeben werden . Solche Karten rc . müssen
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mit vorgedruckter Adresse oder vorgedrucktem Texte versehen sein und den Bedingungen für die
Versendung von Drucksachen entsprechen. Auch können solche Karten mit der Drucksache in der
Form einer Doppelkarte verbunden sein . — Bücher und sonstige Drucksachen in russischer Sprache
dürfen , wenn sie im Auslande herausgegeben sind, mittelst Briefpost nach Rußland nicht eingeführt
werden , desgleichen nicht Reliefmodelle in Karton nach Rußland und Schweden . — In den Bereinigten
Staaten von Amerika ist für Drucksachen , ausgenommen Zeitungen und Druckschriften , sowie die zum
persönlichen Gebrauche bestimmten Drucksachen, eine Zollgebühr von 25 »/g des Wertes zu entrichten.

Einem Einfuhrszolle unterliegen : In Spanien alle Drucksachen, ausgenommen Zeitungen
und Zirkularien ; in den Bereinigten Staaten von Columbia alle jene Bücher , welche nicht zum per¬
sönlichen Gebrauche bestimmt sind ; und in Uruguay Büchersendungen im Werte von über 100 FrcS.

An den als Drucksache bestimmten Sendungen dürfen keinerlei Abänderungen oder Zusätze
gemacht werden , welche als persönliche Korrespondenz gelten könnten , doch ist eS gestattet , daß
die Drucksachen nebst der Adresse des Empfängers und Absenders noch handschriftlich oder gedruckt
enthalten : Datum der Aufgabe , Unterschrift , Beruf , Wohnort des Absenders , ferner Durchstreichungen,
Unterstreichungen , Druckfehlerberichtigungen , Korrekturen in Korrekturbögen , bei Preiskurants , Offerten
Zirkularen rc. unter Beischluß des bezüglichen Manuskriptes , oder bei Raummangel auf einem
beigegebenen Blatte ; Zahlenansätze , Namen der Reisenden , Datum der Abfahrt von Schiffen ; aus
Einladungskarten die Namen Geladener nebst Datum und Zweck der Versammlung rc ., handschriftlich
»nzubringen , beziehungsweise abzuändern ? bei Buchhändler -Bestellzetteln die bestellten Werke , hand¬
schriftlich anzuführen oder zu durchstreichen, auf Büchern , Musikalien , Zeichnungen , Zeitungen.
Photographien , Stichen , Weihnachts - und Neujahrskarten eine Widmung beziehungsweise Beischluß
der bezüglichen Rechnung ; Modebilder , geographische Karten und dergleichen koloriert ; weiters
auf gedruckten Bisitkarten in offenen Kuverts Adresse des Absenders , Stand , Begrüßungen , Glück¬
wünsche , Danksagungen , Beileidsbezeugungen in höchstens 5 Worten oder dieAbkürzung p . ü rc.
Zirkulare , welche mit Stichproben der Perforier -Durchlochungsmaschine versehen sind , dann Papier¬
bogen mit Typenabdrücken von Schriftgießereien sind nicht als Drucksachen , sondern als Muster,
Warenproben zu versenden . Desgleichen Musterkuverts , bedruckt oder unbedruckt , welche mit Zir¬
kularien zur Versendung kommen.

Schriftliche Mitteilungen , welche einer Drucksache beigeschlossen oder an derselben,
beziehungsweise an dem Kreuz -Schleisbande angeführt werden , unterliegen dem Gesällsstrafverfahren.

Warenproben und Wüster werden im Jnlande und nach Deutschland im
Maximalgewicht von 350 § ohne Unterschied der Entfernung befördert . Dieselben müssen frankiert
und in Säckchen , Schachteln , Kästchen oder unverschlossenen Umhüllungen derart verpackt sein , daß
der Inhalt der Muster leicht geprüft werden kann . Sie dürfen keinen Kaufwert haben und keinen
anderen handschriftlichen Vermerk tragen als den Namen oder die Firma des Absenders , die Adresse
des Empfängers , Fabriks - oder Handelszeichen , Nummern , Preise und Angaben bezüglich des
Gewichtes , des Maßes , der Ausdehnung und der verfügbaren Menge , sowie deS ÜrsprungeS und
der Natur der Ware.

Die Größe der Warenproben darf 30 om in der Länge , 20 om in der Breite und
10 om in der Höhe nicht überschreiten ; bei der Rollenform ist die Dimension auf 30 om Länge
und auf einen Durchmesser von 15 om beschränkt. Warenproben dürfen keinerlei schriftliche
Angaben oder Briefe beigepackt oder angehängt werden . Warenproben und Muster können auch
rekommandiert und per Expreß bestellt werden.

Die Adresse muß aufgeklebt oder haltbar angehängt sein und den Vermerk „ Warenproben"
oder „ Muster " enthalten.

Klischees können als Warenproben versendet werden.

Photographien sind als Warenproben nicht zulässig.

Glasgegenstände müssen in fester Emballage aus Metall , Holz , Leder oder Pappe
derart verpackt sein , daß eine Beschädigung ausgeschlossen ist.

Flüssigkeiten und Öle , sowie leicht schmelzbare Fettstoffe sind in hermetisch
geschlossenen Glasfläschchen zu verwahren und diese sodann in ein mit Sägespänen , Wolle rc.
auSgefülltes Kistchen oder eine Schachtel aus Holz oder Pappe zu schließen und eventuell noch om
einer Metallhülse oder einem Kistchen mit aufschraubbarem Deckel oder mit festem dichten Leder¬
verschluß zu umhüllen.

Flüssigkeiten u . dgl . können im internen Verkehre sowie im Verkehre mit Ungarn und
Deutschland auch in bloßer , jedoch genügend starker Wellpappeverpackung versendet werden . Feue>
welche nicht leicht schmelzbar sind» können bloß in Schachteln , Pergament , Leinwand rc . uns
sodann in einer Umhüllung aus Metall , Holz oder festem und dichtem Leder verwahrt sein.

Im Verkehre nach den Ländern der heißen Zone und nach den Bereinigten Staaten von
Amerika müssen auch schwerschmelzbare und dickflüssige Fettstoffe wie die leichtflüssigen Fe"
verpackt sein.
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Lebende Bienen  müsst » in Schachteln derart verwahrt sein, daß jede Gefahr des
Entkommens ausgeschloffen ist.

Zur Versendung als Warenproben sind auch zugelaffen : einzelne Schlüssel, abgeschnittene
frische Blumen , naturwissenschaftliche Gegenstände, getrocknete und präparierte Tiere und Pflanzen,
geologische Muster , Tuben mit Serum und andere pathologische Präparate . Derlei Gegenstände
dürfen aber nicht zu Handelszwecken dienen und bedürfen einer ihrer Art entsprechendenVerpackung.

Als Heschäftspapiere gelten solche Schriften oder Urkunden, welche nicht als persönliche
Korrespondenz anzusehen sind , wie sz. B . alle Akten , sowie Urkunden jeder Art von Behörden
oder öffentlichen Beamten , Frachtbriefe , Verladungsscheine , Rechnungen , die geschäftlichen Dokumente
der Versicherungsgesellschaften, Abschriften oder Auszüge von Akten, geschriebene Partituren und
andere Mustkalien , Manuskripte (ohne Druckkorrektur) aber auch offene Briefe und Korrespondenz¬
karten älteren Datums rc. Die Geschäftspapiere haben im inländischen Verkehr und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina Deutschland und Montenegro keine Ermäßigung . Dieselben
können nur im Verkehre mit den Ländern des Welt -Postvereines und Vereins -Auslandes zu dem
ermäßigten Preise wie Drucksachen, jedoch nur unter Schleife oder Kreuzband aber auch
rekommandiert und expreß versendet werden. Gebühren siehe Briefposttarif . Das Maximalgewicht
ist 2 Ausdehnung nach jeder Richtung auf 45 om beschränkt , wenn Rollenform : 75X10 em.

Unfrankierte und vorschriftswidrig beschaffene Geschäftspapiersendungen werden nicht ab¬
gesendet, für ungenügend markierte wird der fehlende Betrag doppelt berechnet.

Zeitungen. Inländische und ausländische Zeitungen können bei allen Postämtern und
Zeitungsexpedmonen abonniert werden . Für die Bestellung wird eine Manipulationsgebühr von
10 L emgehoben. Die Abonnementgebühren sind im vorhineinZgegen Quittung zu erlegen.

Zeitungen werden in der Regel als Kreuzbandsendungen behandelt und sind
wie diese zu frankieren . Für die von inländischen Zeitungs - Redaktionen im Jnlande zu
versendenden Zeitungen find besondere ermäßigte Gebühren eingeführt , und zwar Zeitungs-
Frankomarken L 2 K , welche bei den Postämtern zu 100 Stück gegen Bewilligung der Post¬
direktion auf besondere Einschreibbüchel zu beziehen sind.

Inländische Zeitungen , Journale , auch Preiskurante , Kataloge u . dgl ., die in der Woche
mehrmals erscheinen , sind ohne Unterschied des Gewichtes mit 2 ä zu frankieren . Höchstes Einzeln¬
gewicht ohne Beilagen 500 §.

Zeitschriften und Drucksachen, welche nicht öfters als einmal wöchentlich , aber mindestens
Zweimal monatlich erscheinen , sind bis zum Gewichte von 250 § mit 2 L pro Exemplar zu fran¬
kieren ; übersteigt das Gewicht einer Nummer 250 A, oder erscheint die Zeitschrift seltener als zwei¬
mal monatlich, so beträgt die Gebühr für je 100 § 2 Seltener als vierteljährig erscheinende
Zeitungen find als gewöhnliche Drucksache zu versenden, ebenso Feuilleton -Nachträge . Bei Ver¬
sendung von mehreren Nummern unter einem Bande ist für jede einzeln die Zeitungsmarke zu
entrichten oder die ganze Sendung als Drucksache zu frankieren . Auch Probenummern und Tausch¬
exemplare können mit Zeitungsmarken versandt werden . Redaktionelle Beilagen , Beiblätter
Broschüren, Kalender , Bilder rc .) , welche die Redaktionen auf Grund ihres Programmes

versenden, sowie Pränumerations -Anzeigen (ausgenommen nach Ungarn ) sind gebührenfrei . Für
Ee sonstigen Extrabeilagen , deren Gewicht 30 ^ pro Zeitungsexemplar nicht übersteigen darf,
beträgt das Porto bis 10 § 1/3 bis 20 § 2/^ ^ und bis 30 A 1

Inländische Sammelwerke ( Lexika re .) , gebunden oder nicht, welche den Abonnenten
Periodisch zugesendet und werden von einem Redakteur gezeichnet , sind , genießen bis zum Einzel¬
gewicht von 500 A dieselben Berfendungsbedingungen wie inländische Zeitungen , aber im Inland
aufgegebene Zeitschriften dürfen keine Inserate von fremden Lotterien als Extrabeilagen enthalten.
Nach Rußland  dürfen politische Zeitungen und Zeitschriften nur dann unter Kreuzband
(Rekommandation sehr zu empfehlen) versendet werden , wenn sie in dem von der russischen Post¬
verwaltung veröffentlichten Verzeichnis angeführt sind ; andere politische Zeitungen werden vernichtet.
Streng wissenschaftliche und technische Zeitschriften sind von dieser Beschränkung befreit . Im
Auslande gedruckte russische Bücher und Zeitungen ( in der Regel verboten ) dürfen nicht unter Kreuzband
uach Rußland geschickt werden . Siehe auch „ Drucksachen" .

Zeitungsreklamationen an inländische Redaktionen über ausgebliebene ZeitungS-
uummern sind portofrei  wenn sie keinerlei andere Mitteilung enthalten und in offenem
mit „Zeitungsreklamation " bezeichnetem Kuvert aufgegeben werden oder auf ein offenes Blatt
Papier kleinen Formates geschrieben sind.

Aeitungsverkehr mit dem Auslände. Alle k. k. Postämter nehmen Bestellungen aus
ausländische  Zeitungen gegen Vorausbezahlung der Pränumeration an . Adreß-
veränderungen innerhalb Österreich sind kostenfrei , nach dem Okkupationsgebiete , Ungarn,
k- k. Postämter in der Levante und nach Deutschland beträgt die Überweisungsgebühr 1

Aeitungs - Iustellungsgeöühr. Diese beträgt für jede einzelne Zustellung bis zum Gewicht
bon 250 § 1 Ä und ist auch bei Srarischen Postämtern mindestens für einen Monat im vorhinein
u entrichten.



346 Allgemeine Postbestimmungen.

Für die Zustellung pränumerierter Zeitungen ist keine  Zustellungsgebühr zu entrichten.
Für Zeitungen , welche im Postbezirke, in Wien in den 21 Bezirken, zur Aufgabe gelangen
und zu bestellen sind, wird eine Beförderungsgebühr per 1 A eingehoben.

Aojkamveisrmgen . Im Berkehr im Jnlande , mit Ungarn und Bosnien und Herzegowina
können bei den Postanstalten aller Post orte Geldbeträge bis zu 1000 L zur Zahlung nach allen
anderen Orten innerhalb des obigen Gebietes mittelst Postanweisung  angewiesen werden und
zwar kann dies , wo sich beim Aufgabspostamt eine Telegraphenstation befindet, auch im tele¬
graphischen Weg geschehen.

Von einem Absenderkönnenjedoch andenselben Empfänger gleichzeitigmehrere Postanweisungen
bis zu je 1000 L aufgegeben werden . Die Postanweisungs - Formulare sind bei allen Postämtern
und Berschleißstellen zu 3 A per Stück erhältlich . Die Postanweisungs gebühr,  welche vom Auf¬
geber durch Aufkleben der Briefmarken zu entrichten ist , beträgt : bis 20 L 10 A, bis 100 X 20 ä,
bis 300 40 A, bis 600 L 60 A, bis 1000 1 L Infolge der endgültigen Regelung des staats¬
rechtlichen Verhältnisses zu den früheren Okknpationsländern habeu die beteiligten Ministerien
die Gebührensätze für die Postanweisungen im Verkehr mit Bosnien -Herzegowina auf die Sätze
des vorstehenden inländischen Tarifes herabgemindert.

In das gedruckte Formular der Anweisung ist der Betrag (die Kronen in Zahlen und
Buchstaben) , die möglichst genaue Adresse des Empfängers und der Bestimmungsort deutlich und
mit Tinte anzusetzen . Auf dem Kupon der Anweisung , welcher vom Empfänger abgetrennt
werden kann, ist der Name und die Adresse des Absenders anzusetzen; auf demselben können
Mitteilungen angebracht und bei Zeitungs - Pränumerationen auch die Adreßschleife aufgeklebt
werden Änderungen , Radierungen , Korrekturen dürfen weder im Betrag noch in der Adresse vor¬
genommen werden . Einlangende Anweisungen , welche nicht mit „pvsts rsstauts " bezeichnet sind,
werden dem Adressaten gegen eigenhändige Empfangsbestätigung in die Wohnung zugestellt. Dem
Überbringer der quittierten Anweisung wird der Betrag bei der Abgabspostanstalt gegen Einziehung
der Postanweisung ausbezahlt . Hierbei ist , wenn nötig , die Identität der Person Nachzuweisen . Mit
der erfolgten Zustellung der Anweisung an den darauf bezeichnten Empfänger erlischt die Haftung
der Postanstalt . — Anweisungen , welche innerhalb 7 Tagen nach erfolgter Avisierung (mit „ posts
rsstuntb" bezeichuete binnen eines Monats ) nicht behoben wurden , werden an das Aufgabsamt zurück¬
gesendet und die eingezahlten Beträge dem Aufgeber zurückerstattet. Die Zustellung  der Post¬
anweisungen ohne Geldbetrag erfolgt kostenlos . In Postorten , wo die Postanweisungen dem
Adressaten mit den angewiesenen Geldbeträgen zugestellt  werden , ist für jede einzelne Post¬
anweisung bis zum Betrage von 1000 L 6 A und in Landbestellbezirken ohne Rücksicht auf den
Betrag 10 A Bestellgebühr zu entrichten. Es steht den Parteien frei, die Postanweisungen selbst
abzuholen oder durch Bevollmächtigte abholen zu lassen. Für die Aufbewahrung ist eine Fach¬
gebühr von 2 L " per Monat zu entrichten.

Die .Nachsendung ins Ausland ist zulässig , wenn das betreffende Land den Postanweisungs-
drenst mit Österreich-Ungarn eingesührt hat . Für die Rück - oder Nachseudung der  Postan¬
weisungen  ist keine besondere Gebühr zu entrichten.

Die Expreßbestellung  von Postanweisungen kann, wie die Expreßbestellung der sonstigen
Korrespondenzen, über Wunsch des Aufgebers erfolgen. Der Vermerk „ Expreß" ist unter die Auf¬
schrift „ Postanweisung " zu setzen und die entfallende Gebühr per 30 A in Marken auf die An¬
weisung zu kleben . Die Auszahlung einer Postanweisung erfolgt, wenn die Geldmittel des Abgabe¬
postamtes nicht ausreichen , erst nach Beschaffung derselben.

Bei Unregelmäßigkeiten bei der Expedition telegraphischer Postanweisungen kann der Adressat
telegraphisch auf eigene Kosten die Anweisung richtigstellen lassen. Die Rücknahme und Adreß-
änderung ist, insolange die Anweisung dem Absender nicht ausgefolgt ist, statthaft. Für die
Auszahlungsbestätigung,  welche bei und nach der Aufgabe der Anweisung verlangt werden
kann, ist eine Gebühr von 25 ä in Marken zu entrichten.

Postanweisungen nach dem Auslände. Postanweisungen sind bei allen österr. -ungar.
Postämtern im Verkehr nach und aus den in der umstehenden Tabelle angeführten Ländern bis
zu dem darin angegebenen Maximalbetrage zulässig.

Die Ein - und Auszahlung der Postanweisungsbeträge erfolgt in Österreich-Ungarn in öster¬
reichischer Kronenwährung . Im ausländischen Verkehr hat der Absender jenen Betrag einzuzahlen,
der sich aus den in der Tabelle Seite 358—59 be^eichneten Umrechnungstabellen L ans
der sremden Währung in die Kronenwährung ergibt.

Die Ausstellung  der Anweisung hat mit Ausnahme von Montenegro ausschließlich i"
der Währung des Bestimmungsortes zu erfolgen. Wenn dem Absender der zu überweisende Betrag
nur in der Kronenwährung bekannt ist , so sind zur Umrechnung aus der letzteren in die fremde
Währung die Tabellen I —X ( Seite 360 — 61) zu benutzen.

Für Postanweisungen nach dem Auslande (einschließlich nach den k. k. Levantepostämtern
und den k. u . k. Krieossckifien) sind die internationalen Formulare (2 L per Stück) zu verwenden
und die tarifmäßige Gebühr durch Aufkleben von Postmarken zu entrichten.
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L-- Avszahlungsbestätigung zulässig . L — Expreßbestellung zulässig . LI — Schriftliche Mitteilung auf dem Abschnitte

zulässig . 1 — Telegraphische Anweisung zulässig .)

Nach und aus

Ägypten mit d . ägypt
Sudan LD LI . .

Argentin . Republ LL .LI
Australien (Neu- Süd

Wales Queensland,
Südaustralien , Tas¬
manien , Viktoria u
Westaustralien) . . .

Belgien L T -L LI . .
Bolivien L LI . .
Brasilien L L. Ll . . .
Brit . Besitz, u . Kolonien
Vrit Indien.
Bulgarien mit Ost-

rumelien T LI . .
Chile LI . . . .
China:

a) deutsche Postagen¬
turen L. Ll . . .

d) französische Post¬
anstalten LI . .

ch jap . Postanst . LLLt
Dänemark mit Färöer-

Inseln u . nach Reyk-
lawik ans Island (P

. n. n. Dänemark) II
Deutschland L T L. LI
Deutsch-N.-Guinea L Ll
Deutsch-Ostafrika L LI

SüdwestasrikaL.LI
Finnland Ll . . . .
Frankreich mit Algerien
_und Monako NL . LI
Französ . Kolonien a . d.

Westküste von Afrika
Griechenland -V Ll . .
Großbrit . u . Irland DL
Hawal (stehe Vereinigte

Staaten v. Amerika).
Hongkong m . d. brit.

Postanst . i . Hochau
(Kiung -Schou ) u . Liu
Kung Island (Wai-

<,H°'-Wei ) .
Italien mit der Kolonie

Crhthrea und San
Marino Lu . 1 (nach

cCrythreä nicht) L^Ll
""Hau mit den Fischer-

(Pescadores-)Jnseln,
Formosa u . d . japan.
Postämternin China

Korea L 1 L. Ll.
lwwrun (deutsches

, ««»«, .^ .y Li » .
rp-Kolonie mit Natal,
^raniefluß - Kolonie,!
mhodesta u . Transv.

Auszustellen
in

Franken
Pesos

Pf . Sterling
Franken
Pesos

Franken
Pf . Sterling
Pf . Sterling

Franken
Pesos

Mark

Franken
Yen

Kroner
Mark

Kroner

Franken

Pf . Sterling

Mark

Franken

Höchst¬
betrag

Yen

Mark
Dollar

Pf . Sterling

1000 Fr.
200 Pes.

40 Pf . St.
1000 Fr.
580 Pes.
1600 Fr.

40 Pf . St.
40 Pf . St.

500 Fr.
530 Pes.

800 Mark

1000 Fr.
400 Yen

720 Kr.
800 Mark
800 „
800 „
800 „
360 Kr.

1000 Fr.

1000 „
500 rsp.
1000 Fr.

40 Pf . St.

800 Mark

1000 Fr.

400 Den

800 Mark
200 Dollar

40.Pf . St.

Nach und aus

III

Karolinen -Jnseln (nur
Ponape u . Yap) ^ Ll

Kiautschou (deutsches
Schutzgebiet) ^ Ll

Kongostaat L . . .
Kreta:

n) k. k. Postämter
Kandia, Kanea,
Rettimo ULI . .

d ) Kretische Postan¬
stalten ^ Ll . .

Kriegsschiffe , k. u . k. LI
Luxemburg L T L. Ll .
Maita.
Marianen -Jnseln (nur

Saipan ) (siehe Karo-
linen-Jnselns.

Marokkos LI . .
Marshall -Jnseln (nur

nach Jaluit ) ^ LI .
Mexiko durch die brit.

Postverwaltung ^ .
Montenegro D ^ LI .
Neu-Seeland . . . .
Niederlande D T Ll
Niederländ. - Ostindien

PL . LI.
Norwegen N iV Ll . .
Peru (durch Vermd.

brit . Post) L..
Porto -Rico (s. Verein.

Staaten v. Amerika) .
Portugal nebst Madeira

u . d . Azoren LDL.
PortugiesischeKolonien
Rumänien N L. Ll
Rußland , europäisches,

ausschl . Finnland -L
Samoa (deutsch . Schutz¬

gebiet ) LI.
Schweden T Ll . . .
Schweiz L T L, Ll . .
Serbien T Ll . . .
Siam (nur nach Bankok

u . Chiengmai) L L. Ll
Togo (deutsch . Schutz¬

gebiet ) L ^ LI . . .
Transvaal.
Tripolis , ital . Postan¬

stalten in Bengasi u.
Tripolis ^ Ll . . .

Türkei, k. k. P .-A . L. LI
Tunis T -LLI . . . .
Uruguay .
Vereinigte Staaten von

Amerika nebst Hawai
(Sandwich - Inseln)
snur nach Honolulus
und Porto -Rico . .

Mark

Franken

Kronen
Franken

Mark

-tranken
Kronen

. f . Sterlin,
Gulden , holl

Kronen"

Pf . Sterling

Franken

Lei

Rubel

Mark
Kroner
Franken

Mark

Pf . Sterling

Franken

Dollar

Höchst¬
betrag

Umrechngs.- Tabelle*) GebührnachI Tarif**)I!

800 Mark v I

800 Mark v I
1000 Fr. L I

1000 „ L IV

1000 „ L I
1000 Kr.
1000 Fr. L II
1000 „ L I

800 Mark v I

800 „ v I

500 Fr. L III
1000 Kr. IV

,40 Pf . St. L in
480 Guld. « I

480 „ N I
720 Kr. Q I

40 Pf . St. L III

1000 Fr. L I
500 .. L I

1000 Lei L I

300 Rubel ll III

800 Mark v I
720 Kr. 0 I
1000 Fr. L I
1000 „ L IV

800 Mark v I

800 „ v I
40 Pf . St. L III

1000 Fr. L I
1000 „ L IV
1000 „ L I
1000 „ L I

100 Dollar L III

Die bei der Aufgabe zu entrichtende Gebühr für ausländische Postanweisungen beträgt:
iiir Tarif I
H, Postanweisungen nach Österreich-Ungarn , Bosnien,
^Kgowina und den in fremden Gewässern befindlichen
«.. . k. u. k. Kriegsschiffen.
^0 .10 ! BislOOL' . L-- .SO i Bis300H . « -- .40

Bis 600Li . Ll— .60 s Bis 1000L" . .
siir m Tarif m

^ Postanweisungen nach Montenegro , Serbien und den
». k. k. Postämtern in der Türkei.
^ 50L . L— .20 l Bis 300 L- . L"—.80 >Bis 1000 L°. L"2.-
' 0̂0,, , — .40 j „ 600 „ - „ 1.20 s

Tarif IV.für
> 40 ic

eo,
so.

IM
120 '
140 ,
180 ,
180,
200 ,

. L-— .20 Bis 220 Li . Lil .IO
— .30 ,, 210 „ . „ 1.20
— .40 „ 260 „ . „ 1.30
— .50 „ 280 „ . „ 1.40
— .60 „ 300 „ . „ 1.50
— .70 „ 3 ?0 „ . „ 1.60
— .80 „ 340 „ . „ 1.70
— .90 „ 360 .. . „ 1.80

- „ 1.— „ 380 „ . „ 1.90

Bis 400 Li
„ 420 „
„ 410 „
„ 460 „
„ 480 „
„ 500 „

^2 .—
„ 2.10
„ 2.20
„ 2.30
„ 2 .40
„ 2.50

Über 500 L" für je
20 L^— 10 si mehr.

Tarif V
für Postanweisungen nach Großbritannien , den britischen
Kolonien (außer Kanada, Malta , Neu-Seeland , Transvaal

und Hongkong), Peru , Salvador und Rußland.
Bis 25 Li . . . . Li — .25 Bis 200 L . . . . Li 2.—

50 „ . . . . „ — .50 225 „ . . . . . „ 2.25
75 „ . . . „ —.75 „ 250 „ . . . . . „ 2.50

100 „ . . - ,, 1 — 275 „ . . . . . „ 2.75
125 „ . . . . „ 1.25 300 „ . . . .
150 „ . . . . „ 1.50 für jede weiteren 25 L° ---
175 „ . . . . „ 1.75 25 ä mehr.

Tarif VI
für Postanweisungen nach allen übrigen Ländern.

Vis 50 L. Li—.25 Bis 400 L° . ^2 .— Bis 750 Li. Li 3.75
„ 100 „ . „ — .50 „ 450 „ „ 2.25 „ 800 „ . „ 4 .—
„ 150 „ . „ — .75 „ 500 „ „ 2.50 „ 850 „ . „ 4.25
„ 200 „ . „ 1.— „ 550 „ . „ 2.75 „ 900 „ . „ 4 .50
„ 250 „ . „ 1.25 „ 600 „ „ 3.— „ 960 „ . „ 4 .75
„ 300 „ . „ 1.50 „ 650 „ „ 3 .25 „ 1000 „ .
„ 350 „ . „ 1.75 „ 700 „ . „ 3.50

Val . d ' e Tabellen Seite 357—358.
" *) Vgl . die Tabellen Seite 359 —360.
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Der Betrag der Einzahlung muß natürlich auch bei Auslandspostanweisungen in Zahlen
und Buchstaben geschrieben sein , ohne Durchstreichung , Radierung oder andere Abänderung.

Auf den Postanweisungen nach dem Auslande , mit Ausnahme jener nach Deutschland , muß
die Landesbezeichnung unterhalb des Bestimmungsortes angegeben und die Adresse sowie die Geld¬
angabe  mit Lateinschrift geschrieben sein.

Postanweisulig -n können auch mir dem Vormerke , posts rsstants " ausgegeben werden.
Schriftliche Mitteilungen auf dem Kupon der Postanwersuna , Expreßbestellung

sowie telegraphische Postanweisungen sind nur nach den auf der Tabelle Seite 347 angegebenen
Ländern zulässig . Für telegraphische Postanweisungen sind außer der obangeführten Gebühr die
entfallenden Telegraphengebühren zu entrichten.

Die Rücknahme und Adreßänderung ist, insolange die Postanweisung dem Adressaten
noch nicht ausgefolgt , beziehungsweise ausgezahlt wurde , im Verkehre nach allen Ländern zulässig;
im Verkehre mit Montenegro und Serbien und den brit . Kolonien in Australien ist nur die Rücknahme»
nicht aber Adreßänderung gestattet.

Die Auszahlungsbestätigung durch welche der Absender von der Auszahlung des
angewie enen Betrages verständigt wird , kann bei oder nach der Aufgabe verlangt werden . Die
Gebühr für die Auszahlungsbestätigung beträgt 25 L.

Die Nachsendung einer gewöhnlichen Postanweisung kann, für den Fall der Adressat
seinen Aufenthaltsort geändert und derselbe bekannt ist , nur in jenen Ländern , mit welchen ein
Postanweisungsverkehr besteht , erfolgen.

Die Giltigkeitsdauer zur Behebung der angewiesenen Beträge ist nach folgenden
Terminen bestimmt : Im europäischen Verkehre und im Verkehre mit dem Kongostaate und Egypten
2 Monate , im Verkehre ! mit den Levantepostämtern , Montenegro und Serbien 1 Monat , im Ver¬
kehre mit Großbritannien , Rußland und den k. k. Kriegsschiffen 6 Monate.

Nach der festgesetzten Frist ist die Behebung einer zugestellten Anweisung nur auf Grund
einer besonderen , von der Postverwaltung auszustellendeu Ermächtigung möglich.

NskauftrLge . Diese vermitteln die Einhebung von Forderungen in Form von
Quittungen , Wechseln und quittierten Rechnungen , auf welche der einzuziehende Betrag in der
Währung des Bestimmungslandes angegeben sein muß . (Kupons und gezogene Wertpapiere
nur in Österreich -Ungarn , Bosnien - Herzegowina , Deutschland , Belgien , Luxemburg , Rumänien,
Schweiz und Türkei zulässig .)

Die Formulare : Postauftrag oder Bordereau ( L 2 ü bei jedem Postamte in deutscher n ""
französischer Sprache zu haben ) sind entsprechend auszufüllen und mit dem die Forderung be¬
gründenden Dokumente : quittierter Wechsel , Rechnung , Quittung , Schuldschein , Kupons rc. ru
einem verschlossenen Kuvert an das Postamt des Schuldners , von welchem der quittierte Betrag rc.
einzuziehen ist, rekommandiert und franki ert abzusenden . Das Kuvert ist mit der Aufschrift „ Pa »-
aoftrag " und im Verkehre mit dem Auslande (Deutschland ausgenommen ) „Valeurs L reoouvrsr " zu
versehen . Die Forderungsdokumente werden sofort oder bei Angabe eines Fälligkeitstermines an
diesem den Schuldnern behufs Einlösung vorgewiesen . Jedes Forderungsdokument muß voll eingelol>
werden . Die nicht sofort emgelösten Fordecungsdokumente werden , wenn vom Absender keine weiter
Verfügung getroffen wurde , durch ? Tage behufs Einlösung seitens des Schuldners bereit gehalten,
dann eventuell kostenfrei an den Aufgeber retourniert . Der eingezogene Betrag wird mittelst (grauec-
Postanweisung , abzüglich des für gewöhnliche Postanweisungen entfallenden Portos , der even¬
tuell entfallenden Stempelgebühr und einer Einzugsgebühr von 10 ä ( 10 Centimes ) >u
jedes eingelöste Forderungsdokument , wobei zusammengehörige Coupons als ein Forderung »'
dokument gerechnet werden , vom Postamte an den Absender des Auftrages befördert.

Wünscht der Auftraggeber die sofortige Zurücksendung nach einmal vergeblicher Bo -
zeigung , so ist auf der Rückseite des Auftrages die Bemerkung „ Sofort zurück" anzubringen»
eine Nachsendung de- Postauftrages nach einem anderen als dem ursprünglichen Bestimmungsor
ist im Bereiche des Bestimmungslandes zulässig . Schriftliche Bemerkungen , welche °
Charakter einer Privatkorrespondenz enthalten , dürfen auf dem Aufträge nicht angebracht u
auch keine verschlossenen Briefe beigefügt werden . Desgleichen dürfen auch die Forderung
dokumente selbst und die dazugehörigen Beilagen keine schriftlichen , privaten Mitteilung
enthalten . Mit einem Postauftrage können auch mehrere Quittungen , Wechsel , Kupons , sowie a»
Forderungen an mehrere im Bestellbezirke eines Postamtes wohnhafte Schuldner , doch nur '
denselben Verfalltag , beigeschloffen werden , wenn derenGesammtsumme den zulässigen Höchster »
vonlOOOL nicht übersteigt . In Österreich -Ungarn und in Bosnien -Herzegowina dürfen nicht mehr a
fünf Forderungsdokumente ( auch gezogene Wertpapiere ) an eine oder mehrere Personen und im
kehre mit dem Auslande Forderungsdokumente , die auf mehr als fünf verschiedene Schuld»
lauten , nicht in einem Postauftrag vereinigt sein . Das Gewicht eines Postaustragbriefes darf
internen und im Verkehr mit Bosnien -Herzegowina , Ungarn und Deutschland 250 L um
überschreiten ; nach anderen Ländern ist das Gewicht unbeschränkt . .

Die Taxe ist dieselbe wie für rekommandierte Briefe desselben Gewichtes ; sie must
der Aufgabe erlegt werden . Dem Absender wird über die eingezogenen Beträge und die Gebühr
abzüge mittelst Vollzugscheines Rechnung gelegt.

Es können mittelst Postaustrages eingezogen werden:
Jm Verkehre des Inlandes * mit Ungarn * und Bosnien - Herzegowina * Kronen 1 "0 ^
Durch die Levante -Postämter * . . . . Frank 100
In Deutschland * . . Mark 8»"
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In Ägypten (mit Anschluß von Suakim , Tewfika und Wadi - Halfa) , ^
dann in Belgien * , den dänischen Kolonien St . Croix, St . Jean I
und St . Thomas * , in Frankreich und Algier , in Italien mit der > Frank 1000 —
erythreischen Kolonie und bei den ital . Postämtern in Begati und I
Tripolis , in Luxemburg .* der Schweiz, * Serbien * und Tunis/

In Rumänien * . Lei 1000 —
In den Niederlanden und Niederländisch-Ostindien . Holl . Guld . 480 '—
In Dänemark mit Färöern und Island *, in Norwegen und Schweden Kronen 720 —
Der beigesetzte Stern zeigt an, daß in diesen Ländern und Orten , sowie bei den Post¬

ämtern in Beirut , Jaffa , Janina , Jerusalem , Konstantinopel , Salonichi , Skutari und Smyrna,
Teilnehmer am Scheckverkehr des Postsparkaffenamtes auch Forderungen von mehr als 1000
Kronen beziehungsweise 800 Mark und 1000 Frank zur Gutschrift auf ihr Scheckkonto anweisen
können. Solche Postaufträge dürfen jedoch nur auf einer Forderung basieren und es erfolgt eine
eventuelle Nachsendung nur im ausländischen Postgebiet.

Aohrpostverkehr . Der Rohrpostdienst kür die pneumatische Korresvondenz umfaßt in Wien
nur bestimmte Postämter in den Bezirken I —XII , XIV —XVIII und XX . Er beginnt um 7 Uhr
morgens und währt bis 10 Uhr abends , in welcher Zeit in Pausen von 20 Minuten , in bestimmten
Strecken auch von 10 und 15 Minuten die eingegangenen Sendungen durch die Rohrpost beför¬
dert und durch besondere Expreßboten zugestellt werden . Es kommen für die pneumatische Be¬
förderung besondere Briefkuverte s 45 X, Kartenbriefe ä. 35 ä , einfache Korrespondenzkarten
s 25 L und Korrespondenzkarten mit bezahlter Antwort s 50 H zur Ausgabe . Wenn auch entsprechend
frankierte und den Bestimmungen nachkommende Korrespondenzen zur Beförderung gelangen , ist
doch wegen Erleichterung der Manipulation und Sicherung des Verkehres der Gebrauch der
amtlichen Drucksorten sehr wünschenswert.

Pneumatische Korrespondenzen dürfen keine steifen oder zerbrechlichen Einlagen , auch
keine Geldstücke enthalten und nicht mit Siegellack verschlossen sein . Ferner dürfen dieselben
das Gewicht von 15 § , sowie das Maß von 11 zu 15^ om bei Briefen und 9 zu 14 « n bei
Korrrespondenzkarren nicht überschreiten. Pneumatische Korrespondenzen müssen frankiert
werden.

Unfrankierte oder unzureichend frankierte, oder zur Beförderung mit der Rohrpost nicht ge¬
eignete Sendungen werden als gewöhnliche Briefpostsendungen behandelt und bestellt. Rekomman¬
dierte Sendungen werden zur pneumatischen Beförderung nicht angenommen.

Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung können sowohl bei allen Wiener
Post- und Telegraphenämtern , bezw . Rohrpoststationen zur Aufgabe gebracht, als auch in die an
verschiedenen Orten angebrachten und durch ihre rote Farbe kenntlichen Rohrpostsammelkästen
gelegt werden . Diese Kasten werden an Wochenlagen von 7 Uhr morgens bis 8 Uhr 30 Min.
abends alle 20 Minuten , an Sonn - u. Feiertagen von 6 Uhr früh bis 10 Uhr 30 Min . vorm,
und um 4 Uhr nachm, jede halbe Stunde von Sammelboten ausgehoben und den Rohrpostämtern
zur Weiterbeförderung übergeben. Die nach 8 Uhr 30 Minuten abends oder in der Nacht in
diese Rohrpostsammelkasten hinterlegten Korrespondenzen werden mit dem ersten Sammelgange
um 7 Uhr vormittags zur Weiterbeförderung eingebracht.

Behufs beschleunigter Behandlung der pneumatischen Korrespondenzen empfiehlt sich die
direkte Aufgabe derselben zu Händen des Beamten bei einem der Rohrpostämter , welche Rohrpost¬
korrespondenzen noch bis 9i/z Uhr abends zur Weiterbeförderung , bezw . Bestellung annehmen.

Für die Zustellung der Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung gelten
dieselben Bestimmungen , wie für Telegramme.

Eine Bestellgebühr ist nur für die Zustellung außerhalb der geschlossenen Häuserkomplexes
des Bestellortes zu entrichten und zw . bei einer Entfernung bis zu 3 Kilometern 50 k , bis 6 Kilo¬
meter 90 bis 9 Kilometer 1 '20 . In der Nachtzeit erfolgt ein Zuschlag von 2öv/y.

Mittelst der sogenannten pneumatischen ZSahnhof -Korrespondenzen können auch Briefe und
Karten auS Orten außerhalb des Wiener Rohrpostrayons in dessen Verkehr einbezogen werden.
Priese und Korrespondenzkarten , welche nach Orten außerhalb des Wiener Stadtpostrayons gerichtet
find, aber mit der gewöhnlichen Post den nächsten abgehenden Eisenbahnzug nicht mehr rechtzeitig
erreichen würden , können mittelst pneumatischer Post direkt auf das betreffende Bahnpostamt
öur Weiterbeförderung mit dem nächsten Eisenbahnzuge aufgegeben werden.

Diese Korrespondenzen müssen auf der Adreßseite den Vermerk tragen : „Zur pneuma¬
tischen Beförderung auf den . Bahnhof" (Südbahnhof , StaatSbahnhos rc.) und
gehörig frankiert , u . zw . nebst der gewöhnlichen Frankogebühr außerdem noch mit den Marken
in der Höhe der für die pneumatische Beförderung entfallenden Gebühr versehen sein.

Das Maximalgewicht darf auch bei diesen Briefen nicht höher sein als das für gewöhnliche
Korr espondenzen.

Auch von auswärts nach Wien gerichtete Korrespondenzen können mit pneumatischer Post
tveiterbesördert, bezw . zugestellt werden.

' Die Gebühr für die pneumatische Postbeförderung ist bei diesen Korrespondenzen keine
ermäßigte, sondern die volle, u . zw . für Briefe 30 ä , für Korrespondenzkarten 20 L.

Nachfolgende Tabelle enthält alle im Gemeindegebiet von Wien befindlichen Postämter mit der
Zugabe, welche Dienstzweige bei denselben vereinigt find . Es bedeutet k ein Postamt , 1 ein Tele-
graphenamt, R ein Rohrpostamt , 6 eine Telephonfprechstelle, 8s eine automatische Telephonsprechstelle.
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Post¬
bezirk

Dienst-
zweige

t a n d o rt Post¬
bezirk

Dienst¬
zweige tanH o rt Post-

bezckk
Dienst¬
zweige

I/i

1/1

H/2

II/3

ll'/4
II/6
II/7

II/8

III/1

111/2

III/3
III/4

IV/1

IV/2

?VK8

DR8a

k-I -nachts
8

?1K8
kr8

r
1
?

?1M8
I"I8
?18

?1L8

?1'L8

3?

?3?N8

8»

k -18 u.
8»
x -r

?3M8 ->,

klir .8
kV

kl '8
V8

kV8

kIIL8a
kVR8

8»

kVR8a
rvirs

kVL8o.
?V8
?V8
kim

V

l . Innere Stadt.
Franzensring I.

(Reichsratsgcbäude)
nur wahrend der
Sitzungszeiten.

Trtrgrap henzentrate
Börseplatz I.

Hauptpostamt : Post¬
gasse 10.

Fleischmarkt IS-
Stoß im Himmel 2.
Gonzagagasse 2/4.
Landskrongaffe 1.
Hohenstausengasse8.
Schottenrinq 16.
Börsepl .8, Neuwrg .7.
Mtnoritenplatz 9.
Lichtenfelsg. 2 (Rat¬

haus ) .
Bräunerstraße 12.
Nibelungengaffe 6.
Schottenring 11.
Friedlichst! 4.
Maximiiianflraße 4.
S -ilerstätte 22.
Canovagasse 5.
Wollzeile iS.
Göltweiher Gasse 1.
Wollzeile 12.
Museumstraße 12.
H -rdenschuß 3.
Stadtbhf . Schotten¬

ring.
n . Leopokdstadt.

Taborstraße 44.
Taborstraße 18.
Kaiser Josefstraße 29.
Körnerzasse 2.
Nordbahnhof (Ab¬

fahrtshalle ) .
Nordbahnhof (Ab¬

fahrt u - Frachten-
magozin ö) .

Pralerstraße 7.
Schüttelstraße SS.
Lagerhaus der Stadt

Wien.
„Kaisergrten " (Som¬

mer) .
Rotunde (zu Aus¬

stellungszeiten ) .
Wittelsbachstr . 4.
Stephaniestr . 1.
Unt. Augarkenstr. 40.
Taborstraße 10.
Linnögasse 11.
Freudenau 55S.
Freudenau Rennplatz

(nur an Renntagen
nachm.) .

Borgartenstr . 195.
III . Landstraße.

Landstr. Hauptstr . 95-
Landstr. Hauptstr . 68.
Erdbergerstraße 115.
Jnvalidenstraße 2.
Löwengasse 83.
Bord . Zollamtsstr . 1.
Hint . Zollamtsstr . 1.
Stadtbhf Hauptzoll¬

amt.
Marokkanergasse 17.
Aspangbahnhof.
Aspangdahnhof (Ab¬

fahrt ) .
Zentralviehmarkt.
Mohsgasse 20.

IV . Wieden.
Taubstummeng . 7—9.
Phorusgasse 2.
Resselgasse 5.
Karolinenplatz 5
Favoritenftraße 4g-

v/l
V/2

Vl/l

Vl/2

VIII/1
V1II/2

IX/l

x/1

X/!

XI/1

XI/2

?VR8»
k"rli8s,

kV

V8

vvs
VR8

V
kVL8

kVKÄs.
kV8
kV8

kVK8a
kVK8

kVkd8s.
kV8a

8a

V8

?VK8a
V

LDL

8a

?VK8
8a

kVK8
8a

8a

kVK8
?VK8

kV
LI'

kVK8a

?VK8

kV

?V8

XII/1

XII/2

XII/S
XIl/4

V. Margareten.
Rüdigergasse 2.
Luudsturmerplatz 7
Stollberggaffe 44.

VI. Wariahilf.
Tetephonjentrale l.
Dreiyufeisengasse 7
Gumpendorferstr . 63

6 . u 6.
Esterhäzygasse 15 X.
Nelkengaffe 3.
Mcktetgaffe 2.

VII . Zkeuöau.
Ziegl «rgaffe 8.
Westbahnstr. 56/58.
Neustifigasse 42.
Stiftgasse 13.
Bernardgasse 12.

VIII . Josefstadt.
M >rm Treugasse 4/6.
viennoplatz 1A.
Stadtbahnhof , Josef-

stiidterstcaße.

IX . Alsergrund.
Telephonzentrale II.

Lnterurbane und
Automatische Te-
lephonzentrate
Berggasse 35.

Pirzellangafle 18.
Hörlgasse 6.
Etr -abeth-Promenad.

7/9.
Siadtbatznhof , Elisa¬

beth-Promenade.
Lazareltgaffe 0.
Nußdorferstraße 7.
Gacnisongasse 7.
Als-rstraße 4.
Stadtbhf . Brigitta-

b rücke.
Franz Jos -fs-Bahahf.

(Abfahrt u . Ank.).
Ayrsnhoffgaffe 4.
Stadtbh . Wäyringer»

straße.
Staoibh . Nußdorser-

straße.

X . Kavoriten.
Laxenburgerstr. 6.
Laxenburgecstr 16/48.
Alxingergasse 46.
PuchSbaumgasfe 31.
Süddahnhof (Abs. u.

Ankunft) .
Staatsbahnhof . (Ab¬

fahrt u . Ankun't) .
K- u . k. Arsenal Ob --

jekt 1).

XI . Simmering.
Hauffgaffe 4/4
(Celephonxentr . 8 .)
Simmeringer Haupt¬

straße 128.
Kaiser Ebersdorser-

ttraße 2S8.

XIll/l

XlII/2

XIII/S
XIII/4
XlII/5

xil"i/e
xm/7
XlII/8
XIll/S

xlll ' io
XlH/11

Xlll/12

XlV/t
xv/t

xv/1

XVI/l

XV1/2

XVIl/1

XVIt/2
XVII/3

xvm/1

xviri,z
XVIIIjt

XIX/l

XIX/2

XIX/3
XlX/4
XIX/5
XIX/6

XXl/l

XII . Weidling.
kVIt8s . Meidling . Hauptstr . 4

(Tetephonzentr . AI .)
kV Schönbrunnerstr . 262.
k8a Stadtbhf . Meidling.

Hauptstr.
kV8 Dörfelflraße 13.

kVk.8 Schonbrunnerstr .189.
kV Wolfganggaffe 25.
kV8 Altmannsdorferstr .73 «sregespruy - >

. . . kV8 Hetzendorferstraße68. XXI/7 kV8 HirschstettenHaNPk' ^
Mit Kundmachung der Postdirektion vom 21 . Dez . 1910 ist ab 8. Jänner 1911 die Ausgabe und Expeditio« ^

Ausnahme des Postamtes Wien i und der Bahnpostämter an Sonn - und Feiertagen auf die Zeit von VsS bis i
vorm , eingeschränki , bei folgenden Postämtern aber an den Sonn - und Feiertagen ganz sistiert:

II . Schüttelstr . 38 ; III . Erdbergerstr . NS ; IV . Phonrsg . 2 ; IV . Resselg . 5 ; VII . Westbahnstr. 56 ; X . Laxenvm »..,
straße 6 ; X . Alxingerg. 48 ; X . Puchsbaumg . 31 ; XI . Simmeringer Hauptstr. 128 ; XII . Schönbrunnerstr . 126 : XII-
gangg . 25 ; xvi . Thaliastr . 133 ; xvil . Beronikag . 22 ; XVIII . KarlBeckg. 10 ; XXI . Boltag . 4 ; XXI. Donaufelderstr-

XXl/2

XXI/S
XXl/4

XXl/5
XXl/6

XXI/7

kV8

?V8
k 'V8
?V8
kV8
?8a
kV8
?V8
kV8
kV8
?V8
kV8

kV

kV
?V8

kV8a
kVK8

kl ' lr.8
8a

xrk .8

klltS

ki ' tr8

8a
?18
kl '8

?1' kL8
xi ' L8

I"r8
I»I '8

?VK8

I"r8
xvs

VD8
?V8
?3?8
I-Vä

?V8
3?K8

VVK8
8a

I-D8
kl '8

XIII . Kietzing.
Lustschl . Schönbrunn

(nicht permanent).
Fashvldgaffe 3.
Penzingerstr . 59.
(Telephonzentr . S)

Kendlerstraße 24.
Baumgartenstr . 37.
Ltnzerstraße 418.
Stadtbhf . Hülteldors.
Kremsergasse 11.
Hietzmg. Hauptstr 148
«uhofstraße 198.
Sieinlechnergaffe 2.
Speisingerstr . 41.
Lainz, Tiergarten

(nicht permanent).
Am Steinhof , N--ö.

Heck- u . Pflegeallst.
XIV. Audolfsheim.
Goldschlagstr. 116.
Märzstraße 40.
Ullmannstraße 37.
Lehoergaffe 2.

XV. Aunfhaus.
Westbahnhof
Westbahnhf. (Abfahrt

u - Ankunft) .
XVI . Httakring.

Ottakringerstr - 71.
Ottakrmgerstr - 158.
Thaliastraß - 133.
Th - lwstr . 25.
(Telephonxentr.

XVII . Kernals.
Berzsteiggaffe 26.
Beronikagaffe 22.
Stadtbhf . Alserstc.
Dornblcherstcaße . 9°
Hernals .Hauptstr -121

XVIII . Währing.
Schulzasse 34 u - 43.
Ghmnafiumstr . 21.
Karl Beckgaffe 10^
Gersthoferstcaße39.
Pötzl- insd °^ rstr. 7SNeustistamWald - 80.

XIX . Pööling.
Döbling . Hauptstr-7»
(Telephonxentr . o -i
Hriligenstädterst^ ib
Jos -fsdorf (am F "h-

lenb . : nur l . S °m-
Kahlenbergerdorf.
Himmelstraße 18.
Siev -ringerstr - s!' -
Heilingerstädterstrbs-
Stadtbhf . Hecklgeast-
xx. Nrigkttenau-

Wallenfieinplatz
Weberzasse 14/16 . .
Nordwlstbahnstk- °-
Nordwestbahnhoi .

(Abfahrt u . Ank.)-
Marchfeldstr. 21-
Handelskai 3.
Osvelgaffe 29.
XXI . Kloridsdoro

Floridsdorf , Schloß-
hoferstr. 4 . .

(Tetephonxentr . ^
Floridsdorf,Boltag-
Floridsdorf , Donau

felderstr- 6.
Gr .- Jedlersdorf,S >e

mensstraße.
Leopoldau 74 . ,
Kagran . Anton S °tl

lergaffe 315.
Gtadlau , Bahnhof-
Aspern a . d . Donau,
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Kahrpostsendurigen.
(H»okfrachtküLe ) .

Als Fahrpostsendungen kommen in Betracht : 1 . alle Briefe und Privatschriften , Pakete
über 250 Gramm bis zu 50 Kilogramm Gewicht ; 2 . alle Geldsendungen , also Geldbriefe , Geld»
Pakete , Geld in Säcken , Kisten , Fässern (gemünztes Gold , Silber , Nickel und Bronze ) bis zum
Gewicht von 65 Kilogramm ; 3 . Frachten mit und ohne Wertangabe , gleichviel ob der Inhalt
aus Waren , Effekten , Prätiosen und anderen Wertsachen besteht; 4 . Nachnahmesendungen mit
und ohne Wertangabe , wenn sie durch ein höheres Gewicht als 250 Gramm von der Beförderung
mit der Briefpost ausgeschlossen sind.

Ausgeschlossen von der Beförderung der Fahrpostfendung sind : ») Lebende Tiere (ausge¬
nommen Blutegel , Bienen , Singvögel , Geflügel , Eulen , Sumpf - und Wafservögel, Kaninchen oder
kleine Säugetiere ) ; b) alle durch Reibung , Druck rc. entzündlichen Gegenstände und Präparate , Papier¬
kapseln , Schießbaumwolle , Schießpulver rc . , Steinöl jeder Art ; 6) Sendungen über 50 L- ( gemünztes
Gold und Silber über 65 L§) ; ä ) Sendungen , zu deren Transport die PosttranSpornnittel nicht
ausreichen (wie z . B . zu umfangreiche Gegenstände ) ; «) nach Ungarn : in Eis verpackte Sendungen,
ebenso Tabak und Zigarren . Für Sendungen unter falscher Deklaration snb b) wird eine Geldstrafe
von 50 L unbeschadet der Zahlung für den verursachten Schaden eingehoben. — Bedingt zulässig
sind : Zündhütchen, Zündspiegel, Patronen aus kombiniertem Material , Metallpatronen , Schellackfeuer,
»» geladene Patronenhülsen mit Zündhütchen , Gummizündschnüre , Kohlenentzündungspasta , graue
Sicherheitszündschnüre, andere Zündschnüre, Eisenlack , vegetabilische Öle , komprimierter Sauerstoff.

Bezüglich der Merpackung und des Werschkußes von Postfrachtstücken gelten je nach der
Art des Inhaltes folgende Normen : Jedes Paket soll verschnürt sein. Die Verschnürung muß
aus einer festen , ungeknüpften Schnur bestehen und so angebracht sein , daß sie nicht abgestreift
werden kann . Die Siegel sind an den Falten , Schließen und Nähten , an den Knoten und Enden
der Verschnürung aufzudrücken.

Fahrpostsendungen ohne Wertangabe dürfen im internen Verkehr und im Wechselverkehre
mit Deutschland , der Schweiz und Italien , auch ohne Siegelverschluß aufgegeben werden , wenn
durch den sonstigen Verschluß oder durch die Unteilbarkeit des Inhaltes selbst die Sendung hin¬
reichend gesichert erscheint. Im österr. - ungar . Verkehre ist diese Art Verschluß auch für Sendungen
ms 4oo ^ Wertangabe gestattet, sofern der Inhalt nicht aus Geld , Pretiosen oder echten Spitzen
besteht.

Der Verschluß einer solchen Sendung kann , wenn ihre Umhüllung aus Packpapier
besteht, mittelst Klebestoffes oder Siegelmarken hergestellt werden. Auch bei anders verpackten
Sendungen ohne Wertangabe können Siegelmarken in Anwendung kommen, wenn durch die¬
selben mit Rücksicht auf die Verpackung ein haltbarer Verschluß erzielt wird.

Reisetaschen, Koffer, welche mit versperrten Schlössern versehen sind , gut bereifte Fässer,
stst vernagelte Kisten, Waffen , Instrumente , Maschinenteile rc . bedürfen , wenn kein Wert
deklariert wird , keines weiteren Verschlusses mittelst Siegel oder Plomben.

Bei Sendungen nach Orten in Galizien , Bukowina , Dalmatien , Ungarn und Kroatien
empfiehlt sich als Verpackung nur Kiste oder Leinwand . Sendungen , welche zur See zu befördern
Md, müssen in Wachsleinwand verpackt sein.

Die Adresse ist stets unter  der Verschnürung anzubringen und darf bei wert¬
vollen Sendungen (Gold - oder Silberwaren , Uhren, Wertpapieren rc.) nicht aufgeklebt,
sondern muß auf die Emballage selbst geschrieben werden . Wenn die« nicht möglich ist , muß
^u Spitzzettel von Holz, Pergament oder Pappe haltbar befestigt und der Bindfaden angefiegelt
werden . Auf dem Frachtstücke sollen die wesentlichen Angaben der Adresse angeführt sein , so
°.aß nötigenfalls die Sendung auch ohne Frachtbrief bestellt werden kann . Im Falle der Fran-
»erung ist der Vermerk «franko" auch auf dem Frachtstücke anzusetzen.

Zerbrechliche Waren müssen vom Absender mit einem Glaszeichen versehen werden.
An Stück Wild , welches nicht mehr blutet , kann unverpackt versendet werden , wobei die
«ldrefse auf eine angehängte Tafel von Holz, Leder oder Pappendeckel zu schreiben ist ; mehrere
»uiainmengebundene Stücke werden unverpackt nicht angenommen . Lebende Bienen sind in wohl-

offenen Holzkisten zu versenden, deren Luftlöcher so beschaffen sind , daß die Bienen nicht
mweichen können.

Ungenügend verwahrte  Frachtsendungen werden nur auf Gefahr des Absenders
' «genommen. Für solche Sendungen übernimmt die Postanstalt keine Haftung . Wird während
ves Transportes einer Sendung eine neue Verpackung nötig , so werden die Kosten dem Adressaten
' «gerechnet.

Warensendungen im Intandverkehr, wenn sie nicht für Militärpersonen bestimmt sind,
Muffen mit Waffenbegtkitscheinen versehen sein . Deren Ausstellung erfolgt durch die Polizeibe¬
hörden , doch werden solche Sendungen , wenn sie von einschlägigen Gewerbetreibenden ausgehen
u» d nicht mehr als sechs Stücke einer Waffenart enthalten , auch ohne einen solchen Begleitschein
s«r Beförderung zugelassen.
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Jeder Aerschkuß eines Postfrachtstückes soll derart sein , daß der Inhalt ohne sichtbare
Verletzung nicht beschädigt oder vermindert werden kann. Liegt der Bestimmungsort in heißen
Ländern , so ist der Gebrauch von Siegellack nicht rätlich.

Als sogenanntes „Sperrgut " gelten Sendungen , welche l '/rm in einer Dimension
oder welche in einer Dimension 1 in, in einer anderen ^ in überschreiten und weniger als
10 wiegen, oder eine besondere sorgsame Behandlung ersordern , z . B . Körbe mit Pflanzen
und Gesträuchen, Hutschachteln und Kartons in Holzgestellen, Möbel , Korbgeflechte, Sendungen
mit Flaschenzeichen , Körbe mit Henkeln rc . Die Gewichtstaxe wird bei Sperrgut um die Hälfte
erhöht . Bei Sperrgutsendungen mit flüssigem oder gebrechlichem Inhalt , empfiehlt es sich , ein
Flaschenzeichenbehufs sorgfältiger Behandlung und Wahrung eventueller Ersatzansprüche anzubringen.

Wertschachteln sind im inländischen, im Verkehr mit Ungarn , Bosnien , Herzegowina und
den k. k. Postämtern in der Levante stets als Postfrachtstücke zu behandeln . In solchen Schach¬
teln oder Kästchen können auch Pretiosen und andere Gegenstände von hohem Wert mit dessen
Angabe verwendet werden , sie dürfen jedoch Briefe oder Mitteilungen , gangbares Geld , Banknoten,
Wertpapiere , welche auf Inhaber lauten , Dokumente , Geschäftspapiere nicht enthalten . Die
Wertschachteln aus Holz (mindestens 8 mm stark ) oder Blech dürfen in der Länge 30 om, in der
Breite 10 om und in der Höhe 10 om nickt überschreiten. Sie müssen kreuzweise verschnürt, die
Knoten, bezw . beide Enden mit feinem Lack gut gesiegelt und an den vier Seitenflächen mit
Siegelab drücken versehen sein . Die obere und untere Fläche muß für die Adresse , Wertangabe rc.
mit weißem Papier überzogen sein . Das Gewicht ist auf 1 beschränkt; eine Begleitadresse ist
nicht erforderlich . Die Zolldeklarationen sind an den Schachteln zu befestigen; Anzahl derselben,
sowie die zulässige Maximalhöhe der Wertangaben und die Gebühren : siehe Tarif für Wert¬
briefe und Wertschachteln. Nachnahme zulässig : bis 1000 ^ — 1000 Frcs . , bezw . bis 500
500 Frcs . ; eine Nachnahme -Provision wird für solche Sendungen nicht eingehoben.

Allen Paketsendungen ins Ausland (auch nach Ungarn ) mit Waren , welche in Österreich
der Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , ist je eine statistische Deklaration beizugeben.
Zur Ausfertigung können die amtlich aufgelegten Formulare (weiß und grau ) verwendet werden.
In der statistischen Deklaration ist die Ware nach Anleitung des „statistischen Warenverzeichnisses
für die Ausfuhr " unter Beifügung der entsprechenden Nummer dieses Verzeichnisses, welches bei
den Postämtern zur Einsicht aufliegt , genau zu bezeichnen . Gehören 2 bis 3 Sendungen zu einer
Begleitadresse , so kann auch die statistische Anmeldung dieser Sendung mittelst einer statistischen
Deklaration erfolgen.

Außer den Frachtsendungen nach dem Ausland sind Zolldeklarationen (Inhaltserklärungen)
auch allen Sendungen mit Waren und zollpflichtigenGegenstänven beizugeben, welche nach Mittelberg
und Riezlern (Vorarlberg ) , Jungholz in Tirol , Triest und Fiume ( Freihafen ) versendet werden. Die¬
selben müssen nebst dem Namen und Wohnort des Empfängers auch die handelsübliche Be¬
nennung der enthaltenen Gegenstände, ferner den Wert und das Gewicht derselben, den Namen
und Wohnort des Absenders und Datum der Aufgabe enthalten . Bei mehreren Paketen ist der
Inhalt nnd die Gattung jedes einzelnen Packetes anzugeben . Im Allgemeinen genügt für 2
bis 3 zu einer Begleitadresse gehörige Postfrachtstücke auch die für eine einziae Sendung oor-
geschriebene Anzahl von Zolldeklarationen , doch muß in diesem Falle der Inhalt und das Ge¬
wicht jeder einzelnen Sendung in jedem Exemplare der Zolldeklarationen genau bezeichnet sem-

Die Aostöegkertadressen, welche L 12 L mit Stempel käuflich sind, werden auf grünem
Papier für das Inland , Ungarn und Bosnien -Herzegowina hergestellt, auf rotem für das Aus¬
land , aus grauem endlich für den Nachnahmeverkehr im Inland . Sie sind genau nach dem Vor¬
druck und übereinstimmend mit der Aufschrift des Frachtstückes auszufüllen . Für einen Eon
pfänger können mit einer Begleitadresse drei Frachtstücke versendet werden , doch ist Wert und
Gewicht jedes Frachtstückes gesondert auf der Adresse anzugeben . Nicht mit gemeinsamen Begleit*
adressen können aufgegeben werden : 1 . Postpakete mit Wertangabe ; 2. alle nach Ungarn uns
Bosnien -Herzegowina bestimmten Frachtsenduugeu ; 3 . Nachnahme -Frachtsendungen ; 4 . im I " '
landsverkehr mit Wertangabe bis 100 L und höherer.

Für jede aufgegebene Postfrachtsendung wird dem Aufgeber ein Aufgabeschein  ausge-
geben. Für ordnungsgemäß aufgegebene Sendungen obliegt der Postanstalt die Haftung
den Verlust , für einen nachweisbaren Abgang vom Inhalt und für Beschädigung . Die Haftung rrn
nicht ein , wenn der Schaden 1 . durch Verschulden oder Nachlässigkeit des Aufgebers entstand,
2 . durch die Natur des Inhaltes begründet wurde ; 3 . durch höhere Gewalt erfolgte , wobei jedoM
einschränkende Ausnahmen eintreten können ; endlich 4 . bei Paketen mit Wertangabe , wenn ew
fraudulose höhere Angabe erfolgte. Außer dem Schadenersatzanspruch hat der Aufgeber AnsP^o^
auf Rückerstattung der tarifarischen Frachtgebühr , nicht aber auf die Bersicherungsgebühr . De
Schadenersatzanspruch steht dem Aufgeber , mit dessen Zustimmung aber auch dem Empfänger zu,
letzterem bei Beschädigungen und Abgängen nur , wenn er die Sendung mit ausdrücklichem « o '
behalt übernahm.

Als Postfrachtstücke werden im In - und Auslandsverkehr alle jene Packetsendungen be¬
handelt , welche keine Postpackete (6oIis posbaux ) , keine Wertbriefe (I -sttrss äs valsurs ) uu
keine Wertschachteln find . Der nachfolgende Tarif gibt die Gebühren für Postsrachtflücke im r '
ländischen Verkehre und in jenem mit Ungarn und Deutschland auf Grund der Zoneneintenung-
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Gewicht
I . Zone bis

75 Lm
II . Zone bis

150 Lm
III . Zone bis IV . Zone bis

750 Lm
V. Zone bis

11S5 Lm
VI . Zone

über
1125 Lm

Beträge in Heller

vir inklusive 5 Ls. 30 60 60 60 60 60

Über5 L- bis inklusive 50 Ls für
jedes weitere Ls. IS S4 S6 48 60

In Bezug auf den Fahrpostverkehr bestehen für Bosnien- Herzegowina vorderhand noch
Abweichungen vom übrigen Jnlandverkehr. Es werden Sendungen im Gewicht von 50 Kilo¬
gramm nur nach Banjaluka, Bosnisch -Brod, Bosnisch -Novi , Bröka , Bugojno , Üapljna , De^vent,
Doberlin , Doboj , Dolni-Tuzla, Dolni- Baluf, GcaLrnica, Han Komp . Vitez , JlidLe, Jablanica,
Jajce, Konjica , Kreka , Lasva , Lukavac, Maglaj , Mostar, Prijedor , Sarajevo, Tc8lic , Travnik,
Trebinje, Usora, Visoka, Zavidovio , Zenica . Für die übrigen Postorte des früheren Okkupationsgebietes
ist das Meistgewicht dieser Sendungen auf 20 beschränkt. Dieselben können frankiert oder un¬
frankiert zur Aufgabe gelängen , ausgenommen Expreßsendungen , welche frankiert werden müssen.
Für unfrankierte Sendungen bis 5 wird kein Portozuschlag eingehoben . Für Sperrgutsen¬
dungen ist ein 500/viger Zuschlag nur für Sendungen über 5 und zwar nur für die österr.-
ungar . Strecke zu berechnen. Das Gewichtsporto beträgt : Bis 500 § 60 L, bis 5 ^ 80 Über
5 das für die österr.-ungar. Beförderungssirecke entfallende Gewichtsporto und 10 L für jedes
Kilogramm für die Beförderungsstrecke des Okkupationsgebietes . An Werttaxe wird berechnet:
Bis 100 L Wertangabe 11 K, bis 300 L 17 bis 600 L 2 2 darüber für je 300 L 11 L mehr

Für Wertbriefe besteht für den Jnlandverkehr und jenem mit Ungarn , Bosnien-Herzego¬
wina, Deutschland und Griechenland die Gewichtsgrenze mit 250 Gramm- Auch bestehen für deren
Verschluß besondere Bestimmungen . Wenn nichtamtliche KupertS zur Benützung kommen , ist für
Österreich - Ungarn, Bosnien-Herzegowina und Deutschland die Anbringung von fünf gleichen
Siegeln vorgeschrieben, sie können in Österreich-Ungarn aber, wenn der Werteinschluß 1000 L"
übersteigt , auch offen zum Postamt gebracht und dort durch Anlegung der amtlichen Siegel ge¬
schloffen werden . Für die oben angegebenen Länder enthält die nachstehende Zusammenstellung
die Wertbrief - , Porti - und Versicherungsgebühr.

Gewichtsgebühr Versicherungsgebühr für je
300 Franken

Bestimmungsland inländische ausländischeoder See¬
beförderungsgebühr inländische ausländischeoder See¬

beförderungsgebühr
Heller

Lsterreich-Ungarn. 148 L in der
II . Zone -10
fMeilen vom

l bis 100 6 L, über 100 6 L,! für je 300 wenigstens 12 L.
Deutschland. — für je 300 L: 6 L wenigstens 12 L
GriechenlandH. t Bestim- 96 - 9 6 L für je 288 L
Türkei, k. k. Postämter und Lloydagentien ?) - 24 L 96

dis 100 L" 11L,
über 100 pro je

300 L" 11 L,
wenigstens 17 L.

Bosnien -Herzegowina. 60 - !
Schweiz. 100 - 10 L für je 300 Frank.

Für die Beförderung von Wertbriefen und Wertschachteln nach anderen , als den unten
angegebenen ausländischen Stationen bestehen ebenfalls besondere Normen . Erstere dürfen keine
Münzen, Gold- und Silbersachen , Edelsteine oder Schmuck enthalten oder Gegenstände , deren
Antritt in das Bestimmungsland untersagt ist . Dagegen sollen in den Wertschachteln keine
Briefe oder überhaupt keine schriftlichenMitteilungen enthalten sein, die den Charakter einer persön¬
lichen Korrespondenz haben . Wertbriefe und Wrrtschachteln sind stets zu frankieren.

0 Nur nach Argostoli, Calamata , Cerigo, Korfu, Patray , Paxa , Piräus (Athen), St . Maura , Syra,
^ °la, Zante.

Lloydagentien in Gallipoli , Lagos, Pargo , Rizeh, Rodost», Sajada , Tschesme,
A.-K lg , 3. 23
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Tie Rekommandati o nsgebübr beträgt 85 ä . Nachnahmen find nur nach jenen Ländern zulässig , bei welchen
dies angegeben, u . zw . bedeutet (X) Nachnahmen bis zum Betrage von 1000 ^ ivOO FrcS . — 800 Ml . und (dl-s-)

Nachnahmen bis 500 L°- 500 Frcs . — 400 Mk , Provision keine.

Gewichistaxe - «

Bestimmungsland
Maximalbetrag

der Wert¬
angabe

s« sürWert-
L

L

A ^
«lranco 5 Anzahl

>Ägypten über Triest. 10 000 2 20 1
— mit Suvan (dl) . unbeschränkt*) 2 2» 1
Argentinien . 10.000 2 50 25 2
Belgien (Expreß zulässig) (8 ) . 10.000 1 SO 15 1
Britische Kolonien:

Brit . Guyana (Expreß nur nach Georgetown u . New-Amsterdam),
Gambia (nur nach Bälhurst ). Jamaica (n . Barbados ), Lagos (nur
nach d . Orte Lagos ) , Brit . Westindien (Antigoa , Dominica,
Montserrat , Nevis , St . Kitts , St . Christophe. Birginische Ins ),
Neufoundland , Sk . Helena , Sevschellenluurn . Viktoria u Mahö ),
Trinidad . Grenada , St . Lucia u . St . Vincent , vis. Deutschland 3.000 35
Brit . Honduras vis Deutschland. 3 000 45
Ceylon via Italien . . . 3.000 35
Cypern (nurnaiv Larnaka, Limasol, Nicosia) . 3.000 45
Falklands Inseln (ne r nach Stanley ) u . Goldküste(nur n . Accra,
Äddah, Axim , Cape, Coast Eastle, Quittah , Saltpönd , Secondi,
Winnebah ) via Deutschland. 1.350 35
Mauritius , Sierra Leone (nur nach Freetown ), Süd -Nigeria

1.500 35
Hongkong (n. Hongkong St .) via Italien. 3.000 35
Malta . . 3 .000 35
Straits SelltemenS via Italien . . 3 .000 35

Brit - Indien mit Aden, Birma u . d . Audamen-Jnseln via Italien ,3.000 85
10.000 1 50 15 1
10.000 50 25 2

Ehina 1. Deutsche Postämter , n Hankau, Jtschang , Kaurni,^
Nanking, Pekina, Sbangihai . Tientsin , Tonqku , Tschinq- )-(dl) 10.000 2 50 25 1
tschoufu,Tschoutsum,Tschinkiang, Tsinanfu,Meihsteuüb. Italien 1
— 3. Rufs. Postämter in Kalgan , Peking, Tientsin , Tschungtschak,

Urga über Rußland . . unbeschränkt 10
— 3. Brit . Postanst in Amoy , Canton , Cbefoo , Fovchow , Hoichow,

Liu -Kunqian , Ningvo , Staatow über Italien vd . Egypten . . 3.000 45
Dänemark (bl nur n . Poftorten ) m . Färöer , Grönld . u . Jsld .«) (dl-s-) unbeschränkt 1 50 15 1
Dänische Antillen. 10.000 » «> 35
Deutsch-Ost Afrika (bl) . . 10.600 2 50 25 3
Frankreich mit Monaco und Algerien (8) . 10.000 KZ 1 50 15 1
Französische Kolonien . . . . 10.000 -8 3 30
Großbritannien und Irland (Erp . zulässig ) . >0 oco 25
Italien (Exp - zulässig) (dl) . . . 10.000 1 10
Jtal . Kolonien Erytrea , Asmara , Assab , Ghinda u . Massana (dl) 10.000 2 50 25 1
Javan mit Formosa , Korea, Karafuto (japan . Sachalin ) u d . s 1
jav . vostanstalt . in d . Mandschurei (Exvreß zul.) üb . Italien s

über Rußland (dl) . 10.000 35
Kamerun (Kamerun , Victoria und Tago über Deutschland) (dl) . 10.000 s 2 2 SO 25
Kiautfchau (deutsches Schutzgebiet) über Italien (dl) . 10.000 2 50 35 —
Luxemburg (Erpreß zulässig) (dl) .
Marokko 1. Deutsche Postanstalten in Casablanca , Mazagan , Mo-

10.000 15

gador, Saffi , Tanger über Deutschland (dl) 800 Mark . . . . IO.000 2 50 85 1
— 2. Franz . Postanstalten in Tanger über Deutschland . . . . 10 060 3 30
— 3. „ ,, „ über Italien oder Schweiz 10.000 3 35
Montenegro (Expr . zul .) . unbeschränkt 1 SO 10
Niederlande (Exv. zulässig) (dl) . 25 .000 1 50 25
Niederläudisch-Ostindien über Italien . 10 600 2 50 25
Norwegen (vis Deutsch!., Dänemark und Schweden) (dl) . . . . unbeschränkt 25
Portugal m . Madeira u . d. Azoren (dl) . . . 10.000 3 3SS)
Portugiesische Kolonien

s ) in Afrika: Angola , Cap Werde , Guinea , Mozambique, St.
ThoniS und Princive. 10.000 4 50 35

d) in Asien : Portugiesisch Indien. 10.000 6 50 45
Macao und Timor. 10.000 1 45

Rumänien *) (dl-s- ) . . . . . unbeschränkt 10
Rußland *) mit Finnland über Rumänien . 120.000 15 25

, , direkt . 120 .000 15 - 20
Schweden (vis Deutschland . Dänemark und über Saßnitz (dl) unbeschränkt IS — 20
Schweiz*) (Erpreß zulässig ) (dl) . 1 10
Serbien . . . 10 000 20 10
Svanien m. Balearen » Canarischen Inseln. 10.000 2 20
Tripolis (ital . Postamt ) (dl) . - . 10.000 2 50 25
Tunis (dl) . . . . . 10.000 2 50 25
Türkei 1. vis. Triest (dl ) . unbeschränkt 2 20
— 8. über Ungarn Konstanza (Rumänien)

s ) Adrianovel , Konstantinopel , Metelin u . Smyrna . . . 2 S6
b ) übrige k. k Postanstalten . . 2 50 35

— 3 . über Konstanza (Rumänien)
») Adiianovel , Konstantinopel , Metelin u. Smyrna . . . 2 25
b ) übrige k. k. Postanstalten. 3 SO 35

*) Im Grenzverkehr für Wertbriefe für je 15 § — 80 ä . — Die Einführung von ausländ . Lotterie-LÄk
verboten . — >) Im Grenzverkkär für je 20 § — 10 A. — *) Für Wertschachteln nur bis 10.000 Frcs . — *) Nach Isla»
keine Nachnahme zulässig. — *) Für Wertbriefe nur 35 A. — «) Für je 80 Ar.
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Postpakete (60II8 xoLtünx).
Postpakete nach dem Auslande (volis postaux ) werden bi- zum Gewichte von 3 be¬

ziehungsweise 5 L§, zu welchen eigene rosafarbige Begleitadreffen mit deutsch -französischem Text
zu verwenden sind , befördert . Für schwerere Sendungen ist die Gebühr nach einem besonderen
Fahrposttarif zu entrichten. — Sendungen , welche den Bedingungen für Volts postsax ent¬
sprechen , dürfen nicht als Fahrpostsendungen , sondern müssen als Postpakete befördert werden.

Die Postpakete müssen bei der Aufgabe frankiert werden und dürfen im allgemeinen in keiner
Dimensionsrichtung die Größe von 60 om überschreiten.

Postpakete mit Regenschirmen, Stöcken, Plänen , Karten oder dgl. Gegenständen sind als
zewöhnliche , nicht sperrieg , Postpakete zulässig , sofern sie in der Länge 1 m und in der Breite und
Höhe je 20 om nicht überschreiten . — Im Verkehre mit Bulgarien , Frankreich, Griechenland , Groß¬
britannien, Italien , Malta , Niederlande , Portugal , Rußland mit Finnland , Spanien und über¬
seeischen Ländern sind auch Packete in der Länge von 85 om , bezw . 1 m und 20 beziehungweise
S8 om Umfang , beziehungsweise Ausdehnung zulässig. Für sperrige Pakete ist das eineinhalbfache
Gewichtsporto zu entrichten.

Die Postpakete müssen der Entfernung und dem Inhalte entsprechend verpackt und mi einem
Siegelabdrucke oder einer Plombe versehen sein . Der Siegel - oder Bleiverschluß ist bei Sendungen
nach der Schweiz nicht notwendig ; nach Bulgarien nnd Serbien ist der Verschluß durch
Stempelmarken nicht statthast ; im Verkehr mit Mexiko muß die Verpackung derart sein , daß die
Prüfung des Inhaltes durch Entfernung deS Bindfadens , der Nägel u . dgl. leicht möglich ist.

Flüssigkeiten, sowie leicht schmelzbare Fette sind in doppelten Gefäßen derart zu ver¬
packen, daß zwischen den beiden Behältern ein mit Sägespänen oder dgl. ausgesüllter Raum besteht.

Im Verkehre mit Belgien , Deutschland , Luxemburg, Neu-Gninea , Deutsch-Ostafrika
Kamerun sind auch Zündhütchen , geladene Gewehrpatronen (Lancastersystem) und nicht explodierbar.
Artilleriekörper, gut verpackt und als solche deklariert , zulässig.

Außer der besonderen deutsch -französischen Begleitadrefse find Zolldeklarationen beizufügen
und die Zahl derselben auf der Begleitadrefse zu bemerken. Anzahl der Zolldeklarationen und
die Sprache , in welcher dieselben auszuferligen sind , siehe im nachfolgenden Tarif . Die Deklarationen
find bei den k. k. Postämtern zu 1 L per Stück zu haben. Es können auch 2 oder 3 gleiche Pakete
mit einer Begleitadrefse versandt werden , wobei nur die für ein Paket angegebene Zahl der Deklara¬
tionen beizufügen ist , doch muß auf derselben der Inhalt jedes Paketes getrennt angegeben werden

Bei Nachnahme -Sendungen ist für jedes Stück eine eigene Begleitadrefse beizugeben und
"ne besondere Begleitadrefse mit Nachnahme -Postanweisung zu verwenden.

Schriftliche Mitteilungen ssind aus dem Kupon zulässig bei Sendungen nach Bulgarien,
Dänemark Deutschland , überseeische Postorte , Egypten , Luxemburg, Niederlande , Norwegen,
Rumänien und Serbien.

Die Wertangabe muß in der Frankenwährung (1 Frank — 1 L ) in Ziffern und
Buchstaben erfolgen und ist auf dem Postpakete sowie auf der Begleitadrefse anzusetzen . Zulässige
Höhe der Wertangabe , Frankierung , sowie Zulässigkeit und Gebühren , Expreßbestellung und
Rachnah me , dann Sperrgüter siehe „Tarif für Postpakete".

Den Postpaketen darf keine schriftliche Mitteilung beiliegen, wohl aber eine offene
Faktura mit den wesentlichsten Angaben , sowie eine Abschrift der Adresse mit der Angabe der
Adresse des Absenders ; im Verkehre mit Dänemark und der Schweiz ist die Beischließung von Briefen
unverschlossen ) gestattet. — Es ist Sache des Aufgebers sich zu informieren , ob die zu versendenden
Gegenstände zur Beförderung angenommen werden , besonders bei Sendungen mit Tabak , Spiri¬
tuosen, Waffen und nach England Maaren mit englischen Fabrikszeichen (bei englischer Waren¬
bezeichnung ist der Aufdruck: „ IckLurckaLtursä in Austria " nötig ) . Bei Wertpaketen muß die Adresse
unmittelbar auf der Verpackung angesetzt werden . — Die Haftung für den Fall des Verlustes oder
Beschädigung und Spoliierung — höhere Gewalt und schlechte Verpackung ausgenommen — er¬
streckt sich auf den deklarierten Wert ; bei Postpaketen ohne Wertangabe bis 25 Franks.

Bei Postpaketen , welche nur bis 3 zulässig find, wird der Ersatz nur bis zum Betrage von
ö Franks geleistet. — Die Postverwaltungen von Österreich, Ägypten , Schweden und Norwegen , Ruß-
und mit Finnland haften für Verluste , Abgänge und Beschädigung auch in Fällen höherer Gewalt.

Pakete im Gewichte bis 5 nach Deutschland , Griechenland , Großbritannien , Luxem¬
burg , Montenegro , Schweiz , Serbien , Türkei genießen ermäßigte Taxen ; dieselben können
unfrankiert aufgegeben werden . Begleitadrefse wie im Inland.
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Karif für Postpakete(Oolis postaux ) im europäischen Verkehr
mtt oder ohne Wertangabe bis zum Gewichte von 5 »V über den billigsten Beförderungsweg.

Ai « Hsostpak « « (voll , post»« ) müsse » «ei der Aufgave fr « « k1ert « erde« .
Provision für Nachnahmesendungen : Im Verkehre m . d . Schweiz u . d. öftere. Postanstalten in der Türkei,
ausgenommen d . Llohdagentien i . Syrien üb . Triest für je SX --- 2 K, mind . jedoch iS k ; mit Montenegro u . Serbien
für je 4L - -- SK , mindestens jedoch 1SK ; im Verkehre mtt den übr . Ländern für je SOX des Nachnahmebetrages 20L.

Krpreßgevühr (nach jenen Ländern , welche Expreßbestellnngen zulafsen) — 50k.
Alle» in Hsterreich der Statistik des auswärtige « Kandels «nterliegende« Aostpacketerr ist di« vorgeschriebene

statistisch « Aeklaratio « Seizugeve» .

K
§

Porto

Bestimmungsland,

' Beförderungsweg
ZulässigesGewichttlässigerWert

D-
'Z ct-fürje FrankensooL

8- ß-

«z Z S G G

Franken L L ü ü

Belgien (über Deutschland ) . 5 unbeschränkt 1 .000 1 50 15 Sp. 2

Bulgarien , Rumänien oder Serbien . . . 5 — 500 1 75 2

Dänemark ( Deutschland ) . 5 unb -schränkt 1 .000 1 50 15 SP. 1

Frankreich (mit Monaco ) . 5 5 000 1 .000 1 50 15 SP. 1
Gibraltar.

- Griechenland:
5 1.250 5 25 35 1

1a.) Griechische Postanstalten (Triest ) . 5 — — 2 —

b ) Llohdagentien. 5 unbeschränkt 1 .000 1 46 15 Sp- 2
Li. ^ Bremen oder Hamburg;

Großbritannien ! Deutschland und Belgien
und Irland s „ d,r U,Irland - »

s 5
<

10 .000
-!

2
2

25
50

25 ^
2 " l

— 1

Italien (mit San Marino ) . 5 1 .000 1 .000 1 25 10 — 1
1
1Luxemburg (Deutschland ) . 5 10 000 1 .000 1 25 15 SP-

Malta (Italien ) . 5 1.000 — 2 25

Montenegro . - 5 unbeschränkt 1 .000 1 — t) 10 Sp. 1

Niederlande (Deutschland. 5 1 .0t 0 1 600 1 50 15 2

Norwegen (Hamburg direkt) . 5 unbeschränkt 1.000 1 75 25 SP- 1

Portugal mit l Italien ( Genua direkt) . 5 500 — 2 — 25 — 1

Azoren und < Deutschland (Hamburg i 5 500 500 2 75 25 1
Madeira s oder Bremen ) j

Rumänien. 5 unbeschränkt 500 1 25 10 SP - - 1

«LEN dir . , . nndRum - ° nn
5
5

120 .000
120 .000

1
2

75
25

10
15

2
2

Schweden j D °u. !ch°nd̂ nd ^ n ° m °r - , , 5 unbeschränkt 1 -00" 2 50
20

bezw.15 Sp- 1
1
1
1
1

Schwerz ^ Grenzverkehr.
5
5

" 1 .000
1 .000

1
50

0
10

Sp.
Sp.

Serbien / Belgrad u . Schabatz . . . 5 „ 1.000 — 70 10 Sp.
^ i übrige Orte. 5 I .Ol' O 1 - 10 SP
Spanien ( Frankreich , Deutschland oder

Italien ) .
Türkei ( österr . Postämter ) :

5 2 25

s .) Durazzo , Janina,Prevesa,S . Giovanni
di Medua , Santi Quaranta , Skutari,
Valona (Triest ) . 5 unbeschränkt 1 000 1 — 20 SP- 2

b) Adrianopel , Konstantinopel , l L
Sp-Mytileue und Smyrna . . > A 5 1 .000 1 25 20

o) andere Ämter . . . . . . s A. 5 " 1 .000 1 25 20 SP. 2

* In diesem Tarife ist in der Regel nur ein u . zw . der billigste und mit den wenigsten
Beschränkungen verbundene Leitungsweg angeführt . Im übrigen , sowie bezüglich des Poflver»
kehres mit den außereuropäischen Ländern siehe den Paketposttaris.
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Umrechnungstabellen
für die in fremder Währung auszustellenden Postanweisungen , Briefnachnahme- und Auftrags-

Postanweisungen nach dem Auslande.
Havelken ^ öis L

zur Umrechnung aus den fremden Währungen in die Kronenwährung . (Festes llmrechnungsverhältnis .)

Tabelle
Fremde Währung , in der
die Postanweisung aus¬

zustellen ist

Kronenwährung
Tabelle

Fremde Währung , in der
die Postanweisung aus¬

zustellen ist

Kronenwährung

Kronen Heller Kronen Heller

X 100 arg . Pesos . . . — 477 50 k' 10 Pfund Sterling . — 240 60
L 100 chil . Pesos . . — 182 6l 100 Nen . — 246
6 100 stand . Kroner . . — 132 50 H 100 holl . Gulden . . — 198 80
v 100 Mark . — 117 80 100 Rubel . — 254
L 100 Frank . — 95 50 L 100 Dollars . — 496

Die Tabellen sind anzuwenden bei Ausstellung von Postanweisungen nach:
Argentinische Republik.

L . Chile. . ^ ^
0 . Dänemark mit Faröer -Jnseln und Island , Finnland , Norwegen, Schweden.
v . China (deutsche Postanstalten ), Deutschland, Deutsch - Neu-Gmnea , Deutsch - Ostaftlka,^ Deutsch - Südwestafrika,

Postanstalten ),
henland, Italien

mit San Marino und der Kolonie Erythrea , Kongostaat, Kreta, Luxemburg. Malta , Portugal nebst Madeira und den
Azoren, PortugiesischeKolonien, Rumänien , Schweiz, Serbien , Tripolis , Türkei (k. k. Postanstalten), Tunis,Zanzibar.
Großbritannien und Irland , britische Kolonien und Besitzunben (mit Ausnahme von Kanada) .
Japan mit Formosa , den Fischer- (Pescadores -) Inseln , sowie den japanischen Postanstalten in China und Korea.

8 . Niederlande und Niederländisch-Ostindien.
ü. Rußland
L . Kanada , Bereinigte Staaten von Amerika nebst Hawai (Sandwich-Inseln ) und Porto -Rico.

Tabelle ^
M Umrechnung der argentinischen Pesos in Kronen.

looarg . Pesos — 477 L° 80 k . 1 Peso — 100 Centavos (ots ).

L
einzuzahlenangewieseneinzuzahlenangewieseneinzuzahlen

k-ntav. k Centav. k Centav.
i 5 7 33 40 1 91
2 10 8 38 50 2 39
3 14 9 43 60 2 87
4 19 10 48 70 3 34
5 _ 24 20 96 80 3 82

— 29 30 1 43 90 4 30

Pesos L Pesos k Pesos z
i 4 78 8 38 20 60 286 50
r 9 55 9 42 98 70 334 25
3 14 33 10 47 75 85 382

19 10 20 95 50 90 429 75
5 23 88 30 143 25 100 477 50
e 28 65 40 1917 33 43 50 238 75

Tabelle »
!«r Umrechnung der chilenischen Pesos in Kronen.

^0 chil. Pesos — 182 L 1 Peso — 100 Centavos (vts .).

k'Ntl Centav.Centav.

Tabelle v
zur Umrechnung der skandinavischen Kroner in Kronen.
100 Kroner — 132 L' 50 K. 1 Krone (Li .) — 100 Lre (6) .

angewiesen^ einzuzahlenI angewieseneinzuzahlenangewieseneinzuzahlen

Lire ' L öre k Lire L L
1 1 7 9 40 — 53
2 3 8 11 50 — 66
3 4 9 12 60 80
4 5 10 13 70 93
5 7 20 27 80 i 06
6 — 8 30 — 40 90 i 19

Kroner 1- Kroner ü. Kroner k
1 1 33 8 10 60 60 79 50
2 2 65 9 11 93 70 92 75
3 3 98 10 13 25 80 106
4 5 30 20 26 50 90 119 25
5 6 63 30 39 75 100 132 50
6 7 95 40 53
7 9 28 50 66 25

Tabelle 0
zur Umrechnung der Mark in Kronen.

100 Mark — 117 L 80 K. i Mark (Ll.) — 100 Pfennig (pk.).

Pfennig k Pfennig k Pfennig 1t k
1 1 7 8 §0 47
z 2 8 9 50 59
3 4 9 11 60 71
4 5 10 12 70 82
5 6 20 24 80 94
6 — 7 30 — 35 90 1 06

Mark 1t -r Mark k Mark 1t
i 1 18 8 9 42 60 70 68
2 2 36 9 10 60 70 82 46
3 3 53 10 11 78 80 /94 24
4 4 71 20 23 56 90 106 02
5 89 30 35 34 100 117 80
6 7 07 40 47 12
7 8 25 50 58 90
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Tabelle L
zur Umrechnung der Franken in Kronen.

100 Frank — 95 L 50 K. i Frank (L'r .) — 100 Centimes (os.

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Centim. L Centim. ä Centim. ä
i — 1 7 — 7 40 — 38
2 — 2 8 — 8 50 — 48
3 3 9 9 60 57
4 4 10 10 70 67
5 5 20 19 80 76
6 — 6 I 30 — 29 90 — 86

Frank k Frank ü Frank -t
1 — 96 8 7 64 60 57 30
2 i 91 9 8 60 70 66 85
3 2 87 10 S 55 80 76 40
4 3 82 20 19 10 90 85 95
5 4 78 30 28 65 100 95 50
6 5 73 40 38 20
7 6 69 s 50 47 75

Tabelle ^
zur Umrechnung der Pfund Sterling in Kronen.

10 Pfund Sterling — 240 60 K.
1 Pfd . Sterl . (L) — 20 Shilling (s .) . 1 Shilling — 12 Pence (ä .)

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

ange¬
wiesen

cinzu-
zahl en

8. ä. k 3. ä. L7 k 8. ä. L" k
— 1 — 10 5 10 7 02 12 11 15 54
— 2 — 20 5 11 7 12 13 15 64

3 30 6 7 22 13 1 15 74
4 40 6 1 7 32 13 10 16 64
5 50 6 10 8 22 13 11 16 74
6 60 6 11 8 32 14 16 84
7 70 7 8 42 14 1 16 94
8 80 7 1 8 52 14 10 17 84
9 90 7 10 9 42 14 11 17 94

10 1 7 11 9 52 15 18 05
11 1 10 8 9 62 15 1 18 15

i 1 20 8 1 9 72 15 10 19 05
i 1 1 30 8 10 10 63 15 11 19 15
i 10 2 21 8 11 10 73 16 19 25
i 11- 2 31 9 10 83 16 1 19 35
2 2 41 9 1 10 93 16 10 20 25
2 1 2 51 9 10 11 83 16 11 20 35
2 10 3 41 9 11 11 93 17 20 45
2 11 3 51 10 12 03 17 1 20 55
3 3 61 10 1 12 13 17 10 21 45
3 1 3 71 10 10 13 03 17 11 21 55
3 10 4 61 10 11 13 13 18 21 65
3 11 4 71 11 13 23 18 1 21 75
4 4 81 11 1 13 33 18 10 22 66
4 1 4 91 11 10 14 24 18 11 22 76
4 10 5 81 11 11 14 34 19 22 86
4 11 5 91 12 14 44 19 1 22 98
5 6 02 12 1 14 54 19 10 23 86
5 1 6 12 12 10 15 44 19 11 23 96

e -r L L" k L ä
i 24 06 5 120 30 9 216 54
2 48 12 6 144 36 10 240 60
3 72 18 7 168 42
1 96 24 ! 8 192 48

Tabelle »
zur Umrechnung der Yen in Kronen.

100 Yen — 246 ^ 50 /e. i Yen — 100 Sen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Sen 5, Sen k Sen k
1 — 2 7 — 17 40 — 99
2 — 5 8 — 20 50 1 23
3 7 9 22 60 i 48
4 10 10 25 70 i 73
5 12 20 49 80 i 97
6 — 15 I 30 — 74 90 2 22

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Yen k Yen 5 Yen L
i 2 47 8 19 72 60 147 so
2 4 93 9 22 19 70 172 55
3 7 40 10 24 65 80 197 so
4 9 86 20 49 30 90 221 85
5 12 33 30 73 95 100 246 so
6 14 79 40 98 60
7 17 26 50 123 25

Tabelle S
zur Umrechnung der holländischen Gulden in Kronen.

100 Gulden — 198 ^ 80 k . 1 Gulden (Illor .) —
100 Cents (ots .) .

Cents k Cents k Cents L'
i — 2 7 — 14 40 —
2 — 4 8 — 16 50 —
2 6 9 18 60 1
4 8 10 20 70 1
5 10 20 40 80 1
6 12 30 60 90 1

Gulden k Gulden L Gulden L
i 1 99 8 15 90 60 119
2 3 98 9 17 89 70 189
S 5 96 10 19 88 80 159
4 7 95 20 39 76 90 178
5 9 94 30 59 64 100 198
6 11 93 40 79 52
7 13 92 50 99 40

5
80
SS
IS
SS
5S
7S

IS
04
9!
8«

Tabelle a
zur Umrechnung der Rubel in Kronen.

100 Rubel — 254 50 k . 1 Rubel (R °) — 100 Kopeken (Lop .)

Kopeken k Kopeken k Kopeken L 5
OS
27
SS
78
04

i 3 7 18 40 1
2 5 8 20 50 1
3 8 9 23 60 1
4 10 10 25 70 1
5 13 20 51 80 2
6 15 SO 76 90 2

Rubel k Rubel -r Rubel 5
70
15i 2 55 8 20 36 60 152

2 5 09 9 22 91 70 178
3 7 64 10 25 45 80 203 05

504 10 18 20 50 90 90 229
5 12 73 30 76 35 100 254
6 15 27 40 101 80
7 17 82 50 127 25

Tabelle L
zur Umrechnung der Dollars in Kronen.

100 Dollars — 496 L-. 1 Dollar (- ) — 100 Cents

Cents k Cents L' k Cents
i 05 7 35 40
2 IO 8 40 ' 50
3 15 9 45 60
4 20 10 50 70
5 25 20 99 80
6 30 30 1 49 90

Dollar L" -r Dollar k Dollar
i 4 96 8 39 68 60
2 9 92 9 44 64 70
3 14 88 10 49 60 80
4 19 84 20 99 20 90
5 24 80 30 148 80 100
6 29 76 40 198 40
7 34 72 50 248 —
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HaöeLen I vis X
zur Umrechnung aus der Kronenwithrung in die fremden Währungen.

Tabelle Kronen¬
währung

Fremde Währung , in der die Post¬
anweisung auszustellen ist Tabelle Kronen¬

währung
Fremde Währung , in der die Post¬

anweisung auszustellen ist

I
H

m
IV
V ^ 100 X ^

20 arg . Pesos 94 Centavos.
54 chil . Pesos 95 Centavos.

75 skand . Kroner 47 Öre.
81 Mark 89 Pfennig.

104 Frank 71 Centimes.

VI
VII

VIII
IX
X ^ 100 X — ^

4 Pfd . Sterling 3 Shilling 2 Pence.
40 Den 57 Sen.

50 holl . Gulden 30 Cents.
39 Rubel 29 Kopeken.
SO Dollars 16 Cents.

Tabelle I
r«r Umrechnung der Krone» in argentinische Pesos.

100 Kronen — 20 argentinische Pesos 94 Centavos.
1 Peso — Centavos (ob8 .).

«in¬
gezahltanzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller Pes. obs. Heller Pes. vt8. Heller Pes. ot8.
1 _ 7 1 40 8
r 8 2 .50 10
3 1 9 2 60 13
4 1 1V 2 70 15
5 1 20 4 80 17
8 1 30 6 SO 1»

Kronen Pes- obs. Kronen Pes. ots. Kronen Pes. vt8.
1 — 21 8 i 68 60 12 57
s — 42 9 1 88 70 14 66
3 63 10 2 09 80 16 75
4 81 SO 4 19 SO 18 85
5 i 05 30 6 28 100 20 94
6 i 26 40 8 38
7 i 47 50 10 47

Tabelle II
)«r Umrechnung der Kronen in chilenische Pesos.

wo Kronen — 54 chilenische Pesos 95 Centavos.
1 Peso — 100  Centavos (ots .).

KronenKronen

Tabelle HI
^ Umrechnung der Kronen in skandinavische Kroner.

tvv Kronen — 75 Kroner 47 Öre. 1 Kroner (Lr .) —

KronenKronen Lr.

Tabelle IV
zur Umrechnung der Kronen in Mark.

100 Kronen — 84 Mark 89 Pfennige . 1 Mark (14 .) —
IVO Pfennige (xl .) .

ein¬
gezahlt anzuweisen ein-

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller Ll. xl. Heller Ll. xk. Heller LI. vt.
1 1 7 6 40 34
2 2 8 7 50 42
3 3 9 8 60 51
4 3 10 8 70 59
5 4 20 17 80 68
6 — 5 30 — 25 90 — 76

Kronen Ll. xi. Kronen Ll. pt. Kronen Ll. xl.
1 — 85 8 6 79 60 50 93
2 1 70 9 7 64 70 59 42
3 2 55 10 8 49 80 67 91
4 3 40 20 16 98 90 76 40
5 4 24 30 25 47 100 84 89
6 5 09 40 33 96
7 5 94 50 42 44

Tabelle V
zur Umrechnung der Kronen in Franken.

100 Kronen — 104 Frank 71 Centimes-. 1 Frank (Pr .) —
100 Centimes (os .) .

Heller Pr. 08 . Heller Pr. 08 . Heller Pr. os.
1 1 7 7 40 42
2 2 8 8 50 52
3 3 9 9 60 63
4 4 10 10 70 73
5 5 20 21 80 84
6 — 6 30 — 31 90 — 94

Kronen Pr. 68 . Kronen Pr. 63 . Kronen Pr. 68 .
1 1 05 8 8 38 60 62 83
2 2 09 9 9 42 70 73 30
3 3 14 10 10 47 80 83 77
4 4 19 20 20 94 90 94 24
5 5 24 30 31 41 100 104 71
6 6 28 40 41 88
7 7 33 50 52 36

Tabelle VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

100 Kronen — 4 Pfund Sterling 3 Shilling 2 Pence
1 Pfund Sterling (L) — 20 Shilling (s .) . 1 Shilling —

12 Pence (L .) .

ei ir-
S-z ahlt

anzu¬
weisen

ein¬
gezahlt

anzu-
wetsen

ein¬
gezahlt

anzu-
weisen

Heller ä. ! Heller ä. Heller ä.
1 15 1 65 6
2 16 2 66 7
3 25 2 75 7
4 26 3 76 8
5 35 3 85 8
6 1 3! 4 86 9
7 1 45 4 95 9
8 1 46 5 96 10
9 1 55 5 99 10

10 l ! 56 6
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Fortsetzung der Tadelte VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

Ivo Kronen — 4 Pfd . Sterl . 3 Shilling 2 Pence . — 1 Pfund
Sterling (L) — 20 Shilling (s .) . 1 Shilling — 12 Pence (ä .)

ringe«
zahlt anzuweifen einge¬

zahlt anzuweifen einge¬
zahlt anznweifen.

Kronen L s. ä. Kronen L 8. ä. Kronen L s. ä.
1 — 10 35 1 9 1 69 2 17 4
2 1 8 36 1 9 11 70 2 18 2
3 2 6 37 1 10 9 71 2 19
4 3 4 38 1 11 7 72 2 19 10
5 4 2 39 1 12 5 73 3 8
6 5 40 1 13 3 74 3 1 6
7 5 10 41 1 14 1 75 3 2 4
8 6 8 42 1 14 11 76 3 3 2
9 7 6 43 1 15 9 77 3 4

10 8 4 44 1 16 7 78 3 4 10
11 9 2 45 1 17 5 79 3 5 8
12 10 46 1 18 3 80 3 6 6
13 10 10 47 1 19 1 81 3 7 4
14 11 8 48 1 19 11 82 3 8 2
15 12 6 49 2 9 83 3 9
16 13 4 50 2 1 7 84 3 9 10
17 14 2 51 2 2 6 85 3 10 8
18 15 52 2 3 3 86 3 11 6
19 15 10 53 2 4 1 87 3 12 4
20 16 8 54 2 4 11 88 3 13 2
21 17 5 55 2 5 9 89 3 14
22 18 3 56 2 6 7 SO 3 14 10
23 19 1 67 2 7 5 91 3 15 8
24 19 11 58 2 8 3 92 3 16 6
25 1 9 59 2 9 1 93 3 17 4
26 1 1 7 60 2 9 11 94 3 18 2
27 1 2 5 61 2 10 8 95 3 19
28 1 3 3 62 2 11 6 96 3 19 10
29 1 4 1 63 2 12 4 97 4 8
30 1 4 11 64 2 13 2 98 4 1 6
31 1 5 9 65 2 14 99 4 2 4
32 1 6 7 66 2 14 10 100 4 3 2
33 1 7 5 67 2 15 8
34 1 8 3 68 2 16 6

Tabelle VII
zur Umrechnung der Kronen in Yen.

100 Kronen — 40 Den 57 Sen . 1 Den — 100 Sen.

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahltanzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller den Sen Heller Yen Sen Heller Yen Sen
1 7 3 40 16
2 1 8 3 SO 20
3 1 9 4 60 24
4 2 10 4 70 28
5 2 20 8 80 32
6 — 2 30 — 12 SO — 37

Kronen Yen Sen Kronen Yen Sen Kronen Yen Sen
1 — 41 8 3 25 60 24 34
2 — 81 9 3 65 70 28 40
3 1 22 10 4 06 80 32 45
4 1 62 20 8 11 90 36 51
5 2 03 30 12 17 100 40 57
6 2 43 40 16 23
7 2 84 50 20 28

Tabelle VIII
zur Umrechnung der Kronen in holländische Gulden.

100 Kronen — 50 Gulden 30 Cents . 1 Gulden (Flor .) —
100 Cents (cts .) .

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahltanzuweisen! ein¬
gezahltanzuweise»

Heller FI. ots. Heller FI. <rts. Heller FI. ots
1 — 1 7 — 4 4o 20
2 — 1 8 — 4 SO 25
3 2 9 5 60 so
4 2 10 5 70 35
5 3 20 10 80 40
6 — 3 30 — 15 90 — 45

Kronen IT. 0t8. Kronen FI. ots. Kronen Fl. ots.
1 — SO 8 4 02 60 30 18
2 1 01 9 4 53 70 35 21
3 1 51 10 5 03 80 40 24
4 2 01 20 10 06 90 45 27
5 2 52 30 15 09 100 SO so
6 3 02 40 20 12
7 3 52 SO 25 15

Tabelle IX
zur Umrechnung der Kronen in Rubel.

100 Kronen -- SS Rubel 29 Kopeken . 1 Rubel (R°) -
100 Kopeken (Lop .) .

Heller L° kox. Heller L° Lox>. Heller Lop
1 — 7 3 40 16
2 1 8 3 50 20
3 1 9 4 60 24
4 2 10 4 70 28
5 2 20 8 80 S1
6 — 2 30 — 12 90 — SS

Kronen L« Lop. Kronen R« kox. Kronen Lop.
1 — 39 8 3 14 60 23 58
2 — 79 9 3 54 70 27 so
3 1 18 10 3 93 80 31 4L
4 1 57 20 7 86 90 35 36
5 1 96 30 11 79 100 39 29
6 2 36 40 15 72
7 2 75 50 19 65

Tabelle x
zur Umrechnung der Kronen in Dollars.

100 Kronen — 20 Dollars 16 Cents . 1 Dollar (H) ^
100 Cents (vts .) .

Heller r vtis. Heller r 0t8. Heller r crt><
1 7 1 40 8
2 8 2 50 10
3 1 9 2 60 12
4 1 10 2 70 14
5 1 20 4 80 16
6 — 1 30 — 6 90 — 18

Kronen r 0t8. Kronen r <rt8. Kronen r ots.
1 — 20 8 i 61 60 12 10
2 — 40 9 i 81 70 14
3 60 10 2 02 80 16 IS
4 81 20 4 03 90 18 15
5 i 01 30 6 05 100 20 lß
6 i 21 40 8 06
7 i 41 SO 10 08
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Postsparkassen.
Sammelstellen . Alle Postämter in den im

Reichsrate vertretenen Königreichen und Ländern
sind als Sammelstellen des k. k. Postspar¬
kaffenamtes eingerichtet und haben täglich
während der für den Postdienst vorgeschriebenen
Amtsstnnden den Postsparkassendienst auszu¬
üben. Sie nehmen Einlagen an , bewerkstelligen
Rückzahlungen, erteilen Auskünfte über alle
Zweige des Postsparkaffendienstes und unter¬
stützen die Einleger in jeder Hinsicht bei Be¬
nützung dieser Anstalt.

Einleger und Erleger . Einleger der
k. k. Postsparkasse kann Jedermann ohne Aus¬
nahme werden, der den gesetzlichen Be¬
stimmungen gemäß bei einer Sammelstelle gegen
Einzahlung eines innerhalb der vorgeschriebenen
Grenzen gehaltenen Betrages ein Einlage¬
buch nimmt oder durch einen Anderen nehmen
läßt . Auch Gesellschaften, Vereine , Genossen¬
schaften und juristische Personen sind berechtigt,
Einleger der Postsparkassa zu werden.

Als Einleger hat derjenige zu gelten , auf
besten Namen das Buch ausgestellt wurde.
Kein Einleger darf sich mehr als ein Einlage¬
buch auf seinen Namen nehmen oder nehmen
kaffen ; dagegen steht es Jedermann frei, außer
seinem Einlagebuch für andere ganz bestimmte
Personen Emlagebücher zu nehmen und Ein¬
lagen zu leisten.

Wer zu Gunsten eines Anderen — des Ein¬
legers — die erste Einlage leistet uud das Ein¬
lagebuch mit seinem Namen unterfertigt , heißt
Erleger.

Das Postsparkaffenamt betrachtet den Erleger
wsolange als ermächtigt, im Namen des Ein¬
legers über das Guthaben zu verfügen , als nicht
ber Einleger seine eigene Unterschrift in das
Einlagebuch bei einem Postamte aufnehmen läßt.
Die Aufnahme der Unterschrift kann erfolgen:
A in Gegenwart und mit Zustimmung des
Erlegers, b) ohne Intervention des Erlegers.
3m ersten Falle bestätigt der Erleger die Echtheit
ber neuen Unterschrift, im zweiten Falle Hai der
Einleger seine Personsidentität nachzuweisen.

Einlagen . Die geringste Einlage ist 1 L.
3ede höhere Einlage muß ein Mehrfaches dieses
Betrages sein.

Um das Sparen kleinerer Beträge  als
lzu  ermöglichen , sind „Postsparkarten"
Aufgelegt . Postsparkarten sind Kartons mit einer
kingeprägten Postfrankomarke zu 10 L und dem
Entsprechenden Raum zur Aufklebung von weiteren
Postfrankomarken; dieselben werden von allen
Postämtern und Verschleißern von Postwert-
iklchen gegen Erlag des Wertes der eingeprägten
yrankomarke verkauft . Ist eine solche Postspar-
mrte mit Postfrankomarken im Werte von 1
ooklebt , so wird sie von den Sammelstellen des
Postsparkaffenamtes als Einlage angenommen.

Von einem und demselben Einleger dürfen
nur bis zu drei Postsparkarten während einer
Woche entweder einzeln oder auf einmal zur Ein¬
lage gebracht werden.

Das Guthaben eines Einlegers an geleisteten
Einlagen und kapitalisierten Zinsen darf zu keiner
Zeit mehr als 2000 L betragen.

Der Einleger kann sich ein geheim zu
haltende « „ Losungswort " wählen . Dies hat
die Wirkung , daß dann Rückzahlungen in ge¬
wöhnlichem Wege nur gegen Angabe dieses
Losungswortes erfolgen können.

Einlagen werden auch von den Landbries-
trägern bis zum Höchstbetrage von 1000 L für
jedes Einlagebuch und bei jedem Bestellungs¬
gange angenommen . Einlagen bis zum Betrage
von 10 L sind gebührenfrei . Für Einlagen von
mehr als 10 L ist eine Einsammlungsgebühr
von 5 k zu entrichten.

DaS k. k. Postsparkaffenamt in Wien über¬
nimmt von seinen Einlegern , soferne sie außer¬
halb Wiens domizilieren , Wechsel , Schecks , An¬
weisungen , Akkreditive, Kupons , Rechnungen
und andere Forderungsdokumente , welche aus
einen bestimmten Betrag lauten und in Wien
zahlbar sind , zum kommissionsweisen Inkasso,
und besorgt ferner die Auswechslung von Gold-
und Silbermünzen und ausländischen Noten
dagegen , daß die Beträge dem Konto ( Ein-
lagebuch) eines Einlegers gutgeschrieben werden.

Empfangsbestätigungen . Außer der Ein¬
tragung , wetche vom Postbeamten in das
Einlagebuch gemacht wird , erhalten die Ein¬
leger , beziehungsweise Erleger , über jede Ein¬
lage von mehr als 100 ^ binnen 14 Tagen
eine Empfangsbestätigung vom Postsparkaffen¬
amte ln Wien.

Verzinsung. Die Einlagen werden von
2 ^ angefangen mit drei Prozent für die Zeit
eines Jahres verzink . Die Verzinsung beginnt
mit dem 1 . oder 16 . Monatstage , der aus die
Einlage folgt, und endet mit dem 15 . oder
letzten Monatstaze , der dem Eintreffen der
Kündigung beim Postsparkassenamte vorangeht.

Mit 31 . Dezember eines jeden JahreS
werden die erwachsenen Zinsen dem Kapitale
zugeschlagen und von da ab gleichfalls verzinst.

Jedem Emleger wird vom Postsparkaffen¬
amte nach Jahresschluß , wenn das Zinsengut¬
haben 1 X oder mehr beträgt , eine zwei Monate
gültige Zinsenanweisung , lautend auf sein mit
31 . Dezember des Vorjahres erwachsenes Zinsen¬
guthaben , zugesendet. Der Einleger soll diese-
Zinsenguthaben bei einer beliebigen Sammelstelle
gegen Abgabe der Zinsenanweisung innerhalb der
zweimonatlichen Gültigkeitsdauer derselbenin sein
Einlagebuck eintragen lassen . Nach Ablauf
der Gültigkeitsdauer hat er zum Zwecke der
Zinseneintragung sein Buch an das Postspar¬
kaffenamt eiuzusenden.
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Kündigung. Der Einleger oder dessen
Rechtsnachfolger ist berechtigt, die Rückzahlung
eines Teiles der Einlage oder der ganzen Ein¬
lage durch die vorgeschriebene Kündigung zu
jeder Zeit zu verlangen . Die Kündigung er¬
folgt auf einem Blatte aus dem KündigungS-
hest , welches der Einleger gleichzeitig mit
dem Einlagebuch unentgeltlich erhält . Diese
Blätter sind nach der durch die darauf ge¬
druckten Nummern bestimmten Reihenfolge los-
zutcennen , gehörig auszufüllen und unter
Kuvert an das k. k. Postsparkassenamt in
Wien einzusenden.

Rückzahlung , über die erfolgte Kündigung
sendet das Postsparkasienamt dem Einleger,
unter der von ihm angegebenen Adresse , eine
zwei Monate gültige Zahlungsanweisung . Die
Zusendung erfolgt in der Regel postwendend.
Gegen Abgabe dieser vor dem Postbeamten
mit der Unterschrift des Einlegers zu
versehenden Zahlungsanweisung und
gegen Vorweisung deS Einlagebuches , in welchem
der rückgezablre Betrag vom Postbeamten ein¬
getragen und vom Grfammtguthaben in Abzug
gebracht wird, erfolgt sodann seitens der Zahl¬
stelle die Rückzahlung an den Einleger.

Der Einleger oder Erleger kann eine ihm
beliebige Person zur Behebung eines gekündigten
Betrages ermächtigen . Hiezu dient die bei jedem
Postamte unentgeltlich erhältliche Drucksorte,
die gehörig auszufüllen und dann mit dem Ein.
lagebuch und der Zahlungsanweisung dem Er¬
mächtigten zu übergeben oder zu übersenden ist.

Rückzahlungen im kurzen Wege . Der Ein¬
leger (Erleger ) kann die sofortige Rückzahlung
von Beträgen von 2 ^ bis zu 40 Ubei jedem
Postamte erlangen , öhne daß vorher eine Kün¬
digung an das Postspa -kafseaamt in Wien ein¬
gesendet wird . Diese Rückzahlungen in kurzem
Wege erfolgen an den Einleger (Erleger ) gegen
Einziehung der vorschriftsmäßig aus gefertigten
Kündigung unter gleichzeitiger Abschreibung des
Betrages im Einlagebuche.

B i der Kassa des k. k. Postsparkaffenamtes
in Wien können bis auf weiteres Rückzahlungen
von Postipaikaffeneinlagen ohne Rücksicht auf
die Höhe des Betrages in kurzem Wege bewerk¬
stelligt werden . Zu diesem Behufe ist das von
dem zur Kündigung Berechtigten ausgesüllte
und untecfertigte Kündigungsblatt mit dem
Einlagebüchel bei dem Kassaschalter einzureichen

Bei Rückzahlungen im kurzen Wege sind
die Kündigenden verpflichtet, über Verlangen
ihre Pelsinsidenntät postordnungsmäßig nach-
zuweilen.

Staatspapiergeschäft . Einleger (Erleger),
welche einen entsprechenden Betrag beim k- k.
Postsparkassenamte in Wien verfügbar haben,
können jederzeit beim Amte den Ankauf von
österreichischen Staatspapieren für ihre Rech¬
nung verlangen . Das Kaufsgesuch ist auf Druck¬
sorte Nr . 22 auszufertigen und muß, solerne die
anzukaufenden Staatspapiere beim Postspar¬
kasienamte in Verwahrung bleiben sollen, ein
Losungswort enthalten . Har der Einleger be¬
züglich seines Einlagebuches bereits ein
Losungswort , so ist dieses einzusetzen . Bei dem

ersten Ankäufe muß dem Gesuche daS Einlage¬
buch , bei jedem weiteren Ankäufe ebenfalls das
Einlagebuch, und wenn es sich um zu depo¬
nierende Staatspapiere handelt , auch das Renten-
buch beigelegt werden.

Kaufaufträge werden , wenn tunlich , noch
am Tage ihres Einlangens beim Postsparkasien¬
amte realisiert . Für die angekausien Effekten
wird der amtlich notierte Warenkurs vom Voll¬
zugstage mit einem Zuschläge 2 per Mille der
Allkaufssumme, mindestens aber 40 k in An¬
rechnung gebracht.

Die angekaufteu Staatspapiere werden auf
Verlangen des Einlegers entweder auf seine
Kosten und Gefahr an die in dem Kaufsge¬
suche angegebene Adresse versendet oder von
Amtswegen kostenfrei und unter Garantie für
Gatiuug , Stückzahl, Kupoaausstand und even¬
tuell auch Nummer ( bei veclosbaren Papieren)
aufbewahrt und es wird über dieselben dem Ein¬
leger vom Postsparkaffenamte ein „Renten¬
buch " ausgefertigt und portofrei zugesendet.

Es können auch Staatspapiere , die der
Einleger nicht durch das Postsparkasienamt hat
ankaufen lassen , auf ein Rentenbuch ein¬
gelegt werden. H >efür wird eine einmalige Ge¬
bühr von 2 per Mille des nach dem Waren¬
kurse der Wiener Börse vom Übernahmstage zu
berechnenden Wertes der Effekten , mindestens
aber 40 k berechnet.

Das Postsparkasienamt übernimmt es,
Staatspapiere , welche aus dem Guthaben der
Einleger angekauft wurden , bei der k. k. Staats¬
schuldenkassein WienzurVinkulierung einzureichen.

Die Kupons der gegen Rentenbuch de¬
ponierten Staatspapiere werden, ohne daß der
Eigentümer m jedem einzelnen Falle darum
anzusuchen braucht , bei Fälligkeit durch das
Postsparkaflenamt abgetrennt und eingelöst und
die entfallenden Beträge den Reatenbuch-
besitzern auf ihrem Emlagenkonto mit dem
Fälligkeitstage gutgeschrieben. Über diese
Beträge werden an die Einleger Kuponan¬
weisungen hinausgegeben , auf Grund welcher
sie den angewiesenen Betrag innerhalb der
zweimonatlichen Gültigkeitsdauer der Anwei¬
sung bei irgend einer Sammelstelle in ihr Em-
lagevuch eintragen lassen können. Nach Ab¬
lauf dieser Frist erfolgt die Eintragung nur
durch das Postsparkasienamt in Wien gegen
Einsendung deS Einlagebuches.

Es steht dem Rentenbuchbesitzer frei, die
fälligen Kupons der vom Postsparkasienamte in
Verwahrung genommenen Staatspapiere in
untur » oder deren Erlös sich selbst oder dritten
Personen übersenden zu lassen.

Der Eigentümer eines Rentenbuches
kann jederzeit die Zusendung oder den Verkauf
süner deponierten Staatspapiere verlange » . Dre
diesbezüglichen Gesuche sind auf den Drua-
sorten Nr . 22 s , beziehungsweise Nr . 24 an das
Postsparkassenamt zu richten . Dieselben müssen
auch das Losungsworr und die eigenhändige
Unterschrift des Gesuchstellers enthalten , und
sind zusammen mit dem Rentenbuche , oder,
wenn es sich um die Gutschrift des bei dem
Verkaufe erzielten Erlöses auf dem Einlage
konto handelt, auch noch mit dem Emlagebuche
an daS Postspackaffenamt einzuscnden.
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BerkaufSaufträge werden , wenn tunlich,
noch am Tage ihres EinlangenS beim Post-
sparkaflenamte realisiert . Für die verkauften
Effekten wird der amtlich notierte Geldkurs
der Wiener Börse vom Vollzugstage unter
Abzug von 2 per Mille von der Verkaufssumme,
mindestens aber 40 - berechnet.

Porto - und Gebühreufrerheit. Die Kor¬
respondenz der Einleger mit dem Postsparkassen-
amte sowohl als auch mit den Postämtern und
Postdirektionen ist in jedem Falle , auch wenn
eS sich um eine rekommandierte Sendung handelt,
Portofrei.

Die an das Postsparkasienamt , die Pofi-
behörden und ihre Organe gerichteten Eingaben
der Einleger , ihrer gesetzlichen Vertreter oder
Bevollmächtigten m Angelegenheiten des Post¬
sparkaffendienstes, sowie die im Artikel 6 des Ge¬
setzes vom 28. Mai 1882 erwähnten Übertra-

gungsakre sind stempel - und gebührenfrei,
ebenso sind die Zinsen von Einlagen von der
Rentensteuer d efreit . Die erlaufenden Zinse«
der Einlagen sind aber in das allfällige Per¬
sonaleinkommensteuer-Bekenntnis einzustellen.
Die Einlagebücher , sowie die für den Verkehr
mit dem Postsparkasienamte benötigten Druck¬
sorten werden den Einlegern unentgeltlich zur
Verfügung gestellt.

Amtsgeheimnis . Die Bediensteten des Post¬
sparkassen amtes und der Sammelstellen sind
verpflichtet, das Geschäfts- und Dienstgeheimnis
zu wahren , und es ist ihnen strenge untersagt , an
dritte Personen Auskünfte welcher Art immer
in Betreff der Namen der Einleger oder Ein¬
zahler, der eingelegten oder rückgezahlten Be¬
träge oder der Höhe des Guthabens zu erteilen.

Es darf daher jeder Einleger auf die strengste
Geh - imbaltung mit vollem Vertrauen rechnen

Steuer - und cheöühreukeistrma durch die Woitsparkassa.
Mittelst ves bei allen Postämtern und

Markenverfchleißstellen erhältlichen, eigenen Ein¬
zahlungsscheines (weiße Formularien mit rotem
Druck per Stück 2 H) können Barzahlungen , mit
Ausnahme der Zollzahlungen , an dre k. k. Steuer¬
ämter (und an die jeweilig im Verordnungswege
verlautbarten Kassen ) durch jedes öster¬
reichische Postamt geleistet werden.

Kontoinhaber im Scheckverkehr des Post¬
sparkaffenamtes können ihre Zahlungen statt
in Barem auch in der Weise leisten, daß sie
zugleich mit dem ordnungsgemäß auSge-
füllten Einzahlungsscheine einen auf den gleichen
Betrag lautenden Scheck mit der Disposition zur
Honorierung des Einzahlungsscheines an das
Postsparkaffenamt in Wien einsenden.

Der zur Zahlung bestimmte Erlag wird nur
dann vom Postamte angenommen , wenn
der Einzahlungsschein in den als Empfang -,
Erlag- und Buchungsschein bezeichneten Teilen
so vollständig ausgefüllt ist, daß er sämtliche
nach dem daselbst enthaltenen Vordrucke ge¬
forderten Angaben in lesbarer Schnft enthält
und im Ansätze des Betrages weder Radierungen
noch Korrekturen aufweist.

Als wirksame Zahlung  gilt der mittelst
des Einzahlungsscheines bei der Post bewirkte
Erlag nur dann , wenn

L) ' die Kassa, an welche gezahlt wird , zur Über¬
nahmeder beabsichtigtenZahlung berechtigtist;

b ) alle mit der vom Zahler beabsichtigten
Leistung etwa verknüpfien Vorbedingungen

(Beibringung von Erlagsdokumenten Er¬
klärungen oderAnmeldungen ) erfüllt sind,und

e) die Kassa durch die im Einzahlungsschein
ersichtlich gemachten Merkmale in einer jeden
Zweifel ausschließenden Weise in die Lage
gesetzt ist, den Erlag in der vom Zahler
beabsichtigten Weise zu verrechnen.
Es liegt deshalb im eigenen Interesse des

Zahlers , im Einzahlungsscheine seine Adresse
deutlich ersichtlich zu machen, insbesondere aber
unter der Rubrik : „Ausführliche Bezeichnung
der Gattung und Art der beabsichtigten Leistung"
alle für die Kassa wichtigen Berrechnungs-
merkmale : u . zw . Gegenstand der Zahlung,
sowie Datum und Zahl der die Zahlungsleistung
begründenden Dokumente besonders ausführlich
anzugeben und falls mit der Zahlung die Ein¬
sendung besonderer Erlagsdokumente oder Er¬
klärungen verknüpft sein sollte, die bereits ein¬
gesandten Dokumente ausdrücklich anzuführen.

Sind die vorstehend verzeichneten Bedin¬
gungen erfüllt , so erhält der Zahler von dem
Steueramte (der Kassa ) eine mit den Ber-
rechnungsbaten versehene amtliche Bestätigung
zugesendet.

Kann aber der bewirkte Erlag noch nicht
als wirksameZahlung anerkannt werden,
so werden dem Zahler die diesfalls obwaltenden
Hindernisse vom Steueramte ( der Kassa) be¬
kanntgegeben und der einqezahlte Betrag inso-
lange, als diese Hindernisse nicht behoben sind,
bloß als in vorläufiger Verwahrung der
Kassa befindlich behandelt

Wekelmung von Effekten.
Das Postsparkassenamt gewährt Darlehen

auf einheitliche Renten , österreichische Renten
und jene österreichischen Wertpapiere , deren
Belehnung der Österreichisch- Ungarischen Bank
statutenmäßig gestattet ist . Die Bestimmungen
über die Gewährung der Darlehen sind den dies¬
bezüglichen Vorschriften der Österreichisch-Un¬
garischen Bank uachgebildet. Darlehen bis zum

Betrage von 25 .000 L werden auf Verlangen
sofort erteilt. Bei höheren Darlehen wird dem
Einreicher der Tag , an dem das bewilligte Dar¬
lehen behoben werden kann, bekanntgegeben. Be¬
finden sich die Wertpapiere beim Postsparkassen-
Amte in Verwahrung , so ist das Rentenbuch
der Kaffe zu übergeben.
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Die Höhe des Darlehenszinsfußes wird
vom Postsparkaffenamte festgesetzt. Tritt eine
Zinsfußveränderung ein, so findet der ver¬
änderte Zinsfuß auch auf alle aushaftenden
Darlehen ohne Unterschied der Verfallszeit An¬
wendung.

Bei Kursrückgängen hat der Schuldner,
sobald der Kurs oer verpfändeten Wertpapiere

auf neun Zehntel des zur Zeit der Verpfändung
bestandenen Kurswertes herabstnkt, ohne jede
Aufforderung seitens deS Postsparkassenamtes ent¬
sprechende Deckung , beziehungsweise Abschlags¬
zahlung zu leisten , widrigenfalls das Dar¬
lehen zur Gänze fällig wird und das Postspar¬
kassenamt berechtigt ist , das Pfand zu veräußern.

Scheckverkehr des k . k . Aoksparkassenamtes.

Der Scheckverkehr des k. k. Postsparkaffen¬
amtes besteht darin , daß auf das Konto eines
Teilnehmers bei der Kaffe des Postsparkaffen¬
amtes , sowie bei allen Postämtern (Sammel¬
stellen ) der im Reichsrace vertretenen König¬
reiche und Länder Geldbeträge eingelegt und
von dem so entstandenen Guthaben durch den
Kontoinhaber jederzeit mittelst Schecks Beträge
zur sofortigen Rückzahlung angewiesen werden
können.

Die Teilnahme an diesem Verkehre wird
vom Postsparkassenamte gegen Erlag einer
Stammeinlage bewilligt . Das Postsparkaffen¬
amt eröffnet jedem Teilnehmer ein Konto.

Die Verständigung über alle Einlagen und
Rückzahlungen erfolgt durch die Kontoaus¬
züge , welche den Teilnehmern jeden Tag , an
dem eine Amtshandlung auf dem Konto vor¬
genommen wurde , vom Postsparkaffenamte zu¬
gesendet werden.

Eine Beschränkung in Höhe der Einlage oder
deS Guthabens eines Teilnehmers findet nicht statt.

Der Beitritt zum Scheckverkehr ist aus der
bei jedem Postamie unentgeltlich erhältlichen
Drucksorte (Nr . 37 a) zu erklären und um Er¬
öffnung eines Kontos , sowie Übersendung eines
Scheckheftes samt einer entsprechenden Anzahl
von Erlagscheinen unter gleichzeitiger Einsendung
des hiefür entfallenden Betrages (3 L für das
Scheckheft und 2 H pro Erlagschein ) beim Post¬
sparkassenamte in Wien anzusuchen.

Dem Postsparkassenamte steht das Recht
zu, die Ausnahme in den Scheckverkehr ohne
Angabe von Gründen abzulehnen.

Wird die Aufnahme bewilligt , so eröffnet
das Postsparkaffenamt dem Gesuchsteller ein
Konto und übersendet ihm die bestellten Scheck¬
hefte und Erlagscheine , sowie drei Exemplare
der Drucksorte Nr . 37 ü.

Letztere dienen dazn , um dem Postspar¬
kaffenamte die Unterschriften derjenigen Per¬
sonen bekanntzugeben , welche berechtigt sein
sollen , Schecks auszustellen , d . h. über das je¬
weilig vorhandene Guthaben zu verfügen . Sie
find dem Vordrucke entsprechend auszufertigen
und sodann an das k. k. Postsparkaffenamt in
Wien zurückzusenden . Die Einsendung hat auch
dann zu geschehen, wenn außer dem Konto¬
inhaber niemand zur Zeichnung berechtigt ist.

Die mitgeteilten Unterschriften bleiben so
l ange gültig , bis demPostsParkaffenamte eine gegen¬
teilige Verfügung des Kontoinhabers zukommt.

Die Siammeinlage , welche bis auf weiteres
mit 100 X festgesetzt wurde , ist innerhalb einen
Monats nach Bewilligung der Aufnahme in
oen Scheckverkehr zu erlegen . Erfolgt der Erlag
während dieser Frist nicht , so wird das Konto
wieder gelöscht.

Die Stammeinlage bleibt bei dem Post-
spaikaffenamte insolange hinterlegt , als der
Kontoinhaber dem Scheckverkehr als Teilnehmer
angehört . Über die Stammeinlage kann während
der Teilhaberschaft am Scheckverkehr nicht ver¬
fügt werden ; sie ist im Falle des Ausscheidens
aus dem Verkehr nur gegen 15tägige Kün¬
digung rückzahlbar.

Die Einlagen im Scheckverkehr können auf
mehrfache Art bewerkstelligt werden , und zwar:

») mittelst der Erlagscheine;
b) mittelst Postanweisungen;
o ) durch Gutschriften im Clearingverkehr;
ä) durch Gutschrift der Eingänge aus de«

vom Postsparkaffenamte für den Konto¬
inhaber rc. besorgten Geschäften.

Alle übrigen ausführlichen Bestimmungen
siehe die bei jedem Postsparkaffen amte erhältliche
„Bestimmungen für den Geschäftsverkehr der
Postsparkasse ."

Seit 17 . Juli 1911 besteht ein Überein¬
kommen zwischen der k k. Postsparkasse und
dem bosnischen Postsparkasseuamt in Sarajewo,
demzufolge jeden Inhaber eines Scheckkontos
bei einer dieser Anstalten Beträge auf sein Konto
bei der anderen Anstalt überweisen kann . Zur
Erteilung des Zahlungsauftrages ist ein ge¬
wöhnliches Scheckblankett zu verwenden , dem
die Ordre beizusetzen ist.

„Zur Ueberweisung auf das Konto ber
dem bosn .- herz . Postsparkassenamt Nr . . - -
des A. B . in N.

Die Durchführung erfolgt gegen Anrechnung
der im internen österreichischen Verkehr für
provisionspflichtige Auszahlungen festgesetzten
Gebühren.

Die Verständigung der Kontoinhaber über
die durchgeführten Überweisungen im Wechs^
verkehr mit dem bosnisch - herzegowinischen Pos^
sparkassenamt erfolgt in der üblichen Weise durch
den Kontoauszug und zwar unter Beisetzung des
Schlagwortes „ Bosnien " . Bei den Gutschrists¬
posten wird dem Kontoauszug zur Orientierung
des Kontoinhabers ein die näheren Daten der
Ueberweisung enthaltender Beleg beigegeben.
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Allgemeine Oestimmungen
für die Werrützung des k . k . Staatstekegraphen.

Die Benützung der k. k. StaatStelegraphen -Anstalt steht innerhalb der gesetzlichen Normen
jedermann frei.

Privat - Telegramme , deren Anstatt für die Ordnung des Staates gefährlich sein könnte
oder gegen die Gesetze , die öffentliche Ordnung oder die Sittlichkeit verstoßt, find von der Be¬
förderung ausgeschloffen. Die Niederschrift der Telegramme , die von der Beförderung ausge¬
schloffen werden , darf dem Einreicher nicht zurückgestellt werden . Jedoch ist dem Einreicher
dem Adressaten oder deren Bevollmächtigten über Verlangen eine Abschrift der Original¬
niederschrift auszustellen . Der Inhalt aller Telegramme steht unter dem gleichen Schutz wi
das Briefgeheimnis.

Sowohl Absender wie Adressat eines Telegramme « oder deren Bevollmächtigte können
auf telegraphischem oder postalischem Wege hinsichtlich dieses Telegramme « durch Vermittlung
des Aufgabe » oder Ankunfts -TelegraphenamteS Auskünfte einholen oder Weisungen erteilen
lassen. Der Absender wie der Adressat eines TelegrammeS oder deren Bevollmächtigte sind be¬
rechtigt, die Einsichtnahme in die Ociginalniederschrift zu verlangen und sich gegen Bezahlung
der fixierten Gebübr beglaubigte Abschriften des Originaltelegramms oder der etwa aufbewahrten
Ankunftsausfertigung anfertigen zu lassen. Zu diesem Zwecke ist jedoch ein schriftliches Ansuchen
bei der k. k. Post - und Telegraphen -Direktiun einzubringen , das die Merkmale des betreffenden
Telegrammes (Bezeichnung des Aufgabeamtes , Tag der Aufgabe , Adressat, Inhalt und Unter¬
schrift) enthalten muß . Bei Radiotelegrammen erlischt das Recht Auskünfte , Einsichtnahme oder
Abschrift zu verlangen zwölf Monate nach der Aufgabe . Für die Abschrift eines Telegrammes
sind für je 100 Wörter oder einen Bruchteil davon 50 L zu entrichten.

Die Telegrapbenverwaltung übernimmt für die ihr zur Beförderung oder Bestellung über¬
gebenen Telegramme keinerlei Verantwortung ; sie kommt auch nicht für Nachteile auf , die
durch im Telegraphendienst vorkommende Zufälle oder Übersehen veranlaßt werden.

Über Beschwerden entscheidet die Post - und Telegraphen -Direktion . Gegen den von ihr
erfolgten Bescheid ist innerhalb 4 Wochen vom Zustellungslag an dem Beschwerdeführer eine
Berufung an das Handelsministerium möglich, die bei jenem Ami einzureichen ist, von dem
der erste Bescheid erfolgte.

Die Niederschrift eines aufzugebenden Telegrammes muß in deutlich lesbarer lateinischer
oder deutscher Schrift und mit solchen Schriftlichen geschehen , die durch den Telegraphen wieder¬
zugeben sind . Streichungen , Überschreibungen, Zusätze sind zu vermeiden und müssen auf Ver¬
langen des Amtsorganes in der Originaluiederschrist besonders bestätigt worden . Für diese ist ein
Exemplar der um 2 L erhältlichen Blankette zu benützen, auf das auch ein auf anderem Papier
geschriebener Telegrammtext aufzukleben ist . Für Telegramme mit gestundeter Abrechnung werden
besondere Blocks mit 100 Blanketten für den Preis von 7 L ausgegeben.

Für den Telegraphenverkehr dienen folgende Schriftzeichen in großen und kleinen Lettern,
die bei Abfassung der Niederschriften zu benützen sind : a, b , o , ok ( ein Buchstabe) , ck, s , k,
k, i , Z, L, 1, rn , n , o, x , y, r , s, t , u , v , rv, x , 5-, 2 , ä, L, L , s , L , ö , ü , und die Ziffern 1,
2 , 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 , 10 . Werden römische Ziffern vorgeschrieben , so ist dies im Telegramm
durch den Beisatz „ römisch " anzudeuten . An Ünterscheidungszeichen kommen zur Anwendung der
Punkt , Beistrich, Strichpunkt , Doppelpunkt , das Fragezeichen, Ausrufungszeichen , Apostroph , der
Bindestrich, die Klammer , der Bruchstrich und die Unterstreichung.

Der Text des Telegrammes setzt sich zusammen aus der Adresse , dem eigentlichen Inhalt,
der Unterschrift und endlich aus besonderen Weisungen über die Beförderung , die , mir allgemein
eingesührten Zeichen am Kopfe oder auch am Ende der Niederschrift beizusetzen sind.

Die konventionellen Zeichen sind : v — Dringendes Privat -Telegramm , R? x — Bezahlte
Antwort x Worte , RkOx — dringende Antwort bezahlt , x Wörter , 10 ----- Kollationiertes Tele¬
gramm , kO — telegraphische Empfangsanzeige , kOv — Dringende telegraphische Empfangs¬
anzeige , kOk — postalische Empfangsanzeige , ? 8 - -- uachzusendendeS Telegramm , 14? — zu
eigenen Händen des Adressaten, 4 — bei Tag zustellen, IR — telegraphlagernd , 6ik — post¬
lagernd , OkR — postlagernd rekommandiert , ILlx — alle Adressen übermitteln , — Post , ? R

Post rekommandiert , — Eilbote , X? — Bote bezahlt , xkl 'r — Bote bezahlt x Fr . , XR1  —
Bote bezahlt, Botenlohn telegraphisch anzeigen , L ? k Bote bezahlt , Botenlohn brieflich anzeigen,
Ko ---- offen zu bestellendes Telegramm , und zählen für je ein Wort . Da es gestattet ist , einen
Text an mehrere am Bestimmungsort geltende Adressen zu richten , find bei jeder Adresse alle
Weisungen oder jene, die für die einzelne Adresse beachtet werden soll, beizusetzen.

Adresse. Die Adresse (mindestens zwei Worte, Name, Bestimmungsort) soll bei Tele¬
grammen nach größeren Städten die Angabe der Straße und der Hausnummer , oder in
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Ermanglung dessen die Berufsart des Adressaten enthalten . Nach kleinen oder
weniger bekannten Orten ist die genaue Bezeichnung der geographischen Lage not-
wendig. Die Adresse ist in französischer oder in der Sprache des Adreßlandes zu schreiben . Der
Name des Bestimmungs -Telegraphenamtes muß in der Adresse als letztes Wort gesetzt sein.

Wenn im Bestimmungsorte keine Telegraphen -Station besteht , so ist in der Adresse über¬
dies die Art der Weiterbeförderung des Telegramms von der Adreß - Station ab anzugeben.
Solche Telegramme find so auszufertigen , daß nach der Art der Weiterbeförderung zuerst der
Name des Wohnortes des Adressaten und dann jener der Telegraphen - Adreß -Station anzusetzen
ist , z. B . Bote (oder Post ) , Max Müller , Praterstraße 3 . Wien.

Telegramme mit avgekürzter oder chiffrierter Adresse . Wünscht ein Adressat, daß die an
ihn gerichteten Telegramme nicht unter seiner wirklichen, sondern unter einer nur dem Aufgeber
und der Telegraphen -Adreßstation verständlichen Adresse aufgegeben und befördert werden sollen,
so wird demselben von der letzteren gegen Entrichtung einer Registrierungsgebühr eine eigene
Chiffre- Adresse zugewiesen, welche er seinem Lorrespondenten bekanntzugeben hat . Die mit einer
derartigen Chiffre-Adresse einlangenden Telegramme werden von der Adreßstation bei der Zu¬
stellung mit der wirklichen Adresse des Empfängers versehen.

Der Telegrammtext kann in „ offener" oder „ geheimer" Sprache niedergeschrieben sein.
Offene Sprachen sind:

Deutsch, böhmisch , italienisch, kroatisch , polnisch , rumänisch , ruthenisch . serbisch , slo-
vakisch, slovenisch , ungarisch, arabisch , armenisch, bulgarisch, dänisch , englisch , flämisch , französisch,
griechisch , hebräisch , holländisch, japanisch, kleinrussisch , lateinisch, malayisch, norwegisch , persisch,
portugiesisch , russisch , schwedisch , siamesisch , spanisch , türkisch , anamitisch, luxemburgisch.

Die Anwendung von Handelsmarken , von Buchstaben, welche die Zeichen des allgemeinen
Handelskodex repräsentieren und m den semaphorischen Telegrammen angewendet werden, dann
von abgekürzten Ausdrücken, welche in der gewöhnlichen oder in der Handelskorrespondenz ge¬
bräuchlich sind , ist zulässig . Dem Sprachgebrauchs zuwiderlaufende Zusammenziehungen oder
Veränderungen von Worten sind nicht gestattet.

Jedoch muß der Text in einer der für die telegraphische Korrespondenz zugelaffenen
Sprachen allgemein verständlichen Sinn geben, da sie sonst als in geheimer Sprache abgegeben
betrachtet und berechnet werden.

Die geheime Sprache zerfällt in die verabredete und in die chiffrierte. Die verab¬
redete Sprache ist jene , welche sich aus Worten zusammensetzt, deren jedes einzelne eine
selbständige Bedeutung hat , deren Sätze aber für die Telegraphen - Stationen unverständlich sind.
Die Wörter der verabredeten Sprache dürfen höchstens 10 Buchstaben enthalten und müssen einer
oder mehrerer der folgenden Sprachen , und zwar der deutschen , englischen, französischen , hollän¬
dischen, italienischen, lateinischen, portugiesischen oder spanischen Sprache entnommen sein . Der
Text eines Privattelegrammes kann nur dann in geheimer Sprache abgefaßt werden , wenn dies
in der Bestimmungsstation zulässig ist.

Die chiffrierte Sprache ist diejenige, welche 1 . aus einzelnen arabischen Ziffern oder
aus Gruppen oder Serien von Ziffern oder 2 . aus einzelnen Buchstaben oder Gruppen oder
Serien von Buchstaben mit geheimer Bedeutung oder 3 . aus Wörtern , Namen , Ausdrücken oder
Buchstabenverbindungen , welche den für die offene Sprache oder für die verabredete Sprache
festgesetzten Bedingungen nicht entsprechen, gebildet ist ; die Vermengung von Ziffern und
Buchstaben mit geheimer Bedeutung im Text eines und desselben Telegramms ist nicht gestattet.
Die Ziffern oder Buchstabengruppen werden für ebensoviele Taxwörter gezählt, als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten . Ein ausschließlich aus einem oder mehreren Interpunktions¬
zeichen gebildeter Text ist unzulässig. Die Unterschrift kann beliebig gekürzt oder auch ganz weg¬
gelaffen werden.

Die Legalisierung der Unterschrift in Telegrammen kann über Verlangen des Absenders
ausgenommen werden . Die Legalisierung der Unterschrift kann man entweder wörtlich oder mittels
der Formel befördern lassen : Unterschrift legalisiert durch.

Die Legalisierung kann nur dann als vollgültig angesehen werden , wenn sie von einem
k. k. Gerichte oder von einem k. k. Notar vollzogen worden ist.

Die Legalisierung ist in der Weise, wie sie übermittelt wird , bei der Zählung der tax-
pflichtigen Wörter mitzurechnen ; dieselbe wird nach der Unterschrift des Telegramms beigesetzt.

Die für ein Telegramm zu entrichtende Gebühr wird durch die Wortzählung ermittelt,
welche in folgender Weise geschieht:

1 . Alles , was öer Aufgeber in das Original seines Telegramms zum Zwecke der Be¬
förderung schreibt, wird bei der Berechnung der Taxe mitgezählt , und zwar mit Einschluß der all¬
fälligen Beglaubigung ; ausgenommen hiervon find die nachstehend im Punkte 5 angeführte«
Zeichen und die vom Aufgeber beigefügte Bezeichnung des Beförderungsweges.

2 . Das Maximum der Länge eines Wortes ist im europäischen und im außereuropäische«
Verkehr auf 15 Schriftzeichen festgesetzt ; der Überschuß, immer bis zu weiteren 15 Buchstabe«
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gilt ebenfalls für ein Wort. Ebenso durch einen Bindestrich getrennte Wortteile werden für
ebensoviele Wörter gezählt, als daraus entstanden sind . Sprachwidrige Zusammenziehungen oder
Abänderungen von Wörtern sind nicht gestattet. — Die Bezeichnung der Adreßstation im Kops
(nicht im Text) zählt stets nur als ein Wort.

3 . Einzeln stehende Schriftzeichen, Buchstaben oder Zistern werden je für ein Wort gezählt.
Ebenso Unterstreichungszeichen, Parenthese (beide Klammern ) und Anführungszeichen (beide Paare ) .

4 . Die Unterscheidungszeichen, Bindestriche, Apostrophe, Gedankenstriche, welche zur Trennung
von verschiedenen Wörtern und Gruppen des TelegrammeS dienen und das Zeichen für den
neuen Absatz (^ linss ) werden nicht gezählt. Interpunktionszeichen , Apostrophe und Bindestriche
werden im europäischen Verkehre nur dann übermittelt , wenn der Absender des Telegramms dies
ausdrücklich verlangt . Wenn Interpunktionszeichen , statt einzeln angewendet zu werden,
in unmittelbarkr Aufeinanderfolge wiederholt erscheinen, so werden sie wie Zifferngruppeu
laxiert . Die Berücksichtigung dieser Zeichen ist für die außereuropäischen Telegraphenlinien nicht
vorgeschrieben.

5 . Ziffern und Buchstabengruppen werden für ebensoviel Taxwörter gezählt, als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten.

6 . Punkte , Beistriche und Bruchstriche, welche zur Bildung von Zahlen gebraucht werden,
werden für je eine Ziffer gezählt.

7 . Die Buchstaben , welche den in Ziffern geschriebenen Zahlen angehängt werden, um sie
als Ordnungszahlen zu bezeichnen , werden je für eine Ziffer gerechnet.

8 . Bei gemischten Telegrammen werden, wenn dieselben zum Teile in offener, zum Teile
in verabredeter Sprache abgefaßt sind , die in offener Sprache abgefaßten Partien als in verab¬
redeter Sprache abgefaßt behandelt , während bei den zum Teile in offener, zum Teile in chiffrierter
Sprache abgefaßten Telegrammen jede Partie nach den diesfalls geltenden Regeln behandelt wird.

9 . Die oben angeführten übliche«! Zeichen für die Weisungen über Beförderung und Be¬
handlung der Telegramme werden für je ein Wort gezählt.

1V . Der Name der Aufgabestation , sowie die Aufgabezeit des Telegramms werden dem
Adressaten von amtswegen mitgeteilt . Wenn der Aufgeber diese Angaben ganz oder teilweise in dev
Text seines Telegramms ausgenommen hat , so werden dieselben bei der Wortzählung mitgerechnet.

Die Aufgabe  der Telegramme kann bei allen Telegraphenämtern und bei den Eisenbahn
Telegraphenstationen geschehen oder auch durch Hinterlegung in die Briefkästen der stabilen oder
fahrenden Postämter in Wien , insbesondere durch Ablage in die roten Sammelkästen der Rohr¬
post . Eine Bestätigung  über persönliche Einreichung eine « TelegrammeS wird nur über be¬
sonderes Verlangen des Aufgebers gegen eine Gebühr von 10 ä ausgefolgt.

Die Krankiernng nicht persönlich abgegebener Telegramme kann durch Briefmarken ge¬
schehen ; gar nicht oder ungenügend frankierte Telegramme gelangen nicht zur Absendung.

Aückvergütiurgder Gebührenfindet statt : Wenn durch Verschulden des Amtes das Telegramm
gar nicht oder wenn das Telegramm dem Adressaten erst zugestellt wurde nach Ablauf von:
1. zwölf Stunden , wenn es sich um ein zwischen zwei benachbarten oder durch direkte Linien
verbundenen europäischen Ländern gewechseltes Telegramm handelt ; 2 . 24 Stunden , wenn es
sich um ein zwischen zwei anderen Ländern Europas (inbegriffen Algier , Tunis , das kaukasische
Rußland und die asiatische Türkei) oder um ein zwischen zwei benachbarten oder durch direkte
Linie verbundenen , außereuropäischen Ländern gewechseltes Telegramm handelt ; 3 . dreimal 24
Stunden in allen anderen Fällen ; für kollationierte Telegramme , die ihren Zweck nicht erfüllt
haben ; die Taxe für jedes ausgelassene Wort , wenn sie sich auf mindestens 1 LC beläuft ; dann die
Nebengebühr für einen nicht geleisteten Spezialdienst ; ferner für die bezahlte Dienstnotiz wegen
eines im Dienste unterlaufenen Fehlers ; für die vorausbezahlte und vom Adressaten nicht
benützte Antwort ; für die infolge Unterbrechung eines telegraphischen Weges nicht ausgeführte
elektrische Beförderung des TelegrammeS ; für jedes auf Grund amtlicher Verfügung aufgehaltene
Telegramm.

Stempetpflichtige Hetegramme . An österreichische Behörden gerichtete , stempelpflichtige
Eingaben, als : Gesuche, Rekurse u . dgl. , welche telegraphisch eingebracht werden , find ungestem¬
pelt der Telegraphen -Aufgabestation zu übergeben . Die Stempelpflicht wird bei derartigen Tele¬
grammen dadurch erfüllt , daß die stempelpflichtige Partei an die Behörde , an welche das Telegramm
gerichtet ist , binnen acht Tagen nach Aufgabe des letzteren eine seinen Inhalt vollständig oder auszugs¬
weise wiedergebende Nachtrags -Eingabe , welche mit den entfallenden Stempelmarken versehen und mit
der Aufschrift„Erfüllungsstempel für das Telegramm nachstehenden Inhaltes " bezeichnet ist, einsendet.
Bei ungarischen oder bosnisch-herzegowinischen Behörden mit der bezüglichen Landes - Stempel-
morke oder in Baarem . Bei Telegrammen mit bezahlter Antwort ist die Anzahl  der für
b' e Antwort vorausbezahlten Taxwörter vom Absender anzugeben ; vor der Adresse ist die Angabe
Ük 16 oder „Antwort bezahlt 15 " oder „kispouss ps ^ äs 15 " zu setzen . Auch für nachzusendende
Telegramme (b' S) kann die Antwort bezahlt werden.
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Wenn der Absender eine dringende Antwort bezahlen will , so Hst er vor die Adresse
(Ukv 15 ) oder „Rspouss nrxsnts 15" oder „ dringende Antwort bezahlt 15" zu setzen
und für die frankierte Wortzahl die Taxe eines dringenden Telegramme - zu entrichten.

Die Bestimmungsstation stellt dem Adressaten gleichzeitig mit dem eingelangten Tele¬
gramme eine amtliche Anweisung aus , welche demselben das Recht einräumt , unentgeltlich
in den Grenzen der im Vorhinein bezahlten Taxe ein Telegramm nach einem beliebigen
Orte abzusenden. Diese Anweisung ist innerhalb 6 Wochen, vom Tage ihrer Ausstellung an , giltig.

Hat her Adressat von der Antwortanweisung keinen Gebrauch gemacht oder deren Annahme
verweigert , so wird die für die Antwort vorausbezahlte Gebühr über Ersuchen des Absenders
zurückerstattet, wenn die Anweisung vor Ablauf einer Frist von drei Monaten zurückgestellt wird.
Das bezügliche Ansuchen ist bei dem Aufgabeamte zu überreichen.

Die Wollte , aus welcher ein Telegramm befördert werden soll, kann vom Absender aus¬
drücklich bestimmt werden und muß eingehalten werden, wenn nicht Unterbrechungen oder Störun¬
gen der Leitungen es unmöglich machen.

WerichtigllllstS-Hetegramme oder ergänzende Telegramme und überhaupt jede Mittel-
lung , welche anläßlich der Beförderung eines Telegramms , sei es zwischen dem Aufgeber und dem
Adressaten, sei es zwischen einem derselben und einer Telegraphen - Station stattfindet, sind als
Privat - Telegramme anzusehen und als solche zu bezahlen.

Die Berichtigung oder Wiederholung schon beförderter Telegramme kann auch im Wege
der Post durch Vermittlung der Aufgabe - und der Ankunftstelegraphenämter veranlaßt werden.
Die Taxe wird auf Grund einer in der gewöhnlichen Weile einzubringenden Reklamation
zurückvergütet, wenn die Mitteilung durch einen solchen Umstand veranlaßt wurde , welcher nach
den bestehenden Bestimmungen den Gebührenersatz begründet.

Kollationierte Telegramme . Der Aufgeber eines Telegramms hat das Recht , die
Kollationierung desselben zu verlangen , wenn er vor der Adresse die Angabe '10 oder „kol¬
lationiert " „Kollationnement " setzt. In diesem Falle wird das Telegramm von allen Stationen,
welche bei der Beförderung Mitwirken , vollständig kollationiert , d . h . zurücktelegraphiert . Die Gebühr
für die Kollationierung beträgt ein Viertel der Laxe mehr als für ein gewöhnliches Telegramm.

Wachgesendet werden Telegramme
n) Über Verlangen des Absenders. Der Aufgeber eines Telegramms kann vor der Adresse

den Zusatz : ^ 8 oder „nachzusenden" oder „ tsirs suivrs " beifügen , in welchem Falle die Be¬
stimmungsstation dasselbe sofort nach vergeblich versuchter Zustellung an die angegebene Adresse
weiter befördert . Die neue Adresse wird nach der ersten Adresse beigesügt und bei der Wort¬
zählung für die neue Beförderungsstrecke mitgezählt . Der Zusatz „nachzusenden" kann auch von
weiteren Adressen begleitet sein und wird dann das Telegramm nacheinander an jeden der an¬
gegebenen Bestimmungsorte , nötigenfalls bis an die letzte Adresse befördert . Die Nachsendung
kann nur innerhalb der Grenzen Europas verlangt werden . Die Gebühr für das Nachsenden
wird vom Adressaten erhoben . Wenn die Zustellung eines nachgesendeten Telegrammes nicht be¬
wirkt werden kann , so wird dasselbe amtlich in Verwahrung genommen und zurückgemeldet. In
diesem Falle hat der Absender die Gebühren zu tragen.

b) Über Verlangen des Adressaten. Mit diesem persönlich oder durch einen Bevollmächtigten
zu stellenden Ansuchen wird die Verpflichtung übernommen , die entfallenden Gebühren zu begleichen.

Gebühren für die Weiterbeförderung mit der Wost . Telegramme, welche mit der
Post weiter zu befördern over „koste restante " zu Hinterleger! find, werden , wenn sie die
Bezeichnung „ Post " tragen und der Ort , rach welchem das Telegramm befördert werden soll,
im selben Lande (Verwaltungsgebiet ) wie das Abgabs -Telegraphenamt gelegen ist, als portofreie
Briefe behandelt ; für Telegramme , welche mittelst Post nach einem Orte , welcher nicht in dem¬
selben Lande (Verwaltungsgebiete ) wie das Telegrophenamt gelegen ist, weiterzubefördern sind,
wird vom Absender eine Gebühr , gleich dem in derselben Relation für einen gewöhnlichen Brief
entfallenden Briefporto (von 10, 15 oder 25 L) eingehoben ; Telegramme , welche die Angabe
„Post rekommandiert " oder „koste reeoiuinauckLe" oder „ (kk .) " enthalten , sind der Post als
rekommandierte Briefe zu übergeben und unterliegen einer Zuschlaggebühr von 25 L.

Die Telegraphenstation , von welcher ab die Postbeförderung eintreten soll , ist in der vor¬
geschriebenen Weise genau anzugeben.

Kebührenausgkeichung . Gebühren, welche für beförderte Telegramme irrtümlich zu
wenig erhoben worden sind , oder vom Adressaten nicht eingehoben werden konnten, hat der Ab¬
sender auf Verlangen nachzuzahlen . Irrtümlich zu viel erhobene Bargebühren werden dem Absender
von Amts wegen, in Postmarken entrichtete dagegen nur über besonderes Ansuchen zurückerstattet.

Aoteugeöühr . Für die Zustellung von Telegrammennach Ortschaften außerhalb des Stations¬
ortes mittelst Boten wird die Botengebühr im internen österreichischen Verkehre und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina bei der Zustellung vom Adressaten eingehoben, kann aber
über Verlangen des Absenders auch von diesem bezahlt werden, in welchem Falle bei der Aufgabe
eines Telegrammes ein entsprechender Sicherstellungsbetrag zu erlegen ist, über welchen nach Em-
langen der amtlichen Nachricht betreffend die Höhe der Botengebühr abgerechnet wird . Die
Bekanntgabe der Botengebühr erfolgt brieflich und kostenlos. Der Absender kann auch die tele¬
graphische Vermittlung dieser Nachricht verlangen , wofür bei der Aufgabe die Gebühr für ein fünf-
wortiges Telegramm 60 L eingehoben werden. Die Telegramme sind im ersten Falle mit dem
Vermerk („Xpp oder Bote bezahlt, Post " ) , im zweiten Falle mit dem Vermerke ( „Xpt oder Bote
bezahlt, Telegraph " ) zu versehen.
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Heöühren -Nerechnimg . Im Verkehre von Österreich -Ungarn, Bosnien - Herzegowina, Liechten¬
steinund Deutschland für jedes Wort von 15 Buchstaben oder 5 Ziffern je 6 L, mindestens jedoch 60 K.

Im europäischen  Verkehre , ferner mit Algier , Tunis , Tripolis , dem kaukasischen Rußland,
der asiatischen Türkei, den Küstenstrichen von Marocco , Senegal , Sudan (französisch ) und den dem
europäischen Taxierungsversahren beigetretenen Ländern an der Westküste von Airika wird eine Grund¬
taxe von 60 ä für jedes Telegramm und die für jedes Wort entfallende Worttaxe entrichtet.

Gebühren für Telegramme im europäische« Jerkehre
(d. i . Europa , mit Algier , Tunis , Tripolis , des kaukasischen und transkaspischen Rußland , der
astatischen Türkei , den Küstenstrichen von Marokko (Tanger ), Französisch Sudan , sowie den

Ländern an der Westküste von Afrika.

Nebst der Grundtaxe per 60 A wird für jeder Textwort dre folgende Worttaxe eingehoben.
Bei Telegrammen in Offener Sprache wird jedes Wort bis zur Länge von 15 Buchstabenund jede Zahl
oder Buchstabengruppe bis zu K Ziffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwort gezählt ; bei Telegrammen

in verabredeter (geheimer Sprache ) darf die Länge eines Wortes 10 Buchstaben nicht überschreiten.
Die Gebühren werden in Kronenwährung berechnet und find im folgenden in H ellern angefetzt.

Abkürzungen : (v .) — dringendes Telegramm . (L . o ) --- offen zu bestellendes, (dl . ll') — zu eigenen
Händen . In den Ländern , wo solche nicht zulässig, ist dies angegeben.

Österreich-Ungarn,Bosnien -Herzegowina, Fürsten- Luxemburg (KO nicht ) , Taxminimum Li . . . 18
tum Liechtenstein* (v ) (KO) (dl? ) (keine Grund- Malta (v , KO und dl? nicht) . 33
taxe) Taxminimum 60 5. 6 Marokko (Tanger ) (KO und dl? nicht) Tax-

Algier, Taxminimum Li. 26 Minimum Li . . . 41
Andorra, siehe Frankreich. Monaco Taxminimum Li. 16
Azorische Inseln . . - 89 Montenegro (KO nicht ) . 10
Belgien. 16 „ im Grenzverkehr, Taxminimum L i 10
Bulgarien und Ostrumelien , via Rumänien, Niederlande. 16

Serbien od . Bosnien , Taxminimum L i so 5. 13 Norwegen, Taxminimum Li . . . . . . 28
Corfica, siehe Frankreich. Portugal. 29
Dänemark, Taxminimum Li . . 18 Rumänien. 7
Deutschland (keine Grundtaxe ) * . 6 Rußland (KO nicht) v nur nach Städten zulässig,
England , siehe Großbritannien. europäisches, und Kaukajus im Grenzverkehr 16
Färöer (Inseln ) . 75 im übrigen Verkehr. 24
Frankreich mit der Insel Corstca, Monaco und Rußland , asiatisches, siehe außereuropäischen

der Republik Andorra , Taxminimum Li . . 16 Verkehr.
Gibraltar (Ll? u . KO nicht ) . 29 San Marino , siehe Italien.
Griechenland und zwar : Corfu. 19 Schweden, Taxminimum LI. 21

„ Festland und die Inseln Euböa und Schweiz (v nicht) . . . 8
PoroS . . . 24 „ im Grenzverkehr. 5

„ die anderen Inseln. 27 Serbien. 6
Großbritannien (v , dl? und KO nicht) , Tax- Spanien mit den Balearen und den spanischen

Minimum Li. 23 Besitzungen an der Nordküste von Afrika . . 25
Island (Insel ) (v , LO dl? ), Taxminimum L i 108 Tanger siehe Marokko.
Italien u . San Marino. 14 Tripolis (II ? nicht) . 67

„ im Grenzverkehr. 8 Tunis. 26
Kanal-Inseln , siche Großbritannien. 26 Türkei , (dl? , nicht) europäische. 28
KanarischeInseln (Afrika) (dl? nicht) . 85 , , asiatische und Inseln. 39
Kreta. 36 --

In Aufgabsländern , welche mit * bezeichnet sind , wird keine Grundtaxe eingehoben, jedoch wird für jedes
Telegramm mindestens, unabhängig von der entfallenden Worttaxe , eins Gebühr von 94 Heller berechnet.

Gebühren für Telegramme nach de« außereuropäischen Länder«
(d . i. Afrika, Amerika , Asien und Australien sammt Ozeanien)

aus dem billigsten » beziehungsweise gebräuchlichsten Wege.
Bei Telegrammen in offener Sprache wird jedes Wort bis zu 15 Buchstaben und jede Zahl oder Buchstabengruppe
°>s ?u 5 Ziffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwort gezählt. Bei Telegrammen in geheimer Sprache darf die

Länge eines Wortes iv Buchstaben nicht überschreiten.

n D - l >er n K W._
Hedjaz . - -
Deinen und Insel Camaran (KO, dl? nicht) . .

Argentinische Republik (Idlx nicht. dH», KO) . .
Ascension (Himmelfahrts - Insel ) (l>, NO und

Ll? nicht) . .
Australien:

Victoria.
Süd - und West -Australien . . .
Neu-Südwales , Queensland und Tasmanien,
Neu-Sreland.
Neu- Caledonicn . . - -

sibcflhmen.
Ägypten (» 0 , dl? und ? 8 nicht ) :

1. <llnt .-Aegypten , nördl . V.Cairo einschl .Cairo)
ll . (von Cairo einschl . Wadi Halfa ) .

kll- (südl. von Wadi Halfa ) .Suakimin Nnbien.
Afghanistan (O nicht ) .
Algerien (siehe europäischer Verkehr) .
Annam (siehe Franzöfisch-Jndochina ).
Arabien:

Aden und die Insel Perim (NO, dl? nicht) . .
A.-K. 1913.

1S5

ISS
140
165
165
450

315
SS5
483

SIS

375
375

375
460

24



370 Allgemeine Telegraphen - Bestimmungen.

In Hellern K .-W-

KO nur nach Victoria und Queensland , dl? nur
! nach Neu - Seeland , Queensland , Süd -Austral.
! und Viktoria zulässig . l
Bahama - Inseln (Newprovidence) C?dlx und

I dl? nicht) .
^Balearen (siehe Spanien ) .
Bermudas Inseln ( dl? , DLlx nicht) .
Birma.
Bolivia (KO) C?dlx nicht ) . -

l Borneo (Insel ) (v nicht)
Sandakan (auf Gefahr des Absenders) . . . .

Brasilien C?dlx nicht ) :
Pernambuco .
Fernando de Noranha , Para.
Alle Stationen (ausg . daS Gebiet des Amazon),
Gebiet des Amazon:
Sours , Mosqueiro , Pinheiro , Cametä. . . . .
Breves Gurupa.
Chaves , Macapa , Monte Alegre , Santarem .
Alemquer, Obidos , Parintins , Jtacoatiara,
ManaüS.

Britisch- Amerika (dl? und 1?dlx nicht)
Britisch- Colnmbta:
Atliu , Cenire Cabin, Nahlin , Nakina, Pike

River.
Alexandria , Barkerville , Lillooet , One hundred

and fifty Mile Honse, Pavilion , Quesnelle,
Soda - Creek.

i Fraser Lake, Blackwater.
Hazelton , Mauricetown , Port Simpson , Sceena

Canyon , Telegraph -Creek , Aberdeen Lannerh
Bennett , Frafler , Log Cabin , Pennington , Sum-
.. mit (White Paß ) .
Übrige Stationen.
Cape Breton.
Manitoba Territory.
New-Brunswick.
New-Foundland C?srr « Neuv «) .
Zowley . .
Übrige Stationen.
Nova -Scotia (Ilouvvll « Keosss ) .
Ontario (Canada , West -) .
Prince Edwards Island.
Quebec (Canada East) .
Bancouvers -Jsland (Krit . Oolumdis.) . . . . .

Britisch-Central -Aftika (Nyassaland ) (« 0 und
dl? nicht) .

Brit .-Ostafrika (KO und dl ? ) :
Mombassa.
übrige Stationen.

Britisch-Guyana C?Llx nicht) .
Britisch- Jndien und Birma , Kaschmir (Srinagar ) ,

Beludfchistan (v und K? v nicht) und Portug .-
Jndien (» ? » nicht) .

Cap-Kolouie, (dl? ) .
Cap- Berdische Inseln:

San Thiago (Santiago ) .
San Vincente (de Cabo Verde) .

Ceylon ( v und » ? D nicht) .
Chile C?dlx nicht) .
China (O nur via Rußland , KO und dl? nicht) :

Macao.
Die übrigen Stationen.

Cochinchina (stehe Franz . - Jndochina ).
Cocos (Kokos - oder Keeling-Jnselnl.
Columbien (Idlx nicht) (KO) (Auf Gefahr des

Absenders) : Buenventura .
Die übrigen Stationen .

Comoren , Taxe bis Zanzibar o. Mozambique u.
Zuschlag 50 t» Postporto

Corea (v nur via Rußland)
Fusan, Seoul und Chemulpo.
Die übrigen Stationen.

Costa-Rica ( v , dl? und Ddlx nicht) .
Cypern (Asiat. Türkei) (v und KO ) .
Cuba (VKO zulässig, dl? nicht) :

Havanna .
Cieufuegos.
Alfonsom .(Alacranes ), Artemisia , Bahia , Hon¬

da, Batabano , Bejucal , Cabanos , Cardenas,
ConsolationdelSur,Guanabacoa , Guanajay,
Guane , Gsines , Guira Melena , Jaruco , Limo-
nar . Madruga . Mantua , Mariano , Mariel,

Cuba (VKO zulässig, dl? nicht;
MatanzaS , Pinar del Rio , Regla , San Antonio
de los Banos , San Christobal , San Inan h
Martine ; , San LouiS (Pinar de Rio) , Union
de Rehes , Vauello , Bedado , Binales . . . .

330

»40
250
483

480

413
538
538

888
888
688

838

370

245
265

320

410
215
150
205
150
150
400
215
150
ISO
150
150
215

363

313
348
913

»50
313

386
274
260
483

575
550

313

728
758

605
643
558
125

248
268

268

Santiago de Cuba , Caimanera , Guantanamo,
Manzanillo , Sagua la Grande.

Die übriaen Stationen.
Dahomev (Französisch) (v ) .
Deutsch-Neu- Guinea (Melanesien)

Taxe bis Sinqapore oder Batavia und Zu¬
schlag 50 b Postporto

Deutsch -Ost-Afrika (UO und dl? ) -
Bismarckburg und lljiji.
Die übrigen Stationen.

Deutsch-West -Afrika
Kamerun (v ) . . . .

Deutsches Togogebiet.
Deutsch- Süd - West -Afrika, v.
Ecuador (Idlx nicht ) (KO) (Auf Gefahr d . Abs .)
Elfenbeinküste (Franzos.) (v ) :

Grand Bassam . . - .
Übrige Slationen.

Erythrea.
Fanning -Jnseln (Polynesien ) .
Fidschi- Inseln (Polynesien) .
Franzöfisch- Guayana (l d̂lx nicht) (KO ) . . . .
Franjöäsch -Guinea (v ) :

Konakry . - .
Übrige Stationen.

Französtsch -Jndo -China (v nur via Rußland,
x 50 K oder Barke 1 L Per Lm .)

Annam und Tonkin .
Cochinchina, Kambodscha und Laos.

Französ - Congo (v ) . - . . .
Goldküste (05ts ck'or) (UO und dl? nicht) :

Accra und Sekondi.
Die übrigen Stationen.

Guam -Insel (Polynesien) .
Guatemala (v , dl? und E?dlx nicht)

San Joss.
Die übrigen Stationen.

Haiti (Insel ) (KO) (dl? nicht) :
s) Republik Haiti:

Cap Haktien (v ), MSle San Nicolas (v ) . .
Port au Prince (v ) .
Die übrigen Stationen.

d) Republik San Domingo.
Hawa! (Sandwich -Inseln)

Honolulu (auf Owahu ) .
Honduras , Republik (I), dl? und TCdlx nicht) . .
Jamaica (KO zulässig, dl? nicht) .
Jap cKarolinen- Jnsel ) .
Japan und die Insel Formosa (dl? nicht) :

Japan , Formosa.
Kongostaat, Unabhängiger.
Labuan (Brit . Insel an der Nordlüste v . Borneo

(v nicht ) .
Madagascar (Insel ) (v , KO, dl? nicht) . . . .
Madeira (Insel ) .
Malacca (Halbinsel ) und dis Staaten:

Negri Sembilan (Jelebu ) , Perak , Selanaor u.
Sungie Ujong (v nur vis . Malta oder Rußland)

Mascarenen -Jnsel (v , KO und dl? nicht)
Mauritius -Insel und Rodriguez . -

Q» Ksunlon (Bourbon ) : Taxe bis Mauritius
und Zuschlag 50 b Po stporto.

Mexiko (Odl? und idlx nicht) nach : Altar , A rizpe
Banamichi , Chihuahua (City), Guahmas,
Hermosillo, Matamoras , Monterey , Sabinas,

Mexiko (City ) Tampico und Veracruz (City) .
Die übrigen Stationen .

Midwav - Jnsel (Polynesien ) .
Natal einschl . Zululand , (dl? und KO) . . . .

Durban und die übrigen Stationen.
Nicaragua (v , dl? und Idlx nicht- :

San Juan del Sur.
Die übrigen Stationen.

Niederländisch-Guayana (KO) C?dlx nicht ) . . . .
Niederländisch-Jndien u . Niederl .-Borneo (x 50 K

per Km .)
Bali , Banka , Billiton , CelebeS, Lombok , Ma-

dura , Niederl .-Borneo , Sumatra und Weh.
Java.

Norfolk (Insel ) (v nicht ) . . . - .
Noffs-Bs , (Insel ) Taxe bis Mozambique, oder

Madagaskar und Zuschlag 50 b Postporto.
Nhaßaland (siehe Brit -Zentral -Afrika)
Oranjefluß -Kolonie (KO , dl? ) .
Panama (v , dl? und Idlx nicht) .

Colon und Panama.

268
268
629

383
333

649
626
333
558

566
586
189
413
445
803

441
451

550
475
6S4

586
606
663

423
458

708
708
968
848

413
508
413
615

605

438
338
124

390

313
338

228
288
298
538

313

S28
558
828

550
500
395

313
483
423
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Übrige Srationen . - .
Paraguay (I °dlL nicht) . - - -
Penang (Insel ) (I) nur via Malta "der Rußland)
Persien (ausschl. der Stationen am Pecs . Golf ) ,

(NO und dl? nicht)
Bushire.
Die übrigen Stationen.

Persischer Golf und Mascal in Arabien , Küste
von Mekran (v nicht) .

Peru Crdlr nicht ) .
PhiliPpinen - Jnseln

«Ujon ( Manila ) .
Insel Cebu, Negros und Panay.

Porlugiefisch - Jndien , wie für Britisch -Indien
Porlug . Ost-Afcik» ( NO , dl? ) :

Mozambique, Lorenzo Marguez (Delagoa -Bay)
Übrige Stationen . '

Gebiet der Beira - Eisenbahn - Gesellschaft
Portug . West -Afrika (Angola) ( 0 ) :

Mosfamedes.
Benguela.
Tninea (Bolami , Bissao) .
Mit Loaada verbundene Stationen . . .
Mit Mosfamedes verbundene Stationen
Mit Bmgaela verbundene Stationen .
Prinzive ( Znsel ) .
San Thomä ( Znsel) .

Rhodesta (v , NO und dl ? nicht ) :
Süd -Rhodefia.
Nord- und Nocdwest- Rhodefia.

Rotes Meer (v nur nach Obock zulässig)

Italienische Besitzungen:

Asfaab . . . . -.
Die übrigen Stationen.

S . Französische Besitzungen.

Djibouti.

Rußland, asiat - NO nicht) ; (0 nnr nach Städten ) L
l . S birien und Transoaiknlieu.

II . Bokhara.
Sainte Marie ( Zusel) , Tare bis Mozambique oder

Insel Madagaskar Zuschlag 50 b Poüporto.
Saint Pierre u . Miquelon (Znsel ) (1'dlu dl? nicht) .
Salvador (v , dl ? und Ddlx nicht) :

Libertad .
Die übrigen Stationen.

St . Helena (v , KO . dl? nicht) .
K-hch-ll -n -Jnseln (v , « O, dl? nicht) . . - . . .
§iam (KO und dl? nicht) .
»terra Leone ( öcit .) (KO und dl? nicht ), Cline

Iown , Sierra Leane und Waterstceet . . . .
Übrige Stationen.

Singapore (v nur viu Malta oder Rußland ) . .
panische Besitzungen an der Nordküste von
Afrika , siehe Spanien.

433
483
438

179
145

247
733

550
600

318
328
318
313

678
618
678
441
688
688
688
628
628

333
363

260
SW

285

150

478
508
313
313
410

441
451
438

Tasmanien (0 nicht) . .
Transvaal einschl . d . Swazi -Land . . . .
Turks - Jnseln (Antillen ) Cr .Vlx und Ll? nicht ) .
Uruguay crdlx nicht) .
Venezuela (ll'dlx nicht)

Maracaibo , Barcelona , Carupano . Cumana,
Port la Mar , Higuerote und Puerto Cabello

übrige Stationen.

375
313
400
483

663
663

Bereinigte Staaten von Amerika
(o nur für New-Aock) :

Albama . >180

(-rdl -e u . Ll? nicht)

Alaska
Arizona.
Arkansas.
California.
Colorado Territory.
Columbia , District.
Connecticut . . . .
Dakotah . .
Delaware . .
Florida-

Key -West . . . .
Pensacola . . . . .
übrige Stationen

Georgia .
Idaho -Territ.
ällinois . .
Indiana . .
Iowa.
Kansas -Territory . .
Kentucky .
Louisiana:

New-Orleans . . .
übrige Stationen

Maine.
Maryland . .
Massachusetts . . . .
Michigan.
Minnesota:

Duluth , Minneapo.
St . Paal u . Winona
übrige Stationen .

Mississippi.
Missouri:

St . Louis.
Übrige Stationen .

Montana -Territory . .
NebcaSka-Territory . .
Walsischbay (brit .Besttz ) Gebühr wie nach Swakop-

mund (Deutsch - Süd - West -Afrika) und Postporto
50 d oder Boteaaebühr k 12.50.

West - Indien (KO zul . , ll' U? nicht)

Nevada.
New -Hampkhire . . .
New- Jerkey:

Hobokenu . JerseyCity
übrige Stationen .

New - Nexiko.
New-Aork:

New -Aork City,Bay
Ridge .Flatbush .Fort
Hamilton , Green
Ridge , Port Rich-
mond , Brooklyn.
Jankers , Governors
Island,Lang Island
City .New-Brighton.
New - Dorp , Qua«
rantine .St .Georges,
Stapleton , Tomp-
kinsoille und West-
New-Brighton . . .
Übrige Stationen .

North - Carolina . . .
Ohio.
Oklahoma Territory.
Oregon.
Pennsylvania . . . .
Rhode Island . . . .
South - Carolina . . .
Tennessee.
Texas.
Utah -Territ.
Vermont.
Virginia , East . . . .
Virginia , West . . .
Washington Territory
Wisconsin.
Wyoming.

Antigua
Barbados . .
Curacao . .
Dominica . .
Grenada . . .
Guadeloupe j.
Les Samtes-
Marie Galante

Martinique . . . .
St . Croix.
St .K' tts ( St .ChristoPh)
St . Lucia.
S, . Thomas . . . .
Sr . Brncent.
Tobago .
Trinidad.

Zanzibar ( O , KO und dl ? nicht)

150
170
180
180
205
215
170
150
180
180
205
215
150
180
180
215
180
205

Irrrückztehnag der aufgegeöene« Telegramme. Bor begonnener Abtelegraphicrung kann
ledes Telegramm vom Absender , wenn er sich als solcher auSweist, zurückgefordert werden . Die
Gebühren werden in solchem Falle nach Abzug voa LZ K, im Lokaloerkehr 10 ä , zurückerstattet.
Hat die Abtelegraphicrung bereits begonnen, so verfallen die Gebühren für die bereits durchlaufene
Strecke zugunsten der Telegraphen-Berwaltung ; die übrigen ausländischen und besonderen
Gebühren werden dem Aufgeber zurückgezahlt.

Das Verlangen , daß ein bereits abgegangenes Telegramm nicht bestellt werde , muß durch
em besonderes Telegramm des Aufgebers au die Bestimmungsstation erfolgen , wofür die tarif¬
mäßigen Gebühren zu zahlen sind . Bon dem Erfolge wird dem Absender per Post Kenntnis

geben. Verlangt ber Aufgeber telegraphischen Aufschluß , so hat er die Antwort zu frankieren.
Dle Gebühren für Telearamme. deren Bestellung unterdrückt wird , werden nicht rückvergütet.

Jastellang der Telegramme. Die Zu telluag der Telegramme geschieht durch eigene Boceu
^elegcamm Austräger) , u. zw . in erster Linie zu Hausen des Adressaten oder in dessen Ab¬
wesenheit zu Händen eines erwachsenen Familienmitgliedes oder Hausgenossen, vorausgesetzt, daß
°er Adressat nicht einen besonderen Empfänger der Telegraphenstatioa schriftlich bekanntgegeben
M . Wenn der Bote niemand omtrifft, der das Telegramm übernehmen könnte, so läßt er eine
^otiz zurück, welche anzeigt, daß das Telegramm im Amte zu beheben sein wird.
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Die Bestellung , beziehungsweise Zumittlung , kann über Verlangen des Adressaten auch durch
das Telephon erfolgen , wenn der Adressat mit dem Telegraphenamte telephonisch verbunden ist.
Die telephonisch abgegebenen Telegramme gelten auch ohne Zusendung der amtlichen Aus¬
fertigung als vorschriftsmäßig zugestellt. Für telephonisch zugemittelte Telegramme ist eine Gebühr
von 10 ä zu entrichten.

Der Absender der Telegramme kann auch bestimmen, daß die Zustellung an den Adressaten
„offen " oder „ zu eigenen Händen " erfolgen soll. Bei offen zuzustellenden Telegrammen
ist vor die Adresse KO oder „ offen zuzustellen" oder „remottrs ouvert " und bei Telegrammen
zu eigenen Händen Alk oder „ zu eigenen Händen zuzustellen" oder „remsttrs sn mains
propres " zu setzen . Die Zustellung an in strafgerichtlicher Untersuchung oder im Konkurse sich
befindende Adressaten erfolgt über Verlangen des Gerichtes an dieses.

Ltaatstelrphon.
I . Die k. k. Post - und Telegraphendircktion

in Wien stellt üver vorheriges Ansuchen nach¬
stehende Telephonverbindungen zur Verfügung:

1 . Telephonstationen mit Ginzel-
anschluß;

2 . Telephonstationen mit Gesell¬
schaftsanschluß das sind Anschlüsse
mit Einschaltung von zwei oder vier
Abonnentenstationen in einer Leitung;

3 . Neben .stationen (Hausanschlüsse) ,
jedoch nicht zu Gesellschaftsanschlüfsen;

4 . Auswärtige Nebenstationen;
5 . Direkte Verbindungen.

II . Der Bewerber um eine Telephonver¬
bindung hat eine vom Hauseigentümer , bezw.
bevollmächtigten Administrator ohne jede Ein¬
schränkung unterfertigte Erklärung beizubringen,
laut welcher dieser die Einführung der Leitung
in das Haus sowie die Anbringung aller
zum Zwecke der Herstellung von Telephon¬
leitungen überhaupt erforderlichen technischen
Vorrichtungen , Dachständer , Mauerträger , u . dgl.
gestattet

Falls der Berechtigte späterhin diese Be¬
willigung gänzlich oder teilweise widerruft , so
ist die Staatstelegraphenverwaltnng berechtigt,
sämtliche im Hause befindlichen Telephonver¬
bindungen (ohne Rücksicht auf die Kündigungs¬
frist) binnen 14 Tagen von der Verständigung
der Inhaber ( Abonnenten ) an gerechnet auf¬
zulassen.

III . Bei halben G es e l ls ch a fts an sch lüss en
werdenf je zwei , bei Viertel - Gesellschaftsan¬
schlüssen je vier Stationen in eine gemeinschaft¬
liche Leitung geschaltet.

Für große Hotels , Caf6s , Bureaux u . dgl.
sind Gesellschaftsanfchlüsse überhaupt nicht zu¬
lässig.

Viertelanschlüsse sind nur in ausgesprochenen
Wohnräumen zulässig.

Die in einem Quartale zur Anmeldung
gelangenden Gesellschaftsanschlüsse werden so¬
weit als tunlich im Laufe des darauffolgenden
Qnartales in Betrieb gesetzt, u . zw . ohne Rück¬
sicht darauf , ob bis dahin die Verwaltung sie
übrigen Partner gefunden hat oder nicht.

Wird eine Gesellschaftsstation von der Zen¬
trale angerufen oder ruft der Teilnehmer bei

freier Leitung die Zentrale , so werden gleich¬
zeitig alle übrigen Stationen derselben Leitung
soweit abgeschaltet, daß das Gespräch weder g -e
stört noch abgehorcht werden kann. Es ist die
Einrichtung getroffen, daß 6 Minuten nach Ab¬
hängen des Telephons in der betreffenden Sta¬
tion selbsttätig das Schlußzeichen gegeben und
die Leitung normal geschaltet wird. Der spre¬
chende Abonnent kann das Verstreichen dieser
Zeit an einem Zeiger beobachten und danach
seine Unterredung einrichten. Die Wartezeit für
die folgenden Teilnehmer beträgt daher höchstens
6 Minuten

Zu jeder Abouneutenstation mit Ausnahme
der Gesellschaftsstationen wird in einem und
demselben Gebäude eine beliebige Anzahl von
Neben stationen für denselben Abonnenten über
Ansuchen hergestellt. ( Interne Nebenstationen .)

Unter den gleichen Bedingungen werden
für dritte Personen Nebenstationen (sogenannte
Hausanschlüsse ) jedoch höchstens fünf an der
Zahl errichtet.

Hinsichtlich dieser Hausanschlüsse gelten fol¬
gende Grundsätze:

1. Als Abonnent der Hauptstation hat in
der Regel der Hauseigentümer zu gelten.

2 . Die Hauptstation ist bei dem Eigen¬
tümer , Portier oder Hausbesorger des betreffen¬
den Gebäudes oder sonst bei einer vertrauens¬
würdigen , von dem Hauseigentümer beziehungs¬
weise den sonstigen Interessenten namhaft zu
machenden Person unterzubringen , und diese
Person hat auch den bei der Hauptstation auf¬
zustellenden Umschalter auf Kosten und Gefahr
des Hauseigentümers beziehungsweise der
sonstigen Jnteressenlen zu bedienen.

3 . Der Abonnent der Hauptstation » für
welche die normale einfache Jahres -Abonneinents-
gebühr zu entrichten ist, hat außerdery du
Kosten des Umschalters und der etwa sonst noch
erforderlichen Nebeneinrichtungen zu tragen und
für jeden Nebenanschluß eine jährliche Abouue-
mentsgebühr zu bezahlen.

4 . Dem Hauseigentümer oder sonstigen
Abonnenten der Hauptstation bleibt es über¬
lassen , die Jahres -Abonnementsgebühr für dre
Hauptstation auf seine Mieter , respektive am
die übrigen Interessenten zu repartieren.
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5 . Jeder Abonnent einer Nebenstation wird
in das Abonnenten -Verzeichnis mit der Nummer
der Hauptstation unter Beifügung eines Unter¬
scheidungszeichens (b,s , ä . s und k) ausgenommen.

6 . Der Staats - Telegraphen -Verwaltung
gegenüber haftet der Abonnent der Hauptstation
auch hinsichtlich sämtlicher für jeden Haus¬
anschluß entfallenden Gebühren . Ansuchen um
Herstellung von solchen Hausanschlüssen sind an
die k. k. Post - und Tetegraphen - Direktion zu
richten.

Auswärtige Nebenstationen sind Tele¬
phonstationen, welche direkt an eine, jedoch in
einem anderen Gebäude befindlicheHauptstalion
angeschlossen sin " .

Direkte Verbindungen sind Telephon-
Verbindungen zwischen zwei oder mehreren
Stationen desselben Abonnenten zum Zwecke
der direkten telephonischen Korrespondenz ohne
Inanspruchnahme einer Telephonzentcale.

Die Abonnementgebühren und Jnstand-
haltungspanschalien werden vom Tage der
Betriebst ! öffnung an berechnet und sind ganz¬
jährig oder halbjährig im vorhinein bei der
k. k. Telephonkassa (VIII/r Alserstraße 71 ) zu
entrickten.

Die Dauer des Abonnements hat sich in
der Regel aus mindestens ein Jahr zu erstrecken.

Halbjährige Stationen (Saisonstationen)
sind nicht zugelassen.

Die Kündigungdes Abonnements hat
drei Monate vor dem Fälligkeitstermin der
Abonnementgebühr beiderseits schriftlich zu er¬
folgen , anderenfalls gilt das Abonnement still¬
schweigend als erneuert.

Tarif.
1 . Geschäftstelephonstationenmit Ein¬

zelanschluß werden in die Tarrsklaffen 8 und
0 nach dem Grade ihrer Benützung in der Weise
eingeteilt, daß in die Tarifklasse 0 Stationen
mit höchstens 8000 eigenen Rufen , in die Tarif¬
klasse 8 solche mit 300l —6000 eigenen Rufen
und in die Tarifklasse ^ Stationen mit 6001
bis 12 .000 eigenen Rufen im Jahre fallen.

Bei Überschreitung des für die Tarisklasse ^
bestimmten Rufmaximums kann der Abonnent
zur Anmeldung einer weiteren Station ver¬
halten werden.

2 . Wohnungstelephonstationeumit Einzel-
anschluß ( Tarifklasse v ) dürfen zu höchstens
2400 eigenen Rusen im Jahre benützt werden,
widrigenfalls sie als Geschäftstelephone behan
delt werden.

Wohnungstelephonstationen sind nur in
ausgesprochenen Wohnräumen , nicht aber in
Mit der Wohnung in Verbindung sichenden
Kanzleien odsr in sonstigen geschäftlichenZwecken
dienenden Räumlichkeiten zugelasftn.

Wird an ein Wohnungstelephon eine Neben¬
station in einem Geschäftsräume angeschlossen,
so wird die im Geschäftsräume befindliche Sta¬
tion als Hauptanschluß angesehen und unterliegt
dem Tarif für Geschäftstelephone.

Bei der Bestimmung der Rufzahl s>ä 1
und 2 bleiben folgende Rufe unberücksichtigt:

a) Rufe im interurbanen Verkehr ; b) Rufe
im Lokalverkehr, welche deshalb zu keiner Ver¬
bindung führen , weil sich die gerufene Station

als besetzt erweist ; e) Rufe im Telegrammver¬
mittlungsverkehr ; ä ) Rufe , bei denen infolge
eines Hör - oder Manipulationsfehlers des in
Betracht kommenden Organes der Telephon-
zentrale eine andere als die gewünschte Nummer
mit dem rufenden Teilnehmer verbunden wird,
wenn die Tatsache der falschen Verbindung
dem betreffenden Organe sofort zur Kenntnis
gebracht wird ; e) Rufe , welche in ihrem Ver¬
laufe durch ein interurbanes Gespräch unter¬
brochen werden , wenn infolge sofortiger Reklama¬
tion diese Unterbrechungsursache festgestellt wird.

Die Zählungen werden an den von der
Verwaltung gewählten Lagen in den Telephon¬
zentralen vorgenommen ; von dem Ergebnisse
jedes Zähltages wird der Abonnent spätestens
innerhalb dreier Tage in Kenntnis gesetzt.

3 . Die Sprechgrenzen für Gesellschasts-
stationeu sind in der Art festgesetzt, daß jede
Station mit halbem Gesellfchaftsanschluß an
einem Tage zu durchschnittlich zwölf und jede
Station mit Viertelanschluß an einem Tage zu
durchschnittlich acht Verbindungen mit einer
mittleren Dauer von fünf Minuten benützt
werden darf , wobei es gleichgiltig ist , ob die
Verbindungen über eigenen Ruf oder über aus¬
wärtigen Anruf zustande kommen. Dauert die
einzelne Verbindung kürzer oder länger , so ver¬
mehrt , bezw. vermindert sich auch un gleichen
Verhältnis die Zahl der zulässigen Verbindungen.

Die Inanspruchnahme der Leitung wird
mit Hilfe einer am Apparate angebrachten Zähl¬
vorrichtung in der Werse kontrolliert , daß aus
dem Unterschied zwischen zwei mindestens einen
Monat auseinanderliegenden Ablesungen die
Zahl der durchschnittlich auf einen Tag ent¬
fallenden, auf die Dauer von fünf Minuten
reduzierten Verbindungen ermittelt wird.

Keöützren.
1 . Gebührenzoneu.

a) Die erste Zone umfaßt das gesamte ge¬
schloffene Ortsgebiet , jedoch mindestens einen
Umkreis mit dem Radius von 6 km und
dem Stefansturm als Mittelpunkt;

b ) die zweite Zone reicht bis zu einer Ent¬
fernung von 5 km von der Grenze der
ersten Zone;

«) die dritte Zone reicht bis zu einer Ent¬
fernung von 10 km von der Grenze der
ersten Gebührenzone;

ä ) in die vierte Zone gehören die noch ent¬
fernter gelegenen Telephonverbindungen.
2 . Abonnementgebühreu.

a) Für Telephonanschlüsse und Gesell¬
schaftsanschlüsse d erüen Gebühren¬
zone  beträgt die jährliche Abonnement¬
gebühr:

In der Tarisklasse

' I 8 o r> L !

für Geschäfts - I n^ gs- f . halbe ! . Viertel-

Televboneinzelanschlüsse GeselUch .-Anschl.
Kronen

400 330 250 240 >180 ! 100
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Für Anschlüffe in der zweiten Ge¬
bührenzone wird ein jährlicher Zuschlag
von 3 ^ für je IVO m eingehoben.

In der dritten Zone ist der Abon-
nemenrgebühr für die zweite Zone noch
ein jährlicher Zuschlag zu entrichten , welcher
10 für je 100 ru der dritten Zone beträgt.

Für An ' ch üfle auf uokd größere Ent¬
fernungen (vierte Zone ) bleibt die Be¬
messung ber Abonnementgebühr einer Ver¬
einbarung zwischen der Verwaltung und
dem Teilnehmer Vorbehalten.

GesellschaftSanschlüsse werden im all¬
gemeinen nur in der ersten Gebührenzone
zugelaffen . Außerhalb der ersten Zone
werden Gesellschaftsanschlüsse in der Regel
nur dann ausgeführt , wenn sich die nötig:
Anzahl von (2 oder 4 ) Teilnehmern meldet
und diese sich bereit erklären , für die ent¬
fallenden Abonnementgedühren und Ent-
sernungszuschläge solidarisch zu hasten,

b ) Nebenstationen ( Hausanschlüsse ) .
Für Nebenstationen , welche sich im selben
Gebäude wie die Hauptstation befinden,
wird eine Jahresabonnementgebühr von
je 40 L eingehoben , welche sich bei mehr
als drei Nebenstationen im selben Gebäude
für jede der folgenden Nebenstationen auf
30 L " ermäßigt.

Der Abonnent hat die Kosten der an¬
läßlich der Errichtung von Nebenstationen
be< der Hauptstation anzubringenden Neben¬
einrichtungen zu trogen.

Bei Zentralanschlüffen an die auto¬
matische Zentrale , ferner bei Gesellschaftsan-
schlüffen sind Nebenstationen nicht zugelaffen.

e ) Auswärtige Nebenstationen,
au ) Wenn Haupt - und Nebenstation okne

Zuh ' lfenabme eines weiteren Zertral-
anschluffes miteinander verbunden wer¬
den und die Luftlinie zwischen Houpt-
und Nebenstation in die erste oder zweite
Gebührenzone fällt , so wird eine Jahres-
abonvemevtgebühr von 40 L und für

je 100 rn in der Luftlinie oder einen
Bruchteil hievon ein Jahreszuschlag von
3 L ", mindestens jedoch ein solcher von
10 L eingehoben . Wenn und insoweit je¬
doch die Luftlinie zwischenHaupt - und Nr beri-
station in die dritte öder vierte Gebühren¬
zone fällt , so haben die unter u) erwähn¬
ten Bestimmungen auch hier zu gelten.

dd ) Wenn zur Herstellung der auswärtigen
Nebenstation die Heranziehung von
zwei Anschlußleitungen zu jenerZentrale
notwendig ist , an welche die Haupt¬
station angeschloffen ist, so ist für der¬
artige , auswärtige Nebenstationen in
der ersten und zweiten Gebührenzone
für jede der in Anspruch genommenen
Zentralanschlußleitungen , die nach der
Tariiklaffe 6 entfallende Abonnement-
gebühr samt den allfälligen für die zweite
Zone entfallenden Entfernungszuschlägen
zu entrichten . ( Vgl . Punkt 2a ) .

Für auswärtige Nebenstationen in
der dritten und vierten Zone bleibt die
Bemessung der Dbonnementgebühr einer
Vereinbarung zwischen der Verwaltung
und dem Abonnenten Vorbehalten-

ev) Wenn endlich die Verbindung zwi ' chen
Haupt - und Nebenstation nur durch
Heranziehung je einer Anschlußleitung
an zwei verschiedene Zentralen und
unter Inanspruchnahme einer oder
mehrererVermittlungsleitungenzwiswen
den letzteren heraestevt werden kann,
so ist außer der sub db ) angeführten
Gebühr noch ein fixer jährlicher Zuschlag
von 300 L sür jede erforderliche Ver¬
mittlungsleitung zu entrichten.

6 ) Direkte Verbindungen
Die Bemessung der Abonnementoebühr

für direkteVerbmdungen bleibt bis auf Wei¬
teres einer Vereinbarung zwischen der Ver¬
waltung und dem Teilnehmer Vorbehalten,

e) Gebührenermäßigungen.
Die „Abonnentenstationen (Einzelanschlüsse)
der Ärzte und Tierärzte genreßen insofern
eine Begünstigung , als sie auch dann in
die Tar,Masse v eingereibt weiden , wenn
sie noch den Bestimmungen in die Taris-
klasse 6 fielen . Sie haben daher sür ibre
Abonnentenstation auch dann die für die
Tarifkloffe v festgesetzte Gebühr zu ent¬
richten , wenn 2401 bts 3000 eigene Rufe
von der Station ausgehen und dieselbe
auch nicht in einem ausgesprochenen Wohn-
raume untergebrachl ist.

Für Stationen mit Einzelanschluß,
welche normalmäßig in die Tarisklaffe ^
oder L fallen,ferner fürStationen mit Gesell¬
schaft « an schloß besteht keine Begünstigung-

Interuröaner Sprechgebüffren-Aarif.

Die Gebühr in Kronen für ein Gesvräch dis zur Dauer von 3 Minute ., beträgt zwilchen Wien und

Abbazzia.
Adamsral.
Adony . . .
Adony Puszta Sza»

bolcs.
Agram.
Aichberg Steyrermühle
Alland I . . . . - .
Alland II .
Almadi.
Alt -Becse.
Altona (Elbe ) . . . .
Amstetter.
Arad.
Arnaü .

3 Asch. 3 . ' 2
2 — Asvang. 1 — BsiLSmegher . . . . 2 — Blankensee. 4
2 Aszöd. 2

— Attersee. 2 — Benisch. 8 _ Bodenvach . 3
2 — Augsburg . 60 Bensen. 3 B .-Kamnitz.
2 Auscha. 3 Beraun . . . . , . 2 SO B .-Leipa.
2 Aussig. 3 Berchtesgaden . . . ö 60 B .- Skalitz.

6V Baden . . . . . . - 60 Bcrgedorf. 4 8V Boglär.
Bad Hall. 2

2 — Baja °. . 2 — Beszterczebhana . . . 2 — BorySlav. S
2 Balaton -Mldvär - . 8 Beuthen (Oberschl .) . 3 so Boskowitz . . . . -
4 80 Balaion -Füred . . . 2 Biala. 2 Bozen.
I Bares. 2 Bieske. 2 Brandeis a ./E . - - -
8 Barcza . , . 2 Bielitz. 2 Braffd.
3 — Barzdorf. 2 — Biliv. 3 — Braunan -Königirhof
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Die Gebühr in Kronen für ein Gespräch bis zur Lauer von 3 Minuten beträgt zwischen Wien und

Breitenstein a . S . . . 1
Breslau. 8 60
Brixlegg. 3
Bruck a . d. Leitha . 60
Bruck -Lager. 2
Bruck a . d . Mur . . 2
Brünn. 2
»rüsau. ?
Brüx. 3
Budafok. 2
BudakeSzi. 2
BudaörS. 2
Budapest. 2
Budapest 18 (Lipot-

mezS ) . 2
Budwers. 2
Buzias. 2
öaSlau. 2
Cepin. 2
Cernahora. 2
Chemnitz. 3 60
Chlumec a . C . . . . S
Chrudim. 3
Cilli. 8
Lormons. 3
Cosel (Oberschlesien) 3 60
Cottbus . 3 60
TSäcza . 2

CsLktornya. 2
Cseklösz. 8
Cseszte. 2
Csömör. 2

2
Ezabaj. 2
CzelldümSk. 8
Cziffer. 2
Czinkota. 2
Darda . 2
Debreczin. 2
Dövöny -Ujfalu . . . 2
Deulschbrod . . . . 2
Deutsch-Feistritz . . . 2
Deutsch -Landsberg . . 2
Deutsch»Kreutz . . . 8
Deutsch -Lissa . . . . 3 60
Diakovar. 2
Dicsö -Szent Marton 2
Diöszeg.
Dolnji - Miholjac . . . 2
Dombrau . . . . . 2
Dresden. 3 60
Dunaharaszti . . . . 2
Dunapentele . . . . 2
Duna -Szerdahely . . 2
Dux. 3
Ebenfurt.
Ebenthal b. Klagenfurt 2 —
Edlitz. 1
Eger. 3

y
Eichgraben . . . . . 60
Eivel. 3
Eisenstadt. 2
Engelsberg. 2
Enns. y
Erlach .
Erlau (Eger ) . . . . 2
Ersekusvar. 2
Essek.
Eszsk. 2
Esztergom. 2
Falkenau a . d . E . . 3
Fehsrtemplom . . . 2
Frhring. 2
Feldbach. 2
Felixdorf.
Felsö- Szeli. 2

60

Feuhöhaza . . 2 —
Frankfurt a . M . . . . 3 60
Franzensbad . . . . 3
Freiberg i . M . . . . 2
Freiheit . - 3
Freistadt. 2 —
Freiwaldau. 2
Freudeuthal . . . .
Friedeberg.

2
2

Friedland. 3 —

Friesach.
Fünskirchen.
Fürstenfeld.
Fürth .
Fuhlsbüttel.
Gabel b . NiemeS . .
Gablonz.
Gaisbergspitze . . .
Galänta.
Galgocz.
Gaming.
Gams.
Gartenau - St . Leonh.
GedüllS.
Gleichenberg . . . .
Gleisvorf.
Gleiwitz.
Gloggnitz.
Gmunden.
Göd.
Göding.

Gönyö.
Görkau.
Görz.
Gätzendorf.
Grammat -Neusiedl .
Gran (Esztergom) . .

Gratwem.
Graz.
Grödig.
Groß -Becskcrek - .
Groß -Enzersdorf .
Großgmain . . . .
Groß -Kanizsa - .
Groß-Kikinda ^ . .
Groß -Meseritsch . .
Groß - Schützen - .
Groß -Teinitz . . . .
Großwardein . . . .
Grottau . . . . - .
Güns.
Gumpoldskirchen . .
Guttenstein.
Gutenstein.
Gharmata.

Györ
H ad ersd . -Weidlingau
?aida . . . .
Sainfeld . .
-alberstadt .
) allein . . .
Hamburg . .
)atvan . .

Hatzfeld . .
Hatzen darf -
)eddernbein
Zegyeshalom

Heiligenkreuz
perzögenburg
Hidaskürt .
Hilm-Kematen
-interbrühl.
Zirtenberg .
?ocbschneeberg
^od-Mezö -Basarhely.
?ohenberg . .
)ohenelbe . . .
voveschau . .
Hokic . . . .
Horowitz . . .
Hronow . . .
Mllein . . . .

Humpoletz . .
Jglau . . . .
Innsbruck . .
Ischl.
Jägerndarf . .
JanosbLza . .
Jaromök . . .
Jaroslaw . . .
Jaszo . . . .
Jauernig . . .
Jechnowitz . .
Jeobach . . . .
JohanneSbruun

8 JohanniSbad . . . . 3
2 Joos. 2
8 Judenburg. 2
3 60 Judendorf. 2

86 Z
3 Kaaden . 3
3 KalkSburg. 60
2 Kaltenleutgeben . . . 60
2 Kamenica. 8
2 Kammer a . Nttersee . 2
I so Kapos var. 2
2 Karlsbad. 3
2 Karlburg. 2
2 Karlsbrunn. 2
8 KLrolyfalva. 2
2 Kaschau. 2
3 60 Kassa. 2
t Kecskemst . . . . 2
2 Kemmelbach. 1
2 Kienberg. 1 60
1 60 Kis -KuN ' Felegyhaza . 2
2 KiS -Mürton . . . . 2
2 Kladuo . 2 60
3 — Klagenfurt. 2 —
3 Klattau. 3

60 Klausenburg . . . . 2
60 Kleinzell. 1 60

2 Klosterneuburg . . . 40
3 Knittelfeld. 2
2 KöbLnya . 2
2 Küniggrätz. 3
2 Königinhof. 3
2 Königinhof -Braunau 3

60 Königsaal. 2
2 Königshütte. 3 60
2 Körmend. 2
2 Koiytnicza. 2
2 KSszeg. 2
2 Kolin. 2
2 Kolozsvär. 2
2 Komärom. 8
3 Komlo. 2
2 Komor» . 2

60 Komotau. 3
1 Korneuburg. 60
1 KoSka. 2
2 Krakau . . . 2
8 Kralup. 2 60

Kratzau . ; 3
60 Kreibitz. 3 -

3 Krems. 1
1 2
3 60 Kreu », KriLevci (K6rSs> 2 —
2 KriLanan. 2
4 80

Krumau . 8
2 Krumvendorf . . . . 2
3 Kufstein. 3
3 60 Kundl . 3
2 Kun- Szent MiklüS . 2

60 Kuitenverg. 3
1 Laakirchen. 2
2 Laibach. 2
1 60 Lajta- Szt . Mikläs . - 8

60 Lajta -Ujfalu (Neufeld) 2
60 Lackenbach . 2

1 Lakompak. 2
2 Lambach . . . . . . 2
1 60 Lavdshut . 3 60
3 Lavg- Enzersdorf . . 60
2 Lanfchütz. 2
3 Laun.
3 Laurahütte. 3 60
3 Laxenburg. 60
2 Leivnik. 2
2 Leipzig. 3 60
2 Leirmeritz. 3
8 Lemberg. 3
3 Leoben . 2
2 Leobersdors. 60
2 Leobschütz. 2 40
3 Libochovltz. 3
3 — Lichtenwörth Nadel-
2 bürg. 1
2 Liebenau i. B . . . . 3
2 — Liebeichitz. 3 -
3 L' efing. 60
2 — Ligetfaln . . . < . . —

Lilienfeld . . . . 1
Linz. 2 —

Liptü Szent MikloS . 2 —
Liptü -Tepla. 2 —
Liptoujvär. 2
Lifsa a . d. Elbe . . . 2
Littau . . . . . . . 2
Lobofitz . 3
Loser . r
Lomnitz a . P. 3
Losoncz. 2
Lucshifürdö. 2
Lunz. 2
Lugos . 2
Lundenburg. 1
M .»Neustadt . . . . 2
M .-Ostrau. 2
M.- S «bönbcrg . . . 2
M -Trüban. 2
Mähr . Weißkirchen . 8
Magdeburg. 3 60
Magyar -OvLr . . . . 2
Makä. 2
Malaczka. 2
Marburg. 2
Marchegg. 60
Margarethen a . M . . 60
Maria -Teresiopel . . 2
Marte » bad. 3
Maros -Ujvär . . . . 2
Maros -Bäsärhely . . 8
MartänvLsLr . . . .
MLthLsfold. 2
Mauer. 60
Mauthausen . . . . 2
Mecsekszabolcs . . . 2
Melk. 1
Melnik. 3
Meran. 3
MezS -Telged . . . . 2
Mies. 2 SO
Miramare. 3
Miskolcz. 2 —
Mistek. 2
Mitterndorf i . Mürztal 2
Modern. 2
Mödling. 60
Modor . . . . . . . 2
Modos. 2
Mohäcs. 2
Mokrin. 2
Mondsee. ! 2
Monor. 2
Monfalcone. 3

Morchenstern . . . —
MorvaszentjänoS . . ! 2
Moson-Magyar - OvLr 2

60
Mürzzuschlag . . . . 60

1
Myslovttz. 3 60
Nabresina. 3
Nachod. 3
Nagy -Becskerek . . . 2
Nagy -BresztovLnh . 2
Naqy Kanizsa . . . 2
Naqy -KLroly . . . . 2
Nagy -Käta . . . . . 2
Nagy -Kikinla . . . . 2
Nagy-Körös. 2
Nagy-KovLcsi . . . . 2
Naqp - Läoärd . . . . 2
Nagy - Maros . . . . 2
Naqy - Szent Miklos . 2
Nagy- Szombat . . . 2
Nagh-Tapolcsany . . 2
Nagy -TStSny . . . . 2
Naqy VLrgd . . . . 2
NaZice. 2
Neisse. 8
Ncmet- KereSztur . . 2
Nepomuk. 2
Neu- Arad. 2
Neu-Benatck . . . . 3
Neubruck. 1 w
Neubydschow . . . . 2 —
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Die Gebühr in Kronen für ein Gespräch vis zur Dauer von 3 Minuten belragr zwischen Wien und

Neudors a- d. March
Neudörfl.
Neufeld (Lajta Ujfalu)
Neuhäusel.
Neulengbach . . . .
Neumarkt i . St . . .
Neunkirchen.
Neusatz .
Neusohl.
Neustadt a T . - - .
Neustadt ! a. d. Waag
Neutltschein.
Neutra.
Nieder-Lindewiese . .
Nieder - Rochlitz . . .
Niemos.
Niklasdorf.
Nikolsburg.
Nimburg .
Nixdorf.
Nägräd-Berocze . . .
Nürnberg.
Nußdorf a. Attersee .
Nhiregyhäza . . . .
Nyitra.
O - Böcse.
Oberhollabrunn . . .
Oberleutensdorf . -
Ober-Markersdorf .
Ober- Wigstein . . .
Oderberg.
Odrau.
Oed erbürg . .
Off-vbach (Main) . .
Okocim.
Olmütz.
Oppeln.
Orlau.
OroszvLr.
Orth a. d. Donau
Oswiectm.
Oszada .
Palicssürdö.
Pancsova . -
Päpa.
Pardubitz . . . .
Passau . . . . -
Pöcs (Fünfkirchen ) .
Peczel.

Perchtoidsdo'rs ^ ^
Peruitz.
Pesthide kut.
PStervärod.
Petrijevci.
Pettend.
Pichl.
Piesting.
Pilsen.
PiliSvörösvär . . . .
Pilisczaba.
Ptlisszäntü.
Pisek.
Pystian.
Pitten.
Plauen.
Pless.
Pücsmegyer-Leanyfalu
Podebrad.
Poderkam.
PoliSka.
Pomaö.
Postelberg.
Pottschach.
Bozsonv .
Pottenbrunn . . . .
Pottendorf.
Pottenstern a. T . . .
Pöchlarn ( Groß ») . .
Pörtschach.
Pöstyön . .
Polna.
Pohrlitz.

2 Pou-Lz. 2 Schönaub.Schluckenau 3
2 Pot'.schach. 1 Schmiedeberg . . . . 3
2 Prag. 2 Schodnica. 3
2 Prerau. 2 Schottwlen . . . . 1

60 Pießbaum. 60 Schrattenthal . . . . 1
2 Preßburg. 2 Schütt- Sommerein . 2
1 Preßnitz. 3 Schwadorf. 60
2 Pribram. 3 Schmanenstadt . . . 8
2 Probsdorf. 60 Swwarzau a. St . . . I
3 Proßnitz. 2 Schwaz i . T. 3
2 Prosznyakfa . . . 2 Seebenstein . . . . 1
2 Prikaz b. Olmütz . . 2 Seewalchen a. Attersee 8

Przemysl. 3 Sellhe . . . . . . 2
2 Przeworsk. 3 Selmeczbänya . . . 2
3 Puchberg . . t Semil. 2

Pulkau. l Semmering. 1
2 Purgstall. 1 60 Setzdorf. 2
1 Purkersdorf . . . . 60 Siegenfeld. 6^
2 60 Pußta-Szent -Lorincz 2 Sillein. 2
3 Raab. 2 Siofok. 8
2 Räczalmas. 8 Skotschau. 8
3 60 Raczkeve. 8 Smiritz. 3
2 Radegund . . . . . . 8 Sobeälau . . . . . . 8
2 Radonitz. 3 SolhmLr. 2
2 Raitz. 8 Somorja. 2
2 Rakonitz. 3 Sopron. 2
I RLkosliget. 2 SoroksLr. 2
3 RLkospalota . . . . 2 Süskrut. 2
I RLkoszentmihLlh 2 Späcza. 2
2 Ramsau. 1 Svindelmühlc . . . 3
2 Ratibor. 2 40 Stainz. 2
2 Raudnitz. 3 Starkenbach . . . . 3
2 Rautz. 2 Steinakirchen . . . . 1 60
3 60 Regensburg. 3 60 Stcrnamaiiger . . - 2
2 Reichenau. I Steinfchönau . . . . 3

Reichenberg. 3 Sternberg. 2
3 6V Reichenhall . . . . . 3 60 Steyr. 2

R-ckawinkel. 60 Stockerau. 60
2 Retz. 1 Strakonitz . . . . 3

60 Rooaun. 60 Straßgang. 2
2 Roitham. 2 Straß -Somerein . - 2
2 Rokycan. 3 Strobl. 2
2 Rosenberg. 2 S 'ryj. 3
2 Rostok. 2 60 Studenzen. 2
2 Rothkosteletz. 3 Stuhlweißenburg . . 2
2 Rozahegy. 2 Stuttgart. 3 60
3 60 Rum . . 2 Sulz -Stangau . . . 60
2 Rumburg. 8 Szabadka. 2
2 Ruttka. 2 Szatmär . . . . 2
2 Rhdnist. 3 60 Szüzbalombatta . . . 2

60 Rzcfüw. 3 Szeged. 2
1 Saar. 2 Szegedin. 8
2 Saaz. 8 Szötestehärvär . . . 2
2 Salzburg. 8 Szekszärd . . 2
2 Sahrau. 3 60 Sz .-Endre. 2
2 Sk. Georgeni .Attergau 8 Sz .-Lörincz (Baranya)
2 Dt . Gilgen . . . . 2 Szempcz. 2
1 St . Johann a.d. March 2 Szent Lörincz . - . 2
3 St . Michael . . . . 2 Szentes. 2

St . Pölten. Szered. 2
2 St . Ruprecht a. d.Raab Szerencz. 2
2 St .Stefan a .Gratkorn 2 Sziszek.
2 St . Stefan b. Stainz 8 Szobb . . . 2
2 St . Veit a . d. Glan . 2 Szolnok. 2
1 St - Veit a. d. Tr . . 60 Szombathely . . . . 2

60 St . Wolfgang, O .-Lst 2 Szöreg. 2
3 60 Särvär. 2 Szt Kiraly -Szabadia 3
2 SasvLr. 2 Tabor. 2
2 60 Saubsdorf . . . . 2 Tahitotfalu. 2
3 Sauerbrunn . . . . 2 Tannwald. 3
2 Savanyukut . . . . 2 Tarnovitz. 3 60

Saybusch. 2 Tarnow. 3
3 Schärding . . . . 2 Tata. 2

Temes Remete . . . . 2
2 Schattmannsdorf . . — Temes-Rekas . . . . 2 -
1 Schatzlar . 3 TemessLq. 2

60 Scheibbs. 1 60 Teinesvär. 2
Schemnitz. 2 Teplitz. 3

1 60 Schiffbeck. 4 80 Teschen. 2
2 60 Schlan. 8 60 Tetschen. 3
2 Schloßberg. 8 Thorenburg . . . . 8 —
2 Swluckenau. 3 Tobelbad. 2

60 Schönlinde. 3 — Tölöl - . 2 —

Torda.
Törökbolint . . . .
Totis.
Traismaucr . . . .
T autenau . . . .
Trebitsch.
Trencsön Tepla . .
TrencsSn.
Trentschin.
Trient.
Triest.
Troppan .
Turnau t. Böhmen
Tyrnau .
Uj-Arad .
Ilsverdasz.
Ujvidek .
Ung .- Altenburg . .
Ung .-Hradisch - . .
Unhoscht.
Unken.
Unterach a. Attersee
Unler - Tannovitz . .
Unter Waltersdorf
Vacz.
Vag-Ujhely . . . .
Valpovo.
VaraSd.
Vecsäs.
Velden.
Bersecs . . . . .
Veszprem.
Villach.
Vinga.
Binkoce.
Visegrad.
Böklabruck . . . .
Vöslau.
Bukovar.
Waidhofen a . d. DbbS
Walzen
Maldegg.
Wandsbeck . . . .
Warasdin . . . .
Warnsdorf . . . .
Wartberg . . .
Weidenau.
Weipert.
Weißenbach a. T - .
Weißkirch.
Weiz.
Wels.
Welwarn . . . .
Werschetz.
Weßprim.
Wielicka.
Wieselburg . . . .
Wiffelburg (Ung .) .
Wr .- Neustadl . . .
Wigstadl.
Wilvelmsburg . .
Wischau.
Witkovits.
Wittingau . . . .
Wörgl, Bhf . . .
Würbenthal . . . .
Ybbs.
Zabrze.
ZagrabZ.
Zalaegerszeg . . .
Zavod .
Zell am See . . -
Zelltweg . . . .

Zittau i . S . . . .
Znaim
Znmbor . .
Zsolna . .
Zsombolha
Zuckmantel
Za-ickau . .
Awittau .
Zhwiec

2
1
3

2s-2 -
2
3
3
2
3 -
2 —
2'—
2
2
2
2
2
3
2
1

60

60

60

60

60

2
r
2 —
i !—
3 -
S —
3 —
3 —
2 -
3 —
1 -
2 —
2 -
2!-
2
2
2
2
1
2
1

60
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Post - u. Telegraphenümter, Eisenbahn - u . Dampfschiff-Stationen
der österr . -ungar. Monarchie*) mit Angabe der Weikenentfernnng (nach Ionen ) ab Wien.

Postämter find dort , wo solche sich befinden, durch die Zonenzahl angegeben.
ZMrrrmger»: 1 — Telegraphen -Stationen , « — Eisenbahn - Stationen , ru - - Telephon -Stationen , <1 — Dampfschiff-
Etationen, Bhf . — Bahnhof , d . h . das Postamt liegt am Bahnhof . — Abkürzung  der Länder : B . — Böhmen , Bk. —
Llltotrina, D . — Dalmatien , G . — Galizien , Kä . — Kärnten , Kr . — Krain , KS . — Kroatien -Slavonien , Kü. — Küsten-
nid, M . — Mähren , N .-Ö . — Nieder-Österreich, O .-Ö - — Ober -Österreich, S . — Salzburg , Sch . — Schlesien»

St . — Steiermark T . — Tirol , U. — Ungarn , Vbg . — Vorarlberg.
Zonen - Tarif  stehe Seite 353.

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsname»
und Z

Land

Ortsnamen
und

Land

»bau. . . .
»da-Lehota U.
»tätiget U. t o
Nora U, . .
Aasär U. . .
»bauj - Szänto

Ung. r . .
»bauj - Szsplak

Uug. . . .
»bauj - Tihany

Ung. o . . .
»baujvär - Ke

»YheczU. «
ddaziaK.tsctm

.bda U. . . .
Uelova Ung .
AerthamB . t.
«faltersbachT.

Aonh Ung . t s
« °s Bhf. Ung
Arahäm U.

D X- Bhf
N.'O . t e.. .

MdorfN .-O -s
Kst-ll St . . .

Slzb. t
. . . B . to

Ob .-Oest. .
^-MN.-O . t «

»chenkirw T . t
M -Nseebof T-
'lsehidegpatak

Ung. . . .
Ung. r s

Aa Ung . t s
Mi > U t o
N» Ung. tost
McS Unq . a
Aamos U. ,
N»mow M . .
Namütvka G.
"amsihal M

m . . .
Niud Ung . t

^lerkosteletzH
MtvangO-L .s
A«°nt St . t 8
^net b. Hal-
,!«n s . . .

z> h U. . .
^ °riän Bhf . U.

KiN St . t 's s
^Kärnten.

U. t «
^Fbach,Markt

« ^ Krems)
"'-Oe. t . .

iAggsbach , Dorf
^ (Bezirk Melk-

N .-Oe . t <i .
^gostonsalva U.

t 8 . . . .
Agram Kroat . te

Agtelek Ung .'
^gya U. . . .
Aich beiKarlsb

Böhm , t .
, bei Laibach

Aichhof ^T . ^
AigenO . -Oe . t 8
Ligen b . Raabs

N .-Oe . . .
Aigen- Glas S.

t 8 . . . .
Aigen - Boglhub

b. Strobl S o
Ainsersdorf M.
Aistersheim O --

Oesterr . r .
Ajak U. . . .
Ajello Küst. t .
Ljka Ung. t 8 .

Aston Ung.
Aka Ung . .
Akasziö Ung.
Aknasugatag U
Aknaszlotina U.
Ä.kos Ung. t 8 .
Akasfalva Ung.
Ala Tirol t s
Alap U. . . .
Alattyän U. . .
Alba s. Stuhl¬

weißenburg .
AlbarU.
AlberndorsO.-O.
Alberschwende

^ t . . .
Albenfalu N. .
Albertsatva U.
Alberti - JrsaU.

t 8 . . .
Albigowa G . .
AlbiS U . . . .
Albona Küst . t
Albrechtice -Lckär

B . 8 . . .
Albrechtsberg

N .- Oe . ^ .
Albrechtsdrf ' B.

t 8 . . . .
Al-Cstll Ung. t o
Alcsuth Ung . to
Al -Debrö Ü.
Aldena T . . .
Alenkowitz M . .
Alexanderseld

Schl . - -
Alexvwitz M . .
Algersoorf B.

Algund Tirol
Algyö U. t 8 ä
Alayögq U. t
Alhöllng . .
Alibunär U. ts
Alistäl Ung.
Llkenyär U. t <
Alkoven O --Oe
Allans N .-Oe . t

Allentsteig N .- '
Oe . t 8

Allerheiligen
MürzthalS-

Allhaming Ob.
Oe.

Allios Ung . to .
Alm bei Saal-

felden S . t .
Almäs (Abauj-

Torna ) Ung.
Almäs - Kama-

räs Ung. . .
Almissa D . t <1
^lmosd Ung. .
Alpär Ung . to.
Alparät Ung. .
Alpba .ch Tir . .
Alsä-^ bräny U.
Alsü-^ rpäsUto
Alsö-Bagod , U.
Mü -Berecz?i U.
Alsö - Esernäton

U.
AlsöDabasU . to
Allö-Dombä U.
Also - Domboru

U. t 8 . . .
Also Esztergäly

Ungarn . .
Alsö -Fernezelh U.
Alsogyarthan U
Alsü-HamörU t
Alsohernad U
Also Homoröd

U. t 8 . . .
Alsö-Jlosva U.
Alsä-Iära U. t
«lsokeke fürdöU.
Atsoköröskeny

Ung . . . .
Alsö -KomänaU.
Also - Korompa

Una- -
Alsü-KubinU .to
Alsö-Lendva U.

t 8 . . . .
Alsö-LipniczaU.
Also - Maros-

Bäradja U.
Also - Mislye

Ung . t 8 . .
Alsä ' NomediU.
Also - NereSzni-

cze Ung . 8 .
Also - Nyärasd

Ung . t 8 . .

Alsoör U. . . .
Alsö-Pähok U.
Alsö-Paloita U.
Alsü-Päl Ung.
Alsä - Petäny ll.
Alsü -PolyänkaN
Also - Porumbäk

U. t 8 . . .
Also - Pult,a U.
Alsö-Räkos Bhf.

U. to . . .
s ÜLlsä -Ramäcz u.

Alsö -Rscssny U.
t 8 . . . .

«lsoretfalu U.
Also RönökU . s
Alsosäg U. t v
Alsü -Szalük U.
Alsö -SzelesteU.

t 8 . . .
Alsö -Szeli Ung
Also - Szombat-

falva Ute
Alsö -Szopor U

t 8 . . . .
Alsö - Sztregova

Ung. . . .
Alsö -SzücsUng.
Alsü-Tarra -Fü-

red U. t . .
Also-Badäsz U.
Alsü -VLradU ts
Alsö- Bäsärd U.
Alsä- VereczkeU .t
Llsö-Veszienicz

to . . . -
Llsä-Bist U. t s
Alsozäblät U.
Alsozsember U
Also - Zsülcza

Ung . t 8 . .
Allach Vbg . .
Alsoczul U. .
Alt-Arads . Arad
Alt - Auss eeSt . t
Alt -BenätekB . t
Alt -Biela bei

PaskauM . .
Alt -Bielitz Sch.
AltbunzlauB .to
Alt - Ehrenberg

Böhm , t . .
Altenberg bei

Linz O .- Oe.
Altcnbuch B . .
Altenburg Bez.

Horn N -Oe.
Altendorf bei

Römerst. M .-. t
AltenfeldenO .°Ö.
Altenhofb . Lem¬

bach O .-Oe.
Altenhof -Then-

nebergN .-Oe.
t 8 . . .

Altenmarkt bei
Gottschee Kr.

Altenmarkt bei
Radstadt,L >. to

Allenmarkt bei
Raket-Kr. t

Altenmarkr bei
St .GallenSt . t

AltenstadtBbg .8
Altenwörth N .-

Oe . t . .
Alt-FratautzBk
Alt - Habendorf
j Böhm , t 8 .
MthammerSch.
Altbart Mävren
Alt-Harzdorf B.

r . . . . .
Altheim Ober-

österrcich t 8
Altyofen Kä . t 8
Alt-Hrofinkau

Mähren . .
Althütten B . to
Alt - Karlsthal

Schles. t 8 .
Alt KestrLan B
Alt-Ktnsberg B.
Alt-Kolin B . r 8
Altlag Krain .
Alt - Langendorf

Böhm . . . -
Altlengbach N .-

Oesterr . t m .
Alt - Lichten - -

Warth N .-Oe
AltM^nnsdorf

N . -Oe . 8 . .
Alt - Moletein

Mähr . . . .
Altmünster Ob --

Alt-PakaB . to'
Altprags T - t
Alt -Reisch M.
Alt-Rohlau B . t
Alt - RothWasser

Schlesien t . .
Alt- SandecG .te.
Alt Schallers - ^

dorf M- t . -
Altschwend O --

Altsohlf Zälhom
Altstadtb . Freu¬

denthal Schl.
Altstadt b . Nea-

haus Böhm , t
Altstadt b . Ung.

Hradiich, Mä.
Altstadt b . Mä .-

Trübau . .
Alt - Steindorf

B . . . .
!llt- Str «schnitz

B.
Alttitsck ' l'in M . t
Alt - Vogelseifen

Schl . . . .

Alt - Wiklantitz
B.

Alt-Wohnisch-
tan B . 8 . .

Alt- >idanitz B.
Alt-Zedlisch B . t
Alt-Zuerka Bk
AlväczaBhf .U «
Alvincz U. ts .
Alwernia Gal.

to . . . .
Ambrözfalva

U. t o . . .
llmmerwald T.
AmpfelwangO .-

Oester. . ,
Amschelberg B.

t 6 . . .
Amstetten N .-

Anarcs U. . .
AndelsbuchBbg.

t.
Andersdorf bei

Bärn i . M . t s
Andocs U. . .
Andorf Ob .-Oe.

to . . . .
Andräsfa Ung.
Lndrichsfurt

O .-Öe . . .
AndrievciKS .to
Andritz St . t
Andrychau G-

Anger Steier . t
Angern N.-Oe.

Lngyalbandi U
An s Salzburg.
Lnina U. t o .
Annaberg Nied .:

Oesterr . t . .
Annaberg in

Salzburg S.
Annavölgh- SL-

risäp U- t 8
Annenheim a.
Osflachers.K . to

Ansfelden Öb .-
Oesterr - v .

AntalfalvaU . to
llnthering S . v
Antbolz zu Mit-

terthal T.
Antiesenhofen

O .-Oe . t s .
Antignana Küst.
Lntoniow G . .
Anzbach N .-O
Apa Una . t o .
Apagy Ung. .
Apahida U- t e
Apa-NagyfaluU.
Apar U. . .
Apatelek, Bahn¬

hof, U. t 8 .

*) Die Vast- n . Telegraphenämter , Eisenbahn - u . Dampfschiffstationen in Bosnien - Herzegowina, stehe Seite 40
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Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen Ortsnamen

und und
ncr> Land Land

Apätfalva (Vor¬
satz .) Ung . .

Apätfalva (E a-

Apätin Ung . t <l
Apatujfalu U.
Apcz Ung . r «
Apoflag Ung . t u
Aquilefa Kü. tü
AracS Ute .
Arad Ung . tsm
Arad- Gaj Ung.
Arad - Szent-

Märton Ung.
Aranyida U. .
Aranyos U. 4 s
Arany vs - Nta-

rüt U» g t s
Aranyos - Mkd-

gyes Ung . t 8
Aranyos Polyan

Ung . . . .
Arbanasi D.
^raparak U
Arde D . t ä .
Arbesbach Nd-

Oesterr . . .
Lrbing Ob .-Oe.

Arbora Buk . .
Arch Krain t .
Archlebau M . .
Arco 4 « . . .
ArdaggerN .-Oe.
Ardanbaza U. .
Arlos U. . . .
Arlü Ung. s .
Arnau B . 4 am
Arnfels St . . t
Arnoldstein Kä

t 8 . . .
Arnsdorfb . Tet-
, schen B . r .

ä .rokszälläs U. t
Aroktö Ung.
xrpäd Ung . 8.
Arriach Käry>t.
tzlrtstettenN .-O
Xrva -Nagyfalu

U. r 8 . . .
^.rva -PolhoraU.
Xrva - Bäralja

Ung . «> 8 . .
Arzl Tirol .
Asch Böhm .t8 in
Aschach a . d.

Donau , O --
Oe . t 8 <l

Aschach b .Steh er
O .-Oe . 8 .

Aschbach Markt
Nd .-Oest . t 8

Aspachb .Altheim
Ov . - Oesterr.

Aspang N .-Oest.
4 8 m . . .

Asvarn an der
ZayaNd . -Oe .t

Astakürt Ung . .
Aßling Krain t 8
Asszonhväsär U.
Aszalo U. . .
Aszär U. . . .
Ata U . . . .
Afzöo Ung . t 8
Aszvfö Ung . . .
Aläny Ung.
Atkar U. . . .
Arrersee O .-Oe.

t am . . .
Attnang -Puch-

heim Bhf . O .-
Oe . t 8 . .

Atzbach Ob .-Oe.

Atzenbrugg Nd .-
S Oesterr . t 8 . 1

ützgersdorf Nd-
3 Oesterr tot
3 ützwang.T . t 8 m 4
3 Au a . d. Donau
3 O .-Oe . 4 . 2
3 Au bei Aflenz
3 St . t 8 . . 3
4 An bei Goisern
4 Ob .- Oesterr . 3

zerw . Bbg . t 4
4 Auer Tirol 4 8 . 4
3 Auersperg Kr -. t 3
2 LuersthalN .-O . 1

Angezd b.Btähr-
2 Neustadt M . 8 3

Lujezd b . Luhat-
4 lMowitzM 4 « 2

Aujczd bei So-
4 kolnitzM . . 2
4 Aujezd -Podhorny
4 -o . 3
4 Aumonin B . 1 . 3

Aumühl St . . .2
2 Aurälyäza U . . 4

Aurinowes B.
2 l 8 . . . . 3
4 Aurolzmünster
3 Ob .- Oest . t 8
2 Auscha Böh . t 8m 3
4 Auschitz B . t 8 3
2 Auspitz M . t 8 w 2
4 Aussee i .St . t 8 3
5 Außergefild B . t 3
3 Aussig B . t 8 ra ä 3
3 AusterlitzM . t 8 2
3 Auwal B . t 8 . 3

Auzza Küst. . . 3
3 Lvaefelsösalu U. 4

AvaSUjfalu U . 4
3 Avas - lljväros
3 Ung . . . . 4
3 Avce , KÜ. . 3
4 Aviv Tirol t 8 4
3 Axams Tirol . 4

Baba B .' . . . 3
3 Babice a . San
z Galiz . . . 4

Babice b . Chr-
g zanöw Gal . 3
4 Babina greda
^ Kr . Sl . . 3

Babinrpolje
Dal » ä t . 4

8 Baby B . . . a . 3
Babarcz U . . . 3

z Babäcs .a U. t 8 3
Bäbolna -Pußta

z Ung . r . . 3
Bäbony Ung . . i

8 Baböt Ung . . 4
Bach im Lech-

1 lhale Tirol . 3
Bachmanning

Ob . - Oesterr . 4
^ Bachürzec G . . 4
o Bäcs Ung . t 3
5 BLcs-Almäs U.
^ t 8 . . . . 8
^ Bäcs - Breszto-
r väcz U. t 8 .3
^ Bäcs -BukinU . cl 3
o Bäcs - CsäbU .tü 4
E Bäcsfa Ung . . i
„ Bäcs -Feketehegy
b U. t 8 . . . 4

Bäcs » Földvär
3 Ung. t 8 . . 4

Bäcs -Keresztür
Ung . . . . 3

3 Bäcs -Madaras
3 Ung . t . . . 3

BäcS-Martonos
Ung . t 8 . .

Bäcs - Szt . Ta-

Bäcs »Tovolya
Ung . t 8 . .

Bäcs -Üjfalu U.
BLcS BaSküt U.

4 8 . . . .
Badacson - To-

maj Ung. t .
Bad Einöd St.

4 8 . . . .
Baden N .- Oe.

Bad FuschS . 4 8
BadGastein S . 4

Bad Hall O .-Ö

BadJschlO - O.
Bad Kreuzen

O .-Oe . 4 . .
Badljevina

K.- S . 8 . .
BadLiebwerdaB.
Bad Oopufzna

Bk.
Bad Rabbi T . t
Bad Radein St.

4 8 . . . .
Bad Ratzes T.

(t/6 - 15/9 ) 4 .
Bad Sternberg

i . B . (l . /5 . bis
30./9 .,

Bad Bellach bei
Kavvel Kä. t

Bad Warten¬
berg Böh . 4 .

Bad Legiestöw
G . 4 8 . .

Bärn Mähr . 4m
Bärnsd rf bei

Friedland iB.
Bärnwald B.
Bärringen B .4s
Baginsberg bei

Kolomea G.
BagniSanSte-

fanoK . (15/5—
15/9) 4 . . .

Bagonya U.
Bagota Ung. .
Bäqyon U. . .
BähonyUng . «
Baj Ung . . .
Baia Ung . 4 8 ä
BajascheschtieBuk.
vajcs Ung . . .
Bajmöcz U. t 8
Ba ;mok U. 48
Basna Ung. . .
Bafsa Ung.
Bai Ung . 4 8 .
Baka U. . . .
Bakabänya U. 4
Bakar U. 4 8
Bakücza U. t 8
Bakonybäl Ung.
Bakony- NänaU.
Bakony - Sär-

käny U . 8 . .
Bakony Szt .-

Läzslä U. 4 8
Bakov a . d . Jser

B - 4 8 . . .
Bakovär U. 4 8
Baksa Ung . - -
Balafsa - Gyar-

mat Ung . 4 8
Balatonaliga U.

4 8
Balaton -Ber6nh

Ung . 8 - - .

OrrSnamen >
und

Land

Balaton - Ederics
3 Ung . .

Salatonfö Kaj U.
4 Balaton - Füred

3 Balaton - Füred
3 fürdö U. 4 .

Balaton Keresz-
3 tstr U. 4 8 . .

Balaton - Ma-
3 > gyarüd Ung . .

Balaton - Szl.
3 GhörgyU . 4 8

Balatonvilagos
i U . 4 . . . .
3 Balaväsär U. t8

BalazsfalvaU .48
3 BalLzstelke U. t
3 BLld Bhf . U. 4 8
3 Baldramsdorf
3 i . Kärnten .

Balice G . 4 . .
^ Baligrüd Gal . 4

Bälincz (Balin-
^ tin )Ungarn4 8
° Balkäny Ung . 4
. Balla U. 4 8 .
^ Balla Bhf . U. t 8
^ Balmaz - Vjvä-

ros Ung. 4 8
^ BalogfalvaU 8 t
, Balsa U. . . .
4 Baltavs -r U. 4

BLlvänyos (So-
mogy) U. . .

3 Bälvä ny os Für¬
dö (1/6—15/9)

3 Bälvänyos - Bä-
ralja U. . .

3 Balyok U. t 8 .
Balzers Lichtnst.

3 Ban U- t 8 .
3 Bnna Ung . . .

Bä-ndoly Ung.
3 Btinsalva U. 4
3 Bänffy -Hunyad
» U . 4 8 . . .
. Bnnhida ll . t 8

Bänhorvät Ung.
Bank Ung . . .

» Bänkeszi Ung . .
» Bänküt Ung . 8 .
2 Bnnlak Ung . 4 8
^ Bänücz U. t 8
1 Bö-nok - Szent-
^ Ghörgy,llng.
ö Banovasaruga
^ KS . 4 8 . .
2 Banow Mähren
z Bänrsve , U. 48
3 Bar Ung . . .
3 Barabäs Ung . .
3 BaracsUng . t8
3 Baracska (Bäcs-
1 Bodrog ) . .
3 Baracska
3 (Weißenburg)
3 Baraczhäz U. 4
3 BärLnd U. t 8
3 Bäränd s. Sza-

bad -Bäränd.
2 Baranüw G . t 8

Baranya-
3 Baän Ung.

Baranya -Felsö-
3 MindszentU .ta
4 Baranya - Jenö
3 Ung . . . .

Baranya - Mo¬
tz nostorU . 4 8

Baranya -Sellye
3 Ung. 4 8 . .

Baranya - Sza-
3 , bolcs Ung. .

Ortsnamen
und

Land
^ ! Ortsnamen
§ und

Land

Baranyavär
Ung . 4 8 . .

Baranya - Va-
szar Ung. . .

Barätfalu U. 48
LariitoS U. 4 8
Barau B . t 8 .
Barbana Küst . .
BarcagnoD . .
Barcola Kü . t
Barcs N. t 8 .
BarcS telep U.

4 8 . . .
BärczaUng . t v
BLrczika U. t 8
BLrdfalu U. .
Bardibiikk Ung.
Barilovie KS.
Barkaszü Ung . 8
Barlangliget

U. 4 . . .
Barnsdorf M.
Barüt U . 4
Bars - Baracska

Ung . . . .
Bars -Besseny5

Ung . . . .
Bars- EndrödU.
Bars -Rudnü U.

4 8 . . . .
Bars - Szklenü

Ung . t 8 . .
Bars-Taszär U.

4s . . . .
BarSzczowice

Galizien t o
Bärt Ung . . .
Bartatäw Gal.
Bär'iafürdö U. 4

1./5 .—30 ./9. .
Barrfeld U. 4 s
Bartos Bhf . U.

4 8 . . . .
Lartosowice B.

48 . . . .
BarwaU> görny

G . 8 . . .
Barwiner Gal . t
Barycz Gal . .
Barysz Gal . 8.
Barzdorf bei

Jauernig
Schles . rem

Barzdorf in
Böhmen . .

Baschka Schl.
4 8 . . . .

Baselga di Pins
Tirol t . . .

BazkavordaD . t
Basovizza Küst.
Basahid Ung.
Bashalom U . t 8
Bät Ung . 4 . .
Bäta Ung. . .
Batajnica Kr.-

Sl . 4 s . .
Bataszek U . t e
B4ts Ung. 4 8
BLt-Monostor

Ung . . . .
BaliszsaluU . te
Batiz - Basväri

Ungarn 8 .
BLtony U. t 8
Bätorkesz U. t
Bätos Ung.
Bätta (Krassö-

Sz5rsny ) U. .
Bätta (Weißen¬

burg) U . 4 ü.
Battelau M -tem
Battonya U. t 8
Battyän Ung.
Bätya Ungarn.

Bätvu U. 4 s -
Batzdorf Böhm. 5
Batzdorf bei

Röwersdorf,
Schl . . .

Baumgarten¬
berg O .-Oe .te S

BaumkirchenT.
Bauschowitz-

Therefienstadt
B . t s

Bautsch M. tem
BavanisteU . ts
Baworöw G.
Bäziäs U. tscl
Bazin U. 4 s
Bazovica Kü.
üechyne B . t
Beckin Böbm.
BSchovice (Bie

chowitz) B . t e
Becsehely Ung . .
BeSwar B . o
BecskeU. s .
Bcczko U . t .
Bedeg Ung.
Bedekovsina

Bahnh .KSts
BedihoschtM-te
Bednaräw Bhf-

Gal . ts . .
Bednja KSl . ^
Best Ung . t s
BegamonostarU

4 8 . - - -
Bsaa - Szt .-

György . U t̂«
Behamberg N.-

Oe.
BejSt Böhm. -
Bskäs U. t . -
Bskäs - Megyer

Ung . t . .
Bäkss Ung - t «
Bökss- Csaba t«
Bskös - Szeut

Andräs Ü. t
Söla b . Pkelaus

B . - - -
Bslabänyallng

4 8 . . '
Bölahäz Ung.t
Bölapätfälva U

4 8 .-
Bslatincz U. t
Bslöice Böh- t
Beleb U. t e
Beleg Ung - r«
Belänyes U- te
BelSnyrs -Ullak

U. 8 .
Belicza U. -
Belincz U. t «
BeliSöe KS .t«
Bella Ung - - -
Bellus Ung . t s
BeSye Ung - - ^BelobreSka U- 4
BölohradB .tsw
Belovär K- Sl-

4 8 . - - '
Bsly Ung - -
Betz Galiz - t «
Belzec Gal . t«
Bene Bh - U. t «
Benedek U- t -
Benedekfalu u
Beneschau bn

PragB . t « «
Beneshäz- llnS-
BenkovacD - t ^
Bennisch Sch >-

Bensen B . t « w ^

S°n°
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Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen ! ,

und ^ § l
Land

Ortsnamen
und

Land
i Ortsnamen

und
Land

LeoöinKr.Sl .tst
veodra Ung . t «
veS-SLrkänyU.

io . . . .
Vermin B . tom
verbestie Buk. .
Berczel U. . .
Vercsöny U. t «
vercssnyfaloaU.

l « . . . .
Nereczk . i .
Böreg U. .
Vereg-KövesdU.
Vereg-Räkos U.
Vereg-Särr »tU.
Vereg-So U. .
VeregszäszU . to
Beregszü U. t 8
Berel - Böször-

msny Nng . .
Beremend Üng.
öerencsfalu U.
Berethalom U. t
Berettyü Vjfalu

Ungarn t « .
Verezna Eom

Märmaros t.
BereLnica-Kr» -

iewska G . t .
Berg b. Wolfs-

tt.alN .-Oe . .
Berg ob Grei-

enburg Kä.
Bergonja Küst.
Bergretchenstein

Böhmen t . .
BergstadtMähr.
Bergstadtl - Ra¬

tiookitz B . ,
Berhida U . t 8
Berhometh am

SerethBuk . ts
BerkeSd U. .
Bernarditz bei

Tabor B.
Berndorf Nied.

Oest. ts iu
Bernhardstyal

N.-Oe . t8
BernsdorfB . ts
BerSec Küstl.
verve U. . .
Berwang Tirol
Lerzäszka Nng
B-rzökUng . .
verzenczeU. t o
v -rzSte Nng.
B-rzevicze Üng
Berzova N . t s
L^ nhszög U . ,BeScanuovaKü
^tz . . .
BöschinBhf .B - t

Besednice B.
Besuch B . t 8
veska arS . r l
BeskoBhf . Gu
Zeslrnac KS.
Z-snh ° Ung . 8
Behenrtz Böhm.
Affeny » Nng.
B-stwi» B . t .
Beiiwina Gal.
Bchtercze
y (Bikritz)n . t
Beszterczebä-
«Nha U. t s
Zethlen N. t s
BetdlenhLzaU .ts
vethlenszeuimrk-
z,l°s U . . . .
BelvlenbänyaU.

Betina D . st
Betlenfalu U. .
Betl »r Nng . t«
Bezau Bbg .t .

Bezd »d U. s
Be,edel U. . .
Bezenye U. . .
Bezi U . . . .
Be,ö U. . . .
Bia Ungarn te
Biadoliny szla-

checkie Bhf.
Gal . t s . .

Biaka Gal . t s
BiakoboLnica

Gal . . . .
BialykamienG.
Bichlbach Tirol
Bicficza U. t 8.
Bicske Nng . t s
Bieberwier T . t
Biec , Gal . t s
Biedermanns¬

dorf N .-O . ts
Biela bei Bo¬

denbach B . .
Biela b .Deutsch-

Brod B . . -
Bielivotat N. .
Bieliy Schl.

Bieno T . - -
Bierbaum b.

Kötschach Kä . t
BierzanüwG .t«
Biglia Küst.
Bihar U. t 8
Bihar -Diöszeg

U. t 8
Bihar - Fslegy-

häza , U . e
Bihar - Nagh-

BajomUng .to
Bihar -Püsvoki

U . t 8 . .
Bihar -Torda Nt
Bikäcs Nng.
Bikäs vasghär

U. t 8 . .
Bikfalva U. .
Bikszäd Ungarn
Bikszürd Nug
Bilak N. . .
Bilcze - Wolica

Gal . t 8
Bilcze ztote
BilinBöhm .t8iu
Bilje Kü. . .
Bitte Ungarn
BillSd Nng . t 8
Billichgratz Kr
Billowitz d. Ko¬

ste! M . .
Bilowitza a . d

Zwirtawa M
t 8 . . .

Bilowitzb .Ung.
Hradisch M.

Birchabruck T . t
Bircza Galiz.
Birda Nng . t
Birkenberg B.
Birkendorf Kr.
Birkfeld St.
Birkigt -Badisch

Böhm . 8
Birkis Nng.
Bisamberg N .-

Oe . t 8 .
Bischitz B . t s
Bischoffeld bei

Kaittelfeld
St . t . .

Bischofstetten
N .-Oe . « .

Bisenz - Pisek

Bisterz M.

BistrauBühm
Bistritz a . d.

F . J . BabnB.
t 8 .

Bistritz a . Ho-
stein M . t8u>

, inritzi . Schl . -
Bisztricsäny

U. 8 . .
Bizau Bbg.
Bizovac KS .t
BlaSko-JakSiS

Bhf . Kr . S>
t 8 . . .

Blasendorf s

Blatna B . t 8ir
Blatnicza Nng
Blatta Dalm . >

MaLowa Gal.
Bled Kr . t 8

Blindenmarkt
Nd .-Oest . t.

Blinskikut Bhf
Kr .- Sl . t

Blisowa B . t 8
Blattend ors
Blowitz B t 8
Bludenz Bbg.
Mudniki G.
Blumall a.

Boba N. r a
Bobda Nng. .
Bobestie Bk.
Bobota KS.
Bobot U. .
BobowaGal . t
Bobrau M . r
Bobrel bei Os

wi^ cim G.

S. t 8
, chnia ^

Bockfließ Nied.
Oester , t .

BocsaU.
Bocsar Nng.
Boczonäd U.
Bodajk U. t 8
chodeabach r" '

B t 8 UI

Bodöhegy Nng.

3 Bodola U. . . 5 Bohunicz Ung. i Borhnicze G . t8 4
Bodrog - Keresz- Bohuslawitz b. BorystawGtbm 4

3 tLr Nng. t 8 . 3 Könitz M. 3 BorzavLr Ung . . 2

1
Bodrog - Olaszi

Ungarn 8 . . 3
Bohuslawitz

(0ernöic )B .t8 3 Borz?cin G . .
Boschowitz M.

4
2

3 Lodrog -Szerda- BoiczabeiDeva Bosenitz M. 2
2 helh Ung . t 8 4 U. t . . . 4 Bostljevo KS. 3

BodzafordulS, Boikowitz M . t 8 2 BoskowitzMtsm 2
2 U. t . . . 5 Losan Buk. t 8 Boönjaki KS . t 4
2 Bodzäs - IIjlak U. 4 Boianüw Gal . t 4 Bosäcz Ung. . 2
2 Backstein 1./6. bis Bojarhollos U. Bossancze Buk.

Bossogiina D . st
4

3 30 ./8 . Slzb . i 3 t s . . . . 8 4
3 Bödöqe - Mar- Boja U. t 8

Bokod Ung . . .
4 Bosut K .- S . t 4

3 kotä Ung . . . 1 2 Botenwald M. 3
Bögöte Ungarn. 2 Bokszeg U. t 8 . 4 Botfalu U . t 8 4
Bögöz U. t 8 4 Bol Datm . t <l 4 Botfalu czukor-

3 Böhenntirchen Boldog U. . . 3 qyär U. t . . 4
N .- Oe . r 8m 1 BoldogaßzonhU. Bötos U . . . 4

3 Böhm . - Aicha, t 8 . . . . 1 Botiornya U. . 3
3 Böhm , t . . 3 Boldogköväralya

8
Bouzow Mä . t 8

Böhm . - Brod, t 8 . . . . Boiejov Bohm. 3
3 Böhm , t s u> 3 Boldoa Ung . t 8 3 Bozen Tir . tom 4
4 Böhm . - Einsiedl Boldva « Ven- So ^jakovinaKS
3 Böhmen . . 3 dsqy U. r 8 3 3

Böhm . - Kahn Bolechüw G . r 8 4 Bozük U. 8 . . 3
Böhm . - . . 3 Bolehoöt B . t 8 3 Bozovics U . t . 4

3 Böhm . -Kamnitz Bolestaw Gal. 4 Bozsök Ung. 3
Böhm , r 8 m 3 Bolgü U. . . 3 Bozsur U. t 8 . 4

3 Böhmischkrut
Nied.-Oeiierr. 1

Bottäcs U. .
Balles » -U. . .

4
2

Bozzana nel
Tirols Tir . . 4

Böhm .-Kubitzen Bolmänv Una. Bräd U. r 8 . 4
B . t8 . . . 3 Botszowc «G . t 8 4 Lramberg in O.
Böhm . - Leiva Boly Uug . . . 4 Pinzgau S . to 3

Böhm , r 8 m 3 B ly > Una. 4 Brand b . Blu-
Böhm.- Märzdorf Bonczhida U. 18 4 denz Bbg. 4

M . t 8 . . . Boniowitz M . v 3 Brandau B . t 3
Böhm . - Neu- Bonaha Ü. r « 4 Brandeis a . der

2 stadtl b . Plaß 3 lBonyHsd U. r 8 3 ElbeBöh . t8m 3
Böhm . - Röyren ^Bo .atyn G- 4 Brandeis a . Ad-

t 4 Böhm . » . . 3 Wo au Böhmen 8 lerBöh . tom 3
3 Böhm . - Roth- Worsv U. r . . 4 Brandeisl B.
3 wasser Böh . 8 3 Borgo - Erizzo t 8 . . . . 3
3 Böhm . - Rudoletz I D . t . . . 4 Branek M . r 8 3
4 Mähr , t . . 2 >Bocgö - Prund Branik B . t 8 . 3

2
Böhm . - Skalitz ! U. r 8 . . . 4 BrankowitzM .t8

Branna Böhm .o
2

Böhm , t 8 m 3 Borgo dt Valsu- 3
Böhm . - Triidau l gana T . i 4 Branowitz M .t 8 2

3 Böhm , r 8 m 3 Bortud U. r 8 . 4 BransdorfSchl.3 Böhm . -Wiesen- Borkt wielkie G ts . . . . 3
t 3 thal Böhm , t 3 4 BranhicskaU .te 4

3 Böhönhe , U. t 8
Bökönq Ung . .

3 Borküt U. t o 4 Branzoll T - t 8 4
6 4 4 Borvcz U. t 8 . Bras Böhm , t 8 3
. 4 Bölcske Unq . t 8 3 Laorohradek B. Bra - lovce St . t 3

Bölten Mäh . t8 3 rs . . . . 3 Brasiö U. t 8 . 4
6 2 Böny Ungarn . 2 BorosJenöU .t8 4 Brass»- Apäcza

Böos „ rä 1 Boros - Sebes U. t 6 . . . 4
a 2 Basörkany U. t 8 U . t8 . . . 4 BrafläBertalan
a 4 Boaäcs Ungarn 3 Borostyänkö U. t 2 ll . r « . . . 4
6 — Bogäros Unq . . 4 Borosznü - Für- Brass» s . Krön-
. 8 Bogdänd U. 4 dö Ung . 1 /6. stadr . . .

Bogdanowka 3t . /8 . t8 . . 3 Brash B . t . . 3
. 4 (ZbaraL )G .t8 4 Bororin Böhm 3 BratelsvrunnM
. 3 Bogdänh - Sel- Borotitz Böhm. 3 re . . . . 2
. 8 vöcz Bhf . U. 8 I Boroutz Bkw . .

Borowä d . Po-
4 Brätka Ung . t 8 4

6 3
Boglär Ung . t 8
Bogliuno Küst.

3 Braunau am
. 2 3 liökaBöbm . ro 3 Inn Ob .-Oe.

33 Borowa G. 4 t 8 . . . .
Boqojeva U. t 8 3 Borovo K S . t. Brauuaui . Böh.

6 4 Boqomolje D . t 4 Borownitz Nt . 8 3 t s ra . . 8
Boquchwala Bors Ung - 8 . . 4 Braunau -Oel - .

. Gal . t 8 . . 4 Borsa Unq. 4 berg i . Böh.
Boso-Vslaszut t 8 . . . 3

° 3 Gal . l8 . . 4 U. I. 8 . . Braunöhlhütten
Boguu inSch .ta 3 Borsod- CsabaU. 3 Mähren . . 3

- 1 Boqya U . r 8 . 2 Borsod - Jvänka BraunsbergM .t
BraunsdorfSch-

3
- 3 Boqyiszlü U. . 3 Ungarn . . 3
° 3 Boqyoszlü Unq. 1 Borsosbkrenh U t 8 . . . . 3
- 3 BohdalauM .tm 2 t 8 . . . 3 BraunseifenM .t 3

2 Bohdalice Mäh. 2 Borst Kü . t 8 . 3 Brazzano Küst. 3
BorszczöwG . te 4 Breaza Buk. 4

3 ^ Ledeö , Böh . t 3 Borszök U. t . 4 Bregenz Borbg.
Bortniki nad- r 8 . . . 4

. 4 Pardubitz B .t 3 dniestrzänskie Breginj Kü . . 3
r 3 Bohorodczany Bhf . G . t o 4 Breiten arch

3 Galizien t . 4 BoryniaGal 4 O .Oe . t 8

Zone



380 Post - und Delegraphenämter , Eisenbahn - und Dampfschiff-Stationen.

Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Orisnamen Ortsnamen
und > und und und und und

Land ! Land cn Land ! Land Land Land

Breitenau Schl- Bruckenthal . G 4 Bünauburg B. Carrag Kr . Sl. Chlum b. Hlins- Condino T . t.
re . . . 3 Brückl Kä . r s 3 ts . . . . 3 t 8 . . . . ko Böhm . . . 3 Constantinsbad

Breitenau b. Brünn Mähren Biirqstein B . t 3 Capriana T. 4 Chlum bei Sel- B . c . . .
Neunkirchen 2 Bürkös U. . . 4 Carlobaqo Kr .- öan B . . . 3 Corqnale (Lo-
N .- Oe . t . . 1 Brünnl B . . . 2 Bürmoos bei Sl . t ä . 4 ChlumöanB . ts 3 kev) Küstenl.

BreitenbachB -ts 3 Brünnlitz B . ts 3 OberndorfS .ts 3 tzarnizza Küst- 4 Cormons t 8 m
Breitenfeld St. 2 Brüsau M -ts m 3 Büfsü Ung. . . 8 Oaslau B . t 8 m 3 Wittingau B. Corredo T - . .
BreitenfurtNie- BrüxBöhmtsw 3 Bugpi Ung. 3 Casotto I . t 4 ts . . . . 2 Cortina Tirol

der - Oesterr . t 1 Brumov M . ts 3 Bus U. . . . 3 Castellastua D . t 4 Chlumec an der Corvara T . t
Breitenschützing Bruneck Tir . ts 3 Bujäk Ungarn . 3 Castelmuschio CidlinaB .tsm 3 Crappano D t

O .- Oe . t s . 3 Brunn am Ge- BujeKüstcnl . < 4 Küstenland <l 3 Chlumin B - t s 3 Cres Kü. t .
Breitenstein am birge N .-Oe. Bukaczowce Castelnuovo b. Chmielüw G . t s 4 Creto Tirol . .

SemmerigN - 1 Galrzien t s . 4 CattarvD . t ä 4 Chmtelüwka G-
Chocen B . ts

4 Crikvenica K-
Ö . t 8 m . . 1 Brunn a .d .Wild Bukowsko G - t 4 CastelTefinoT . t 4 3 Sl . t <1 . .

Brenna Schles. 3 Nd . - Oesterr. 2 Bukschoja Buk. t 4 Castelvecchio . ChocimierzGal. 4 Crkvice Dal . t
Brenner Tir . ts 4 BrunndorfKr . t 3 Bulkesi Ung. t 8 4 Dalmatien t s 4 Chodaczküw Crniluq K . Sl . t
BrennerbadTir. Brunndorf bei Buniö KS . . . 4 Castelvenier D. wielkt Gal . ts 4 Csäb Ungarn .

tvon (1/6 bis Marburg St .t 3 Burgau Stm . t 8 2 ü.
OastoloviceB .ts

4 Chodau B . t s 3 Csaba- Csüd U.
15/9 ) ts . . 4 Brunnenthal Burgkirchen O .- 3 4 ts . . . -

Brennporitschen O . - Oe . . . 3 Oe. 3 6ästrov Böhm. 3 Chotojüw Gal . t 4 Csäbräg-Barbäk
Böhmen t . . 3 BrunnerSdorfB. Burgschleinitz Castua Küstenl.t 3 Choltitz B . t s 3 Ungarn . -

Brentonico T. 4 te . . . 3 N.-Oe . . . 1 Cattaro Dal . t ä 4 Chorküwka G . t 4 Csäb -Rendek U.
Bresztoväcz Brunücz U . ts 2 Bur - S . Györgh Cattinara Kü . . 3 Chorosnica G . s 4 Csäcso U. . .

(Törontal )U. t 4 Brusane KS . . 4 Ungarn t s . 1 Cavalese Tir . t 4 Chorostküw t sm 4 Csäcza ll . . -
Breth Küstl- t. 3 Brusj D . t . 4 Bur -Szt . Mik- Cavareno T . . 4 Chorzeläw Bhf. Csajäg U. - -
BrevilaquaD . . 4 Brusnik G . . . 3 lüs u t 8 . 1 Cavedine T. 4 G . t s . . 4 Csajta U. t s .
Brez T . . . 4 Brusperk Mäh . t 3 Bursztyn G . r s 4 Cavtat D . t 4 Chotöbor B . t s 3 Csäkäny U. t s
Breza Ungarn 3 Bruvno KS . . 4 Busau Mähr , t 3 tzavle K .-S . . 3 ChotieschauB . to 3 Csäkathurn U.
BreLca Kü. . . 3 Brzeslo Gal . i 3 Buschullersd.B .t 3 HaLma K.- S . t 3 Chothlub G . . 4 t 6 . . - -
Breznica KS . . 3 BrzeLany G . . 4 Busk Gal . t . 4 6ech b . Proßnitz Chotovin B . ts 3 Csäkberäny U.

Csäki - Gorbä U.Breznice (Bkez-
3

Brzeänica G- Busücz U. t s s 3 . Mähr , t . . 3 Chotzen B . tsm 3
nitz ) B . tsm t « . . . . 3 BuStöhrad B . l 3 VechticeBöhm. t 3 Chrast b . Chru-

Breznica U . . . 3 Brzostek t . 4 BustyahäzaU . ts 4 Cehnice „
OeikoviceMähr.

3 dim B . t s . 3
Csäkovär ll .̂ t ^sBkeznoB . . . 3 Brzozdowce G. 4 Bußcze G . . 4 2 Chrasterhof B . s 4

Breznübänya U. Brzozäw Gal . t 4 Burka Ungarn. 4 Oeladna Mäh . . 3 Chrewt Galiz. 4 Csäkvär Ung . t
Csalläköz - Nyäk

r s . . . .
Btezolup M . .

3
2 4 Butsch Mähren

Butschowitz M.
2 OelakowiceB.t s

öelSice M . s .
3
3

ChristianbergB.
t . . . . 3

Brezova U. s . 2 Bnbenö B . t e 3 t 8 . . . . 2 Üellechowitz M. Christofen N -- Ung. . - -
Bkezowitz bei

Proßnitz M. 2
Buccari (Dakar) Butthin U. t 8. 4 t 6 . . . . 3 Oe . tm . . 1 Esanäd- Apäcza

KS . isst 3 Buzias U. ts . 4 Cembra Tirol t 4 Chropin M. t 8 3 Unq . ts
Bribir KS . t 3 Buch St . t s . Buzita Ungarn 3 Üepin K.S . t m 3 Chrostowa G . t 3 Csanäd - Palota
Bmesau Schl . . S Buchau (Bochov) Buzsäk Unq . . 3 Lepovan (Cbia- ChroustowiceBt 3 Ungarn t s -
Brims Böhm . . 3 Böhmen t s Bybto G . . . 4 vovano ) Kü. 3 CbrudimB . tsm 3 Csänk U. . . -
BrinjeKS . t . 3 BucherS (Pu- 3 Bystreh B . . . 3 Cerekwitz b . Ho- Ckrqplin G . t s Csantavär U. ts
Brioni Kü. 4 chers .PuchE Bystritz b . Neu- henmaüth Ä .to 3 Chrzanüw t8 m 3 Csäny (Heves)
Britof -UremKr. 3 Böhmen r Bistadl Mähr , t 3 Cerekvice beiHo- ChudenitzBöh . t Csäny (Äbauj)
Brixen Tir . t s 4 Buchkirchen O - 3 Bzgßüw Gal . . 4 ritz B . t s 3 Chwalkowitz B. 3 U . ts . - -
BrixleggT . tow 3 Oesterr . . . B. 3 6erevi6 KS . t ä 4 Chwakowice G. 4 CsanytelekU. tw
Broczko Ung . . 1 Buchlowitz M . t 2 üerhenitz Bts 3 Chwojno B . t 3 Csap Ung . t s
Brod a. d . Kul- Buöka Kr . . . 2 Cerhovic B .t 8 3 ChhbiBhf .Schl. Cfapod Bhf-

pa KS -. . 3 Bücs Ung . . . 3 Oabor K . St . t 3 CerjeTuLnoKS. ts . . . . 3 t 6 . - - '
Brod a . d. Save Bucsa Ung. t« 2 OabunaK.- S . ts 3 t 's . . . 3 Chynow B . t s . 3 Csäri U. . - '

KS . tsä . 3 Bucsu Ung. s . 4 Oachnow B . te Oerna Kr. Sl. 4 Chyrüw Bhf . G. Csaroda U- - -
Brodel Mähr. Bucsum U. . . 2 Oachrau Böhm. Cernäh oraM .tm 2 t « . . . . 4 Csäszär U. - -

t 8 . . . . 3 Bücsü - Szt .- t 8 . » . . 3 Üernik KSl - . 3 Cieklin G . . . 4 Csäszärfalu U- -
Brodina Bk. t. 4 Läszlü U. s. 4 Cadine T. 4 ^ernikal Küst . 3 Cieniawa G . . 3 Csäszär - Köb »-
Brodli Galiz . . 4 Buczacz Gal . te 2 (laqlin Kr .S . t s 3 öernilov Böh. 3 Cieszanäw G . t 4 nya Ung . -
Brod Moravice Buczkowice G . . 4 öakovci Kr . S. 4 Ternizza Küst. . 3 CitzLkowice G -ts 3 Csäszärtöltäs U.

KS . t s . . 3 Budafok U. tsä 3 CalamottaD . d. 4 Oernotin M . 8 3 Cieszye G ts . 3 Csata Ung . te
Brod Szava KS Buda Kaläsz U. 3 Calavino T . . 4 ÜernowitzBt sw 3 Tilli Bhf . St. Csatalja U. -

ts . . . . 3 Budakeszi Ung . t 3 CaldonazzoT . to 4 ÜernoLice- 6äs- ^ t « m . . . 3 Csatäd Ungarn
Brodli Gt . . 4 Budaörs ll . r « . 3 Calliano T . t 8 4 lavka B . t s 3 Oimelice B . t 8 3 Csäva Ung.
BrodvGal . t sm 4 Budapestt 8 m c> 3 6alma (Csalma) vernutek B . 8 3 Cirkwitz B. 3 Csävoly „
Broqyän Ung. 3 Budatin Ung. 3 KS. 4 Üerovglie t s 3 Oilchkau bei Csävos » t
Bromberg Nie- BudöjoviceB .ts 3 Eameral - Ell- öervana KeLice Blowitz B . . 3 Csäcs , t«

der-Oesterr . . 1 .Budigsdors M. 3 qoth Schles . . 3 B . t. . . . 3 Gisna Galiz . s 4 Tsäcke
Broos s. Szäsz- ts . . . . 3 Cameral - Mora- Terviqnano Kü. Oistä ( Tschistay) Csäffa Ung - te

väros . . . Budin an der vice KS . t 8 3 t 8 rn . . .
SesticeBöhm . ts

3 Böhmen t s . 3 Cfege U. t s -
Brosdorf Sch. 3 Eqer B . t iu . 3 Campitello T . t 4 3 Citolib B . t . 3 Esegöd U. ts -
Brozan B - . . 3 BudinSöinaKS- Campo Carlo Oestin Böhm . . 3 Cittanova Kü- Csehi Mindszent
Brinice Mäh . i 2 ts . . . . 3 Magno T . . 4 Cetkowitz M . . 3 stenland t ä . . 4 Ungarn - -
Bruch Böh . t s . 3 BudischauM . ts 2 Campolongo Cetoras Böhm 3 Cittäveccchia CsShtelek U. -
Brucka.d.Leitha Budkau M . . . 2 Küstl. t . 3 Chabüwka G . ts 3 Dalm . ä t 4 Cseite Ungarn -

Nd. -Oest. tsm 1 Budnian Böhm. 3 Canale Küstl. t 3 Chanowitz B . t 3 Zivezzano T - t.
OiLkov bei Pil-

4 Csekläsz (Lan-
Bruck a . d . Mur Budnany M . r 4 Canale San Charwath M- 3 schütz) U. t«

Steierm . tsm 2 Budua Dal . tä 4 Bovo Tirol . 4 Lbaustnik B . t . 3 , gram Böhm. 3 Csemvesz-Kv-
Bruck i .Pinzgau Buduräsza U. . 3 Canazei di Fassa Chelmek G - t s 6iLowä Böh . t s 3 päcs U . t s -

Salzb . t s . . 3 Budweis B .tsm 3 Tt . . . . 4 Lhersano Küstl. 4 ökhn Böhm . t s 3 Csenger „ t -
Bruck - Ujfalu BudzanäwGal .t 4 Canfanaro Kü- LhersoKüstl . t ä 4 Cles Tirol t . 4 Csengöd „ t o

Ung . . t 8 1 Büdöskut Ung. 1 fienland t s . 4 Zhepnow B - t s 3 Clissa Dalm . . 4 Csäpa „ - -
Bruck - Ujfalu Büd - Szt . - Mi- Cgnnosa D . tä 4 Lhiesch Böhm. Carolas G . . . 4 Csepel Ung - . ^

häly U . ts . 3 Caoria T . . . 4 t 8 . . . . 3 Cognola T . . . 4 Csepreg Ung - ^
1/5—30/9 . . 1 Bük Ung . t s . 2 Capocesto D . tä 4 Lhinorän ll . . 2 Cogolo Tirol . 4 Csermö U. t s

Bruckenau (Pis- Bükkösd U. t s 3 Capodistria Kü. ChlebowiceBhf. 4 Comisa Dal . t ä 4 Csernakeresztrrr.
ke) Ungarn ts 4 Bükszäd U. t s 4 1 ä . . . 3 G . t 8 . . . Commenda Kr. 3 U. s . - -
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iseriieByf .ll. to 3 !
isernely Ü. 3 Czarnh - Duna. DawidüwGal .o 4 Deusch -Biela B. Dirns B . t . . 3 Dolcqna Küst. 3
Lsernova U- 3 jec Galizien . 3 Deäki Ungarn 2 > t. 3 Dirnbach Ob .- Dolein Mähren 4
ksernye Ungarn 2 Szchäw Gal. 3 Deblin Möhren 2 Deutschbrod B. Oesterr. 3 Dolha Ungarn 4
Lsertssz U. . . 4 Czecze Ung. to 3 Debniki Gal . t 3 !! t « m - . 3 Diszel Unq. . 3 Dolhopole Buk. 4
Nervenka U. t 3 Czcge U. . . 4 Debowiec Gal. 4 Deutsch - Brodel DisznLjü U. 4 jDolina Gal . t 8 4
Tsrszte(Schatt- Ezeqlsd U. t 8 3 Debreczen U. t 8 4 Mähren . . 3 Ditrü U. t . . 4 Dolina b . Triest

männsd .) U. 1 Czeglsd-Berc- Debreczen - P6- Deutsch-Bro- Dittersbach bei Küstenland . 3
Esestreg U. . . 3 zel U. t 8 3 terfia U. . . 4 > dersdorf N .» j B . KamnitzB .t 3 Doliny G - t . 4
Esetsny U. . . 2 Czeitsch Mäh . te Debreczen - V4- Oe . t . . . 1 Dittersbach bei Dolnji - Lapac
Esetnek(Gömör) Czske Ungarn . 4 särtär U. t 8 4 Deutsck- Feistritz Friedld . B. 3 Kr . Sl . t . . 4

Ungarn t s . 3 Czerchawa G . - 4 Decani Kitst . . 3 > St . t w . . 2 Dittersbach bei Dolnji - Mihol-
kficso' -Keresztür Czered U. . . 3 Dechrntskirchen Deutsch- Gabel Halbstadt Bö. 3 jac K .- S . t « 3

U. 4 Czerepkoutz Buk Steiermark . 2 B . t . . 3 Dittersbach bei Dolnji Stenje-
WLrU . . . 2 t 8 . . . . 4 Decs U. r 8 . 3 Deutsch - Gieß- ! Poliöka B. 3 vec Kr . « . . 3
Ksik-Karczfalva Czerlany Gal . t 4 Döda U. . . 4 ! Hübel Böhmen 3 Dittersdorf M. Dolova Ung. t 4

U. t . . . 4 Czermin Gal. 4 Dädes Ungarn 3 Deutsch-Grifien t 8 . . . . 3 Domahida ll. 4
Efil-RäkosU. . 4 Czernawka Bk . t 4 Deös U. t 8 . . 4 ! Kärnten . . 3 Dittmannsdorf Domamühl M - - 2
Tstk-Szent - Do- Czernelica G . . 4 Deösakna U. . 4 Deutschhause Schl . 8 . 3 Domasnia . . 4

mokoSU. . . 4 TzernichüwGal .t 3 DeeSk U. . . 3 M . . . . 3 Divaöa Bhf. Domaradz G . . 4
kfik- Szt .- Lzernowitz Bk. Dsg U. . . . 3 Deutsch- Hör- Küstl. t 8 3 Domaöov M . . 2

György U. . 4 rs . . . . 4 Dehylow Schl , t 3 i schowitz B. 3 Divönh Ung . . 3 jDomauschitzB. t 3
W Szent-Jmre CzibakhLza U. t 3 Deinzendors Deutsch-Jassnik Divusa Kr . Sl. 3 DomausnitzB .to 3

llnq . . . . 4 Cziffer Ung . r8 1 Nd .- Oe . . . 1 ! Mahren « 3 Diwischau B . . 3 DomaLyr G - 8 4
W -Szent-Ki- Czikü Ung. . . 3 Dejsina Böh. 3 Deutsch - Kra- Dluha Ung . t 8 3 .Dombiralos U. t 4

r»lh U. to . 4 Czikolla szigetU. 1 Deztär U. t « . 3 - lupp Böh . t 8 3 Dob Kr . t . . 3 Dombä Unq. . 4
W - Szent- Czinderi -Bogäd Dejte Unq . . . 2 Deutsch- Lands- Dobczycc Gal .t 3 Dombovär „ t« 3

Marion Ü. t 4 Ung . . . . 3 Dekanovecz U- . ! berq St . t « M 3 Dobel Steierm. 3 Dombräd „ 4
Lfik-Szt .-Si- Czinsalva (Sie- Delatyn G . te 4 Deutschlcuten Dobersberg N-- Dombrau Sch.

mon u . t 8 . 4 gendorf) U. t 1 Deliblat U . t 8 4 ! Schlesien t . 3 Oesterr . t . 2 3
Esik - Szereda Czrnkota Ung.t8 3 Delinyest U. . 4 Deutsch- Liebau Doboka Ung. - 4 DombrovänyU- 4

ll. t « . . . 4 Eziräk Ungarn 2 Dellach im Ob .- > Mähren t 8 . 3 Doboz Ung. t . 4 Domokos U. 4
Cfikvänd U. . . 2 Cziresch Bkw . t 4 Drauth . K . te 3 Deutsch-Lode- Dobozmegyer U. 4 Domony Ung. « 3
Miz - Radvnny Czirüka Hoffzü- Dellach im Ob .- i nitz M . . . 3 Dobra b . Lima- Domoizlä U. 3

Ungarn . . 2 mezö Ungarn 4 Gailthale Kä. 3 Deutsch- Matrei ! nowaGal - to 3 DomstaotlMtelu 3
«fimhova Unq. 3 TzobolysaluU. t8 2 Delnice K- S. ! Tirol t 8 . . 4 Dobra (Neu- DomLaleKrt« 3
Cfircsa U. «. . 3 Czorszlyn G . t 3 t 8 . . . . 3 Deutsch- Prauß- j Haus) Unq. 2 Donawitz bei
ksizSr Ungarn 4 Czortküw G . t8 4 Dembica G . t « 4 ! nitz , Böhmen 3 DobrauSchl . 1« 3 ^ Karlsbad B. 3
kfizU. t (l5 . /5.— Ezrcpajo U. t8 4 Demecser U. t e 4 Dsch .-Reichenau Dobrenice Donawitz bei

lS./S.) . . . 3 Czudec Gal . t8 4 Demsnd U. 3 ! bei Friedberg I Böhm , t o . 3 I LeobenSt . t« 2
Aobäd s . . 3 Czudhn Buk. r 6 4 Demsnyhäza U. 4 > B. 3 Dobrest Bhf. Donitz B . . . 3
Wgle U. . . 2 Czysyny G . t8 Demäte U. « 3 Deutsch - Rei- ! U. t 8 . . . 4 Donnersbach b.
Aokmö U. . . 3 DemniawyLnat 4 ! chenau bei Dobreh B . . . 3 ! Jrdninq St . t 3
Aököly u . - . 3 DencshäzaU . . 3 j Gratzen B . . 2 Dobricza U. t 8 4 Donow B . t« .
Wmödsr U. t8 L. DönesfaBhf . U. Deutsch- Schüt- Dobrichovice B. Dora Gal . o . 4
Wmör U. t . 2 t 8 . . . . 2 ! zendorf B . . 3 3 Doren Vbg. 4
Uns - U. . . 2 Dabie b . Dem -- Denno Tirol . 4 Deutsch - Mag- Dobrigno Küst. 3 Dorf Fusch S . t 3
UoürqS U. . . 3 brca Gal . r s 4 Denta Ungarn t 4 ^ ramN .-Otom 1 DobriöBhm . te 3 Dorf - G asteinS.
WsztölekU. t 8 4 Dabie b . Dob- Oenysüw G . t 8 4 D6va U. t 8 . 4 Dobriw B . 8 . 3 3
Aotörtök U . 8 1 czyceG . - - 3 Derecske U. t 8 4 Döva - VänyaU. Dobromölice w 2 Drf .-TeschenSch 3
NölaUnqarnt« 3 Dabrowa G . t 4 Derecske (Drai- t 8 . . . . 3 Dobromil G . t« 4 Dorna -Kandre-
Uokonya U. to 3 Dad U. . . . 2 senmarkt ) U. 1 Devecser U. t« 2 DobronoutzBk. t 4 ny Buk . t 4
MnokU . . . 3 DLka U. . . . 2 Deregnhö U. t 4 Düvöny U. ä . 1 Dobronya U. . 3 .Dorna - Watra
U°ma U. 8 . . 3 Dalaas Vbg . to 4 Derehlui Buk. . 4 Dövöny -lljfalu Dobrosin G . t« 4 j Buk . t . . 4
MmaközU. . 4 Dalbosecz Üng. 4 DerestheHätfalu ! U. t 8 . . 1 Dobrotwür G. 4 Dornberg Kü . t 3
AongrLd U.t « <t 3 Dälja KS . r 8 <l 3 U . t8 . . . 4 Devin Kü. t . 3 Dobrova Kr . . 8 Dornbirn Vor-
^longräd -Csnnh Dalleschitz M. 2 Dernis Dal . te 4 ^DeLanovacKS. 3 Dobrowitz (Do- arlberg t 8 . 4
-U- tä . ' ' 3 Dallwitz bei Dernö Ungarn 3 jDözna Ung.t« 4 brovice) B . t« 3 Dornegg Kr . t 3
«songräd - ML- Karlsbad B t 3 Dsronya U. 3 Dezser U. . . 2 Dobrowlany G- DoroghUng . t« 3
, g°cs Ung . t 3 Dälnok U. . . 5 Derzstomaj U. . 3 Diakovär K.- S. t « . . . . 4 Dorofchoutz
«longrLdSLn- Dälhok U. . . 3 Deschenitz B - 8 3 t . 3 Dobruöka B tru 3 Buk. t . . . 4
^dorsalva U. t 3 Dambokitz M. 2 Deschna b. So- DicsöSz . Mär- Dobrzan B . to 3 Dorosma U. s.
Mnoplha Ung. 3 Dänos /Dunes bSslau B - . 3 ton N. t « . 4 Dobrzechöw G- Kis -Kun-
MrUngarn . 3 darf) U . t« 4 Deschney Böhm. 3 Dieditz bei Wi- t 8 . . . . 4 Dorosma . .
? °pakU. . . 3 Dany U. . . 3 Desiniö K .- S. 3 schau M . . . 2 Dobschau (Dob- Doubraken B - t 3
I rba U. t e . 3 Daraup U. 3 Deffelbrunn bei Dielhau Schl .t« 3 fina) llnq . t« 3 Doubrovnik M.
^lorbaFürdö U. Darachow G . t 4 Schwanen- Diex Kä . . . 3 Dobsina jögbar- t8 . . . . 2

1S./5.-i5 ./io . t 3 Daräzs U. . 8 3 stadt Ob .-Oe. 3 Dignano Küst. lang llnq . t . 3 Doudlewetz B- 3
Uorna „ t o 1 Därda Ung. t 3 Dessendorf B . t 3 t 8 . . . , 4 Döbernik Kr . . S Dovje K. - - 3
Z°rn °k U. . . 2 Därkau (V. 1./5 .- Dessewffy Puszta Dimaro T . t . 4 Döbriach Kä. . 3 Dovallü Ung. . 3
U°rväs „ t8 3 30./9 .) Schl . 8 3 U. t 8 . . . 3 DimbachO .-Oe. 2 Döbrököz U. t« 3 Doxan B . t . . 3

2 Darlacz (Dur- Desze Ungarn . 4 Dimokur B - t 8 3 Döllach i . Möll- Doiic B . . . 3
McsaU . t8 . 4 les) U . t . . 4 Deszpot- Szent- Dinin Böhm .t 8 3 Draöe D . ll t . 4
Mrgü Unq . t 8 3 Darocz U. . . 3 Iran U . 8 4 Dinnvss U. t 8 3 DöllersheimN -- Drachcnburg
Mrog .. t « 4 Darufalva U. 8 1 Dötenice B . t e S Dinyäs U. t . . 4 Oesterr . . . 2 Steiermark t 3

t - - 2 DaruvärKS . t8 3 Detmarovice Diüsad Unq. . 4 Dölsach Tir . t « 3 Draczynetz Buk. 4
Ung . . . 3 Darvas Ung. . 4 Schl , t . . Diäs » Bersny Dömös U. ä . . 3 DraganiL u.

; «cyröw Gal . . 4 Daschitz B . t« 3 Detrekö- Szt. Ung . . . . 3 Dömötöri U . « 2 Petakih K S. 3
M °l° D . t a 4 Dassnitz B - te 3 Mikläs U. . 1 Diüs - Györ U . t 3 Dömsöd ll - t 8 3 Draq - Csäke
Mba; Ung . . 2 Datschitz M . t 2 Detla „ te 4 Diüs - Györ Dör U. . . . 1 Bhf . U. 1 « 4
H-rna b. Pilz- Dauba Böhm , t 3 Detva s. Ghetva gyärtelep U. 1 3 Dörnsdors B . . 3 Dragomsrfalu

Gal . t 8 . 4 Daubitz B . . . 3 Deutsch - Alten- Diüs -Jenö U. . 3 Oöröcske U. 3 Ung . - - - 4
^ °rna h. Ustr- Daubrawitz B. 3 bürg N.-Oest. Diüskäl Uug . . 3 Döschen Mähren 2 Draquch Küstl. 3
„ZYki-DolnaG. 4 Daudleb B . t e 3 1 6 ä . . . 1 Diöszeg U. t e 1 Doqnäcska Ung. 4 Drahan Mähr. 2
")^rnokoüce Dautova Unq. 3 Deutsch - Bene- Dipse U. . . . 4 Doksanh B - t . 3 DrahanowitzM

»>ielkie G. 4 Davle B . t 8 3 schau B . t . 3 Dirna Böhmen t 3 Dol St . . . - 3 r « . . . . 3 l
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Drahenitz B - . 3 Dunaharaszti EckerSdorf Sch. Eikener» St . ts L!r - Endröd U. 4 sdarkasfalvaU . s
Drahücz Ung . . 2 U. l . . . . 3 t « . . . . 3 Eisenkappel Kä. 8 Erk Ungarn 8 Farmos Ung.
DrahotuschM . « 3 Dunajüw Gal. 4 Ecsöd Ungarn . 3 t. Lr -Käv »s Ung. 4 Farn ad U. .
Drahowitz B . t 3 Dunakesz U. t s 3 EcSeg U. . . 3 Zisenstadtl B. 3 SrkeN Bbf . U . ts 4 Farra Küstenl.
Draschitz B . v 3 Duna -Kömlödt« 3 Lcska Ung. t s 4 Eisenstein B . r« 3 lör- Körös U . . 4 Fasana Küsten-
Drasenhofen Duna -Mücs U. 2 Edelöny Ung. t« 3 Eisenstraß B . t« 3 Lr - Körtvölyes land t >i .

Nd. - Oest .tm 2 Duna -PatajU . t 3 Edelschrott St. 2 Eisgarn N .-Oe. 3 U. s . . . . 4 Fautsch St . .
Dräsow Mts 2 Duna - Pentele Edlach b . Rei- EiSgrub Mähr , t 2 Erl Tirol .. 3 Fegyvernek U-
Drävafok Ung. 3 Ungarn r s . 3 chenau N .-Oe. 1 Eisnern Krain t 8 ErlachN. - O tsm 1 t « . . . .
Drüva - Sza- Duna -Radväny Edlib N .- Oe . t 1 Eiwanowitz M. 3 Erlau U. s. Eger Fehör - Gyar-

bolcs U. . . 3 Ungarn >1 . . 2 Edlitz Bhf . N .- Erlauf . Nd .-Oe. mat Ung . t «
Drriva -Szent- Duna - Szekcsö Oe . t s . . 1 Ekecs U . t s 8 ts . . . . 2

Märton U. . 3 Ungarn t ä . 3 Eferding Ob .- Elbekosteletz B. 3 Lr - Mihälq- Fehecszek Ung. ts
Dräva - Väsär- Duna - Szent- Oesterr . t s <1m 3 falva U. t s 4 FehörtemplomU.

hölq U. . . 3 György Ung. 3 Egbell Ung . t s 1 Elbeteinitz B . ts 3 Erneszthäza U. 4 t s . . . .
Drögely Palänk Duna - Szerda- Egendorf in Elbigenalp T . t 3 Ernsdorf Schl. FehringSt -tsm

Ung. t « . . 3 Held Ung . r « 1 Ob .-Oe . . . 3 Elboqen B . t« 4 t « . . . . 3 Feistritz a .Wech-
DreihackenBöh. 3 Ounatetötlen U. Eger (Erlau) Elek Ung. t s . 3 ErnstbrunnNd .- sel Nd .-Oe . .
Drenkova U. rck 4 ts . . . . 3 Ung . ts . . 3 Eleonorenhain 4 Oesterr . t . . 1 Feistritz an der
Drenovce KS .s 4 Duna - tijfalu Eger (Stadt u. , Böhm , t s Ernsthofen Nd .- Drau Kä . t s
Dtewohostice U. t s . . . 2 Bahnh .) B. kllesd Ung . r«

Elhenitz Böhm.
3 Oesterr . t s 2 Feistritz an der

M . t . . . 3 Duna -Becse U . t 3 3 4 Erpfendorf Tir. 3 Gail Krnt . .
DrLenca bet Dupliska Gal. 4 Egeräqh U. . . 3 Lllqothb . Mäh .- 3 Hrsekujvär U - r« 2 Feistritz b. Mar-

Karfreit Kü. 3 Duvpau B . t . 3 Cgcrbegy Ung. 4 Ostrau M . t . 8r - Setind Utv 4 bürg St . r s
DreLnica K-Sl. 3 DuschmkB . t« 3 Eqeres U. t « 4 Ellmau Tirol . 3 Hr-Szent- Feistritz im Ro-
DreLnik KS . . 3 Dusnok Ungarn 3 Eger -Farmos -

U. t « . . .
Elmen im Lech- 3 Kiräly U . . . 4 senthale Kä . t

Dritsch B . . . 3 Duttovlse Küstl. 3 3 thale Tirol t Lr - Semj6n U. 4 Feistritz Kr . s.
Drnje KS . t s 3 DuxBöbm . tsm 3 Egerhät U. t s 4 Elöpatak U. t - 4 Hr-Tarcsa Ung. 4 Wocheiner-
Drnowitz M . . 2 Dvor KS - t . 3 Egervär U. s . 8 LlöszEsU . t« S Lrtönh Ungarn 3 Felstrltz - -
Drü nel Tirols Dvornik U- . . 3 Egg in Bbg . t 4 Els Nd .-Oe . . 3 Ervenik Dalm. 4 Feistritz-Pulst

T. 4 Dwernik G . t s 4 Eggelsberg O . - Llsenreith N . - 1 ErzsöbetfalvaU. Kärnten « -
Dröfinq rem 1 Dwüry Bhf . G. Oesterreich . 3 Oesterr . . . ts . . . . 3 Fejörvär Acsa
Droginia Gal. 3 t « . . . . 3 Eggenberg bei LmmersdorfN .- 2 Erzsöbetväros U Ungarn ts -
Drohobycz G. Dydnia Gal . t 4 Graz St . t . 2 Oesterr . t . . t s . 4 Kejörvär-Csurgä

4 Dimokury B . ts 3 Lagenburg Nd .- Emöd Ung . t s 2 Eschenau N .- O .t 1 Ungarn .
DrohowyLe G. 4 Dynöw G . t . 4 Oesterr . tsm 1 Endersdorf Sch. 3 Esogrande D . <! 4 Fejörvär -Diösd
Drosau Böhm , t 3 DzieditzSchl . ts 3 Eggcndorf im EstcrnbergOb .- Ungarn -
Drosendorf N .- Dzikowiec G . . 4 Thale N .-Oe. 1 Endröd Ung . t 3 Oesterr . . . 3 Fejörvär-Tiirnok

Oestcrr . t . . 8 DLurvn Gal . t« 4 Lggerding Od -
Oesterr . . .

Lnese Ung. t« 3 Eszök KS . t « ä 3 Utv . - -
Drotz Nd .-Oe . . I Däwiuiaczka 3 Engelhartszell 2 Eszenh Ung . . 4 Fejör - Hichyfal-
Drum B . t « . 3 G . t . . . 4 Eggersdorf St. 2 Ob . -Oest. tck Esztelnek U . . 5 va U. t s
DruLetz B . . . 3 Lgres (Toron -) Engelhaus B . . 3 Esztönh U . . . 4 Fekete-Ardä U-
DrLkov Böhm , t 3 täl U. . . . 4 Engelsberg 3 Esztergom Ung. ts . - - -
Duare D . . . 4 E.

E^res (Ugocsa)
Schlesien t m tsck . . . 3 Fekete-Balogh -

Dud bei Olmütz 4 Eagecthal« EszterhäzaU . ts 1
Mähren . - 2 Ebbs Tirol . . 3 Egydi - Tunnel Ieseny B . ts 3 Etc Ung . . . 2 Fekete - Erdö U.

Dubb .Wodnian Ebelsberg Ob .- Steiermark ts 3 EnnsO . - O . tsm EtödU . . . . 4 Feketehalom U.t
B. 8 Oesterr . t s 3 Egyed U. t s . 2 EnnSdorf bei Etmisl St . . . 2 Fektehagysurdl

Duden B . . . 3 Ebenb .Radstadt Egyek U. 1 v . 3 Enns N .-Oe .v 2 Etsdorfa . KamP U. t . . -
DubenecBöhm. 3 Salzburg t s 3 EgyhLzaS-

HolläS U. .
Enyiczke U. t s 2 N.-Oe - t « . 1 Feketetö U. -

Dubica KS . t s 3 EbeneReichenau 8 Enhinq Ung . ts 3 EttendorfKä . t « 3 FekekeoärosÜ -ts
DubieckoGal . t
Dubitzko i . M.

4
3

Kärnten . .
Ebensurth Nd .-

3 Lgyhäzas - Rä-
vücz Ung. t s 2

Enzenkirchen
Ob .-Oesterr.

3 Ettyek U. . ,
Suiendocf -Kal-

3 Föl (Feilendorf)
U . t . . - '

Dubläny G . r 4 Oesterr . t sm 1 Egyhaz-GelleU. 1 Enzersdors bei 3 Ham. S . ts . 3 FelbLr U. - -
Dublowitz B. 3 Ebensee O . - Ö. Egyhäz-Marüt

Ungarn . .
Staatz N .-O. Eugendorf S . s 3 Felcsut Ung to

Dubnian M . « . 8 3 3 t« . . . . Eulau a . d. Dux- Feld Kärnten -
Dubnicz U. t« 8 Ebenthal K. tm 3 Ehrenhausen Enzersdors im Bodenbacher- Feld bachSttsw
Dubrava KS. 3 Ebenthal Nied .- Steierm . t s 3 Thale N .- Oe. 1 Bahn Böh . ts 3 Fel-Debrö U. «
Dubravica KS. 3 Oe . t . . . 1 Ehrwald Tirolt 4 Enzesfeld N .- Eule Böh men ts 3 Feldkirch Bor-
Dubrinics U. t« 4 Ebergassing N . - Eibenschitz M. Oe - ts . . 1 Eulenberg M . 1 3 arlberg t^> -
Dudar U. . . 2 .Oe . t . . . 1 3 Eötvös U. t « 2 Euratsfelo Nie- FeldkirchenKär.
Dürnfeld KS . . 3 Eberhard U. t . Eibiswald St . t 3 Eperies U. t s 3 der - Oesterr. 3 t « - - -
Dürnholz M . t« 8 Eberndorf KL . t 3 EichbergN .O t« Ercegnovi D . 1 4 Eyrs Tirol i . 4 Feldkirchena. d̂-
Dürnkrut Nd .- Cbergafsing Eichgraben N. Ercsi Ung . t « <1 4 Donau O .-O-

Oesterr . tsm 1 N .-Oe . t . . 1 Oesterr . tsm 1 Lrd (Hamsabäg) F. Feldkirchen b«
Dürnstein N .- Eberndors Kä . t 2 Eichhorn - Bit- Ungarn t s . 3 Mattighofen

Oest. 1 . . . 1 Eberschwang tischka M . t . 2 Erdberg (Hrä- Irak St . t s
Faal St . t « .
Fäbiänhäzc U.
Facset U. t « .

Ob .-Oe . -
Dürrmaul B.
DugaresaKS .t«
DugoseloKSt«

3
3
3

Ob .-Oest . t s
Ebersdorf bei

Kaindorf St.

3

2

Eichwald B . t «
Eidmberg Ob .-

Oe.

3

3
dek) M. . .

Erdevik KS . ts
Erdö -Bänye U.

3
4
3

3
4
4

Feldsberg Nie-
der-Oen - t o

Feled Ung . t s
Fölegyhäza s-Duino Küstl. t « 3 Ebersdorf bei Eidlitz i . B . t 3 Erdöd (Szat- Facskö U . . . 3

Dukla Gal . t. 4 MariascheinB. 3 Einfiedel bei mär ) Ung . t s 4 Fadd Ungarn . 3 Bihar - Föle-
Dukowan Mä . t 8 Ebersdorf bei Würbenthal Erdöd Bhf . (Be- Faistenaü S . . 3
Duna -Adony U. Weigsdorf B. 3 Schl . . . . 3 röcze ) Kr .- Sl. Fajsz Ung . i . 3

t « . . 3 EberstallzellO .- Einsiedl bei t « . . . . 3 Falgendorf - Wi- haza . - -
Duna - Aimäs Oesterr . . . 3 Marienbad Erdödka Ung. . 3 dach Böh . 1 s 3 Felek U. t s -

2 Eberstein Kä . . Böhmen t . . 3 Erdö -HorvätiU. 3 Falkenau a d. Felixdorf Nie-
Duna -Bogdäny 1 V . . . . 8 Emsiedl bei Erdököz U. ts . 3 Eger B . t « m 3 der-Oest. tsiu

Ungarn t <1 . 3 EbeS U. ts . . 4 Reichenberg Erdöszada U. ts 4 Falkeu Buk . ts 4 Felka Ung . t s
D . - Egyhäza U. 3 EbreichSdorf Böhmen t « . 3 Erdö -Szent- Falu -SzemeSU. Felaemet U. ts
Duna - Földvär Nd .-Oest . t s 1 Eipel Böh . tsm 8 Györgq U. t« 4 t « . . . 3 Felpöcs U. - -

Ungarn tcks 3 Evszönhbanya Eisenau Ä. 4 Erdö-Tarcsa U. 3 Kalu-Szlatina U 4 Fels Nd . - Oe.t«
Dunagalos U. 4 t« . . . . EisenbergB . tv 3 Erdötelek U. t s 3 Faucstka U. 4 Felsö-Alap U.
Dunagardony EckartSau Nd .- Eisenbrod B . t « 3 Erdweis N .-Oe. Faräd Ung . « . I Felsö-Attrak U-

U. r . . . 4 Oesterr . t 1 Eisendorf B . t 3 t V . . . . 2 Farkasd Ung. . 3 Felsö-BajomU .t

s
z
L
s
4
z
4
s
4
r
4

4
2

1

3

r

z

z
r
L

s
r
s
4

3
4
4

3
z
i

1
1

s

4

3

1
3

1
3
3
2
4
3
5
4 t
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Ortsnamen

Laad

Ortsnamen
und

Land

jilsS-Balog U . j
Möbrinya U. t
M -Abrany

Ü ts . . .
Kelsö- Botfalu
Ungarn
ilsö- Cserlös
ll. t . . .

Krlsö-Dabas U.
l « . . . .

KrlsL-Derna U.
ielsö-Diäs U.
Mö-DobszaU
Iz-lsö-ClefäntU.

elsö-EörU . t «
. îjösalu Ung.
Usö-Gagy U.
KeP-TallaU .ts
Mö -H»mor U.
Kilsö- Hangony

Ungarn ' . .
Ust-Jregh U. t

M -Jüzsa U. .
ß-lsö-Kädol U. .
IWö-Körüskönh

Ungarn . -
ielsSlaszloU. ts
stlsö-Lehota U.
ielsö - Lendva
<O. - Limbach)
Ungarn . ,

ielsöliget Uts
ielsö-Lövö(Ob.
Schützen) U.

Felsö-Lok U. ts
Felsö-LudLnh U
Selsö-Möra Ü.
Kelsö- Micsinye

ll. . . . . . !
Selsö - Minds-

zent s. Bara-
ntza Felsö-

^Mindszent .
delsvmocsolad

U. ts . . .
Felsö-Motesicz

Ungarn . .
Nlsö-NhärödU.
Mönvök U . t«
Selsö-Ors U.
>elsö-Olcsvs >rU

Mö -OszküU .ts
W ü-Paty ll . .
MsÜ-Pulya

Db . . Pullen¬
dorf) U. t .

"lsv-Rajk U. s
!°lsö-Sajü U. .
M - Sebes
»Unhs . u . t «
Msii-Segesdll.

t « . d .
M?S - Szakony

Ungarn . .
Seist- Szällüs-
»patak v . . .
S'lstszäszberek

EZii-Szeli U. '
Mja -Szementze
-LlSarn . .
Mst-Szemeröd

- Szent-
SL « . .

»UNg.
^sö - Szov'ath > S

Felsö- TörkönyU
iFelsö -Tömös

Bhf . U . rs .
>Felsö- (Nagy -)

Tür U. . .
Felsö-BadäszU.
Felsö- BadicsüU.
Felsö-Böly U.
Felsö-Bisü U. 1
Felsömzkös U. t
Felsö-Zsolcza U.

t « . .
Felsö - Zubricza
Fölszerfalva

Ung . U . r
Felsztqn G . s
Föltorony U. ts
Felvincz ll . t«
Fentich -St . Lo¬

renzen St . t s
Föny U. t «
Fönyes -Litke U.

ts . .
Fenyühäza N. t«
FenyveS ll . 1
FenyvesvölghU.

t s . . .
Kerdinandovac

KS . . . .
Ferenczfalva

(Frankücz ) U.
Ferenczfalva

(Krassü ) ll.
Ferenczhalomll.

ts . . . .
Ferenczmajor U

ts . . .
Ferencztelep U

ts . . .
Ferendia U. t
FeriöanciKS .te
Ferlach Kä . t .
Ferleiren S.

(15 ./S .- 15./9 .) ,
ierschniyN.-Oe
^ertömajor-Oka
U. t « . . .

Fsrtö - Szöles-
kul U. ts . .

Fertö Sz . Mi-
klos ll . t s .

Feuchten imsiaun-
sertal T . r .

Feuersbrunn N.
Oest . . . .

Fianona (Plo-
min ) Küstl. t

Fibis Ung . t
Fichtenbach B.
Fieberbrunn T-

ts . . . .
Filippsdorf bei

Georgswalde
B . s . . .

Finkenstein Kä.
ts . . . .

FirlejöwGal . t
Fischamend Nd.-

Oesterr . ts ä
Fischau a -Stein-

Fischbach St - .
Fischern Böh :. t
FischlhamO .-O .tl
Fiume U. t s ä
Fiume -Mlaka U.

t ö . . . .
Fiume Punto

fraco U. ä .
Fiumicello Kü . t
Fladnitz b . Pas-

sail St . . .
Fladnitz stehe
Nieder - Fladnitz
Flaurling T . t v

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Flavon T . . .
FleißenBöh . tw
Fleyh Böhmen .
Flirsch Tir - t s
Flitsch Küstl. t
Flödnig Krain.
FlöhauBöhm t.
Köderlach Kä. ts
KöherczeglakU. t
Földeäk Ung . r
Földes Ung.
Foldvar llng .te
Kömörveg U. «
Fönlak Ung. t
F»-Röv v
Foaaras U. t s
FohnsdorfSt .te
Fok- Szadadi ll-
Foktö U. . . .
Folgaria T . t . 3

- Folya Ungarn . 4
Folyas U . t s 3
Fonds Tirol t 3
Fontane fredde

T . (15 ./6 .-
- 15 .9. /) r . . 4

Fonh U. . . -
Fonyüd Ung . t«
Fonyüd -Fürdö-

relepBhf -U. ts
Korbes B . t «
ForgäcsfalvaN.
Fornach O -- O-
Forotik Ute-

- Forrä -EncsBhf-
ll - t s . . .

- Korstbod B - t .
Fort Opus Dal-

- mal . tä . .
Fort San Nikolo

D . t . . .
Füt Ungarn
Frättingsdors

Nd - -Oe . r s
Frain M . t s .

rainersdorkM.
rainspitz Mäh.

Fraknü N. . .
Fram St . t . .
Franöiöi Kü. .
Frankenburg

O .- Oe . t . g
Frankenfels

Nd.-Oesterr . 2
Frankenmarkt

Ob . - Oe . ts g
Frankstadt am

Radhost tsm z
Frankstadt a . d.

Mähr . Grenz¬
bahn M . t « .

Kr -Nltschach-St.
Gertraud Kä.
rs . . . .

Franz St . t .
FranzdorfKr . ts
Kränzen N . -Oe
Franzensdorf b.

Reichend. B.
Franzensbad B-

Franzensfeste
Bhf - T . t « .

Franzenshöhe T.
(i ./7 . - 30./S.) t

Franzenthal
Böhmen t v

Franzfeld ll . t s
Franz -Äosef-

stollen B . t v
Fray tau St . t«
Frastanz Bbg . t«
Fratting M . .
Frauenberg B.

ts . . . .

3 UFrauenthalB -ts 3
3 Frauenthal zu
3 Laßnitz St . t « 3
4 Frauheim bei
3 KranichSf. St
3 t s . . . . 3
3 Freiderg i . Mäh.
3 tsm . . . . 3
3 Freienfeld Tirol
3 ts . . . . 4
4 FreiheitB . tsm 3
4 Freiheitsau

Schlesien ts 3
4 Freihermersdorf
l Schlesien ts 3
4 Freiland Nied . --

Oesterr - t « . 1
3 Frein bei Mürz-

stea St . » . z
Freistadt Ob . -

FreistadtSchl .rs 3
Freistadtl s.

Galgücz .
Freistadtl b Hol¬

leschau M . tm 3
Freiwaldau

Schlesien tsm 3
Fresach Kä . . . 3
Fresen St . t « 3
Kreudenthal

Schlefient vm 3
Freudenthal bei

Frankenmarkt
Ob . - Oeüerr . 3

3 Fried au St . ts 3
3 Fried berg St . t z

Kriedberg (ZL-
4 mosti) i -Böh . t 3
3 Friedburg Ob .-
— Oesterr . ts . 3
3 Friedeberg

Schlesien tsm 3
1 FriedekSchl . t « 3
8 Friede! Bhnhf.
2 Schl , t « . .3
8 Friedland i . B.

3 Friedland a . d.
MohraM . ts 3

Friedlandb .Mi-
stekM. tsm 3

Friedrichs Wald
b . GablonzB . 3

Friedrtchswald
bei Wilden¬
schwert B . t « 3

Friesach K . tsm 3
FrigheSfalva U.

t « . . . .4
Frischau an der

Staatsbahn
Mt « . . .2

Frischau b . Neu¬
stadt! Mähr . 3

3 Frohnau B . . 3
2 Frohnleite » St.

3 FrohsdorfN .'-O.
t . . . . 1

3 Frojach an der
Mur St . « . 3

4 Frühbuß Bt . 4
Frumoffa Buk. t 4

4 FrysztakGal . ts 4
Fucine T . t .4

3 Füge Ung . . . 3
4 Fügen Tirol t 3

Fiilek Ung . ts 3
3 Füles U . . . 1
3 Füllstein Schles.

2 Fülöps 'zLllLsH ^

3 FünfhundenB . t 3

Ortsnamen
und

L a n "

Ortsnamen
und

Land

olosfa U. t vFünfkirchen U.
t « . . . .

Für U. s . .
ürged U. t « .
ürnitz Kä . t «

Kürstenbruck B.
t « . . . .

Fürstenfeld St.

Füß Ungarn .
Füzes -Äbonh U.

t « . . . .
Füzes -Ghar-

mat Ung . t «
Füzitö U. t « .
Fugyi VtsLr-

belv n t«
Fulnek M . tsm
Fulpmes T . t .
Fundul - Moldo-

wi Bkw. . .
Furlog Ungarn
Furta Ungarn .
Furth N.-O . ts
KurthofN -Oe . t
Fußach Vbg. ts 4
Fußdorf Mäh. ts —
Futiak llng . r « 4
KuSine KS t « 3

G.
Gabel an der

Adler r « . .
Gabersdorf in

Böhmen . .
Gabersdorf in

St.
Gablitz tm . .
Gablonz a . d.

Neifse B .tv m
GaboS K. S . .
Gäcs Ung . t . .
Gacsälh Ung.

t « . . . .
Gad U. t m
Gädor U ts .
GadorosU . ts m
Gaden (Gaaden)

Nd . -Oesterr . t
Gänsernd . tsm
Saflenz O . -Oe.

t « . . . .
Gagh -Bendöghi

U. r m . .
Gainfahrn bei

Vöslau Nd.-
Oesterr . ts m

Gairach St . .
Gaisborn St . ts
Gajar U. t . .
Gajdel Ungarn
Gaje (bei Lem¬

berg ) G . . .
Gaje wyine

Gal . t « . .
Gäkova Ung . t«
Galambok U.
Galünta U. t s
GalgagutaU . t s
Talgagyörk U.

ts . . . .
Galgamacsa U.

ts . . . .
Galgü U- t«
Galgücz (Frei¬

stadtl ) U. t s
Gallenegg - Js-

lak Kr. t . .
GallignanaKkl.
Gallizien i . Kä
Gallneukirchen

Ob . - Oe . 1 .
BallspachO .-O -t
Gälos (Gols ) N.

t 8

3 GLlszöcs ll . ts!
2 Galtür Tirol
3 ( l/6—30/S) t .
3 Galha U. t m .

Gamäs U. . .
3 Gaming r s m

Gamlitz St . t
2 Gampern Ob .-
2 Oest. v . . .

GamS b.Hiefiau
3 Steierm . t .

Gams b. Stainz
3 Steiermark m
2 Gänücz - Fürdö

Ungarn sm .. .
4 GansbachN .-O.
3 Gara llng . t s
4 Garaboncz U.

Garadn - Nt«
4 Garam -Berzen-
4 czeBhf . U. 1 «
4 Garam - Kövesd

Ungarn t s
Garamlök U . .
Garmzetörö U.

tm . . . .
Garam - Szt.

Bcnedek ll . ts
Garam - Szt.

Kereszt U . t s
Garam - (/jfalu

Ung . . . .
Garbücz - Bog-

däny Ung . «
Garöin KS . t «

3 Gardolo T . t .
1 GLrdonh U.

Garü Ung . . .
3 GaresnicaKS . t
3 Gargaro Kü . .
3 GargazonT . ts

Gargellen Brlb.
4 v . i/6 .-30 ./9 . t
4 Gars N. -O tsm
3 Garsten O -O -ts
3 Gärten B . t s .

Gartenau Sct.
I LeonhardStm
1 Gartitz B . . .

Gaschurn Bbg t
2 Gasen (Gaisen)

3 Gaspard Ute
Gaspoltshofen

Ob . - Oesterr.
1 Gastern N.-Oe.
3 Gastorf Böh . ts
3 Gät Ungarn
1 Grita U. t 0
3 Gattaja U . ts

Gaunersdorf
4 N . - Oesterr . t

Gäva Ungarn t
4 Gavosdiall .tsm
3 Gawküw nowy
3 Galizien . .
2 Gawluszowice
3 Galizien . .

Gaya M . r s m
3 Gdinj D . 1 . .

Gdüw G - t . .
3 Gebe U. . . .
4 Gebirgs - Neu¬

dorf Böhm , t
2 GeboltSkirchen

Ob .-Oesterr . .
3 GedersdorfBhf.
4 N .-Oe . « . .
3 Geiersberg in
3 Böhm , tsm
2 Geiersberg in

Ob --Oe.
3 GeinbergO .-O.
1 s . I

3
3

3
4
2

3

3

8

3

3
1
3
3
3

3

3
2

3

2

3

2

3
3
4
3
3
3
3

4
2
2
3

3
3
4

2

3
2
3
4
1
4

1
3
4

3

4
2
4
3
4

3

3

1

3

3

3
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Ortsnamen Ortsnamen j Ortsname» Ortsnamen Ortsnamen I - j Ortsnamen ! ..
und und > und und und und

Land Land j Land c-c; Land N Land Land . eg

Geisthal bei iGlinik mar ^- Götzis Vbq. t 8 4 Grafendorf im Gröschelmauth Groß - Laschitsch
Boitsberg St. 3 amvolski G- Gogolüw G- 4 Gailthale Mähren t 8 2 Krain t 8 z

Gelej U. . . . 3 iGlinik Mariam- Golfern O .-Oe. Kä. t . . . 2 GrohoteDal . t S 4 Groß-LateinM .o s
Gelencze U. 5 ! volski G . t. 4 3 Grafenegg N -- Gromnik Gal. Groß-Lhotta M. s
Geletnek N. t « 3 Glinna b. Lem- Gojau B . t 8 . Oesterr . t 8 . 3 t 8 . . . , 3 Groß-Lobming
Gelsa D . t <1 . 4 berg G . r Gola KS . t 8 . 3 Grafenschlag Großarl Salzb. 3 b. Knittelfeld
Gelse Ung . t « 3 GliLsko Gal. Golcus- Jenikow N. -Oesierr. . 1 Großau bei St. s
Gelsendorf- Ko- t 8 . . . . 4 B . t 8 . . . 3 Grafenstein RaabsN .-Oe. 2 Groß - Losienitz

maröw Gal. 4 Globasnitz K8. 3 GoldeggN .- Oe.
1

Kärnten t 8 . 2 Groß-AujezdM. 3 Böhmen . . s
GeorqendorfB. 3 Möckelberg B . t 3 t IN . . . . Grafenwörth Groß-Anrim B. 3 GroßluPP Bhf.
Georqenthal, s. Glödnitz Kä . . 3 Goldeqqi . Pon- Nd .-Oesterr. t 3 Groß-Aupa B . t 3 Kr. io 3

Nieder- , Ob.- Gloggnitz Nd - qau S . i . . 3 Grahova a. d. Groß-Beranau Groß-Mergthal
Georqenthal Oesterr. t 8 w 1 GöldenkronB.t8 3 Baöa Küstl . . 1 M. 2 Böhmen . - 3

GeorgswaldeB. Gloqon Ung . t. 4 Goldenstein M. Grahova bei Groß-Bistritz b. Groß-Meseritsch
1 8 . . . . 3 GlogoväczU . t8 4 t 8 . . . . 3 Zirknitz Kr . t 3 RoLnau M. 3 Mähr i 8 or 2

GepperSdf. iM. 3 Giogow Gal . t 4 Golleschau Schl. Grainbrunn Groß-Bittesch Groß-Mugl N --
Geras N .-Oe. Glomnitz Schl. 3 t 8 . . . . 3 Nd .-Oesterr. 3 Mähren t 2 Oe . t . - . i

t v . . . L Glozsän Unq .t8 4 Golling U. t 8 3 Gramatneusie- Groß-Blatnitz Groß - Nehvizd
Gerasdorf Nd .- Glurns Tiro t 4 Gollrad St . t 2 del N .-Oe. M. 2 Böh - . . - 3

Oesterr - t s . 1 GmündKärrt. t 3 Botogürv Gal. 4 8 Groß - Bürglitz Groß-Niemt-
Gärcre N S GmündN .-O -t« 2 Goltsch -Jenikau Grammastetten Böhmen . .

Groß - Oakowitz
3 schitz M. . - 2

GerebenczU tm 4 Gmunden Ob.-
8

3 Ob. - Oesterr. 1 Groß - Opato-
Gerend U. . . 4 Oesterr t eru GolubinciKS . I 4 Gran siehe Böhmen t 8 3 Witz M. t o 3
Gerendäs U . 6 GnadendcrfN .- GolubovecBhf. Esztergom. 3 Groß- Üekau B 3 Groß - Okechau
Gereuth Kr. . 3

2
K.-S . t 8 . 3 Graslitz B . tarn 4 Groß -ChrastitzB. 3 Mähren . - 2

Gergelvlaka U 3 Gna « St . 1 . Gomagoi (15 /6 Grasstein T . t8 Groß - Deschau Groß - Pawlo-
Gerichtsberg N .- Gnesau Kä. t . 3 b. 30 ./9. ) T . t 4 Gratkorn St . t 8 Mähren . . 2 Witz M. 18 m 2

O - t 8 . . - GnäzdaUnq . t 3 Gomba Ungarn 3 GratweinSt . to Großdorfb. Ko- Groß - Pertholz
Gerten N. . .. . 3 Gniebing St . t8 GombaszögBhf. 2 tetitz B . 8 . 3 Nd . - Oesterr. 2
Gerling O .-O. Gniql S . i . - 3 u . 1 8 3 Gratzen B . t 8 2 Großdorf b- i Groß - Peters-

Ü 6 . . . - Gnortz M. . . 3 Gombos U. t 8 3 Graun Tirol t 4 Braunau B . t 3 dorfb. Zauchtl
Germakowka G. GnojnikSchl t8 3 Gomilsko St . 3 Graupen B . t 8 3 Groß - Enzers- Mähren . - 3

t 8 . . . . 4 GobelSburq im Gonobitz St . t 8 3 GravosaDal .tä 4 darf N --O . tur 1 Groß - Peters-
Gersdorf B 8 Kampthal N.- Gora KS- 3 Graz St . i 8 m 2 Grnß -Florian Wald Mähren 3
Gerse Nng . . . 2 Oe . 8 . . . 1 Gorenja vasKr. 3 GrdjevaL Kr -- Sl t8. Groß- Petrowitz 3Gertänyes U. ts Godowitsch Kr. 3 Gorlice G . t 8w 4 Sl . t . . . 3 Groß - Gerungs b.Neckanitz B.

4 Göd U. t 8 . . 3 Gornja Rieka Grodoszöw G. 4 N .-Ocsterr . t 2 Groß- Pöchlarn 2Gestütthol B . t 3 Göde- Mester- KS . t . . . 3 Grebüw Galiz. 4 Groß - Globnitz N .-Oe. toäm
Geszt Ungarn t 4 häza U t 8 in 4 Gornji-Kosini Greifenburg N .-Oe . t 8. 2 Groß - Pohlom
Gesztelh Unq. 3 Gödinq M. teiu » KS . . . . 4 Kärnten 1 8 . 3 Groß - Glockers- Schlesien . - 3
Geszti U. . . 3 Gödi-nyaraloie- GosauOb. -Oe.i 3 Greifenburg- darf Sch . 8 . 3 Groß - Priesen
GebersdorfBhf.

N .- Oe . t 8 . 1
lep U t ru .

Gödi- SzödU . 8
s
3 GosaumühleO--

Oest . t 8 in . 3
Weissensee K.
t8 . . . .

Großgmain
Salzburg t rr>3

Böhmen loä
Groß-Prilep B.

3
3

Gewitsch M . t 8 3 Gödöllö U. t 8 3 Gosdorf bei Grcifendorf M. Groß-Grillo- Groß -Raigern
Gföhl N .-Oe . t 2 Gödre Ungarn 3 Mnreck St . t8 3 t8 . . . . 3 wiy . s . Possitz- Mäh. i - - 2
Ghhmes U. 2 Gödre - Szt- Gospiö KS . t . 4 GreifensteinN .-- Groß-Grillo Groß - Raming
Gibärt Unqarn 3 Märton Ünq. 3 GosienqrünB . t 3 Oe. t 8 ä . 1 Witz. Ob .-Oe. io 3
Gidüfalva U. 8 5 Gölle U. . . . 3 Gossensaß T . t8 4 Grein O .-Oe. Groß Grünau Groß - Reifling
Giebau M. t . in. 3 Göllersdorf N. Goszpodincze U t 8 U . . . 2 B . t iu . . 3 Steierm . i 6
Gießhübel bei Oesterr. t 8 . 1 t 8 . . . . 4 Greis b.CilliSt. 3 Groß- Harras Groß - Rieden- i

3Neustadt a. d. Gölniczbänya 3 GotschdorfSchl. 3 GreZlove Mhto N . - Oest . t . 1 thal N .-Oest-
M . Böhm, t 3 Unq . re . . Gottesqab B . t 3 Mäh. t 8 . t 8 Groß-Heilen- Groß -Rilte B.

Gießh. - Sauer-
3

Gömör -Panyit
3 Gottschee Kr . t o 3 Gresten N.-Oe. 8 dorf Mi 8 . 3 Groß-Rusbach

brpnn B . t .8 Ungarn 8 Grabäcz U. tiu 4 Gries im Pinz- Groß - Herrlitz N .- Oe. i -
Gieshübel N-O. Göncz U. t . . 3 Gräber Böh .to 3 gau S . t 8 . 3 Schlesien tui 3 Groß - St - Flo-

t. 1 Göncz - Ruszka Grabinh Bhf. Gries bei Bozen Groß-Hluschitz rian St . ts w
Gige U. . . . 3 Unqarn . . 3 G . 8 . . . 4 Tirol t 8 . . 4 Böhm. . . . 3 Groß - Schönau
Giläd U. t 8 ru 4 Gönhö Unq . t ä 8 GrabovciKS .tm 4 Gries a. Bren- Groß-Jedlers- N .- Oesterr . t
Gilgenberg O .-

3
Göpfritz a .Wild Grabowa G . . 4 ner Tirol t 8 4 dorf N .-Oe . t 1 Groß-Schwechat

Oe . . . . N .-Oe . t e . 2 Grabownica Grieskirchen Groß-JenöB . to 3 N .-Oe- 8 . -
GilväcsU . Bhf.

3 Görcsöny Ung. 3 starzyäska G 4 Ob . - Oe. 1 8 3 Groß -Jessenitz Groß- Schwein- 1t 8 . . . . Graöac KS . t . 4 Griffen Kä. t . 3 B . 8 . . . 3 barthN. -Oe t
Gimino Küst. t 4 Görqäny Szt. 4 GradaS Relo- Griqnano Kst.to 3 Groß-Kadolz , s. Groß- Seelowitz
Girält Unq . t 4 Jurre U. t . 3 kranjsko K. t 3 Griqno Tirol 6 4 Seefeld- Mähr, t 8 m
Girincz Ung . . 3 Görqeteg U. t 8 3 Gradac D . i <l 4 Grimmenstein Groß-Kadolz Groß- SenitzM.
Girlan T . t 4 Görkau B . i8w 3 Gradatz in Kr. t 4 N - Oe. t iu . 1 Groß - Kaplo-
Girsch B . . . 3 Göröginye U. . 4 Gradec KS . t 8 8 Gries T . t m 4 Witz Mähr, t 3 Groß - Sichdich' 3Gizellafalva U. Göröqszälläs U. 3 Graden St. 3 Grinzing Nd -- Groß-Kikinda s. für B . tm -

4 Görtschach im Grades Körnt, t 2 Oe . . 8 . . 1 Nagh-Klkinda Groß Siegharts
GjulavesKr . Sl. GailthälK . 18 3 Gradisca Kstl . t 3 GristgnanaKstl. 3 Groß-KleinSt .t 3 N .-Oe . t 6 .

t 6 . . . . 3 Görz Küstl . toru 3 GradiZte Kr . S. Gri ^ane KS . i 3 Groß-Kössendorf Groß - Sirning 1GjurgjevacKr -- Gösinq a . Waqr. t8 . . . . 4 Grödek a. Du- S . - . . 3 N .-Oe . « - -
Sl . t . . . 3 N . -Oe . . . 1 Gradjevac Kr. naiecGalizien 3 Groß-Kostomlat Groß - Söding

Gkadhszüw G. 4 Göß Steierm . t 2 S . t8 . . . 3 Grodek Iaqiel- Böhmen t 8 . 3 Steierm . t 8
Glanegg K. t a 3 Göstinq St - t 8 2 Gradlttz B . . . 3 lonski G . re 4 Groß - Kuntschitz Großsonntag
Glaubendorf Göstling N .-Oe. Grado K. t äru 3 Grüdek b .Lemb. Sch . . . . 3 Steierm . « -

N .- Oe. 8 1 t 8 . . . . 2 Gräfenberq bei 3 Gal . t e iu . 4 Groß - Kunzen- Groß - Stein-
Gleichenberq Göttersdorf in Freiwaldau Grodzietz Schl. dorfb. Mähr.- bach Stink- t

Steierm . tiu 8 Böhmen t . 3 Schlesien i 8 t 8 . . . . 3 Ostrau Schle- Groß- Stiebnitz
Gleink O .-Oe. 8 Göttlesbrunn Grätz in Schl .t 3 Grodzisko Gal. fien t 8 . . 3 Böhmen - -
GleinstättenSt.t 3 N .-Oe . . . 1 Grafenbrunn Kr. 3 t 8 . . . . 4 Groß - Kunzen- Groß-Stohl M-
Gleisdorf Göttweiq N .- Grafendorf bei Gröbminq Sr . t 8 3 dorf b. Weide-

Steierm . taw 3 Oe . 8 . . Hartberq St . t 3 Grödiq Salzb . t 3 nau Schlesien 3 Groß-Taiax M.
Glina KS . t . 3 Götzendorf N.- Grafendorf bei Gröditz in Oest. Groß-Lack bei Groß-Teinitzbei
Glinianh Gal . t 4 Oesterr. tom 1 Grußbach M. s Schl . 8 . . 3 TreffenKr . t e 3 Olmütz Mähr.
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Ortsnamen
und

Land

oß - Laschitsch
!rain to z
oß-LateinM .e z
oß-LhottaM s
oß- Lobming
. Knittelfeld
)t. s
sß - Lofsenitz
löhmen . s
ißlupp Bhf.

3
>ß- Mergthal
löhmen . 3
>ß-Meseritsck
ltiihr t om 3
>ß-Mugl N --
>e. t . . . i
>ß- Nehvizd
öh - . . - 3
»ß-Niemt-
hitz M . . - 2
>ß - Opato-
itz M . t s 3
>ß » Orechan
tähren . - 3
ß . Pawlo-
itz M . to m 2
>ß- Pertholz
d. - Oesterr. 3
>ß- Peters-
»rfb. Zauchtl
tähren - - 3
ß - Peters-
ald Mähren 3
ß- Petrowitz
NechanitzB. 3
ß- Pöchlarn
.- Oe . tsäm 2
ß - Pohlom
chlefien . - 3
ß . Priesen
öhmen toä 3
ß-Prilep B. 3
ß-Rai gern
äh . t - - 8
ß - Raming
b.-Oe . to 3
8 - Reifling
teierm - t o 3
ß - Rieden-
al N .-Oest. i
ß-Ritte B. 3
g-Rusbach
-Oe . t -
g - St - Fl »-
IN St . ts w
; - Schönau
-Oesterr . t
;-Schwechat
-Oe . « - -
i - Schwein-
rthN .-Oe . t
z- ^ eelowitz
ähr . t « m
;- SenitzM. 3

Sichdich-
: B . tm -
!Sieg Harts
-Oe . t e .
f - Sirning
-Oe . 8 . -
f - Södrng
eierm - t 8
jsonntag
eierm . « -
> - Stern-
h Stml - t
!- Stiebnitz
hmen - -
-Stahl M- 3

!-Tajax M: 2
-Teinitzber
mützMähr.

OnSnamen l Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsname«
und ! und und und und und

Land 1 Land «r and Land Land Land «r

Sroß-Tschernitz Gutenstein N .- H. HalbenrainSt .to 3 Hausruck O .-Ö. Herczeg Szöllös
B. r , . . 3 Oesterr . tom i Halbstadt Bhf. b « . . . Ungarn . . 3

Troß-Ullersdorf Guter U. . . i Haag N .-Oe . to 8 B . to . . . 3 HavajUng . i .
Hawran B . t o

4 Hersd U. . . 3
Mähren r 8 3 Gutorföld U. t8 3 Haag Ob .- Oest. Halenkov M . o 3 3 Hcrencsvjjlgy U. 3

Nroßwardein s.
Nagy -Värad.

Troß- Walters-

Guttaring
Körnt , t . .

GwoLdziec G.
3

t 8 . . . .
Habakladrau B.

to . - . .

3

4

Halicz Gal . t o
Hall,s . Bad Hall
Hall Tirol t o .

4

4

HsdervLr U. t
Hedrahely U. .
Hedri Ung . . .

1
3
3

verend Ung . t o
Hersny Ung . .
Herkulesbad

2
2

darf M . t . 3 t « . . . . 4 Hadern B . t 3 Hallein S . ta 3 Hsgen U. o . . 4 (HerkuleS -fürdö)
Troß- Weilers- Gyäl Bhf . U. t8 3 HabersvirkB .bm 3 Hallstatt Ober- Hcgybiinha U. 3 U- to . . 4

dors N . - Oe. Ghäla U. tom. 3 Habichtstein B- Oesterr . t« 3 Hegye » - ffekete HermagorKä . to 3
t 8 . . . . 1 Gyalpuszta U. bo . . . Halmägy Esücs hegyBhf . U.to 3 HermLnd U. 3

Groß- Wilfers- Itz . . . 3 Habrowan M . t 2 Bhf . Ung . t o 4 HegyeShalomU. Hekmanmöstec
darf St . . . 2 Gyalu U. t 4 Habry B . b 2 Halmaj Bhf . U. t 8 . . . . 1 Böhmen t 3

Groß - Wister- Ghanafalva U. Habstein B . t 8 3 t « . . . . 3 Hcghfalu U. t o 2 Hermannseifen
nitz M . t 8 . 3 r « . . . 3 Hackivg N .-Oe. Halmi U. t o . 4 Hegyko U . . . 1 Böhmen r . . 3

Groß-Wosek B. Gyanta Ung .om 4 to . . . . 1 Hals B . t in 3 Heidenreichstein Hermannshütte
Itz . . . . 3 Gyapju U. tm . 4 Haczüw G . . . 4 Hämmern - Ei- Nd . - Oest . t 2 in B . t 3

Groß-.̂ dikau Gharmat U. 8 2, Hadad U. t m 4 senstraß B . t o HeilensteinSt .to 3 Hernstein N .-
B. t . . . 3 Gyarmata U. ts 4 Hadersdorf am HLmor U. tom 3 Heiliqberq bei Oest . t . . 1

Trosuple K- t 3 GysksnyesU . to 3 KamvN -O . to 1 Hamvasd U. 2 Olmütz M .tio 3 Hermannstadt i.
TrottauB . toin 3 Gyenesdirisu . m 2 Hadersdorf- Hantalbustha- Heilig enblutK -t 3 Schlesien t 3
GrubiSnoyolje Ghepes U. . . 2 Weidlingan hazo U . b . . 4 Heiligen - Drei- HermLny U. o -5

SS . r . . 3 Ghepes , s. Ma- N .- Oe . torn 1 HandcnberaO -- faltigkeit in Hermesdorf s.
Truda D . t . 4 gyar - Gyepes HadikfalvaBuk. Oe. 3 Windisch -Bü- Nieder - Her-
Grugau M . r 8 Gyepü - Füzes U. 2 Itz . . . 4 Handlova Ung- 3 heln Steierm. 3 mesdorf . .
Grün bei Györ Ung . t 8m 4 Hadres Nd .- Oe. Hangäcs U. 8 Heiligen - Geist Hermsdorf , f.
.̂Marienbad .B. 3 Györes Ü. t 8 4 t8 . . . . 1 Hannsdorf Bhf. Steierm. 3 Klein - Herms-

TrünauO .-O .t 3 Gyergyä - Alfalu HadyLkowce G. M . to . . . 3 Hciligenkreuz a. dorf ; Ober-
Trünbach am Ü. t . . . 4 t 8 . . . . 4 HanuSfalu U. . 4 Waasen St . b 3 HermSdorf.

Schneeberae Gyergyü . Szt- Häring b- Kirch- HaraSzti Ung . o 3 Heiligenkr .euz b. Hernadcsany U.
3N.-Oe . 1 8 1 Miklos U. t . 4 bichl T . bna . 3 Harasztos U. bs 4 B . N .-O . t 1 t 8 . . .

Grünbachbei GhertyämoS U. Hafendorf St b 2 Hart » Vba . t o 4 Heiligen kreuz b. Hernäd - Nsmeti
FreistadtOb .- t8 . . . . 4 HäselgehrTir . r 4 HardeggR .-Oe. BraS B . . . 3 Ungarn o 3

^Oesterr. . . 3 Ghartyanliget Hagenau inO -- t. 2 Heil . Kreuz b.
3

Hernad Bscse U. 3
Trünberg- Ei- U. tm . . . 4 Oesterr. 3 Harka ll . . . 1 Landstraß Kr.b HernLdzsadäny
^benbergB . ts
Grünburg Ob .-

4 Ghetva U. t 8 .
Gyimes U. t s

3
5

Hagenberg O »
Oesterreich t . 2

HarkäcS Ung . .
Harkäny U. t .

3
3

Heil .' Krcuz bei
Littai Krain . 3

U. t . . . .
Herrnbaumgar-

3

Oe. to . . 3 GyimeS - Felsö- Hagymädfalva Harklowa G . . 3 Heiligenkrcuz b.
3

tenNd .- Oe . t 1
Grünthal B . to Lok Bhf . U.to 5 Ungarn . bm 4 Harland N.-Oe. t 1 Plan B . . . Herrndorf bei
GrünwaldB . t 3 Gyires U. t o . Haibach bei Hörmannsdorf Heiligen Kreuz- Rakonitz B . to 3
GrnlichB . t 8 . 3 Gyirok Bhf . U.ts 4 Aschach an der (Horn ) N . -Ö 1 Eesta Kü . b o- 3 HerrnSkretschen
GrnmberqM .t 8 3 GyömöreU . terir 2 Ob .- Oest. . . 3 Häromfä U. . . 3 Heinersdorf bei Böhmen t . S
Grundlsee St . t 3 Gyömrö U. t 8 S Haibach bei Härowudvär -Tu- Friedland in Hertelcndyfalva
Grußbach M. GhöngyösU . t8 3 SchärdingO .-- ristovany U.tua 2 B . t . . . 3 U. t m . . . 4

Itz . .
GrurD . t 8

3 Gyöugyössö N. 8 Oe . . . 3 HLrftny , U. 4 Heinrichs an B .. Hertin Böhm , t
4 Ghöngyös - Ha- Haid Böhmen t 3 Hart O .-Oe . o Nied .- Oest . . 2 Hertnek U. to . 3

GryvowG . tom s (äszüng . tm. 3 Haida Böhm. Harta B . t . . 3 Heinrichsgrün Herzogenburq
GrzegürzkiG. t 8 3 Gyöngyösmel- t 8 . . . 3 Harta U. b 6 . 3 Böhmen t 4 Nd .- Oe . b o m 1
GrzhmalüwG. lök Ungarn ts 3 Haidenschaft Hartberg St . t o 2 Heinrichsthal Herzogsdorf

« m . . 4 Gtzöngyos Pata Küstenland t» 3 HartenbergB .to 3 Mäh . b . . O . »Oe . o 3
Gstatterboden Ungarn . . 8 Haidershofen Hartenstein in Heinzen darf bei Hetöny Ung . ts 2

Stererm. r 8 3 Gyönk Ung .1 8 3 Nd . - Oesterr. 2 N .-Oe. 1 Olbersdorf Hetes U. t o . 3
Gu°rdieIloKü,t8 Györ U. t 8 U 2 Haiminq T . 8 . 4 Hartkirchen O -- Schlesien b m 3 Höthärs U. te 3
Guns,s. KöSzeg
Mlacs Ungarn
GlMmern Kä.

Ghör - Afizonyfa Haimburg bei Oesterreich . 3 Heiterwang T. Hetzendorf Nd --
3 Ungarn r 8 . 2 Bölkcrmarkt Hartmanitz B . t 3 b rn . . . 4 Oe . t o . .

GtzörghhäzaU .l8 4 Kärnten . . 3 Haselbach in B - t 3 Hsjasfalva U- to 4 Hcves Ung . t o 3
8 . , , 3 Ghörköny Ung. 3 Hainburg Nd .- Haselbach bei He,cze N. . . 3 HevcS-Bätor U. 3

Gumpoldskirch. Györ - SSvöny- Oesterr . toS 1 Gurkfeld Kr. 3 Hcjcsin Mäh . b Hsvizfurdö U. t 8
»-rd.-Oe . tom
G»n,a KS . t 8
Gunskirchen

1 häza Ung . . 2 Haindorf i . B . t 3 Haslach Ober- He;öcsabaU . bw 3 Hibbe Ungarn. 3
4 Györszemera U. Hainersdorf St. 2 Oesterr . t o 3 Helenenthal oei Hidalmäs U. t 4

bona . . . 2 Hainfeld Nied .- HaSlau B . ts . 4 Jglau M . t . 3 Hidasd U. t 8
g^ '°Oest . t 8 3 Äyör - Sz .-Jvän Oesterr . to 1 HaßvachN .- Oe. 1 Heisenberg O - Hidaskürt U. tm 2
G»ntersdorf
„N.-Oest . r 8
Guntramsdorf
»bt.-Oest. r om
Z»rah<mczU .t8
Gnrahumvra
„Bukowina t 8
„uraszäda U. 8
^rein M . tom
ZnrglT . tw .
Znrli . Kärnr.k8
„"rkfeldKr:, t 8
M -nO .-O .t«
D -rk bei

Bhf . Ung . t o 2 Hainspach B . to 3 HLtmea U. . .
HatnaBhf .Buk.

4 Osterr . t . . 3 Hidas - Nsmeti
1 Györ - Sz .- Mär- Hajdü - BaqoS Hcllmansödt Ungarn t o . 3

ton U. t . . 2 Bhf . U. t o m 4 4 O .- Oe . b 3 Hidegküt U. t e 3
1 Ghörzamoly U. Hajdu - Böször- Hatschein M . b Helpa U . t o . 4 Hidzä - Pnszta-
4 2 mönh U. t o 4 Hätszeg U. t o 4 Helveczia U. t8 3 vLti U. t o .

4
4
8

Gydrrelek U. t
Györvär U. t8
Ghörzamoly U.

4
2
2

Hajdu -DorogU.
to . . . .

Hajdu - Hadhäz
U. t 8 . . .

3

4

Hatvan U. ts .
Hatzendorf St.

t 8 . . .
Hauqsdorf N .-

3

2

Henczida U. tm
Hengsberg St,.
Henhart O .- O.
HenndorfSalz .t

3
3

1

Hidväg - Ardö U.
Hieflau St . t o
Hielgersdorf

B . tm . . .

3
8

3
4 Gyoma U. to . 3 Hajdu -NsnäsU. Oesterr . t o . 1 Hennersdorf bei Hilm - Kematen
3 Ghorok U. t 8 . 4 t 8 . . . . S Haus St . t o . 3 Wien to . . S N .-Oest . ts 2
3 Gyüqy U- t . . 3 Hajdu - SLmson HauSbrünn bei Hennersdorf in Himberg Nied .-
3 Gyitlv ^SzU. t m 4 U. t . . . 4 Gewitsch M . t 3 Schlesien t o 3 Oesterr . t o 1

Gyüre U. . . 4 Hajdu - Szoboß- Hausbrunn N .- Hennersdorf b. 3 HimeshäzaUnq. 3
Mariazell St . t 8 KyulaUng . to 4 lü u . t 8 . . 4 Oesterr . . . 1 Hohenelbe D. 2 Himmelberg Kä. t 3

(Komorn)

d°t°nbrunn bei
Uschlag

„// --Oe . t . .

Gynlafalva N. 3 Hajduszovüt U. Hausdorf bei . Heraletz B . t . Himmlisch-
3 Gyula - Fehör- 4 Zauchtl M . t 3 Heraltitz Mähr. 3 RybnaiB . t m 3

vär U- t 8 . 4 Hajmäskör U. . HausleitenNd .- Hercegovac Kr. Hiwöd U. . . 1
Gyulakcszi U. 3 to . . . . 3 Oesterr . . . 1 Sl . t . . . 3 Hinter - Brühl

2 GyulaväriN . tm 4 HajnikUng . bna. 3 Hausmannstät- Herczegfalva N .-Oest . t sm 1
Itz 'ufeld Kr. t8
>̂ '°nstein in

Ernten 6

Gynla - Barsänd HajöS Ungarn t 3 len Steierm . . 3 U. t 8 . . 3 Hinterriss T . t 4
Ungarn t in . 4 Halas Ung . t o 3 HausmeningN .- Hereqnyfatom Hintersdorf

3 ! Gyurü Ung . I 3 IHaläszi Ung .bm 1 Oe . t . . . 2 Ut 8 . . . 3 N .- Oe . t w . 1

26rsis.
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Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

HintcrstoderO --
Oesterreich t

Hippach b. Zell
amZillcrT .tva

ürip Ungarn .
ürschbach Ob .-
Oesterr . « -

HirschbachN .-ö . «
HirschbergB . t«
^irschenstandB-
erschwang N-
Oe . t . . .

ürt Kärnt . t s
>irtenber« N-
Oest . t «

HiSnyüvizBhnh.
U. t v . . .
ittisau Vbg . t
itzendorf St . .

Hliboka Bk . t s
Hlinitza Bk . t .

>linSkoi. B . ts
luboLep B . r«
kuboczek wielki
Galizien t «

llubosch B . i .
oluk M . . .
HnevotinM . tur
HnojnikSch . t v
Hoch-Chlumec

B . t . . . .
Hochenegg St . t
Hochfilzen T . ts
Hochfinstermünz

T . t (v . 15./6.
bis 15./9 .) .

Hochlibin B . .
Hochneukirchen

N .- Oe . t . .
HochpetschB-t«
Hochschneeberq

(1./5 .- 3I ./10 .)
N .-Oe .) t s ru

Hochstadt a . d.
Jser Böhmen t
ochstein M . t s
wchwald bei
Freibg . Mäh .t

Hoch -Wessely
B . t s . .

Hochwolkers¬
dorf Nd .-Oest.

Hoczew G t
Hodäsz U. t s
HüümezöVäsär-

helyU . ts . .
Hodocsspäny U.

tur . . . .
Hodolein - Rols-

berg M . t ru .
Hodonh U. t s

>odosän U. .
wdrusbLnyaU.

>üdsägh U. t «
>öchst Vorarlb.
>ödnitz M . t v
öfen b . Reutte
Tirol . . .

Höflein b . Bruck
a . d. Leitha
Nied.-Oest . .

Höflein an der
Thaya M . t s

Högyssz U. r s
Höhlenstein T . t
Höltövsnh U.tua
Hönigstein Kr. t
Hörberg St . . .
Hörbranz Vbg.tru
Höritz im Böh¬

merwalde B.
t « . . . .

Hörsching Ob .-
Oe . ts . . .

östing Mähr.
ötzelsdorfNd .-
Oesterr . i s

HövejU . t « . .
Hof a . Leitha-
> berge N .-Oe.
Hof b . Sbg . t
Hof in Krain
Hofi . Mähr . t
Hof- GasteinS . t
Hofkirchen i.

MühlkreiS O.
Oesterr . t

Hoskirchen a . d.
TrattnachO .-
O esterreich t.
oflenz M . . .
ofstetten Nd .-
Oestcrr . t . .

Hohenau Nd .-
Oesterr . t v .

Hohenberg Nd .-
Oesterr . t s.

Hohenbruck B.
ts . . . .

Hoheneich Nd .-
Oesterr . t s

HohenelbeB t«
Hohenems Vor

arlberg t « .
HovenfurthV .ts
Hohenmauth

B . t « . . .
Hohenmauthen.

Steiermark t
HohenrupPerS»

darf N .-Oe . t
Hohenseibers-

dorf M . .
Hohenstadt M

t « . . .
Hohenstein B . t«
Hohenwarth N-

Oe . t « . .
Hohenweiler
Vorarlberg tru

Hohenzell Ob .-
Oesterr . .

Holgya U . t s
Hothocze G.
Holics Ung. t e
Holitz Böbm . t
Holitz b . Olmütz

M . . . .
HolleischenB . t
HollenburgNd --

Oesterr . t ä .
Höllenstein a . d

U . N .-Oe . t
lvllersbach S . t
wlleschauM . te

Hollüd U. t «
HollähLza U.
Hollü-Lomnicz

Ungarn
HoloubkauB -ts
"okyü Gal . . .
^olzgau Tirol t
Hombok M . t e
Homok Bhf.

U. t s . . .
Homokm ^gy U.
Homok - Szt --

György U . t«
Homok - Szent-

Lörincz U . ts
Homok - Terenhe

U. . . . .
Homolicz U . tw
Homonna U. t«
Homonna-Oly-

ka U. . . .
Hornoräd Bhf.

U- t s . . .

Homoröd-Al-
mLS U. . -

Homorüb Fürdö
U. tru . . .

Homorüd - Hs-
viz U. t s . .

Homorüd-Szt .-
Märton U. .
omrogd U. tu»
ont- Bagonya
Ungarn . .

Hont - Füzes-
Gyarmat U.

Hont -N»das U.
Hontnsmety U-

ts . . . ,
Hopfgartcn T.

t « . . . .
oratitz B . t e
oraLdiowitz
Böhmen t«

Hokeüoves B . ts
otepnik B . t
orgoS Ung. t s
orgoskiralyha-
lom U. t « .
okicka B . t

,okitz B . t«
Horka a . d . Jser

B . t . . .
Horkau b . Ol-

mütz M . t «
Horn N-- k>. tsm
HorodenkaG . ts
tzorodnica G.
" orosedlBLH.
^okowitzB . t«
HoroLanka Gal.
HoroLanna

wielka G.
orpäcs U. t
orschowitz bei
Horosedl B.

Hort Ungarn v
Hortobügyfalva

U. tru . .
Horvät - Csene U

tv . . .
HorvLt-KimleU.

t « . . .
Horvät - Nädalla

Ungarn ua
Horhniec G . t s
Hoschtitz -Hero-

titz M . . .
Hosyozin B . t
Hosszü - Aszö

(Langenthal)
U. t s . .

Hosszüfalu U ts
Hosszü -Hetöny

U. . . .
Hosszü -Mezö U.

t « . .
Hosszü - Pälyi

Ung . ts .
Hosszü -Pereßteg

Ungarn . .
Hosszur ^v U. t e
HoSkülkov M . .
Sostau Böhm , t
Hoflaun B - t ru
Hosteratice M . t
Hosterlitz M . t
Hoflivar B . t«
HofliwitzB . tsm
HostomiceB . tiu
HotederschitzKr. t
Hotel Boden¬

bauer a . Hoch¬
schwab (1. /7.
b . SV./9 .) St.

Hotel Defreg¬
gerhof am
Jselberg T t

Hotel Karersee
(1 ./6 .—30 ./9 .)
T . t . . .

HotelSuldcnT.
(lü . /6 .-3a ./S.) t

Hotzendorf M.
ts . . .

Hotzenplotz
Schl , t .

Hovözh M . .
"rabin Schief, t

radek bei
Schüttenhof.
B . t s . .

Hradek i . M . t s
Hrascheb.Adels

berg Kr. .
Hrascina -Tr-

govtSLe Kr .-
Sl . . . .

Hrastnigg Bhf.
St . t «

Hrebenüw Bhf
G . t s .

Hricsö U. t s
Htiwitz B . t
Hrobiöan B . «
Hrochow -Teinih

Böhmen t
Sronow B .tsua
Hrottowitz M . t
Hrozn» Lhota

M . . . .
Hrtkovce KS . t
Hruschau i . Sch.

t « . . .
Hrustin Ung.
Hruszüw Gal . t
Huben Tir . t
Hubertendorf

N .- Oe . t . .
HühnerwafserB

Hürm Nd.-Oest.
Hüttau S . t s
Hüttenberg Kä.

t « . . . .
Hugyag U. .
"ujcze G . . .
Mlcze Gal . t
Hullein M . ts
Hummel B.
Hum na Sutli

Kr . Sl . . .
umyolec B .t«

^unfalu U. t «
Hunyad -Dobra

U. t « . . .
Hurkenthal B . t
Huschitz b . Win¬

terberg Böhm.
Hufiatyn G . 1 v
Husincc B . t s
Huffaköw G . .

ussowitz M . 1
^ustoPeL M . « -
Huszt Ung . t s

usztsüfalva U.
^utiSko M.
Hutterdorf B

>utti Ung . .
^var D . t .
HwoLckan B.
HyLne G . .

I.
JaLd Bhf . U ts
Jablanac KS -ck
Jablanicza U. ts
Jablonetz a . d.

Jser B . t
JablonicaG.
JabloniczU . ts
Jablonka Ung.
Jabtonöw Gal . t

Jablunka in
M . v . . .

Jablunkau in
Sch . ts . .

Jaömierz G . .
Jadvölgy U. s
Jägerndorf Sch.

Jagenbach Nd .-
Oesterr - . .

Jagerberg St-
Jagielnica G . ts
Jahrin g St.
Jaispitz M.
Jakabfalva U-
Jakü Ung . t o
Jakobeny Buk . t
JrikühalmaU .tm
Jaköiä KS . t s
JLlna U. t s .
!Jalub M . . .
Jäm Ung . ts
Jamina KS . ci
Jamnitz Mähr.

1 s . . .
Janczyn Galiz.
Janjnna D . t .
Jiink Ung . t s .
Jankau Böhm
Jankoväcz U. t
Jänok Ung . .
JLnosfSld Ung.

JänoS - Gyarmat
Ung. . .

Janoshalma ll.
ts . .

JänoshLza U. ts
JLnoshegy U. ts
JLnoshida U.
JLnost Ung . «
Janüw b . Lem¬

berg Gal . ts
Janüw b .Trem-

bowla Gal . t
Janowtce bei
. Zakliczyn G.
Janowitz a . d.

Angel B - t s
Janowitz bei

Römerst . M . t
Janowitz bei

Wottiz B . t s
JanSdorf B . .
JaPon «Nd .-Oe.
Jarak KS . ä .
Jaremcze G . ts
Jareschau B . t e
JarkoväczU .tsw
Jarocin G . t ua
JarohnowitzM«
Jaromöb B . tsru
Jaromöritz a . d.

NWBM . t «
Jaromvritz bei

GewitschM .ts
Jaroslau G - t«
garyczöw G . t
Jasena B - - -
Jasenovac Kr.

Sl . t s ä .
Jastenica Gal.
Jastenäw gärny

G . t . . .
Jafionka S.
Jofionüw G . .
Jaska KS . t e
Jaskowo Kr. Sl.
Jaöliska Gal . .
Jaslo Gal . t v
JassenovaU .tsiu
Jastrzsbica G-
Jäsz-Älsü - Szt-

György Ung.

ILsz -ApütiU . t«
JäszbersnyU.ts
Jäsz - DSsa ll.

Jäszfalu Ü. - -
JLsz - Fönyszaru

Ungarn tsm
JLsz -Kara -Jenö

U. t . . .
Jäszkerekehäza

U. t s . .
Jäsz -Kissr ll . t e
Jüsz -Ladäny U.

ts . .
Jüszü Ung . t
Jäsz- Szent-Ändräs U. tw
JasztelekU t m
Jauerburg Kr.

ts . . - -
Jauernig Schl-

t « m . - -
Javorina U. .
Jawiszowicc G-

ts . . .
Jawornik Gal.
JawornitzB.
JaworöwGal . t
Jaworzno Gal.

t s ua.
Jazkowiec G . t
Jazowsko G . t
Jbafa U. -
JbrLny U. tw .
JLiöi Kü . t.
JdecsfütdöN.t«
Jdolsberg N -

Oesterr . t
Jdria Krain t
Jdrestie Bk. t
Jdria Kr. t .
Jdvor N. tw
Jechnitz B - t e
Jedd U. - - <
Jedlesee N -Oe

t « . - - '
JedliczeGal - t«
JedownitzM.tm
Jelesnia G . t«
Jels -dane Küstl-
JeminczeM. t«
Jenbach T . t «w
Jenke U- - -
Jenschowitz B-

t s . . -
Jernye U. -
Jerszeg U. -
Jeseney B - -
Jesenitz b. S -d

letz a. d- v
J .-B . - -

Jessenetz M- t «
Jessenitz a. °-
J -flen° tz? Pr°g

Oesterr . - -
Jevicko M- t -
JezeranaKS-
LK7 - , ' -

Jezierzany v»
CzortküwG -t«

J°zäp ° l
Jgal Ungar » t
JgazsalvL' Ro

kitta U- t « -
glau M - t « ^
glauBhf.M"
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Mamen
und
and

chätiU . t« z
rönyU .t«
Düsa ll.

3

3
2lu Ü. -

Fönyszaru 3
iara -Jenö

3
rekehäza

6 . . 3
MrU . ts 3
)adäny U.

Üng t s 3
Szent-
räs N. tw 3
lekll tw 3
bürg Kr- 3
nig Schl-

ina U. . 3
zowice G- 3
rnik Gal.
r »itz B- 3
röwGal . t
rzno Gal.

i

3m . .

osko G . t 3
3

,yU . tw .
Kü. t. 3
fürdö U.t«
berg N -

sterr. t - S
3Krain t

tie Bk . t -
Kr. t - -

c N. tw -
itz B . t «

3

3
U- - - -

see N .-Oe Ä
czeGal - ts
unitzM-too

t
r
3
3nia G . t«

ane Küstl-
ncze M . t«
achT . tsw 3

U. . - -
howitz B- 3
1° U- ' '

s
4

eg U. - - 3
ey B . . -
itz b- Sed-

a . d. v-
B . - - ' 3
ietz M - t«
titz^ 3

3
3

1

ve Kr- t -
Ubb . Prag
itz B . t e
sdorf Nd.-
sterr . - '
ko -
ana KS-
rna G - ib
czanybei
czacr G- r«
rzany
rlkäwG-̂

4

4
,ol G - t°
Ungarn ' 3
alva -Ro-
all - t«

aBhf-M -t --
3
3

ZÄ! 3
4

T. t - -

Ortsnamen- Ortsnamen > Ortsnamen i Ortsnamen Ortsnamen Ortsname» T»
^ und ! und ! und i und i und und
Land an ! Land «r > Land »r j Land i Land Land

Zgrane D . t d 4 Jofipdol Kr. Sl. ZvLnska KS- 3 Kamberq Böhm. 3 Karancfsäq U. .
3
4 Katomitz B . t s 3

Zharos- Beröny ( « . . . . 3 Zwanczany G .t 4 Kamen b. Tabor Kara.nsebesU .t8 Katsch an der
Ungarn t . . S Zoslowitz M . t8 2 Jwanie puste Böhmen . . 3 Karapcnu a.S .->

reth Bk. t 8
4 Mar St . t . 3

Ihrowica G . t 4 Züzsef-gözfüräsz Gal . t 8 . . 4 Kamena Bnk. 4 4 Katsdorf Ob .-
2MinBöh . t «w S Unaarn t 8 . 3 I , Veliki G . b 4 Kamenari D- Käräsz Unq . t Oesterr . s .

ZiLinoves Böh. Jozseszallas U. Jz Blste U, tw td 8 w . . 4 KLräSztelek U. 4 Katnnq D . t - 4
ts . . . . S t ü . . . . 4 Jzbugyarad- Kamenica KI. 3 Katnsttz B. t s - 3

Iilahva M . t s 3 Zpoly-Balog U. 3 oöiay U. bs . 4 4 Kacbitz Böh . t s 3 KLty Ung toaaa 4
Ziney B . ts . 3 Zzolyberezencze Zzdebki G - . . 4 Kameniöek Böh. 3 KarczagU.t s w 3 Katymär Ung. t 3
ZistebnitzB . ts 8 U. t » . . 3 Jzdebnik Gal . t 3 Kamenitz in KardaZreLic B. Katzelsdorf N - -
ZkervärUnq . t 2 Zpoly - Nyök U.

Jpoly - PäSztü
3 Jzsa Ung . . . 2 Mahren . . 2 L 6 . . . . 3 Oe . ts . . 1

Zlancsa U. tsw 4 Zzsäk Ung . t 8 3 Kamenitz an der Kardaul T tw 4 Kanmberg No - -
Zllava Ungarn U lg . t 8 . . 3 Zzsäp Ungarn 3 LindeBöhm. t 3 Kardä U. s . 4 Oesterr . t s . 1

t8 . . . S Jpolhsäq U. t8 3 Kamenitz b.Enle Kacerses T . t 4 Kaunitz B . . . 3
IllesfalvaU. tw 4 Jpoly - Szakäl- «. Böhmen t 3 KacfreitKitstl. t 3 Kannowi B . t 3
Mrisch - Castel- los U. t 8 3 Kamenmost D. 4 Kaclocza Kr.- KantendorfNo. »

nuovo Kstl . t. 3 ZpolyszeleU bs 3 Daaden B . t o 3 KrmenSko Ks. 3 Sl . tds . . 4 Oesterr . . . 1
Illirisch-Feistritz Zpolqlqrnoczll Kaba Ung . t 8 3 Kamien Galiz. 4 Karlova U. t 8 4 Kanth B . t s . 3

Krain t s. 3 b 8 . . . Kabold U. t w 1 Kamienica G. 3 Karlova Hut KantzenNa .- Oe. 2
Illischestie Bu- Jzolyvisk U. ts 3 lkacow Böhmen 3 Kamionka Schl , t w 3 Käva U. . . . 3

kowina t « . 4 troning St . t 8 3 Käcsfalu Ung. 3 wielka G . t 8 3 KarlovLe Kr. Köcsa Unq . t w 4
IllheUnq . tsw 4 Zriq KS . t 4 Kacza Bahnhf. Kamionka - Lip- H . t s . . 3 Kecsköd U. . . 2
Illyefalva U. 5 Jrhocz Ung . . 4 ll . t 8 . . . 4 nik Bhf. G . t8 4 Karlsdao B .tsw 3 KecskemätU . ts
IlobaU. t . . 4 Jrritz Mähr. 2 Kaczkä U. t s w 4 KamionkaS:cu- Karlsberg M . . 3
Ilok KS . t d 4 Irschen K. . . 3 Kaczyka Buk . to

Kadarküt U. t 8
4 mitowa Gal . t 4 Kirlsbru inSchl.t 3 Keczel Ung . t s 3 !

IloSva (Comit. Jsaszeg U. t sw 3 3 Kainjtzb. Blelitz Karlshütte Keczec- Peklän U. 4 !
Bereq) Unq . t 4 Zichql 'l . T . t w 4 Kadobestie Buk. 4 Schl, b . . 3 Schl , tna . . 3 ervermarkt Ob .- !

Ilosva (Comit. Zjchl Ob . - Oe. »kadolz - Mail- Kammer am At- Karlstein an der Oe . ts . . s
Sziläg 'y) U.tw 4 3 berq,N. -O - ts tersce Ob .-Oe. Thaya Nied.- Keqida U. ts . 2 !

Zlthü U. . . . 4 Zserthal B . t . 3 Kagran N .-Oe. t W t 8 . . 3 Oesterr. t ... 2 Kökes U. t . . 4 !
Ilz Steierm . t 8 UolaKitstenl. td 3 Kahlenberg N .- Kammern St . ts 2 KarlstettenN.- O 1 KäkköUngarn . 3 !
ümec-falvaU.ts 5 ZspLnmezö U. 4 Oe. 8 . . . 1 Kammersdorf KarlstiftN .-Oe. 2 Kelcse Ü. t . . 4 ^
Imer T . . . . 4 Ispas Buk . t d 4 Kahlenberger- N . -Oe. . . 1 Karmacs U. . . 2 Kelebia U. t s . 3 !
Immendorf N. Istebna Schief. 3 dorf N - Oe. Kamocsa U. 2 KarnabrunnN.- KslemärUng. .

Keltsch M t .
3

Öe. t . . . 1 Zsta Dalm . d t 4 t 8 d . . . Kanal Ung . t 8 4 Oe . t . . . 1 3
ImotskiDalm. 4 JstvLndi Ung . . 3 Kainach Steier .t 3 Känczuga G . t 4 Karolinenthal Keltschan M . t . 2
-lmstTirol t « 4 ZstoLnfalu Ung 3 Kaindorf St . t 2 Kanitz - Eiben- Böhmen t . . 3 Kematen bei
Inarcs-Kakucs. ZstvnnföldU. tw 4 Kainisch bei schitz M . t 8 . KLrolyfalva U. Jnnsbr . T . t 4

Bhs. U. t 8 st ZftvLnvölgy U. Anssee St . t 8 3 Kanker Krain t 3 t 8 . . . . 4 Kematenb .Wels
Inczöd U. . . 2 t 8 . . . . 4 Kaiserebersdorf Käntor - Jänost KärolyoärosK.- Ob . » Oest. t s 3
)ndia KS . t v 4 Jswanzen St. 3 N .- Oe. 8 . . Ungarn . . 4 3 Kematen an der
Indic B . . . 3 Zswor Bk. . . 4 Kajal Ung . . . 3 Känya U. . . 3 Karthaus T . tw 4 Krems O . -
Ingrowitz M. t 3 Zszka U. . . . 4 KajLr Ung. 2 Kapela Kc .-Sl. 3 Kacthaus- Wal- Oe- t s . . 3
InkeU. . . . 3 Zszlimär U. 2 Kaiäszö - Szt .- Kapellen St . t 8 2 oiy B . . . . 3 Kemecse U. t q 4 !
Inner - Bratz Zttvarnok -Ro- Päier U. . . 3 Kapelln N - -Oe. 1 Karma Ung . . 2 Kemencze U. 3 !

Bbg . t 8
Innichen T . t8

4 qendorf U. ts 4 KaidLcs Una - t 8 Kapfenberg St. Karmin Schles. Kämönd U. t s 2
3 Janktzy Bhf. Kakat-LemnicU. t 8 . . . . 2 t 6 . . . . 3 KemmdollLs U.

Innsbruck Buk . t 8 . . 4 3 Kapfenftein bei Kakchau U. t s 3 ts . . . 2
^Tirol t 8 w . 4 Judenau Nied.- Kakova Ung . t. 4 Fehring St . . 2 K as 'jooiceB . ts 3 Kemenes - Hö-
InzerSdorf bei Oesterr. t 8 . t Kaladey Bohm. 3 Kapi Ung . t 8 3 K isern St . . 3 gyösz Ung . . 2
^Wien t 8 . . W Zudenburg St. KakaharüwkaG. 4 Kaplitz Böhm. Kastna Wielka Kemenes - Mi-
Inzing Tirol 8 4 1 s . . . 3 Kalk- Podol B . . ts . . . 3 G . ts . . . 3 HLlyfa U. 2
SobbLghi U. . 2 Zudendorf St. t 8 . . . . 3 Kapnik-BLnya Kasniau B . t s 3 Kemenes - Szt .-

2JochbergTir . t 3 rv . . . 2 Kalksburg Nd .- Ungarn t . 4 KasperowceG .t 4 PSter Ung . .
Ivdtowa Galiz. 4 Julbach O .-Oe. 3 Oesterr. t w. 1 Kapolcs Unq . . 3 KasejowitzB. to Kämer U. taaa. . 4
IMownik Gal. 3 Jundros M- bw 3 KallendorfM . . 2 Käpolna U- t s 3 Kastelruth Tir. Kämes U. . . 3
Jogsdorf Schl. Zungbuch B . t 3 Kallich Böh . t w 3 Käpolnäs U. t 4 t . . . . Kemmelbach N --

2t.
Johannesberg b.
^Gablonz B . t

3 JungbunzlauB. Källü -Semjön KLpolnäs- Nyäk Kastölyos- Oesterr. ts w
t 8 . . . 3 Ungarn t 8 . 4 Ungarn t s . 3 Dombü U. tara 3 Kendc Ung . s . 3

3 Junaferndorf KallwangSt . t s 2 Käpolnok - Mo- Kasten (B -z. Kenderes U- ts 3
^ohannesthal Schlesien t 8 3 KälmäncsaU. bs 3 nostor Ung . t 4 Amstetten )N .- Kendi-Lona U. . 4

Schlesien t .
öohannisbad

3 Zungferteinitz .
Böhmen t 3

Kalmand U. da
Kalnica Gal . .

4
4

Kapoly U. . .
Kaposftred U.

3 Oe . 8 . . .
Käst m (Bez . St.

t Kenese U. t . .
K n̂gyel Bt>f.

3

Böhm, t 8 . 3 Jungholz T . b w 4 Kalnä U . t s . 3 t s . . . Pölten ) N -- tilg t 8 . . 3
JohanniSbrunn Zungwoschitz KLlnok U. . . 1 KapoSmärö U. s 3 Oe . t . . . t Kennelbach Bbg
.Schief, r w . 3 B . t . . . 3 Kalocsa U. tsd 3 Kapos - Szekcsö KLlzon - Altiz 4
Johannisthal in Jurowce G. 4 Käloz Ung . . t 3 Ungarn . . 3 U. t . .

KLszon-Mfalu
5 Kenty Gal . t 8 3

^ram t 8 . . 3 Jurschinzen St. 3 Kals Tirol t . 3 Kaposoär Ung. Kenqeri U. t s 3
Johnsdach St . t 3 Int ll . b 8 . . 3 KalschinqBöh . t 3 t 8 . . . . 3 U. 8 KenySrmezö
I°Lnsdorf bei I itas U. b s . Kalsdorf St . ts 3 KäpoSztafaluU. KLcalinsalvr U. Bqf . U t s . 3

Ob.-Leutens- Jvän Ung . t s 2 Kaltenbach bei (Kapsdorf) ts 3 4 Kercseligct U. .
>d°rf B . t 8 . 3 Zväncsa Ung . . 3 JschlO .-Oe . t Kappl Tirol w 4 Katalinhnta U. Kercza U. . . 2 I
I°lsva Ung . t e
JordanäwG . ts
?safö Ung . .
Jososthütte B.

3 Jväncz U. . . 2 s (1 ./5 .-30. /S.) 3 Kavroncza K.- ts . . . . 3 Kerecsend U. ' 3 !
3 Jvända U- tw 4 Kaltenbach im S . t s . . Katharein bei Kereczke ll - . . 4
3 Zvanec KS . t 8 3 ZillerthaleT .t 3 Krprun S . t 8 3 Trapp.Schl, t Kcrellö - Szt- , !Zvaniö- Klo t̂ar Kaltenleutgeben Käptalanfa U. . 2 3 Pal U. t s aar 4

JosefodolB . t .
Josekstadt B.

3 KS . ts . . 3 N .-Oe. t 8 . 1 Kaptol KS . . 3 Katharinaberg Kerepes U- . . 3
3 Ivaniövtr KS. KalternTirolto 1 Kapukodrului b. Brüx. B . t 8 Keresztänyfalva

1. 3 Katusz Gal . t 8 4 Bukowina 4 Katharinaberg « !

2°Mhal bei '
3 Joä-nka t 8 . 2 Kalwarya Gal. Kapuvär U . t s 1 b.Reichenbe'rg Keresztänh - Szi- I

Joankofzen St. 3 t 6 . . . . 3 Karäcsond U. ts 3 Böhmen . . 3 get ll . t s m 4
Gablonz t 8.

I °I-fsthal bei
3 Zvankovo KS. Käm Ungarn . 2 Karäcsonfalva Katläcz Ung.tan 2 Kecesztes-

t 6 . . . . 3 Kamaik an der Bhf. U . ts . 4 Katona U. t an 4 Temes ll . t na 4 !
^osmanos Joanovoselo Moldau Bäh- Knrad Unq . t s 3 Katonatelep U^ Kecesztes-
B - ly . . . 3 Kc .- Sl . . . 3 M.'N t . . . 3 Karancs Üng . . 3 Hy . . .! 3 Torontalll . ts 4 !

25*



388 Post- und Telegraphenämter, Eisenbahn- und Dampfschiff -Stationen.

OrtSnameu OrlSnamen OrtSnameu
und und und

Land acr Land ncr Land

Keresztür U. 4 « 1 Kirchb . a . Wech- KiS-Marja U. 4
Kerka -Szt . Mik- >el Nd . -Oe. 1 KiS-Marton ll

lüs Ung . . . 3 Kirchberg a . ,p. 4 « . . . t
Kerlös U. t« 4 P . elachN.-O. Kismegier U. te

Kernhos N . -Oe. t v . - . - 1 KiS -Oesz U.tna 4
4 « . . - 1 Kirqv . a d. Kis-Olaszi U . « 3

Aernhöcsa N. .
Kösmärk U. t«

4 Raab St . 4 . 2 Kis -OroSz U. 4
3 Kirchb . a .d .Wild Kis -Pereq U.tna 4

Kcsselfall Alpen- N .-Oe . « . » KiS-Pest U. . i 3
hauS (v . 15./« . Kirchberg i -Bri- Kis -Rozvägy U 4
b .30,/9 )S .lna 8 renth . Tirol 8

Kis - SLrmLs
Keszeg U. . . 3 4 v . . . . Bhf . U . t « . 4
Kcszegfalva U. 2 Kirchbichl T . 4« 3 Kis-Sebes Bhf.
Keszttzcly U. 4« 2 Kirchdorf Ober- U. t « . . 4
Keszthely - Hö- Oesterr - t « . 3 Kis -Selmecz U.t 3

vi » (v . 1./5 .— Kirchenbirk B. 3 KiS - SzälläS ll-
15./9 .) U . 4 . 2 Kirchham b. 4 e . . . . 3

Kesztölcz U. 3 BorchdorfO .-L> 3 Kis -SzebenU .t« 3
KöteqyhäzaU. ts 4 Sirchheim b Kistanje (Lista-
Köthalom Bhf. Ried O .-Oe. 3 gn«) D . - 4 . 4

Ung . t s . . 3 Kirchheim im KiS -Tapolcsänt
Köthelh Ung . r« 3 Küst. 4 . . 3 Ungarn 4 « 2
Ketten B . « na 3 KirchschlagNd .- Kistelek Ung. t s 3
Kettlasbrunn Oesterr . 4 . 1 Kis - Terenye U.

N - Oe . . 1 Kirchstetten N . - ts . . . . 3
Köty U. . . . 2 Oesterr . 4 « . 1

2
KisüjSzälläs U.

Köty (Tolua ) U. 8 Kiritein M . bm 4 « . . . . 3
Ketzelsdorf bei Kirlibaba Bul t 4 Kis-Unyom U.
Koniginhof B. Kirn berg a . d. 4 « . . . 2

3 Mank N .-Oe. 2 KiSvärda U . ts 4
Ketzelsdorf bei Ki»-Almäs U. . 4 KiS-Veike U. v 3

Zwittau B. KiS - Apold Bhf. Kis-Velencze U.
Keutschach Kärn. 3 U. 4 3
Kevcrmes U- tna 4 KiS-Bäb U. . . 2 Kis-VicSäp U. 2
Kevißöllös U. KiS-BajcS U. . 2 Kiszacs U. t san 3

t na . . 4 KiS-Bär -Apä.ti Kiszetö U. t ein 4
Közdi- Marion- Ung. . . . 3 Kis - Zombor ll.

falva U. . . 5 KiS -BecSkerekU. ts . . . . 3
Közdi Szt . Lö- 4 Kiszucza-Vjhelh

lek U. . . . 5 Kisbör ll . t s 2 U- 4 « . . 8
Közdi - VLsär- Kieber eznaU .ts 4 Kittlitz Böhm . « 3

Help U. 4 s . 5 j»eis Borosnhv KitzbühelTir . ts 3
Kiczlöd ll . . . 5 j Ung . . . . 5 Klachau Bhf . .

3Kienberg bei K 'sczako U. ts 3 >st . t « . .
Gaming Nd.- «is -Czell U. 4 « 2 KladekMSHr. 3
Oestcrr . . . 2 Kis-Dorog U. . 3 Kladno B . rsna 3

Kienberg in Kis- ESküllö U. 4 Kladrau B . i 3
Böhmen 4 3 Kisialud U. 3 Kladrub B . t «- 3

Kiens Tirol 3 KiSfastanha U. Klagcnfurt Kär
Ki erlin q N . -Oe. ts . . 3 t s nr . . 3

4 . . . . 1 Kis -Garam U. 3 Klaj G . t « . 3
Kilb N .- Oe . 4 1 Kis- Görbö U. . 2 Klam b . Grein
Kimpolung Bk- Kisgombos U ts Ob .- Oest . t. 2

ts . . . 4 Kis- GyarmatU 3 Klamm a . Sem-
KindberqSttsn, 2 KiS -HartaU .rä 3 mer . N .-Oe . 4 « 1
KiowitzSchl .tm
Kiräld U- b s .

3
3

KiS -HegyesU .t«
Ais«ombo U. ts

3 Klana Küst. .
Klanac KS . .

3
4

Kiralh - Darocz Kishidweq U. is 4 Klanec Küst. . 3
Ungarn . . 4 Kisilva U . ts m 4 KlanjecKr . Sl . i 3

Kirälyfa U. tna 1 Kls- vtrarosll . tin 4 Klantendorf M. 3
Kirälhialva U. S Kis-Jöcsa U.tna 4 Klaps B . t . . 3
Kirälyfia- KiS-Jenö U. i « 4 Klappai B . t « 4

Karcsa Ung. 1 KiS-KapusU . te 4 Klärt Bhf . U. 4 « 3
KirälhhäzaU . ts 4 «is -Kär Ungar» 4 KlaZter B . t
Kirälvhalom Kis - Keres 'ksnv Klattau B . tsin 3

U. b « - - 3 Ungarn . . 3 Klaus Ob . - Oe.
Kiräly - Helmecz Kis-Köcsk Ung. 2 rs . . . . 3

Ungarn t . . 4 KiS -Köre U. t s 3 Klausen-Leo-
Kirälhkegye U. Kis -Körös U.t« 3 poldsdorf

h na . . . 4 Kis-Köszeq U. 3 N -Oe . t . . 1
Kiräly -Lehota Kis - Komarom Klausen T t s 4

Ungarn 4 na . 3 Ungarn . . 3 Kleblach Kärn-
Kirälh - Lubella Kis-KomlöS U. t 4 ten t « . . . 3

Ungarn 4 na . 3 Kis-KorpLd U. Klecza gärna G.
Kirälymezö U. . 4 4 « . . 3 4 « . . . . 3
Kirälyröv U. . 3 KiS - Kirn - Do- Klecza dolnaG .s
Kiräly - Telek roSma U. i 3 Kloczany Gal .s 3

U. 4 « . . . Kis - Knn - Föle- Klein-Aupa B. 3
Kirchbach i . St .t S ahhäza U. 4« 3 Klein-Borowit,

3Kirchbach im lkiskuhalaSll .ts 3 Böhm . . .
GailthaleK . t 3 Ki »kunlaczhaza Kletn- öejtitzB .4 3

Kirchb . a. Wagr. U t « . . . 3 Klein- Chischka
3Nd . -Oest . t « 1 kiskunmaisa N. Böhm . . . .

Kirchb . a .Walde ts . . . . b Klein -Glödnitz
Nd . - Oest . t. 2 Kis -Ladna U. t« 3 I Kärnt . t . . 3

OrlSnamen
und

Land

Klein-Herrlitz
Sch . . . . S

Klein-Kirchheim
Kärnten t . S

Kl. -Küchel B . t 3
Klein-Kunschitz

Mäh . t na . 3
Klein - Moycau

bei Freudcn-
thal i . Schl , t 3

Kl . -Mohrau in
M . t s . . 3

Kleinmünchen
Ob .-Oest. t « 3

Klein- Neufledl
N .-Oest . t « i

Klein- Pöchlarn
N .-Oe . t 2

Klein-Prossenitz
M. t . . . 3

Klein - Reifling
O .-Oe . 4 « . 2

Klein- St . Paul
Kä . t s na . 3

Klein-Schwado-
witz Bäh . te 3

Klein- Skal B.
4 s . . . 3

Kl - Sonntag bei
Luttenberg
St . 8

Kl . Wölkersdorf
N .- Oe . t v . —

Klein -Zell oei
Hainfeld N .-
Oe . 4 . . 1

Kleinzellb .Neu¬
felden O .- Oe . 3

Klek U. t s in . 4
KlenakKS . 4 5 4
Klencö B . t . . 3
Klenücz U. . . 3
Klenovica KS . 3
KlenowitzMähr . 2
Klentsch Böhm .t 3
Kleparaw bei

Lemberg G . 4
Klrmiec Galii . »
Klimoutz Bul . . 4
Klin Ung. . . 3
Klin - Zakamene

Ungarn t . 3
Klis D . t . 4
Klobenstein T . i 4
Klobouk bei

Brünn Mäh-

Klobuk i . B . 4 « 3
Klöch St . . . 2
Klösterle an d.

Eger B . t s 3
Klösterlea . Arl-

berge Vorarl¬
berg t « . . 4

Klomin B . t « . 3
Klopein Kärnt . 3
Klopodia Ung.

4 s . . . . 4
KloZtar KS . t « 3
Kloster an der

Isar B . t . 3
KlostergrabB .ts 3
Kloster Hradisch

Mäh . 4 in . 8
Klosterneuburg

N . -O . t s na 1
Kluknö Ung . « . 3
Knöz Ungarn t . 4
Knöi-.ic i .Böhm . 3
»nä »ic ° . 2
Kniaie Gal . s 4
»nrhynicze G . 4
Knin Dalm . 4 « 4
Knittelfeld St

4 « . . . 1 3

Ortsnamen
und

Land
OrlSnamen

und
L aud

knöschitz B . 4 . 3
Kobarid Kü . 4 3
KobierzynGal . t 3
Kobylanka Gal . 4
Kobyli M - t s 2
Kocecad B . 4 . 3
KociubiLczykiG 4
Koömyrzüw G-

4 s . . . . 3
Kor « U. . . . > 2
Kocssr Ung . . 3
Kocsücz (Trent-

schin ) U. tna . 2
KocSola U. r s 3
KocSord U t na^ 4
Köbölknt Ung.

4 « . . . 2
Köflach St . t s 2
Köhalom Ut 4
Köhidgyarmat

Ungarn , t « . 2
Kökeszill . . . 3
Kökenyesd U. ! 4
Kölcse Ungarn . 4
Kölesd Ung . 4 3
Köllein M , . . 3
Kölnik U. t na s 4
Kömlö U. . . 3
Kömlöd Ungarn 2
Königgrätz B . r

« . . . . 3
Königinhof a . d.

EldeB . ts 3
König !. Wein¬

berge Br « 3
KönigfaalB.

4 « . . . 3
Königsberg in

Schief . t na . 3
Königsberg a . d.

Eger B . 4 « . 3
Königsbrunn a.

Wagram N .-
Oe . 4 « . t

KönigseckBöh. 4 2
KönigsfeldM .t« 2
KönigshanB -ts 3
Königshof B . r « 3
Königsstadtl B.

4 « . . . .8
Königstetten N . -

Oe . 4s . . 1
Königswald B.

4 s . . . . 3
Königswart B.

ts . . . . 3
Königswiescn

Ob . - Oe . 4 . 2
Köpcssny U. r « 1
Kövecz U. s . 4
Köpösd Ung . . 2
Körmend U. t « 2
Körmöczbänya

U. 4 « . . 3
Környe N. . . 3
Körös U. t s . 3
Körösbänha U

4 « . . . . 4
KöröShegy Ung . 3
Körös - Ladänh

Ungarn t s . 4
Körösmezö U. ts 4
KöröS - Taracsa

ll . 4 na . 4
Körös - Tarfän

Ung. s 4na . 4
KörpaBhf .Ung.

4 « . . . . 4
Kösten Tirol t . 3
Köszeg U t « 2
KöteghänU . ts 4
Kötelek Ungarn 3
Kötsch St . r « 3
KötschachKä. 4 3
Köttelach Kä . . j 3

Köttmannsdorf
bei Kiagen-
furt Kä . . .

KövägöörS U. r
Kövägü- Szöllös

U.
KöoarhoSzufalu

U. 4 v . . .
Kövecfes U. s.
Köveskälla N. 4
KöveSliget U. .
Kövi Ungarn .
Közöp - Apsa U.
Közöpfalva U.

KözöpUvucza
Ungarn - -

Kohlbach Schl , o
Kohljanowiy B

t.
Kohlpribram B-
Kojetein M . 4 s
Kojetin Mäh . 4 s
Kosetitz i . M . r s
Ko; etitz in Böh¬

men B - s . .
Küka Ung . 4
Koken B . . -
Kokor M . . .
Kokvva Ungarn
Kotaczyce G . 4
Kolbnitz Kä . 4
Kolbuszowa G.

4.
KoleSBöhm . t«
Kolsdziany G
KoleschowitzB .ts
Koletjch B . 4 s
KolinB . 4 s
Kolinec B . 4 s
KollautschenB.t
Kollerschlag

Ob . - Oefterr.
Kolomea G . 4 «
Kolopfürdöll .tm
Kolooec B . 4 .
Kolozs U. r .
Kolozs -BorsaU.
Kolozs-Kara U.

4 s . . - -
Kolozs - Mono-

stor U. t . -
Kolozsvär U. t

Kolta Ungarn .
Komädi U. 4 s
KomastczaG . ts
Komancsthe a.

Solonetz G - 4
Komarestie-
Slobodzia Bk-
t « . . . -

Komaritz B.
Komärnik Ung.
Komarno Gal - r
Komärom Ung.

rs 5 -
Komarom-Füss

Ungarn - -
Komarom - Sze-

mere Ung . -
KoniLrom Szt.

Pörer « Ung'
Komärom-Uj»

väros U. 4 s
Komarow Mäh.

Komaröwka G-
t « . - - -

Komärväros ll.
t « . - - '

Komein M - -
Komeise Sch . -
Kamen Kü . t >
Konim D - 4

3
8

3

4
3
3
4
3
4
4
2

3
3

3
3
2
2
2

3
3
3
3
5
4
3

4
3
4
3
3
3
3
3

3
4
3
3
4
4

4

4
4

4

4
3
4
4

2

2

2

2

4

3
2

3
4 >
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Ortsnamen
und

Land cA
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land Zone
Ort-nameu

und
Land

Ortsnamen
und

Land IZone

Ortsnamen
und

Lau»

lkomizaD d 4 stostanjevicaKü 3 ^Krafsova U. t 8 4 Kronstadt Sbg. bach-Bahn, B LaczhLza U. t s ! 3
lkomjäthNt« 2 Koste! M . t« 2 Krafzna Unq . i 4 t 8 . . . . 4 3 Ltzczki G . . . 4
IkomletinciKS. 4 Kostelec bei 3 Kraszna-Bülte! Kronstadt in B. KunnerSdorf be Ladamocz (La-
IkomlüU. t s . 3 ProßnitzM .r« 3 Ungarn . 4 dm . . . . 3 idriedland ir dendorf ) U. ts 4
lkomlüs- Keresz- Kosteletz b. Hol- iKrasznahorka- Kropp Krain t s 8 Böhm. . . 3 Ladendorf Nd .-

tes Ung . . . leschau M. 3 ! Bäralja U. t 8 Kroscicnko am Kunnersdorfbei Oesterr. t « . 1
lomolaä D . 1 4 Kostelec an der KrafznüBhk .U. s 3 Dunajec G - t 3 ZwickauB. iuu 3 LadjarakK .- Sl. 4
kmnorau in Moldau B. 3 Kraken au B. 3 Kroscicnko bei KunoS - Bägäsa Ladmocz U. 4

Böhmen t 8 Kosten Böh . t « 3 jKratzau B . ts 3 Cbyrüw G -ts 4 Ung . . . . 3 Ladomör U. 4
komorau in Kostenblatt B. MraubathSt . t8 2 KroSno G - ts 4 Kunowitz M. t« 2 Ladowitz B - t s 3

Schl. 8 b ru . . . 3 Krausebauden Krouna B t v. 3 Kunratitz B . tva. 3 Längenfeld T . t 4
IkomotauB . t s 3 Kosur Ung . b m 1 B . t . . . 3 Kcowic» T 4 Kunstadt Mäh. r 3 Lagosta Dalm.
ikonarowitzB . . 8 Koszytowce «A.b 4 Krawska M . t 2 Krowodrza Gal. 3 Kün- Szt .-Mür- t cl . . . . 4
lkonöanicaKrSl Küt Bbf. U. t s 4 Krä B t s m. 3 Krstinja U. . . 3 ton Ung . t s 3 Lagosta faro D.

t s . . . . 3 Kütaj U. t . . 4 KrSin B . b 3 KrtinsMäh . b va 2 Kün - Szt .-Mik- Semaphor t
ikoaczaU. t s . 4 Kotor Urs 3 Krechüw Gal . . 4 Kruh Böhm, r s 3 lüs t 8 . . 3 Lahodow,<S . t8
lkondoroSU. ts 3 Kottes N .-Oe. d 2 Krechowice G . tv 4 Krnkienice G . t 4 Kun-Tapolcza LaibachKr . ts m 3
lonec - Chlum Kottingbrunn Kreibitz B . t 3 Kiumau am U. ts . . . 3 Laimbach N . -

Böhmen . . 3 N .- Oe . r s 1 Kkelovice Böh. 3 Kamp N .-Oe. 2 Kunwald i . B- 3 Oe. t . . . 2
ikonitzMähr. t« 3 Kottwitz B. 3 Kremnitz U. t 8 3 Krumau in B. Kunzendorf bei Lainz N .-Oe . «
Ikoniuchüw 4 Krempna G . . 4 rsm . 3 Mäyr.Trübau Lajosfalvall ts 4

G. t s . . 4 Kotzobendz Sch. 3 Krems an der Krumbach i . N -- M. t 8 . . 3 Lazoshalom U. 8
lkoniuchy G - 4 Kounova B . t s 8 Donau N .- Ö. Oesterr. t . Kunzendorf Sch. Lajos -Komärom
«omnszky G . b 4 Kourim B - t « 3 t Krnmbachi .Bre- 1 b s . . . 3 Ungarn . . 3
lkoninuszküw Kouty B . bs . 3 KremS i . B. 3 aenzerwalde Kupferberg in LajosmizseU. t« 3

G. t . . . 4 Kovarcz Unq . . 2 Kremsbrücken Vorarlberg t 4 B . t 8 . . . 3 Laitafalu (Potz-
IkonovUng . t « 4 KovaszinciU.t« 4 Kä . t . . . 3 Krumnußbaum KupinovoKS.tck 8 neufiedel ) U. . 1
ikonsöina KS. Koväszna U. t . 5 Kleinster Mähr. Nd. - Oe. tä 2 Kupka Buk . s 4 Laita - Pordäny

t v . . . 3 Kovil U- t . 4 3 Krumpendorf Kuptore- Sze- unqarn . . 1
ikinh U. sna 2 Kovil - Sz. Kremsmünster Kärnt- t s 3 kul U. . . . 4 Lajta - Szent-
konyha U. . . 1 JvLn Unq . t« 4 Ob. -Oest. t 8 3 Krupa Bhf. B. Kurd U. t 8 . 3 Mikläs U. t s 1
EonyiU . ts . 3 Kowabow B . . 3 Krcnqlbach O -- t 8 . . . . 3 Kurima Ungarn 3 Lajta - fljfalu
lkopcsäny U. . S Kozaczäwka G . t 4 Oesterr. . . 3 Krynica G .tv n» 3 KurowiceGal . t 4 (Neufeld)U. t« 1
?°VstngO--Oe .t 2 Kozana Küst. b 3 Krenowitz M. Krystynopol G. Kurratsch T. t. 4 Lak U. . . . 3
Ikophäza (Koh- Kozica D . b . 4 t 8 . . . 2 ts . . . 4 KurticS U. t v 4 L>»ka Galiz . b 4

l-nh°f) U. . I Kozina Kü. t 3 Kreschtowitz B. 3 Krzeszowice G. Kurylüwka G- 4 Lakkalva U. - . 4
ikovidlno B - t s 3 Koziowa Gal . b 4 Kreffnitz Kr. t 8 3 ts . . . . 3 Kurzany Gal . t 4 Lakücsa U. t . 3
»°V>tz Bö . t . 3 Ko'zlan B . t s 3 Kretin Mähr, t 3 Krzowice Schl. Kuschwarda B t 4 Lakompak U. t 3
»ovreinlv St. 3 Kozküw G - t . 4 Kreuth b. Blei- 3 Kutas U. t s . 3 Laksar-tljfalu U. 1
>k°Pyczyüce G. Kozma Ung . ts 3 bürg (Rute) Krzywcza am Kutina KS . t s 3 Lak- Szak» llos

ts . . . . 4 KozmadombjaU 2 Kä . t . . . 3 San Galiz . t 4 Kutjevo KS . t 3 U. « . . . . 2
Korczüw bei KoLov B . . . 3 Kreuzbera B . t s 3 Krzywcze am Kutkorz Gal . t s 3 Lakhtelek Bhf .U.

Uhnüw Gal. Kozowa Gal . 1« 4 Kreuzdorf i . St . t 3 Dnicster G . t 4 KutnaHoraB . b 3 3
rs . . . . 4 Kozy Gal . t s . 3 KreuzenO.-O .t 2 Kublow B . . . 3 Kutscherau M. 4 Lambach Ob --

?»rczhna Gal . b 4 Kraig K8 . . . 3 Kriegern B . r 8 3 KuchlS - ts 3 KultelbergSchl. 2 Oest . t 8 . . 3
?°renica KS . t 4 Kcainburg Kr. Krieqlach St . t8 2 Kuöiste D - t . 4 Kuttenberg B - t 3 Lambrechten
?°ntschan M. t 2 ts . . . . 3 Kriegsdorf bei KucsulLt N. . 4 Kuttenplan B. Ob - - Oesterr. 3
Korlätkö U. . 2 Krakau G . t s m 3 RömerstadtM. KuczuraUnq . t 3 ts . . . . 3 Lamprechtshau-
»orneuburaN.- Krokaudorf bei ts . . . . 3 KuczurmareBuk. KuttenthalB -ts 3 sen Salzb . s 3

i->e. tost. 1 Murau St. 3 Kriesdorf B . b 3 ts . . . 4 Kutti U. t s . 1 Lana in B . t s 3
Arnhaus B . t 3 Krakowiec G . t 4 Krima B . t s . 3 Kuczurmik Bk . t 4 Kutv Gal . t . 4 Lana a . d. Etsch
Sornitz M. r s 3 KraljevöaniKr .- Krrmitz B - t s 3 Kudrynce G . . 4 Kuty falva U . . 3 Tirol t 8 4
?°rnya Unq. t« 4 Slav . . 3 Krimml Slzb .ts 8 Kudzfir U t . 4 Knzmin KS . s 4 Lancsuk U. . . 3
>»rnyarsva U. 4 Kraljevica Kr.- Krinec Böh . t 8 3 KühnsdorfKä . ts 3 Kwasneh B . t 3 Lancut Gal . t« 4
Sorod-Szt .- Sl . . t ä . . 3 Kristyor U. . . 4 Kükemezö U. . 4 Kwassttz M . t v 2 Lanczyn G . ts 4
?i»rton U. tvm 4 Kralitz M . b s. 2 Kritschen M . . 2 Küküllövär (Ko- Kysperk B . ir s 3 Landeck i . T . t s 4
«orolüwka G . r 4 Kralovän Bhf. Kritzendorf Nd -- kelburg)U.tsill 4 Lande! inB . t« 3
«oronczä U- tu» 2 U. ts . . . 8 Oest . t s <l 1 KälsS -Bäth U. 2 L- Landl Tirol bm 3
«oeond U tm 4 Kralowitz bei Kriväny (SL- KürnbergN-Oe. 2 Landro (Höhlen-
^oropiec Gal . r 4 Pilsen B . t« 3 ros , N. . . 3 Kürt Ung . t s 2 Laa a . d. Thaya stein ) Tirol t 3
»°ros u . t . . 2 Kriväny Bhf. U. Kufstein T . t s 3 N. - Oe . t s . 1 LandShut in M. 1
»orpona U. t « 3 Mold.B . tsw 3 r 8 . . . . 3 Kulan B . t . 3 Laab im Walde LandSkron in
«orszü» G . t s 4 Kramsach- Kriviput KS. 3 Kuklena B . t . 3 Nd . - Oest. t 1 B . t 8 . . . 3
MYtnicza U- t Achenrain T . t 3 Kbiosoudov B. 3 KukmSr U. . . 2 Laaben Nd.-Oe. 1 Landskrsu Gal. 3
. <15./s.- 30./9 .) 3 Kranichs feld Kris KS . t s . 3 KukujevciKS.ts 4 Laak b. Stein- Landstraß Kr . t 3
sforzenna G . '. 3 Steierm . t 3 KkiSanauM. « 2 Kukus Bö .t vva 3 brück St . t . 3 LanersbachT -bm 3
:°schetjtzB . t . 3 Kranj Kr . b « . 3 Krispolje KS. 3 stula Ung . t 8 3 Laak b. Süßen- Langau bei Ga-
?°'chir B t . 3 KranzberqG . ls 4 Krk Kü . b . . 3 Kuliküw G - ts 4 heim St . . . 3 mmg N .-Oe . t 2

rlna . . . 3 Krapje « rSl . . 3 Krnjak KS. 3 Kulm b. Karbitz Laakirchen Ob .- Langau b.GcraS
^koselBöhmen . KrapinaKS. ts 3 Krnsko B . t s 3 Böhmen t « . 3 Oesterr. t «ia 3 N .-Oest . . . 2
»"stenicc Gal. 3 Krapinske - To- KroäehlavB-bm 3 Kuiparkäw . G 4 Laos i . Bintfch- Langegg N .-Oe. 2
"»skaKr.- Slav vlice KS . t . K Krochwitz B d. 3 KumLn U. t soa 4 qau Tirol t 4 Langen a. Arl-
->^ m . . . 4 Kräsensko Mäh. 2 Kronau b. M -<- Kumberq St . r 2 Laas i . Krain t 3 berge Boralb.
»°skücz Bhf. U. Krastczyn G . t 4 Trübau M . . 3 KumrowitzM .tm 2 Laase Krain 3 t 8 . . . . 4

- - - - 3 Kcasna b. Wall. Kroisbach St. Kumpok B b . 2 Läb Ungarn 1 Langen b . Bre-
»osmacz G . . Meseritsch M. dm . . . . 2 Kuna Dalm . t 4 LLbatlan Bhf. genz Vbg . . 4
^"smanoSB. ts 3 t « . . . . 3 Kromau M . t 8 2 KunLqota Ung . t 4 U. t s . . . 3 LangenauB . to 3
«°lowa Hora Krasna bei Pr- Kromvach N. t s 8 Kunbaja ll . . . 3 LabauB . t . . 3 Langenbruck B.

d . . . 4 tranta G . . 4 Komvach vaS- Kundl Tir . ts 3 Läbod Unq . t v 3 t « . . . . 3
L°? °va U. t w. 4 Krasna -Jlski qyär U. t s . 3 KunewaldM . ts 3 LabowaGal . . 3 Langenlebarn
»°säch Gal . 1 4 Bk. 4 Ikronau i . Kr. t 8 3 Kün -HegyeSUts 3 Lachowice Bhf. N .-Oe . s . . 1
»°'talnica Kr. 4 Krasne Bahnh. KronsdorfOb .- Kün -Mädaras G - r 8 . - 8 LangenloiS N --
.Slav . t « . . 4 Galizien t 8 4 Oesterr. . . 2 U. t « . . . 3 LackenhofN .-O- 2 Oe . t s 1
"°Lanjevac Kr. Krassä Unqarn 4 KronSdorf in KunnerSdorf a. Lackte wielke G- 4 Langenwang

Slav . . . . » Krasfonitz M. . 2 Schl . . . . 3 d.Dux -Boden- Lucko Galiz . t 3 Steierm . t s 2
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und ! und und und und

Land Land «r , Land Land Land «r Land

Lanq - Enzersdf. Löqräd Ung . 1 « 3 Levanjsla varo» Limberg Nd .- LobosttzB tvrnä 3 chozsLd U. .
N -Oc. ts i Leghes - Bönhe Kr . Sl . . . 3 Oest . t « . . 1 t .obzüw G . t« 3 ^LndaczüwG ts

Lanq -PirnitzM- 2 Ungarn . 3 Levöl Ung . « . 1 Limersach oct Lochau Vbq . ts 4 jLubenz B ts
Lanaschlag

Nd . - Oesterr.
Löh Unqarn . 3 Levico Tir . t « 4 Klagenf Ka t 3 Lochen Ob .-Oe. 3 Lubien beiMys-

2 Lcibicz U. t w. 3 Lewin B . t « . 3 Lind im Draut cichowitzB . ts 3 ! lenicc Gal.
Langwics O- O Lcibnitz Et . r « 3 LeLajzk G - t « 4 «8 . b . . . 3 Loc- mand N. 2 Lubien wielkh

Leifers Tirol 4 Libaü B . t « 3 Lindarä Kü. . . 4 Lücz u . . . 3 ! G - t « . .
Laniöke Kü. . 3 LeiflinqKärnt. e 3 LibLan B . . 3 Lindcnau i . B . t 3 Lodenitz b . Be- ;Lubiencc G . t s
L anowitz St. 2 Leipertrtz M. 2 Liböjice B . t « 3 LingenauBbg. t 4 raun Böh . t s 3 Lubhcza G . t e

Lannach St .tena 3 Leipnik M . tew 8 Libeznitz B . . 3 Linz Ob . -Oest- Lodenitz bei ILubinä U. . .
Lanz in Böhm. 3 Leitersdrf.Sck. e 3 LibetbänyaUng. t v ä . . 3 Kromau i - M. 2 ^LublöUnqarn t
Lanzcnkirchen Leitmeritz Böh t> irr . . . 3 MPa G . t « 4 Lodcnitzb .Pokr- iLublü- Fürdö U.

Nd .-Oesterr. 1 ts ä . - 3 Libiar « aly Lipcse U. . . 4 I litz Mäh . trrr 2 (1./6. -15 . '9 .) i
Lapäncsa N. 3 Leitomischl , t« 3 Gal . t s 3 .Lipica Dolna Lodrone T . ' 4 Lubotin U. s
Lapanüw Gal.
Laporje St. 3

LeitzerSdorf
N .-Oe. . I

Libitz b. Chotö-
bor Böhm. 3

G . t s
iLiPik KS . t «

4
3

Lodygowice G.
ts . . - . 3

Lubhcza - Krü-
lewska G . t s

Lapujtö Ungi . . 3 LejSkov B . t 3 Libitz a. d. Cid- Lipinki G - t . 4 Löcse(Leutschau) Lucinico (Los-
LasbergO -- O . t 2 Löka U. t . . 2 lina B . t « . 3 MpkovLVodaB. 3 U. t « . . . 3 nik) Küst. t
Laschlau M . . 3 Lekencze U. t « 4 Liblin Böhm. 3 Lipnica muro- Löbersdorf St . e 2 Luck Böhmen t
Lafinja Kr. - Sl. 4 LekcnikKS- t« 3 Liboch B . t v . 3 1 wana Gal . b 3 Lödös (Litzels- Lucfivna U. t s
Lafino T . b na 4 Lekör Unqarn 2 Libochowitz lern 3 Lipnica Wielka darf) Ung . . 2 Lucski - Fürdö
Laskafalu U. s 3 Lekesz Unqarn 4 Libotz- Stern B. 8 j Gal . . . . 3 Lökösh4za U. ts 4 U. t m . . .
LasseeN .- Oe . t« 1 ) e U. « . 3 Lipnik b. Biaka Lölling Kä . t . 3 LuczatöBhf. U. s
Lasflng Nd .- Oe. 2 Lembach i . Ob .- Libschitz an der ^ G . . . . . 3 Lörinczi U . t s 3 Luczyce Gal . .
Laffin g b . Selz- Oesterr . t 3 Moldau B - t« 3 Lipnik bei Hrot- Lösch Mähren t 2 Ludäny U. t s

thal St . . . 3 Lemberg Galiz Libun Böhmen. 3 ! towitz . . . 2 Löschna M . t « 3 sLudas Ung t s
Laßnitzhähe St. 4 Libuschin B . t 3 .Lipnitz Böhmen 3 LSvöte U. . . 4 LudaszpusztaU.

t « . . . 3 Lemes Ung . t « 3 LichtenEchl . t .. 3 Lipolz M . . . 2 Lövö U - t v 2
Lastua inferiore Lemnek U . . 4 iLichtcnau N .-O. i Mpätvär (Leo- 3 Ludbreq KS . t

Dalm . ä . . 4 Lencze G . t « . 3 Lichtenau B . t,s 3 ! poldstadt )U.tv 2 Log Kü. b . . 3 Ludina KS . « .
Laszki Aawia- Lend Salz , t « 3 Lichteneqg NO. i Lipovac KS . . 4 Lobnsburg O .- Luditz Böhm, t e

zane G . . . 4 Lendorf Krnt. s 3 Lichtenegg in LipovljaniK.S. ! Oesterr . . . 3 Ludweis N .-Oe-
Laßo U. b s . . 4 Leneschitz B . t « 3 Steiermark 3 j t » . . . . 3 iLoiben N .-Oe . b 1 Ludwigsthal
Latacz Gal. 4 Lengenfeld bei Lichtenstadt t 3 Lipowetz M . . 2 LoibichlO.- Oe .t 3 Sch . . . -
Läträny Ungarn 3 Krems N- Oc t Lichtenwald Lippa Ung . t « 4 Loipersdorf b. Luggau Kär . tw
Latsch Tir . t . 4 Lengenfeld Kr. Steierm . t « Lipihal Di . t . 3 ffürstenseldSt. 2 Luqos U. t « .
Latschach b . Bil- t « . . . . 3 Lichtenwörth- Libto - Szt . Jvän Loitsch Kr . ö s Luhatschowitz

loch Kä . . . 3 Lengyel U. t 3 Nadelburg 1 ! Ungarn . . 3 Lokavitz Kü . . 3 Mähren t s
Laufen bei Ischl jL-ngheltüti U te 3 Äid.-Oest . t in Liptä- Szt .- Mi- Lokcza Ungarn 3 Luiko Kü . - -

Ob .-Oe st. t « 3 Lcnora B . b s . 3 Lichtewerden j klüs U. t s . 3 Lokve Kroat . ts 3 Lukaö Bhf . KS-
Laufen in St . t 3 Lenti Ungarn t 3 Schlesien . .

Licze- GiczeBhf.
3 Liptü - Tarnücz Lomiqsdorf M. 3 t s . . - -

Laun B . t s 3 Lenzing Ob .Oe ! Ung . t« . . 3 L.omna G . t . 4 Luka di Giup-
Launowitz B . . 3 de . . . . 3 U. t « . . . Liptü - Tepla U. Lomnitz b . Wit- pana Dal . t <l
Launsdorf Kar. Leoben St . t s w 2 Liebau (Stadt! 3 3 tingau B - t« 3 Luka maka G . >

ts . . . . 3 LcobersdorfN- Mäbrcn t rn. Liptü - Teplicska Lomnitz an der Lukavec bei
Lausa Ober-Oe. 2 1 LiebanthalB.tnr ! Ung . . . . . 3 Popelka B -t 8 Patzau B . tw
Laute rach Vbg. Leogang S . t e 3 Lieben Böh . t s Liptü - Vjvrir U. Lomnitz M t 2 Lukawetz a. Se-

t « . . 4 Leondinq Ober- Liebcnau in B. ! t « . . . . 3 Lomnitz s.Tätra- reih Buk . t e
Lauterbach B . t 3 Oesterr . « - 3 3 Lischan b. Saaz Lomnitz . . 3 Lukä U. . - -
Lauterbach in Leonfelden Ob .- Liebenau bei Böhm- t « . 3 Lanka U. « . . 2 Lukowica . Gal.

T . « - . . 3 Oesterr . t 3 Graz St . t . 8 Lischan b. Bud- Lonkau Schl , t« 3 ^LukowitzKrain t
Laute rwasserB. 3 Leonstein O -Oe. Liebenau in O .- ! weis Böhm, t 3 Lontü U. . . 3 Lullsch M . t «
Lauts chin Böh . t 3 t « . . 3 Oesterr. t L.fia Güra Gal. 4 Lünyabänya U. Lundenburg M-
LavamündK. ts 3 Leopoldschlag Liebenstcin i . B .t Lisko Gal . t s 4 t « . . . . 3 t s . . .
Lavarone Tir - t 4 Ob . - Oesterr. 8 Liebenthal io Lispitz Mähr. « 2 Loosdorf Nd .- Lunqötz i . Lam-
Lavis Tir . t v 4 LeepoldsdorfN.- Böhm, t « . Lissa a. Elbe B. Oesterr . t « . 1 merthale S-
Lawoczne Bhf. Oesterr . t « . 1 Liebenthal in j ts . . . 3 Loosdvif bei Lunz N .-O . t

G . t « . . 4 Leopoldskron- Oe. - Schl . t Lissa Dalm . t <l 4 Mistelbach Lupöny U. t s
Laxenburg N - - MoosSzb . . 3 Liebeschitz bei Lissa , Leuchtth. N.Oe. t; : . 1 Lupküw Bhf. G-

Oest. t « n> . 1 Lepoglava KS. UuschaB.tsin (Semaphor)D Lopathn Gal . t 4 t s . . . .
Läzärföld Ul« 4 ts . . . . 3 Liebeschitz bei Lissava Ung . t « Lopuszanka cho- Lupoglava Kü.
Läzäri U. t « . 4 Lepsönh N. t v 3 Saaz Böh . t 3 Lisfitz Mähren t 2 mina Gal t 4 ts . . - -
Läzi U. . . . 2 Lermsvs Tirol t 4 LieblinqUngarn 4 LiSzki Galiz . b 3 Loschitz M . t . 3 Luschitz M. t«
Laznh Bölohrad Leschtina B . t s 3 Lieblitz - Bischitz Liszköfalva ll . « 3 Losenstein Ob -

Oesterr. t s .
LuschtienitzB . ts

B . b e . . . 3 Leööe KS. 3 B . t « . . . Litiatyn Gal . . 4 2 Lusdorf B . tw.
Laznh Letinh B. tz Leschtina B- b . 3 Lieboch(Bahnh). Litke Bhf . U . r « 3 Lofiacz Gal . . 4 Lusstn grande

t na . . . Lesencze-To, Steierm . t « Litschau N .-Oe . t 2 Losoncz Unq - ts 3 Küstenl . t ä .
Lazy Schl , b na 3 maj U. t « 3 Liebotschan B. 3 Littai Krain t « 3 Laucen B . d . 3 Lusstn Piccolo
Löbönh U. t . 2 LesinaDalm. tä 4 Liebshausen B- 3 Littau M . t« 3 Loudontänya Küstenl . t ä.
LöbSny - Szent- Leska» i . Böh . t 3 t « . . . . Litten Böhment 3 Bhf. U. t s . 4 Lußnitz Kä . t e

MiklüS U. t v Leskau in M . e 2 Liebstadtl B . t« Litlentschitz M. 2 Lovas - Berönh LustenäuBbg . t.
Lebring St - t « 3 LeSkovac Bhf. SiebwerdaB.t « Litiitz Werk B. Unqarn t s . 3 Lustica D . t
liech Vrlb . t na 4 KS . l e . . 3 Lienz Tirol t « t 6 . . . . 3 Loväsz -Patona Lustthal Krain
Lechwitz Mähr , r 2 Leß Unq . b s na 4 Liefing Nd .-Oe. Litva U. - . 3 Unqarn 2 Lutcza Gal.
LedeLB . t . . 3 Lcfsonitz M . b. 2 3

Litwinüw G . . 4 Lovinac KS . t 4 LutowiskaGal. t
LödeczBbf. U . t« 3 LeSzniüw Gal . i 4 Licfing i . Lesach- LivazönV ll - » - 4 LovranaKstl ta 3 Luttenberg St.
LedenrtzB . . . 3 Letenhe Unq . t 3 tbale Kä . trn Ljcskowica Bhf. LovreLDalm. t 4 ts . . « '
LedcnitzenKä .b « 3 L - townia is>. . 3 Liezen St . t « . Kr. Sl . t s . 3 Lovrin Unq. LuLan in B . ts
Ledönh Ungarn 3 betten O .-Oe e 3 Zigetfalu U. beva Ljubno St . b s 3 ( 6 » . . 4 LuLan in der
Lednicz U -. . 3 LettinB . . . 3 kiqistSteierm . t Lnare B - t . . 3 iwwczüwek- Buk . t s - -
Lednicz - Rovnye LettowitzM. t . 3 Liliendorf M . r Lobendau i . B .t Mesna Bhf. Lu! e Böhmen t

u . t . . . 3 ieutasch T . bin 4 Lilienfeld Nd .- Lobenstein in 3 G . t « . . . 3 Lusetz bei Jen-
Sees Kr. t « . 3 deutsch St . . - 3 Oesterr. t « Schl . « - - 3 Zoz Kr . b . . 3 schowitz B - t
Legenye - Mihä- KeutschachSt - t 3 Limanowa Gal. Lobnig Mähr. « « !LoLisöe Dalm . t 4 Luzsna Ungarn

lhi Bhf . U. t« 8 ööva Ung . t « . 2 t « . . . 2 !,Lobr.itz Sch . et 3 Lozornü U . . . 1 Lwüws.Lemberg

Z

3

3

4
4
4
2
3

3
3

4

3
3
3

3
3
4
3
3

3
3
3

3
3
4

4
4

3

4
3
3
3
L

3.
2
4

4

3
2
3
3

4

4
3
4

3
4
4

3
3

4
3

3
3



Post- und Telegraphenämter, Eisenbahn- und Dampfschiff -Stationen. 39r

LrkSnamen Ortsnamen - Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
. und und und und und

Land Sand Land Land Land Land

M.

MaLe »r . Sl.
Machau Böhm-
MachendorfB . t.
RacoszynBhf s!
Macs U. t 8 .>
Mcsa (Arad)

Ung. r . . . 1
Macsa U. t 8
Macsola Ung . .
Nadoras U. ts
MadaraSPuszta

U. t 8
Madocsa Ung.
Madonna di

Campiglio (v.
1/6- 30/S) Ti¬
rol r . . .

Mähr . - Altstadt
M . t . . .

Mährisch-Aussee
Mä t . .
!äbr .- Budwitz

^ Mähren t « .
Mähr . Karls¬

dorf Mäh . t.
Mähr .-Kromau

M . t s . .
Mähr .-Neustadt

Mähren t s
Mäbr . - Ostrau

Mähr , tsm
Mähr.- Pruß.

Mähren . .
Mähr . - Roth-

mühl Mähren
Mähr . - Roth-

Wasser M . t s
Mähr - Schön¬

berg M . t s
Mähr . - Trüb au

Mähren t s
M hr . Weitz-

.irchen M . t
Märzdorf-Ni-
^kles M . t «
Märzdorf bei
^Braunau i . B.
Maffersdorf B.

Magierüw Gal.
Maglüd U. t
Mägocs U. ts .
Magyar-AtädU.
Magyar - B» n-

begyes U. t «
Magyar-Böl N.
Magyar-Bolh

Ungarn t e .
Magyar- Bük-
^kös U. . . .
Magyar-Csa-

h° lyu . . .
Magyar- Csantd

iagyar - Esske
Ungarn « . .
iagyar-
Czernya Ü. ts

Magyar-Egregh
Ung . . . .
iagyar - Falva
Ung . . . .

Magyar- Fräta
Ungarn . .

mghar - Gencs
Ungarn . .

lagyar - Gordö
Ung . 6 . .
caghar Gyerö-
wonostor U. .
taghar -Herte-
lendByf . U.t«

Magyar -Jgen
U. t s m . .

Magyar - Jzssp
Ungarn . -

Magyarkanizsa
U . t s . . .

Magyar -Kimle
U. t 6 . . .

Magyar -Kom-
jLt U. . . .

Magyar - Lapäd
Ung . trn . .

Magyar - Läpos
Ung. t . . .

Magyar -Mecske
U.

Magyar - NädaS
Ung . t sm

Magyar - Nagq
Z - ombor U.

Nagyar -Nem e-
gye Ung . tm.

Magyarüs U. t8
Magyar -Ovär

Uts . .
Magyar -SöokU
Magyar -Szök

U - t 8 . .
Magyar - Szöl-

gyöw Ungarn
Mogyarszombat

hely U. r 8
Magyar - vjfalu

Un .̂ . tw .
Mayala Bu -,
MahrenbergSt

ts . . .
Maid elb erg

Schlesien
MailbergN -Oe.

t . . .
Maishofen S.

r . . .
Maisz Ung .
Maissau Nd.

O - t o . .
Majdan beiKol

buczowa G . t
Majdan steni-

awski G . t
Majdänka U.
Massa Ungarn t
Majur Bahnhf.

U. t8 .
Mak -id U.
MakarskaD . tä
Makfalva U. t 8
Maklär Ung. 8
Mal » Ung. t 8
Maküw Gal . t8
Maksa Ung . .
Malaczka U. t s
Malborgeth Kä

t 8 . - .
MalaChuchleB -t
Mala Skala B

d s . .
Mtlcza Ungarn
Mal « Tirol t .
Maleö Böhm , t
Malenitz an der

Wolinka B . 8
4 Malenowitz M.

t 8 . . . .
Maleschau B . t
Malst Piccolo

D . r . .
MalinSkaKüstl

t <l . . .
Mallebern Nd .-

Oesterr . 8 .
MallestigKärnt.
Mallnitz K. t
Malnapataka

Ung . . .

Mälonitz Bhf.
B t 8 . .

Nalotitz B.
Mals Tirol .
NalschitzB . im
Malspitz M . -
Malta i . Kä . .
M altbeuern B.
Maluzsina U- .
MamasestieBk. 8
Mantlmg S - ts
Msndok Ung . t8
Manetin Pöh . i
MankN . -O . t
Mannersdorf a.

LeithabergN .-
Oe . t e . .

Mannersdorsa -d.
March N .-Oe .i

Manning Ob.
Oesterr . t 8

MannsburgK .ts
Mannswörth

Nied .-Oe . t
Mäny U. .
Maradik KS.
Marbach a . d D.

N .-Oe . t ä
Marburg St . t8
Marchegg Nd .-

Ocst. t 8
Marchtrenk

Ob . -Oest. r 8
Marczalhaza U.
Marczali U. t 8
Märczaltö U. l 8
MärczfalvaU -ts
Mardzina Bk . t
Marein St . t 8
Margarethen a-

Moos N .-Oe

Margitfalu t,
Margitta U- ts
Margonha U.
Margreid bei

Neumarkt T . 8
Maria Elend

Kä . t « . .
Mar . -Enzersdf

am Gebirge
N .-Oe . t m

MLriafalva U.
Mariahof St.
Märiahutta -Za^

kärftlu U t «
MLria -KSmSnd

Ung . .
Maria -Kulm B.

t8 . . ,
Maria - Lanzen¬

dorf N .-Oe . ts
Mariampol bei

Halicz G . i
Maria - Neustist

Steiermark
Mariano Kstl. t
MLria -NostraU
Maria Petro-

wi' sch St . t .
Mariapfarr

Salzb . l o
Marir-PlainS .s
Märia - Pücs U.

t 8 . . .
Märia -Radna

U. t 8 . .
Maria Rain

Kä . t s .
Maria -Rast St.

t 8 . .
Maria - Ratschitz

Böh . t 8 .
Maria - Saal

Kärnten r s

Mariaschein B.
ts . . . .

MariaSchmolln
Obcr -Oe.

Maria - Schutz
Nd .-Oest . t

Maria Taferl
N .-Oe . t . .

Mariathal bei
Littai K . . -

Maria - There-
fiopel (Sza-
badka) Ute

Maria -TrostSt.
Maria - Wörrh

Kä . <:
Maria -Zell St .t
Marienbad B.

t 8 .
Marienthal b.

Olmütz M . t s
Marija -Bistrica

KS . r . .
Marikova U- .
Marillavölgy

(Fürdöf U. t
(2S./S.-15 . /1V.

Markausch Böh.
Markersdorf a.

d. M . Grenz¬
bahn M . 8 .

Markersdorf a.
d . böh . Nord¬
bahn B . t s

Markersdorf a.
d . Pielach N .-
Oe . s . .

Markgrafneu¬
fiedel N.-Oe .t

Narkyausen B.

Marküfalva U
Markopol G.
Markowa G.
Markowce Bhf.

- . t 8
Markt Haag

N .-Oe . s.
Markt ! b . Wien-

feldN .- O . t s
Marktschelken

ll . t 8 . . .
Markt -Tüffer

St . t s . .
Markt Türnau

» . d . mähr.
Westb. M . ts

Markusfalva U.
ts . . .

Marling Tir.
Märmaras-

Pctrovt U. t
Märmaros-

Ssfalva U.
Märmaros-

Sziget U. t
MaroS - Bogät

U. 8 . .
Maros -Csapü

Bhf . U t s
Maros -CsucsU.
MaroS -Illtze U.

t 8 . . «
Maros - LudaS

U. t 8 . .
Maros -Soly-

mos U. t m .
Maros Sz . Be

nedek U. .
Maros - Szent-

Kiraly U.
MaroS -Slatina

U. s .
Maros -Ugra U.

MaroS - Njvär
U . t s . . .

Maros - Väsär-
hely U. t s .

Maros - VScs U.
t.

Marschcndorf
Böhmen t

MarschowitzB ->
Martfü Bhf . U.

rs . . . -
MartinciKS . ts
Martinsberg N.

Oest . t .
Märtonfalva U.
Märtonhelh U
Martonväsär U.

t s . . .
Mariynüw

nowy G . - -
MaruSevec Kr -

Marhamol G . r
Maschau B . t
Mäskak U. ts m
Dkatö - Szälka

U. t s . . -
Matha -Mohren

B . t s . . .
Matheöcz U. t s
Mütra -Mind-

szent U. t s .
Mattarello T . rs
MatteriaKüstld
Mattighofen

Ob .-Oest . t s
Mattsee S . t
Martuglie Küst

r 8 . - -
MäthLsföld U.

Matyjowce Bhf.
G . t s . .. . .

Matzen N -O t
Matzleinsdo.7ld.

Melk N .-O t
Mauer b Wien

N . -Oe . t s
Mauerbach N -

Oest . t . .
Mauerkirchen

Ob .- Oe . t
Mauer - Oehling

N .-Oe . t s .
Mautern St .t s
Maurern in N --

Oest. t m.
Mauterndorf

S . t 8 . .
Manch B . t s
Mauthhausen

O .-O -t s <1
Mauthen Kä . t
Moxau St . . .
Maxdorf Unter-

B . t « . . .
Maxqlan Slzb t
Maxymswka

Bhf . G . t s
Mayrhofen T - t
MeLenSani KS
MSSin B . .
M?cina Bhf . G.

ts . . .
MecsSr U. .
Medak Kroat.
Medea Sü . t
Medenice G . t
Medgyes U. t
Medzyes-Bod-

zäs U. - -
Medgyes -Egy-

HLza U. t 8
Medija -Jzlake

Kr . t . .

Medinci Ser ko
vac Kr .-Sl.
ts . . .

Mediasch - (Med
gyeS) U. t 8

Media Mäh . t
MedleschitzB. ts
Med»Uno Kü.
Medulin Kü . t
Medve U. tm
Medves U. t o
Medyka G - t 8
Medynia gto-

gowska G . .
Meedl M . t . .
M -ggenhofen

Ob .-Oest.
Megyaszü U. .
Mehadia U. t s
Mehadika U. .
Meierhöfen b.

Karlsbad B . t
MeinelschlaaB -t
Meiningen Bbg.
Meifeldina bei

Treibach Kä . t
MelstcrSdorfB . t
Meja Kroat . t 8
Melada Dal . t ä
Melcficz U . t s
Melencze U. t 8
Melk (Miilk)

N.-Oe. t 8
Mellau Bbg . t.
Melnik B . t s
Meltsch Schl .tm
MSlyküt U. t
Wende Bhf U-fto
Mendel

31./10 .) T . t
MSnfö U - tsm
Menges Kr . t
Menhard U.
Mentelbcrg T . t
Menyhäza Bhf.

U. t s m .
Meran T . ts
Merczisalva U.

MerSny U . t
Merkelsdorf B . t
MerkelSgrün B
Merklin B tm.
Merna Küst. t
Mernye U t «
Merowitz M.
Merzdorf B.
Messern N .-Oe.
Meszlen U.
MesztegnyeU. to
Mettlowitz M-
Metkovtch D.

t » . . .
Metnitz Kä . t
Mettersdorf St
Mettmach Ob .-

Oest. t . .
Metzenseifen U

t 8 . . .
Metzling B . t
Mezö - BändU .im
Mezii - BerSny

U. t o . .
Mezö -CsLt U . t
Mezöhegyes U.

t 8 . . .
Mezö - KLszony

U. t. . .
Mezö -KapusU .t
Mezö-Keretztes

(Bihar ) U . t s
Mezö - Keres >tes

(Borsod ) U. t«
Mezö -KövesdU

t 8 . . .
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Ortsnamen
und

Land

M^ ö -KomLrom
U t s . . .

Mezö -Koväcs-
hoza U. t o .

Mezo-Laborcz
U- t o . . .

Mezö -LakU to
Mezö-Mshes

Bhf. U. t v .
Mezö-Nagy-

CsLn U. . .
Mezö -Nyärad
Mezö-Oerms-

nyeS U t . .
Mezö-OersU .tm
Mezö -Panit U.
Mezö -VeterdU.«
MczS -Rücs U
Mczö - Szengyel
MezS -Szent

György U. .
Mezö -Szent-

MihLlsttelke .
Mezö-Tärkäny-

ll . t « in . .
Mezö-Telegd U.

t « . . . .
Mezö -Terem

U. t « . . .
Mezö -Tür Ute
Mezä-Zih Bhf.

M^zö-Zombor
MezzocoronaT .-
Mezkitz B. t .
Mezzana T . t.
Mezzo Dal . t e
M^zzo-Lom-
Miava U. r . .
Michaelbeuern

Salzbg. . .
Michaelnbach

Ob.-Oest. .
Michalkowitz

Schl , t w . ,.
MichelbachNÖt
Micheldorf

O .«Oest. t e
Michelhausen

N .-Oest. t «
Michelob B . t v
Michelsberg B.
Michle B . t w.
MicSke ll . tm .
Mieders T - t .
Miejsce piasto-

We G . t . .
MiekiS, nswyG.
Mielcc G . t s .
Mielnic« G . t
Mies in B - t s
Mieschitz B . t o
Miesenbach

N .-Oe .t na .
Mieß in Kä . t .
MihLld U .. .
MihLlydi N. .
Mihälyi U. . .
Mihoyljan Kr .-

SNav. . . .
Mihoweny Bk.
Mikanovci

Kr .-Sl . t « .
Mike L. . . .
Mikefalva U.tm
Mike-PsrcsU.tw
Mikeszäsza Bhf.

U. 1 v . . .
Miklantzhof Kä.

t.

Ortsname» Ortsnamen Ortsnamenund und undLand Land «- Land

MillensKr .- El IlMitterndorf be Molit Bk. t o3 t8 . . . 3 Aussee St . t 3 MollnO .-Oc . to
Miklo-LLzur U 3 IlMitterndorf- Molnari U. t o4 MikühLza U. 3 MooSbrunn Molveno T .twck
Mikvla U . t « 4 N .-Oest. t «

jMitterfill S . t «
Momiano Küst.4 Mitotajüw am 3

2 Dniest .G .tena 4 HMitterweifsen- Monasterzyska
Mikolajow bei ll bachO .-O . t« G . t 8 . . .4 Gaje G . . 4 IlMittcwald am Mondsee Ob --
Mikotajüw bei H Eisock Tir . 8 4 Oest . r o4 Brody G . t 4 HMittewald a . d MonfalconeKü-
Mikosd U. t 2 II Drau Tir. 3 stenland t v3 MikuliczynG .ts 4 II'Miltewald bei Monok Ung . t
MikuliLceSl . r« 4 I Villach Kä. 3

4 Milatyn nowy jMixnitz St . t « 2 Monostor U.tn.2 Gal . . . . 4 Misyniec G . t 3 Monostor-Apsti2 MLlLin B . t . 3 MladaBoleslav Ungarn . .4 Mileschau bei B . t 8 . . 3 Monostor-Pillyi4 Selüan B . t 3 Mladsjow B . t« 3 > « hs. U . t « w
Miletin B . t 3 MladctzkaSch.to 8 Monostorßeg U.4 Milicoves B . t 3 Mlazowitz « . , 3 Montana Kßl . tMilin B. t 8 . 3 Mliui Zuze D- 3 Montpreis St.3 MilleschauB .tm 3 Dtuich B. . . 3 MonyorükerskMillefchoutz Mnichovice B . t 3 Ung. . . .

Bhf . Bk . t 8 4 Mnischck B . » o 3 Mo6r Ung . t o4 Millotitz M . . 2 Mochow B . tra 3 MooSbach Ob .«
Millstatt Kä . t 3 Mücs U. t . . 4 Oe . .3 Milnü D - t <l 4 Mücsa U. . . 2 MooSbrunn N .«
Milno G . t 4 MocsolLd Bhf. Oesterr . t « .4 Milowitz B . t. 3 U. t 8 . . . 3 MooSdurg Kär.Milöwka G . t 8 4 Mocsonok U. . 2 MooSkirchen4 Miltigau B. . 3 ModeröwkaBhf. St . t . . .S Miltschin B . t 3 G . t 8 . . 4 Moräutsch Kr. t
MindSzent U.t e 3 Modlan B . t . 3 Morilgy Bhf.4 Miunivg Ob .- Modor (Mo- U. t o . . .

Oest . t « . . 3 der«) U. t o 1 Moraschitz B . .3 MiramarKü.tm 3 Modor -Harmo- Moravün U.4 Miren Kü . r . 3 ntatelep ( 1. /6. MoravecM. t3 Mirna Kr . t 8 3 -30./.9). U. tu. 1 Moravicza U. t«4 MiröschauB . t s 3 Modo- ll - t « . 4 MorawanB . to4 MiroslawM to 2 Modran B. tsw 3 Morawitschan
Mirotitz B . t e 3 Modrus KS . . 3 M t 8 . . .4 Mirowrtz B . to 3 Mödirbrugg Morchenfiern2 Missrd U . s . 1 St b 3 Böhm , t «
Miske U. . . 3 Mödling Nd .- Mori Tirol t s3 Miskolc, U. t o 3 Oest. t 8 1 Morigno D . <!
Miskowltz B . . 3 Mödritz M . t«w 2 Moriczföld U. t«3 Mislibotch M . t 2 Moena Tir . t . 4 Mokitz a . d.
Miss a . d . Drau MöllbrückenKä. 3 Hanna M . .3 St - t . . . 3 Möllersdorf N .- Morkowitz M.
Mißling in St. Oest. 8 . . 1 Moroviö Kro . t

3 Leonhard St. Mönichdorf O .- MorSzyn Bhf.
t 6 . . . . 3 Oest. t . . 2 G . io . . .

Mißlitz M. t 8 2 Mönichkirchen Morter Dal . ck1 Mistel M. t « . 3 N .-Oest. t . 1 Morva-Sz .-J4-3 Mistelbach Nd .- Mösel Ka . t s 3 noS U. t o3 Oest. t « . . 1 Möttlinq Kr . t o 3 Morzg S . tnr .3
4 Mistelbach bei

Wels O .-Oe. 3
Möttniq Kr. t ' .
MözS U. r « ' .

3
3 MoschenizzeKü¬

stenland t .4 Miszla U . . . 3 Mogielnica G. 4 Mosch ganzenSt.
Misz-Tätfalu Mogita G . r . 3 t 8 . . . .4 U. r 8 . . . 4 MogilanhG . b 3 MvsciSla G . t«4 Mitola -Drago- Mogyorüska U. 4 Mosdss U- t .4 mirna Bk. . 4 Moha ll. t s . 3 Moszkäw G . .4 Mitrowitz KS. Modücs U. ckto 3 Moskowitz bei3 t 8 . . . 4 Mohelnttz a . d. Prossnitz M.3 Mittelberg T .tm
Mittelberg Brl.

4 Jier B . t . 8 Moslävinä Kr .-
Mohelno M . . 2 Sl - 8 . . .1 4 Mohol U. to ä 3 Mosöcz Ung. t3 Mittel-Langen- Mobora U- t « 3 Moson U. t o .3 au B . t . . 3 Mojstrana Kr . t 3 Mofon-Feke-4 Mitter -Arns- MokreBhf. G . to 4 teerdö U. . .1 darf N .-Oe . t 1 Mokrm Ü. t « 4 Noson-Kört-

Mitterbach N .- Moldau B . t o 3 vslyes U. t s3 Oest. t « . . 2 Moldauisch- Moson - Szt .-4 Mitkerburg Pi- Banilla Bk . t 4 AndrLS U. t e
sano Kü . t « Moldauthein Moson- Szent-3 Mitterdorf im B . t 8 3 JünoS U. t«3 Mürzt .St . t o 2 MoldawaBuk. t 4 Moson - Szol-4 Mitterdorf i . d. Molina bet Ca« nok Ung . 1 «4 Wochein Kr. 3 valesa T- 4 Moson-TärcsaU

Mitteroorf bei Molina b . Riva Moson-Tstsny4 GottscheeKr. i 3 T. 4 Ungarn . .
Mitterkirchen Molini di Moson -Hjfalu

Ob .-Oest. t . 2 Breno D . t 4 Ungarn r « m

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

4 Mosorin ll . t o 3
3 Mostau B . r « 3
2 Mosty wielkie
4 Galizien r . 4

Motzcin B - t na 3
3 MozSgü U. . . 3

Mrakotin M .tna 2
4 MramorskU- t 4

Mrkopalj KS. t 3
3 Mrowla G . . ! 4

Mrzygküd Gal . 4
3 Mscheno bei
3 MelnikBöh . to 3
3 Mscheno b . Bu-
4 bin Böhm , t 3

Mszana b . Bar-
3 tatüwGal . to 4

Mszana dolna
4 Galizien t « 3
3 Muö Dalmat. t 4
3 Mucharz Gal . 3
3 Mucfi ll . . 3

Mucsony N . 3
2 Müglitz Mt « 3
2 Mühlau T . tu» 4

Mühlbach i . Pu-
3 sterthaleT. to 4

Mühlbach in
- N .-Oe . t . . l
3 Mühlbach U. t e 4

Mühlbach bei
3 Bischofshofen
3 Salzb . t . . z

Mühlbach im
3 Ob . - Pinzgau
3 Salzburg to . 3
2 MühldorfKä . t 3
2 Mühldorf bei
4 SpitzN.-Oe . t 1
3 Mühlen i. St . 3

Mühlhausen bei
3 Tabor B . t « 3

Mühlhausen a.
3 d. Moldau B.
4 Mühlheim Öb --
4 Oe. . . . 3

Münchendorf
2 Nd .-Oest. t 8 1
2 MünchrngriitzB , ,

Münzbach Ob .-
4 Oesterr. t .
4 Münzkirchen

Ob .-Oesterr . t 3
1 Mürau M to . 3
3 Mürzsteg St . t« 2

Mürzzuschlag
4 St . t « . 1

Muggia Kü. t 3
3 MunderfingO--
4 Oesterr. t 8 . 3
3 Munkücs U. t o 4
4 MunkendorfKr t 3

Mura Csäny U. 3
2 Mura- Kereßtür

Ungarn t 8 . 8
3 Mura-Kiräly U.
3 t « . . . . 3
1 Murany U. tena 3

Mura-Szt .-
1 Maria U. . 3

Mura-Sz .MLr-
1 to » Ung. 3

Mura - Szerda-
1 hely Ung. t « 3

Mura-Szombal
1 U. t . . . 3

Murau St . t « 3
1 Muravid U. . 3
1 Mureck St . t 8 3

Murter D t . 4
1 Muschav M . ru S

Muszka-Maqya-
1 räd N . r « 4

Mußyna Gal.
t « . , . .

Mutenitz Mähr.
rs . . .

Mnthmannsdorf
N .Oe. r na .

jMutne Ung. .
Mutowitz B . t
MuzSla Ung . t
jMuzSna U. - .
MuLytowice G.
Mvslenice Gtn>
MySzkowice G.
Mylo B - r 8 .

N.
NaarnOb .-Oe.
Nabrefina Kstl

t « . . .
Naöeradec B.tna
Nächod B . t 8
NLdaly Ung.
NLdaS Ungarn
Nädasd U. t« .
Nädasd (Rohr¬

bach ) U. t 8
Nüdasd -Ladäny

Ungarn r .
NadbrzezieG . to
NadSjlow Böh.
Nadräg Ung. .
Nädszeg U. . .
Nädudvar U. ls
NadwärnaG. t«
Nadyby - Woju-

tycze G . t«
Nagelberg

N .- Oe. t . .
Nago T . r 8
NägocS Ung . t
Nagy- ^ a U. .
Nagy- Asia U t
Nagy - Al-isony

Ungarn - -
Nagy- AlmLs U.
Nagy-Avold ll-
Nagy-Appony

Ung . t . -
Nagy-Ar U. .
Nagy- AtLdU. t«
Nagy-BaczonU.
Nagy-BajomU -t
Nagy-Bakünak

Ungar« - -
Nagy-.Bs.nya U.

t « . . . -
Nagy -Barät U.
Nagy-BärüdU.t
Nagy -BecSkerek

N. t«
Nagy ' Bögsny

Ungarn . -
Nagy -B6licz ll.

t 8 . . . -
Kagh -Bereg U.
Nagy -Bersny ll.
Nagh -Berezna

Ungarn t 8 .
stagy -Bittse U

t « . . - -
stagy - Bobräcz

Üngarn - -
stagy -BocSkä

Ungarnr « -
stagy-Borosnyo

U. t « . . -
Kagy-Borsa ll-
stagy - Bosstiny

Ungarn t 8 -
stagy- Breszto-

vüny v . t sva-
stagy- Bucsäny

4

3

r
n
3
3
4
4
3
t

r
s
3
3
4
2
3

3
4
3
4
L
3
4
4
2
4
3
4
4
2
4
4
2
4
3
4
3
3
4
2
4
4
4
3
4
3
4
5
S
4
5
1
2
2

2
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vrt - namen
und

Land Zone
OrtSnamen

und
Land ! Zone

OrtSnamen
und

Land

OrtSnamen
und

Land I Zone^

OrtSnamen
und

Land I ZoneI

OrtSnamen
und

Land

Ragy- Lsalomia Nagy -KätaU . ts 3 Nagy - RöcSe U. Nagyvärad U.rs 4 Nömet - Ellemör Neudeqg i . Kr . t 3
Ungarn . . » Nagy -KäzmörU. 3 rs . . . . 3 Nagy - BLszony 4 Neudes i . B . t s 3

Nagyelere U. t 8 Nagy - Kemencze Naqy -R ^deU tw 3 Ungarn r . . 3 Nömet -Hidegküt Neudorl . B. 3
Ragy-Csömöte Ungarn t s . 4 Nagy - Rippsny Naghvenhim U. Ungarn t . 3 Neudarf b .Gab-

Ungarn - . 8 Nagy -Kend 4 Ung . ds . . 3 t 8 . . . . 3 Nömeti U. 8 . 3 lonz Ä . t s . 3
Kagy-Lzög B " - Nagh -K6r U. . 8 Nagy -Röcze U- Nagyvisnyo U. N ^met - Jsrfalu Neudorf b . Lun-

datelkeBhf .U. Nagy -KerekiU .tm 4 rs . . 3 t 8 - . . 3 Ung . . . 1 dcnburg M . t 2
t s . . . . 4 Nagh -Kikinda Nagy - SajüU .tm 4 Nagy -Zerind Nömet -Kär U. 3 Neudorf bei

Ragy-CzenkUts 1 U. t s . . . 4 Nagq - Sallü U. Ungarn r . . 4 N6met -Keresz- Petschau B . t 8
Nigy-CzstsnvU 3 Nagy -KLröS U. t « . . . . 3 Nagy - Zorlencz tes Ungarn . 3 Neudorf b . Ra-
Siagh-Czigäny i s . . . . 3 -tagyss .ndorU .ts 3 Ungarn t m . 4 Nömet -Keresz- kek Krain t 3

Ungarn > . 4 Nagy -KöveresU. Nagy -Säp ll . . 3 Nagh - Zssm U. tür U. t . . I Neudorf b . Se-
stagh-Derzstda 4 Nagy - StrüNtm 3 t 8 . . . . 4 Nömet -Lad U. t 3 bastiansberq

L. s . . . 4 Naqy -Kdvesd U. 4 Nagy -SäroS Nahaczüw G . . 4 Nömet -Livcse ll. 3 B . t . . . 3
stagy- Disznüd Nagy - Komlüs tC . S4ros )U.ts 8 Nak Ungarn 3 Nömet -MärotU. 3 Neudorf bei

U. t « . . . 4 U . t . . . 4 Naqy - SLroS Nakt i . M . t m 3 Nömet -Palänla Staatz N .-O .b 1
Nigy.DivsnaU. 3 Nagy -KorpLdU. 3 (C . Nagy Kü- Näküfalva Ung. 4 U. t 8 <l . . 4 Neudorf b .Ung .-
Nagy-Dobo - U. Nagy -Kosz- küllö ) U. . . 4 NLmesztü Ung . 1 4 Nömet » Pr4na Ostra M.

re . . . 4 mäly U. t 8 . 3 Nagy - Selmecz Namiescht bei Ungarn r 8 3 t 8 . . . 3
stazh-Dobra U. 4 Nagy - Koszto- Ung . t ru . . 3 Olmütz M . t s 3 U6met -S4gh Neudorf - Herr-
Rogy- Dobrony 3 Nagy - Selyk Namiest bei U. t . . . 4 lich B - b - - 3

Ung. . Nagy - Koviicsi U. t 8 . . . 4 BrünnMäh .ts 8 Nömet - Szt Neu - ErberSdorf
Kagy-DolanvU- 8 Ulm . . . 3 Nagy - Semlak Nändorbegy U- t 4 Grüt U. . . 3 Schief , t s . 3
stagy-Dorog U. Nagy - Kozar U. S U. t « 4 Naudorhuta U NSmet - Szent» Neuern B . t s 3

ts . . . 3 Nagylak Uro 4 Nagy - Senkvicz t « . . . MihLly U. Neufelden Ob . -
»agy-LcsedU -to 8 Nagy -LLng U. t 3 Ung . t 8 1 Napajedl M. t 8 . . . . 8 Oest . t 8 . . 3
Nagy-Ekemezö Nagy -LapLs U. 8 Naqy - Sink U. r 4 t 8 . . . 2 Nömet - Sz ^ t- Neugedein Böh.

Ung. . . . 4 Nagy -Lög U. ts 1 Nagy - Sitke U. 2 Napkor Nng ts. 4 PSter Ung . t 4 t 8 . . . 3
Ka,y-Em6ke U. 3 Naqy -LenqyelU. 2 Nagy - Somküt NapverSdorfN .- N4met - Szta- Neugasfe bei
kiagh-Enyed U. Nagy -Lsta U. t 4 Ungarn t s . 4 Oest . . . . 1 moea U r - in 4 Olmütz M . t 3

t « . . . . 4 Nagy -LövLrd U. Nagh - SLr U. . 2 Naraiüw Gal. 4 Nömet - Ujvär Neu - Gradiska
Kagtz-Falu U. » ts . . . . 1 Nagy - Suräny Na ' nlGal « 4 Ung . t - . . 8 KS . t 8 . . 8
Kagh-FalvaU. 8 Nagy -LücSa U. 3 Una . t s . . 3 Nasice U. t s . 3 -Itemotitz B . t 8 Neubiiusel U. t 8 3
Ragh-FSdömes Nagy -LomniczU. Nagyfgabos U. 'itassaberg B . t 3 Nemlova U. to 2 Neuhammer B.

Ungarn . . 1 t 8 . . . . 3 t s . . . 3 Naßenfuß Kr . r 3 Nemti U. . . 3 t 8 . . . . 3
?agy-Füged U. 3 Nagy -Lünya U. 4 Nagy - Szaläncz Nalsereith T . t 4 Nendeln Liech- Neuhaus in B.
«°gh-Gtj U. t. 4 Nagy -Lüzs U. r 1 Ung . t 8 . . 3 Naßwald N .-L. tenstein tsm 4 t s - . . 3
Kagh Galamb- Naqy - Lucska U. 4 Nagy - Szalalna 1 Nenzing Bor- Neuhaus d . Cilli

f-lvaBhf . U. Nagv -MäcssdU. 2 u . t IN . 3 Naszüd U . t . 4 arlberg t s . 4 Steiermark t 3
« . . . . 4 NagymägocsU .t 3 Nagy - SzalükU. 3 Naszvad U. 2 Neplachowitz Neuhaus a . d . D-

A°gh-Gejöcz U. 4 Nagy -Magyar Nagy - Szalonta Nätafalva U. 8 4 Schl , t . . 3 O -Oe . t8 ct . 3
MY -GöresU .s 4 Ung . t . . 1 Ungarn tm . 4 Natschung B .tm 3 NepolokouyBuk. Neuhaus bei
^agh-GeresdU- 3 Nagy - Majtsny Nagy - Szeben Staturns Tir . r 4 t 8 . . . . 4 Weißenbach a.
Ragy Gorica Ungarn . . 4 (Hermännst .) NauderS Tirol t 4 Nepomuk B . t s 3 der Triesting
^,ll. t « . . NagymLnya U. U. 1 8 . . . 4 Nawarya G . t s 4 NeratowitzB . ts 3 N » .- Oe . t 8. 1
^agh-Gyimöt 2 Nagy -Szökely NawojowaG .b<u 3 Nerest Dalm . t 4 Neuhofen a . d.
^Ungarn rs . . 3 Nagy -MänyaU. Ungarn 3 Nawsi Sch . . 3 Nerestne Kü . t 4 Krems O - Oe.
8°gY-Haläsz U. 4 2 Nagy - Szsnäs Nebotein M . tm 3 Nesselsdorf M .t 3 1s . . . . 3
«agh -HalmLgy Nagy - Mänyok U. t 8 . . . 3 NebuLel B ts . 3 Resselkhai Kr 8 Neuhof bei Kut-
^Ungarn t « . 4 u . . . . 3 Nagy - Srent- Nechanitz Böh . t 3 NesselwängleT -t 4 tenberg t . . 3
MH -HantosU. 3 Nagy - Margitta Mihaly U. t 2 Neczpäl Ung .Im 3 Nefsowiy M . ts Neuhofen an der
»M -HLrs » gh «vf . U . r « . 4 Naqy - Szt .- Mi- Nedecz Ung. 3 Nestelbach Stm. 2 Pbbs N .- Oe. 2

Ungarn . . 3 Nagy -MarosU. klüs Ung . t 8 3 Nedwieditz M ts 2 Nestersitz B . t 8 3 Neü -Hradek B .t 3
nagh-Hs,rsLny t s <l . 3 Nagy - Szokoly Neqy ed U. ts 2 NestomitzB . s cl ri Neu - Hrosenkau
„Ungarn . . 3 Nagy -Marton Ungarn . . Nekor B . . . 3 Neszmsly U t 3 Mähren . . 3
"l>gh HärsaSU. U. t 8 . . . 1 Nagh - SzöllösU. 3 NehalozewcsB .t 3 Netolitz B . t 3 Neu - Hwiezdlitz

3 Nagy - Megyer t 8 . . . . Nöma U. . . 2 Netschetin B . t 3 Mähren . . 3
«agyhat N . 8 4 U. r « . . . 3 Nagy - Szombat 4 Nemci Kr .- Sl. 4 Nettin M . . - 3 Neukirchen a .W.
^agh-Herestöny Nagy - MihLly (Tyrnau ) U. NSmSitzb . Wo- Neltingsdorf- O . -Oe . t . . 3
„Ungarn . . 3 u . t 8 . . 4 t 8 . . . . 1 lin Böhmen t. 3 Fabrik Ob .- Neukirchen a . d.
MY -HöslänyU 1 NaqY -ModröU. 3 Nagy - Szredi- Nömöitz b. Oe . t s . . 3 EnknachO .-O. 3
MYHortobLgh Nagy - Muzsalh stye Unq .tsm 4 Klattan B - . 8 Netwokice B . t 3 Neukirchen bei
„V. t s 3 U. 4 Nagy - Szuha U. 3 NemcsSny Ung. 2 Neu -Aiqen N -- Altmünster
^ °gh-Jda ll . t« 3 Nagy - Nyäräd NagyßurdekU .ts Nömedi Ungarn 3 Oesterr . t8 . 1 O -Oe . . . 3
^gh -JücsaU . tw 4 Ung . s . . . 3 Nagytalmäcz U Nemes -Apäti U. 2 Neu -Arad U. ts 4 Neukirchen bei

- Jgmänb Naqy -Nyulasll. 4 t 8 . . . Nemes - Csü ll . . 3 Neubau Bhf .N .» Eqer B . t . 8
„Ungarn t s . 3 Nagy - Oelved Nagh -Tany U. NemSs -Död U. 3 Oe . ts . . 1 Neukirchen bei
'iagh - Jklüd U. Ung - . . 3 t 8 . . . . Nemeszkcresz - Neubau - Kreuz- Lambach O . -
„ts . , 4 Nagyö .r U . t s Ragh -Tapol- tub U. t s . stellen N .- Oe. Oesterr . s 3
MH -JlondaU. Nagy -OSz U. rs 4 csany U . t s 2 NemeS -KoSzto- t 8 . . . Neukirchen im
„t s , 4 Nagy OrosziU. 3 Nagh -Tarna U- 2 lLny N. t s 3 NeuBenätekt . 3 P ' nzqau ^ .t 3
Mhilva U. tw 4 Nagy - Paczäl U- 4 Nagy - Teremi Nemes - Militics Neuberg St t s 8 Neukladno B . ts
Mh -JükaUng. 1 Nagy -Paläd U. 4 U. t w . . 4 3 Neuberg b . Asch Neu -Knin B . t 3
MU -Jvän U. 3 Nagy -Palugha Nagy -Teremia Nemes »Ücsa U.t 3 B . t . - . 4 Neu -Königgrätz
MH -K4llüU .t8 4 Ungarn - - 3 Una r . . 4 Nemes - Oroszi Neubistritz B - t 2 Böhmen t m. 3
MH - » Lina N. 3 Nagy -P6l U. tm 4 Nagytötüny U Ungarn . . 8 Neu -BydLow B. NeulenqbachN .-
MY -Kalota U. 4 Nagy -PeleSkeU. 3 Ncmes - BidU . t 3 is . . . 8 Oest . t 8 1
^M -Kanizsa t 8 . . . . 4 NagyMäny Nömet -Bencsek NeubistritzB . ts 3 Neum Dalm . t 4
„U- t 8 . . . 3 Nagy - Perkäta Diosd U. t « Ung . t m . . 4 Neudruck bei Neumarl bei
MY - Kapornak Ung . r . . . 3 Nagy -Topolo- Nömet - Bogsän Scheibbs N . - Taus B - t . 3
^ .̂ arn . . 3 Nagy - Peterd vecz Ung . tsm 4 U. t e . . 4 3 Neumarkt bei
M -« apos U.t 4 U. 8 . . . 3 Nagy - Toräk U. 4 Nömet -Boly U. Neu - Cerekwe B. Grieskirchen
Mh 'Kavu « U. 4 Nagy - RäbSU . t 3 Nagy - TüszegU .t 4 t 8 . . 3 t 8 . . . . 3 Ob .-Oest t 8 2
" »gh-Kärolh U. NaaY -RLköczU. 4 Nagy -Ugrücz U. Nömet - Czerny a Neubau B . t s Neumarkt Salz-

4 ^Nagy - RäpoltU 4 r « . . . . 3 Ungarn t sm 4 Neubau Sl . r . 3 bürg t 8 . . 3
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Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land

Neumarkt St. Neuzagorz G . ta
s Neuzeug Ober-

Neumarkt T . t8 4 Oesterr . t 3
NeumarktG . t« S Neuzina Ung. r 4
Neumarkt bei NeweklauBöh . t

Freistadt O . < Nezamislitz M
Oesterr . 8 2 t 8 . . - 2

Neumarkti - B . t 3 Nezdenitz M . t8 4
Neumarkt a . d. Nszsa Unq . t in

JjbbsN .-Ö - ta 8 Nezsider Ü. r 8 1
Neumankc- Tra- NezwiestitzB. r 8 3

min T . t 8 . NiczkyfalvaU. t «- 4
Neumarktl Kr. t 3 Niebylec Gal. 4
Neu-Mitrowitz Nieder- Absdorf

Böhm . . . . 3 N .-Oest. r . I
Neundorf B . tm 3 Nieder-Adcrs-
NeunkirchenN -- bach B - t . . 3

Oest. t 8 1 Nieder - Bludo-
NeuöttingBöh .t 2 Witz Schief . . 3
Neupaka B . r . 3 Niederdorf im
Neupauls dorf Pusterthale

Böhm . . . . 3 Tir . t 8 . . 3
Nru - Pölla N .- Niederdorf bei

Oesterreich t 2 Reifnitz Kr . t 3
Neuprags T - t Nieder- Einsiedl

(l ./6 .- 30./S.) 3 Böhmen t 3
Neu-Raußnitz Nieder- Eisen-

Mähren t 2 berg Mä . t 8 3
NeureichenauBt 3 Nieder - Fella-
Neu-Reisch M . t 2 brunn N .- Oe. 1
Neu- Rettend orf Nieder-Fladnitz

Böh . . 3 N .-Oest. t . 2
Neurohlau B .to Nieder - Geor-
Neu- Sandec G. gentbal B t 3

r « 3 Niebergrund a.
Neusattel bei d . böhmischen

ElbogenB . to 3 Nordbahn t 8 3
NeusatzUng. t e 4 Niedergrunb a.
Neu- SazawaB. 3 d . Elbe B . t 3
Neuschlotz b .Ho- Nieder-Hermes-
henmaulh B . t 3 dorf d . Mäyr.

Neu - Serowitz Schönberg M. 3
Mähren . . 2 Nieder- Hillers-

Neusiedl i . M.t8 2 dorf Schles. t 3
Neusiedl a . See Niederhos B . . 3

llng . t 8 . . 1 Nieder - Kappel
Neuspondinig T Ob . - Oesterr. 3

t (1./6 - .30. /9 .) 4 Nieder - Kreuz-
Neustadt a . d. stellen N .-O .t 1

Meltau Btem 3 Nieder- Langen-
Neustadt! bei au Böhmen . 3

Haid Böhm . < 3 Niederleis Nd .-
Neustadt ! i -M . t 3 Oesterr . t . . 1
Neustadt! bei Nieder Leutens-

Friedland B . t 3 dorf B . t . 3
Neustadt ! a . d. Nieder-Linde-

Donau Nd- wiese Sch .t 3
Oester, t . . 2 Nieder-Mohrau

Neustadt! a . d. b. Römerstadt
böhm. Nord Mähr . . . - 3
bahn B . t o 3 Niederndorf bei

Neustadt! bei KufsteinT . tm 3
Arnau B . t 3 Niederneu-

Neustadt ! a . d. kirchenO .-Oe. 2
Waaq U. t o 2 Niedernfill St. 3

Neustift b . Gr .- Nieder - Rochlitz
Raming Ob .- Böhm , t 8 3
Oesterr . . . 2 Nieder-Rußbach

Neustift bei Nd . - Oesterr. 1
Olmütz M . t 3 Nieder - Thal-

Neustift bei heim O . - Oe 3
Scheibbs N.- Nieder-Ullers-
Oe . t . . dorf B . . . . 3

Neustift in Nieder -Bmtl T. 3
Stubai T - t 4 Niederwaldkir-

Neustraschitz B. chen Ob . -Oe.
t 8 . . . . 3 t 8 . . . . 3

Neustupow B . , 3 Nieder - Wallsee
Neutitschein Ne Nd. -Oest . tä 2

t8 . . - 3 Nieder - Wölz
Neutra ll . t - 2 Steiermark t 3
Neu - Ullersdorl NiedrwiedL G. 3

Mä . . . Niegowcs G . . 4
Neuwelt t . 3 Niemes B . t 8 3
Neu- WesselyM. 3 Niemirüw G - t 4

Ortsnamen
und

Land L
Ortsnamen

und
Land

Niemtschitz bei Nowica G . . .
NezamiSlitz NowosielicaBhf
M . t 8 . . 2 ! Blk t 8 na

Niepotomice G. Nowostelce-
to . . . . 3 Gniewosz

Bhf . G . t 8 .Niewistka Gal. 4
siieznajowa G. 4 Nowotaniec G.
NieLwiska G . - 4 Nitrschan B . t 8
Nikl B . . . . 3 Nusle B . t .
Nikla U. . . 3 Nußbach Ober-
Niklasberg B. 3 Oesterr . 8 .. .
Niklasdors a . d. Nußdorf N .-O

Mur St . t 8 2 ! t 8 . . .
Niklasdorf in jNußdorf am

Schlesien t8 . 3 j Attersee Ob --
Niktowice G . . 4 j Oesterr . t ä
Niklowitz M . . 2 Nuölar Bhf.
NilolsbürgM .to 2 Kroat . t 8
NikolsdorfT . ta 3 Muszcze G.
NimburgB . to 3 Nväräo -Szereda
!Nimlau M . 8 . 8 Ung . t . . .
Nm D - t . . . 4 Nyärädtö U. t 8
liischdurq B . . 3 Nyareghfaga U.

Mschkau B . . 3
>Nisko Gal . t 8 4 Nysrlä U. t na
jNiwiska Gal. 4 Nyärsapät U. t8
INiwniy M . t . 2 Nhäk U. t,8 . .
Nixvorf B - to 3 Nyerges -Vjfalu
NiLankowiceG- U. t 8 . .

t8 ' . . 4 Nyir - Acsäd U. t
Nizbor nowiG. 4 Nyirrld U. t . -
NiLniüw G . t8 4 Nyir -Adony U. t
NizSna Ungarn 3 Nyir -Bakta U.t
Njomci U. t . 4 l „ BätorU . to
Röchling N .-O l . BättekUna-
Nötincs U. . . 3 Nyir -Bogät U.
Nötsch im Gail- Nyir -Bogdäny

thaleKärnt . r 3 j Ungarn rem .
NügrädU t8 3 ^Nhir -CsaholyU.
Nügrädköveszd tzthiregyyäza U-

U. t 8 . . 3 t 8 . . . .
Nöqräd - Ludäny Nyirkarasz U. t

Ü. t 6 3 >Nyir -Lugos ü-
Nüqräd - Megyer Nyirmärlon-

Ungarn . . 3 ^ solva U. t m
Nägräd -Szenna Nhir -MegheS U.

Ungarn . . 3 Myirsid Bhf U.
Nögräd Badkert j rs . . . .

Ungarn . . 3 ,Nyitra U. t 8 .
Nüqräd - Barbü. >Nyitra-BajnaU

Ü. 3 Nyitra -Egerszeg
Nügräd - Veröcze j Ungarn . .

U. t 8 . - 3 Nyitrajablonicz
'Nona Dalm . r 4 U. t 6
Normanci Bh. Npitraladanh

Kr .- Sl . t 8 . 3 U . t 8 . .
Noszlop Ungarn 2 Nhitranowäk U.
Nova U. t . . 3 t 8 . .
Nova-Bukovica Nhitra - Szeg U-

KS . t 8 . . 3 ^ t 8 . . . -
NovaqliaDa . tä 4 Nyitra - Szerda-
Noväk U. r 8 3 hely Ungarn t
Nova KrZljaKr. Nyitra -Udvar-
! Sl. 3 nok Ungarn
NovegradiD .tä 4 Nyitra - Zsäm-
Novi Kr . - Sl . tä 3 hokrät U- t 8
Noviqrad Krot. 3 Nymburk B . t8
Novi Karlovki Nyögär Ungarn
> Kr .- Sl . t . 4 Nyujtüd , s.
Novimarof K -- Nagy -Nyujtüd

S . t 8 . . .
Novo -6iLe Kr.

3 Nyulas .s.Nagy-
Nyulas . .

l Sl. 3 Nyulfalu U. tm
Novoszellä U. . 3 Nhustpa U. t 8
Novotp Unq. . 3 Nyustia -Likär U
Novska KS . t8 3 t 6 . ..
Nowa grobla

Bhf . G - t 8 4 O.
Nowemiasto G-

t 8 . . . . 4 !ö - Bars U. . .
Nowefloto bei Obdach St . t 8
! Stryj Gal . . 4 ,6 -Beba U. t m
Nowefioko bei 6 -BecseU . t 8 ä

Podwokoczys- Obbrovazzo D.
!a Gal . t . 4 ' t 6 - - -

Ortsnamen
und

Land

4 Obdach St . t 8
Ober-Adersbach

4 B . t . . .
Over - Altstadt

! Böhmen t « .
4 j Oberau T . tm
4 >Oberbaumgar-
3 ! ten B . r -
3 >Ober - Berkowitz

! Bäh . t . . -
3 Ober -Borrn M.

! Oberbozen T -tm
—! Oberbuch bei

! Hartberg St
! ts . . . .

3 Oberburg St . r
! Ober - Cerekwe

z Böhmen t s
4 ; Ober Danno-

! Witz Mäh.

4 ! lowitz Schl . -
>Oberdorf bei

3 KomotauB .tm
4 Ober - Drau-
3 bürg Krnt . t e
3 Ob . Dubenky

Mähr . . . .
8 >Ober - Eggen-
4 ^ darf N .-Oe.

4 >Ober- Einsiedl
4 Boy. tm . .
4 Ober - Ferlach
t Kärnten , t .
4 Ober-Georgen-

thal B . t 8
4 Ober - Gerspitz
4 Mähren r s -

Ober- Görjach b.
4 Beldes Kr
4 Ober - Grafen-
4 dorf N .- Oe . t

Obergrund B.

4 Obergurk Krain
Ober-Haag Si.

4 Ober - Haid B.
2 ! t « . . . .
2 ^OberhammerB .t

^Ober- Herws-
2 ! darf Schl t s

. Ober - Höflein
—I Nd . - Oesterr.

Oberhofen Ob --
2 Oe . t . .

Oberhohenelbe j
3 B . t . . .

Ober-Holla-
2 brunn N .-Oe.

t « . . .
2 Ober - Jeleni B-

t . . . .
2 Ober - Kappel

Ob . - Oest . t
2 Ober - Kreibitz-
3 Schönseld B.
2 t 8 . . .

Ober-Kurzwald
— Schlesien . -

Odcr -Laa Nd --
— Oesterr . t 8 .
2 Ober - Laibach
3 Krain t 8

Oberland Ob . -
— Oest. t 8 . .

Ober- Langenau
Böhmen . .

Ober - Leutens-
2 dorf B . r 6
3 Ober-Lhotta Dt.
3 Ober - Linde-
4 wiese Sch . t e

Ober - LitschM.t
4 Ober -Loitsch K

Ortsnamen
und

Land

3 Obermais bei
Meran T . t .

3 Ober - Markers¬
dorf N-- O.

3 Ober - Moxdorf
3 j B . t . . .

Ober -Meisling
3 N .- Oe . . .

Ober - Mieuvng
3 Tirol t . -
2 Ober - MöselKr-
4 Oder - Moldau

Böhmen t .
Ober - Moschtie-

2 nitz Mäh . r m
3 Obermühl a. d.

Donau Ober-
3 Oesterr . t ä

Obernberg O .-
2 Oesterr . t 8

Obernberg Alt-
3 heim O - O to

Oberndorf bej
3 Salzd . t8

Obery .dorf in-
3 N .-Ost - tm

Oberncukirchen
3 O .-Oest. t .

Obernitz B . t 8
Ober -PlanB -te

— Ober-Poöernic
! Böhm , t 8

3 Ober - Politz D-
t 8 . . - -

3 Ober -Praußnitz
! Böhmen - -

3 Ober -Preschka«
Böhm . lm . .

2 Ober - PulSgau
Steiermark -

3 Ober -Rochlitz
Böhmen t 8 .

i Oder -Rötschach
bei Gonobitz

— Steiermark -
3 Oder -Nohrbach
3 N .Oe . t m -

Ober - Ratschow

3 Ober -KunigUl ' d
St . t . - -

2 Ober -Sedlitz-
Krammel B . t

3 Ober - Seeland
Kärnten t

3 Ober - Steben-
brunn N -Oe t

Oder - Stcfan-
1 au Mähren -

Ober - Studenetz
3 Bödmen t

Ober - Suchau
3 Schlesien . -

Ober - Sulz

3
Nd .-Oe . -

Ober -Tann¬
wald Böhm. r

3

3

3

3

'Thomas-
Schl- r

TilliachT-
Trattnach
-Oest- »

3

3
2

3
3

irnt-

>rnten t
c-Walters-
rf N O-
r-Wang

4

1

3

1

4
3

3
3

3

3

3

»

3
3
3

3

3

3

3

3

3

3

1

3

3

3

3

1

3

3

3

1

3
3

3
3

3

3

3
3
4

3

1



Post - und Telegraphenämter . Eisenbahn - und Dampfschiff - Stationen. 39b

Ortsnamen Ort - namen
und ! und

Land I « : Land

^ Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Sand

Ortsnamen
und

Land

Ober

Oesterr . t s
Ober- Werners

dorf B . t
Ober-Wigstein

Schl, t m
Ober-Wikow

Luk. t « .

N.-Oe. t .
)ber-Wöl; Si
)ber-Zähoki
)ber - Zeiri
Steiermark

l-Bessenhöll.
O-Bestercze U
ObetznitzBöhu
Lbladis T . t i
Obnftui B . -
Obritzberg N

Oest. t
Obrovac D . r
Obrovücz U.
Obsteig Tirol
Ochtina ll . t 8

Odrau Sch . r«
Odrchkoü G.
Oeblarn St . t
OecsSny U. t
Oecsöd ll . t

)edd Amstette
,M . - Oest.
Idenburg U><
Itzling N .-O
^töritS (Sza

.mür ) ll . .
^ekörmezö ll.
Oekrös Ung. ii
Oels Mähre»
2 -lhvös U . . ..
^Mng

ts. . .
X-regfalu ll . t
^reg-Lakll. t
^eri - Szen
Mtcr Ung.

t s
^rkäny!
^ -rmezö
Ors - vjfc
»ts .

U. t

Ü» g. . .
v -skii llng . .
^ettevöny U. t
V-tvös -Küny

Tirol t
Vetzthal ( lö ./6
. -30-/9) . L . i,
Mehörlü U. t«
Äenbänha U. t
^nenhausen b «i

«ambachOb.
Lesterr . t
^stering Ob .-

Desterr . t

Ofatak U . t . . 4 Oppatau in M.
1 Ö-Gradiska K.- OpponitzN .Oe.

Slav . t . . 3 t . . .
. 3 Ogrodzon Schl. 3 Opvova U. i .

Ogulin Kr .- S. Oprtals Kü . t .
. S 1 8 . . . . 2 Opnzen D . i .

<) -Gyalla U. t 2 OracowB . t .
. 3 Ohas Ung . tm. O-Nadna ll . t8

Ohat -KücsBhf 3 Orahovica K.-
. 4 . Ü. t 8 . . . 3 Sl . . . .
V Ohegy U. . . 4 Orasac Dt .
. 3 ^ ) ylad0w tN „i 3 Oravicza N t 8

OhlsdorfO .-O. 3 OrczyfalvaUt8
. 1 Ohnischow V . t 3 Ordas U . <l .
1 Z Ohrensdorf M 3 Orebiö Dal . t <l
. 3 lpka Ung . t 8 . 1 Oriovac KS . t8

O-Kanizsa U OrlLt Bhf . U.t 8
t 3 t 8 <1 . . . 8 Orlau Schl . t 8
e 3
. 3 § -Kscske^ ll .' ä

4
3

Orle Kr .- Sl.
Orlä U. t 8

. 3 Okemencze U.i8 — Orlik Böh . t .
ü 4 O-Ksr U. t 8 3 Orlowitz M . .
. 3 Oklaje Dal . t Oros Ung . tm .

Okländ U. t . 4 Oroshüzall . te
. 1 Okna Bukow - t 4 Orrszka U. t

4 Okuo G . to 4 Oroszlämos U.
4 Okoöim G . t . 4

1 3 OkorLg-Käräß Oroszläny U. .
3 Bhf . U. t 8 . 3 Oroßtony -Bak«

« 3 OkkiZko Bhf . M. saht,a U- . -
. t 8 . . . . 2 Oroszvär U. t 8
. 3 OkrouhliceB - ta 3 Orsera Küst . t <l
s 3 Okuöani Kroat. Orsova U. t 8 ä
1 3 Slav . t o 8 Orteneqq Kr.ta

3 Olad U . t 8 2 Orth N . - Oe . t
. 4 OlLhfalu U . t 4 Orth b . Gmun-

8 3 Olähllipos U. t den O -- Oe . t
8 3 Ol »h- Szent 4 Ort im Inn-
. 3 Györay ll . t

Olang Tir . t 8
3 kreise O .-Oe .i

Ortmann Nd .-
Olaszi - Liszka 3 Oesterr . t

. 1
n

U. 1 8 . .
OlasztelekU .tm

4 Oschitz Böhm . t
Oseöna B . t e

1 2 Olbersdorf 3 Osgyän Ung . -
Osiekb. Oswio-« 1 , Schlesien t 8 4

e. Olscz ll . t 8 in 4 cim Gal . . . .
. 3 Olejöw Gal . r 4 Ofiek bei 2mi-
- Olesko Galiz . t 4 qrütz Gal . .
. 4 Oleszüw G . t 8 4 Ofielec Bhf . G.
1 4 Oleszyce G . t 8 t 6 . . . .

Ollär Bhf . U. 2 Oskau M . t
1 3 rs . . . . 3 Oslawan M . t
. 3 Ollersbach N .- Osli U. . . .

). 4 Oest . t . 1 Ofowa Bytyska
Otrnänyfalva U 3 Mäh . r . .

m 2 Olmütz M . i8in 2 OsredekKr . Sl.
. 3 Okpiny Gal . . Ossegg B . t 8 .

Olschan Mähr. Ossel b . Leipnik
Olszanica bei M.

6 4 Ustrzyki G . t 8 4 Ossero Küstld. t

1 2
Olszanica bei

Zkozüw Gal. 4
Ossiach Kä . t o
Osfinnitz Krain

Olszany Gal . t 4 Osiowce Gal . .
. Olthid ll . t . 3 Ostavie G.
. 3 Oltre D . ck . . 4 Ostermiethiug

3 -MoldovaU .tä 4 O .- Oe . t . -
8 3 -MoraviczaUt 3 Ostfi-Affzonyfa
.. Omis D . t . . 4 Ung . t 8 . .
. 2 Omisalj Kü - t 3 OstrauWitkowitz
8 3 Ondüd U. . . 2 Mäh te . .
-> Ondrejow B . t 3 Ostrawitz M . t
. 3 Onga U. to 3 Oster D . t . .
. 3 Onod Ung . tsin 3 Ostromue B t

8 2 Onuth Buk. tm 4 Ostrüw b . So-
8 3 O-Ogradina U. 4 kal Gal . t 8

Opatovac Kr . - Ostrüw b. Tar-
Slav . <l . . 3 nopol G . t o

6 4 Opatowitzan d. Osvietiman M.
6 4 ^ Elbe B . t 8 . 3 Oswiecim Stadt
1 4 O-PazuaKS . to 4 u .Byf .G . to.
i Opvina Kü. t 8 3 Oszada Ung . i

Oplotnitz St . t 3 Oszläny U . t 8
3 Opotschna bei 0 -Szöny U. 18

Laun Böh . . 3 yszrü U. .
' 3 OpotschnoB . t6 3 O- SztapärU . t8>

Osztopän U . i s
Osztroluka U.
Otttrafüred U. i
l) -Telek U. tsin
Otoiac Kroat . i
O -TohLn U. «
Otok KSl . t «
OtrokowitzM .t8
OttendoriB . 18
Ottendors bei

TroppauSchl.
Ottendorfi . St.
Ottenschlag stt.-

Oesterr . t
OttensheimO-

Oesterr . i <1
Ottenthal Bez.

Mistelbach
Nd .-Oe . . .

Ottschnigberg
St . 18 . .

Ottlaka U l8iu
Ottnitz M . . .
Ottomüny U . .
Ottowitz B-
Ottynia Gal . i 8
O-Tura U. i .
Ovär - Vashegy

U. t « . -
yzalj KS .
Ozd ll - t 8 .
Ozora (Tolnaer

Com. ) U i .
Ozora (Toron-

tälerComitat)
U. 1 8 IN . .

OLydüw G . i s

Pabneukirchen
Ob .-Oest . t

Pacsa Ung. i
Pacsür Ung. 1
Läczin Ung.
Padü Ung . t
Padew Gal . i
Padrag N. .
Pag Dal . 1
Pago Dalm . t <i
Püka U . . . -
Pakod U. -
Pakodtane D . i
Päkozd llng . t 8
Pakrac KS . i «
Paks Ung. i 8
Pa » st U . .
Paldau b . Feld

buch St . .
Palanka U. t 8
Pälfa U. t
PälfalvaU . 18
Palfau Strm.
PtlhäzaU . t .
P -ili Ü- . - .
PaltcS U. 1 8 .
Valin U.
Palkowitz M . .
Palocsa U . i .
Pülücz U. . .
Pülos - Nagy-

mezö U. im .
Palota -JlvaU .to
P alternd orf N .-

Oest- t - -
PLlyin U. . .
PancsovaU -to <l
PLnczül - Cseh

U. t . . .
Pänd U. - -
Paneveggio T 1

(1./6.—30 ./9.)
Panka Buk . i 8
Pankota U. t o

Pav Ung. . .
Päpa Ung . t 8
Päpa -KoväcsiU.
PLpa -TeszürU.

t s . . .
Papfalva U-im
Papkeszi U. 1 8
PLpäcz U. . .
Papolcz U. - -
Pap -Tamäst U.

Parabuty U. t s
Paräcz U. i 8
ParLd U- t 8
Paradfürtö U. t

(1 ./S -—30./9 .)
Barajd U. t
Parchacz G - i
Pärchen -Schel¬

ten B . t . .
Pärdäny U. i 8
Pardubitz B .t 8
Parenzo Kü . t ä
Parfust M.
Paripäs U. 1«
Barhoutz Buk. i
Pärküny ll . t 8 6
PLrkäny-Nana

Bhnhf . ll. t 8
ParndorfU . 18
Pärnicza U. 1 o
Parnik B . 1 -
Parnü U. to
Parsch S . t 8
Parschnitz B . t 8
.Parschowitz M
Partschendorf

Mähren i .
Partschins T . r
Pasieczna G . t
Paskau M . 1
PasmanDal . tä
PassailSt . 1
Passek M . .
Päsztü U. 1 8
Paternion Kär

1 8 . . .
Pätfalu N.
Pätka U. t o
Patsch Tir . nn
Patta Ung.
PaltergassenKä.

t.
Pätyllnq . 1 vi.
Patzau B . 1 8
PaudorfN .-Oe.

t 8 . . .
Paugnano Kü.
Paulis Ung . i 8
Paulowitz bei

Qlmütz M . i
PaulusbrnnnB.
Pausram M.
LawlikowB iin
Pawlowitz bei

NeznnislitzM
Payerbach Nd -

Oesterr . t 8 .
PazdicS U. . -
Pazin Kü- t -
Päzmänd U. .
Pcher B . - -
Peüek a d.

Staatsbahn
Böh - 18 . .

Pecka Bim.
Psch -Ujfalu U. i
Pücs U. t 8
Pecsenyüd (Pöt-

sching ) N. . .
Pücska Ungarn

t 8 . - - .
Pücsvärad U. t
Püczel U. t 8 .
PeczeniLynG . io

Pecze- Szöllö - U.
i . . . -

Peczöl U. .
Pedena Küstl . i
Pedcroa Tirol t
Pedraces i . Ab-

teithale T . 1
Peür U. in» .
Peggau St . to
Perlcnstein St.
Pcilstein Ober-

Oestcrr . t
Peso antica

fante T . i
Pelejte Ungarn
Pellsrd U. t 8
PelSdorf B . t 8
Pelsüc , U. 1 8
Pelväs Ung.
Ptly U. . . .
Pencz Ungarn .
venk Kä . 18 .
Pennewang O --

Oe.
Perasto D . t <l
Perbäl U. . .
PerbenyikU . to
verbete U. 18 .
Perchau Str . .
Perchtoldsdorf

N .- Oest . 18
Perecsöny U. 18
Pered Ungarn .
Perehiüsko G . t
Persny Ung.
Pereszläny U.
PereSznye U.
Perg O --O . i 8
Pergine Tir . 18
Periämos U. t 8
Perkovic D . t 8
Perlak U. t .
Perlah Ung.
Pcrnegg St . t 8
Pernersdorf-

Pfaffendorf
N .- Oe . .

PernhofenWul
zeehofen Nd.
Oe . t 8 .. .

Pernitz N. O te
Pernitz Mucken¬

dorf N .- O - <8
Persänh U. .
Perschling N .-

Oest. . .
Persenbeug N.

Oesterr . t ck
Perteole Küst.
Pertisau Tir . t
PeruSiö KS . t
Perutz B . t 8 .
Pcrzagno D . t ä
Pest-Hidegküt

U. t . . .
Pestszentlörincz

U. i - .
Pöszak U-' na
Pst Bhf . U . 6
Peterbaude B t
Pöterfalu Ung.
Psterfalva Ung.
Psterhegh U . .
Psteri Ung . 8
Psterrsa U . 18
Petersburg in

B . 1e . . .
Petersdorf bei

Zöptau Mähr.
18 . . . .

Petersdorf bei
Trautenau B.

Petersdorf Sch.
Peterskirch en

O .-Oest. 8 .
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen ! -- i Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und j und und und o

Land Land Land cc i Laut n Land «r Land «

PcterSwald in Pietrowice Plasy B . t« Pöggstall Nied -
Oesterr . t

2 ltoprsd U. t s 8 Präbichl St . ts r
B . t . . . s r « . . . 3 Platicevo Kr .- 3 PozradfelkaU .ts 3 Prägarten Ob .-

Peterswald Pieve di Ledro Sl . t « . 4 pölland b . Bi- 3 Poradka Gal.
PorabkauszewS-

3 Oesterr . t « . r
Schl , l m 3 T . t . . . 4 Platsch M . . 2 schoflack Kr . t Prägarten i . T- 3

PStervörad (Pe- Pieve di Livina- Platt N .- Oe. 1 Pöllau St . t . 2 ka Gal . . . 3 Prävali Kt « . 3
terwardein) longo T . t 4 Platten bei Pölöske ll . t . 2 PorcsalmaUng. 4 Präwald Kr . t 3
Kr .- Sl . t « ll 4 Pieve -TesinoTt

Pikulice G . t.
4 JoachimSthal Pöls St . t . 3 Porer (Sema- Prag B . t « . 3

Pötervasär U. t 3 3 Böhm , t « 3 Pöltschach St. phor ) Küstl. t Pragerhof Bhf.
Petöhaza - gyar Pilgram i . B . t« 3 Platten bei Ko- t « . . . . 3 Potiö bei Bud- St . t « . . 3

Ung . t . . 1 Pilichsdorf N .- motau Böh. 3 PöndorfO .- Oe. weis B . t « . 3 Pragser -WildseePetranka G . . 4 Oe . t . . 1 Platz Böhmen. 3 4 Poriöan B - t « 3 (1./6 .- 30.9.)Petres U. . . 4 PiliS Ung. t « 3 Plava Kü. ts r 3 Pörgölin Ung. 2 Poritsch b Bud- T . r . 3
Petrijanec KS. 3 Pilis - Csaba U. 3 Plavisevicza U. 4 Pörtschach am jowitz B t « 3 Prakfalu U. t s 3
Petriievci K -S. 3 tv . . . . 3 Plavy B . t 3 See Kär . t s 3 Poritsch a. d. Hram Ob . -Oe.
Perrinja Kroat. Pilis -MarüthU. 3 Plaw B . t s 3 PößnitzhofenSt. SazawaB . t« 3 t s . . . . 3

Slav . ts . 3 PiliS - SzäntüU. 3 Pkazüw G . . - 4 t « . . . . 3 3 Prambachkirchen
Petris U . . 4 Pilnikau B . t s 3 Pleil - Sorgen- Pöstlingberq Porozska U. tm 3 Ob .-Oest. t . 3
Petronell Nd .- Pillen B . t s . 3 thal B . tm . 3 Ob . - Oest . . 3 PoroSzlü U. t s 3 Pramet O .-Oe. 3

Oesterr - t « cl 1 Pilsenetz B . t « 3 Plerfing N . - Oe. 2 Pösthön U. t « . L Porpäcz Bhf U Praficz U. . . 2
Perrosöny U. t« 4 Pilzno Galiz . t

PinczehelhU . ts
4 Plemenitaü Kro. 3 Pogorsch Sch . ts t s . . . . 2 PcaSkoles B . t

Petroutz a . Se- 3 Pleäöe Kroat. 3 Pogräny U. 2 Porrog U . . 3 Praskowitz B.
reih Buk. r s 4 Pinggau St . t 2 Pleszüw Gal . . 3 bohl Bhf - M . t s 3 Porrelek Ung. 4 t V . . . 3

Petrutz b . Jtz- Pinguente Kstl. Pleternica Kr .- Pohled B . t s 3 Portale Kü . t 3 Praslawitz M. 3
kany Buk. tm 4 t 6 . . . . 3 Sl . t s m . 3 Pohorce bei Porto di mezzo Praßberg Sl . t 3

PetrovtczU . t « 4 Pinkafeld (Pin- Plitvica (1/5 bis Rudki Gal . . 4 (Melada ) D <1 Pravonin Böh. 3
Petrovoselo kafö ) U. t « . 2 30/9 )Kr .- Sl . t 3 Pohorella vas- Porto - Rose bei BrarmaSchl .tm 3

liökoKr.- Sl . t S Pinka - Mind- Plomberg Ob .- gyar U. ts . 3 Cattaro D . t 4 PräzSmär U. ts S
Petrovoszellö szent N. t s 2 Oe . t . . . 3 PohrlitzM . bs . 2 Porto -Rose bei

Pirano Kü . t
Prebacina Kü. 3

(Bäcs ) U. t« 4 Pinka - Miske PloschkowitzB- t 3 Poisdorf Nied .- 3 Prcanj D . r .
Prcitz B . t . .

4
Petrowitz bei (Mischendorf) PlotischtB . t s 3 Oest . t « 1 PorubaSch tm 3 3

Freistadt Sch.
S

Ungarn . . 2 Pluchüw G . t s 4 vojäna U. tm. 4 Pofedarija D . >1
Poforitz Mähr.
Possttz - Groß-

4 Preblau Kä . t 3
ts . . . . Pinnye U- ts 1 Plumenau M . t 2 Pojana Stampi 2 PrecfinU . . - 3

Petrowitz b .Ra-
konitz B . ts

-pinsdorf Ob .- Pobedim U. 2 Bukowina 4 Predazzo Tir . t 4
Oest . t . . 3 PoLatek B . t s 3 väkafalva U. . 4 Grillowitz Preding (Leib-

Petrowitz bei Pinzolo Tirol t 4 Pocsaj U. tm . 4 Poklostelek U. Mähr , t s 2 nitz ) St . r 3
Schüttenhofen
B. 3

Pirano Kstl. t ä
Pirawarth Nd .-

3 Pöcs - Megyer-
Leanyfalu U. Pokupsko ' KS^

4
8

Postelberg ts .
Postire Dalm.

3 Predlitz i . St . «
Predmör U. ts

3
3

3
Oesterr . t . 1 r sä . . . . 3 Pola Kstl . 1 s ä 4 t ä . . . . 4 PredmMce B-

SeltschanB . t Pirkenhammer Podbaba B . t 3 Pola , Polikarpo Postojna Kr . ts 3 t « . . . - 3
Petrowitz bei Böhm , t « . 3 Podbjel Ung. t« 3 Küstld. t <t . . 4 oostupiy B . t« 3 Predslaw B. 3

WagstadtSch. 3 Pirnitz Mähr , t 2 Podbrdo an der Polanka Sch. 3 Potok ztoty G . t 4 Pregrada Kr.-
Perschau B . t « 8 Piros U. tin . . 4 Baüa Kü. . 3 Polanka wielka Potomje D . t . 4 Sl . t . . . 3
PelschkauBöhm. 3 PisarovinaKr -- PodbuL Galiz . t 4 G . . . . 3 PotscheradB . t« 3 Brein N .-O . t 1
Pettau St . r s 3 Sl . t . . . 3 PodSbradB t« 3 Polehraditz M. 2 Potsthn B . t « 3 Preitenegg Kär. 3
Pettenbach Ob .« PisarzowaG . ts Podegrodzie G. 3 Polena Ung . i 4 Potteni >.runn Preko D - t . . 4

Oesterr . r . 3 Pischätz St . t. 3 Poversam B .t« 3 Polep B . t s . 3 Nd .-Öst ts . 1 Prellenkirchen
Pettend . U . ts 4 Pischelbvrf

Kärnten t .
Podgora Kü. . 3 Poleschowitz M. PottendorfNd .- Nd . - Oesterr- l

Pettneu Tir . t« 4 3 PodqoraüSlav. 3 t « . . . 2 Oest . ts . . 1 PrelouöBöh . t s 3
PetzenkirchenN.-

2
PischelsdrfSt -t 2 Podqörze G . ts 3 Polgar U. t s . 3 Pottenstein a . d. Prem Krain - - 3

Oe . r m Pischelsdorf bei Podgörze - Bo- Holgärdi U. t « 3 Triesting N -- PremySlowiy
Petzer Böh . tm 3 GötzendorfN- narka G . t s PoltSka B . t« . 3 Oest. t s 1 Mävr . . - - 3
Pen erb ach Ob .« Oest . . . . l Podhajce G . t

Podhasczyki bei
4 Polin B . . . 3 Pottenstein B. Premstätten St.

Oesterr . t . 3 Pischelsdorf St. Pölitz a . d. Met- t s . . . 3 t « . . . - 3
Psaffenschlag t . . . 2 Lemberg G . . 4 tau Böb . t «w 3 Pottschach N -- Premuda D . ä 4

Nd. - Oesterr.
Pfaffstätten N. -

S Pischelh B . t«
Pischtrn B . . .

3
3

Podhokan bei
Oaslau B . t 3

Poljane Kr . t.
Pollerskirchen

3 Oest . t «
Pottutorh G . ts

1
4

Prerau M . ts .
Preschen B . ts

3
3

Oe . t « . . 1 Pisek B - t s . 3 Podhokan a . d. Böhmen t 3 Potvlicz Gal . . 4 Preßbaum N.-
Pfalzau - Preß-

daumN .-O ts
Pifino Kstl. t s 4 Moldau B . . 3 Polna B . i 2 Povlje D - <l . 4 Oest . tsm 1
Piski Bhf . U. ts 4 Podhorce bei Poln .-Ostrau Povo T . r m . 4 Preßburg Ung-

Pfarrkirchen O. Piskült Ung . r s 4 Zrocrüw Gal. 4 Schl , t . . 3 Pozdiechow M. 2 t s w <1 . - 1
Oesterreich . 3 Pistyan U- ts

PistyL Gal . r .
2 Podiwin M . ts 2 Polstrau St. Potzega Kr .-Sl. Presser Kr . . - 3

Psarr - Werfen 4 Podkamieü bei 1 s . . . . 3 t « . . . . 3 PreßnitzB . ts . 3
Salzb . r . . 3 Piszke Ung. t ä 3 Brody G . t 4 Poltär Ung . t« . 3 PoLoritla Buk t 4 Pkestawik M- 3

Pflu ihof Kä . r 3 PitomaöaKS .ts 3 Podkamiü bei Pomäz Ung. 1 . 3 Pozsony (Preß- Pkestitz B . r s - 3
PfraumvergB . t 3 Pittarn S.ch. . 3 Rohatyn G .t 4 PomeiSl Böh . t 3 bürg ) U. t s <1 1 Prestranek Kr.
Pfunds Tirol t 4 PittenN . -O .t s 1 Podliski mate. Pomogy U. t « 1 Pozsony -Besz- t s . . -
PianS Tir . r «in 4 PitvarosU - t «m 4 G » 4 PomorzanhG . t 4 tercze U. . 1 Prellen T . t m
Piaseczna G . r 4 Pitzthal T - tra 4 Podmelc Kü. ts 3 Ponigl St . r « 3 Pozsonh-Hideg- Prezid Kr .-Sl . t
Piber Steierm. 2 PivntcaK .-S .t« 3 PodnartKr . ts 3 Pänik U. . » kLt Una. t Priöilina Ung-

/Piäan Kü . t . 4 Piwin M . « . 2 Podol bei Prag Ponikla B . s . 3 Pozsony-Liget- Ptibislau B . t« 3
3
3

Piccolei » T . t. 4 PiwnicznaGal. Böhm , tra . 3 Ponikwa G - . 4 falu U. t « . 1 PribLcz U. ts
Pichl a .Mondsee

3
t V . . . 3 Podol b . Weiß- Pontafel Bhf. Pozsony - Püs- VkibramB . ts .

O -Oe . t Pladen B . t « . 3 Wasser B. 3 Kä . ts . . 3 pöki Ung . ts 1 Priesen B . t s
Pichl bei Wels Plan B . t s 3 Podolin U. t v 3 Ponte Kü . t . 3 PozsonySzeles- Priglevitza Szt.

Ob .-Oest. 3 Plana a . d . 8u- Podplat b.Pölt- Ponte delleArche küt Ung . s . 1 Jvän Ung ts
Pieniaki G . t . 4 schnitz B . t« 3 schach St . . 3 Tirol t . . 4 Pozsony -Szt.

György U.t«
Prigor Unz . tm

Pierbach Ob .- Plaüan B - t« 3 Podkused Kr-- Ponti di Bribir 1 Prikaz bei
Oesterr . t . . s Planina Kr. t« 3 Sl . « . . . 3 Dalmatien t 4 Pozsony-Tak- mütz M - t «m

PieriSKüstld . ts 3 Planitz B - t . 3 Podvilk Ung. t 3 Ponyä,szka(1 ./5. sony U- . - 2 Primiero Tir . r
Pieris Turraco 3 Plank N .-Qe . t Podwokoczyska —31 . /1V.) U. t 4 Pozsony - Beze- PrimiSlje KS.Kü. t « . . Plankenstein Bhf .Gal . ts 4 Popelin M . t e 2 köny Ungarn 2 Primostea L> t
Piesendorf S .t N .-Oe . . . 2 Podwhesoki Popielniki Gal. 4 Prachatitz B . ts 8 Prinzendorf
Piesling M . r 2 PlaseBhf .Kr. ts 3 G . t . . . Popovaöa Kr- Präs Tirol t . 4 Oesterreich s
Piesting N .-Oc. PlaSki Kroat . t 3 Pöchlarn N .- Slav . t 3 Pradniki - czer- Prinz ersdorf 1 lt « « 1 Plaß Böhm , t« 3 Oest. t«>1 . . — PoppitzMähr , s 2 wony G . t . 3 N .-Oest . t «
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Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

ZII und
«r Land Land Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Pristova St . t
Privighe U. ts
privlaka KS«
Piivoz M . t v
Probstdorf Nd.«

Oest. t m . .
Irobuina G . t
Irödlitz M . t m
froschwitzB . re
Hroschwitzbei

Arnan B .tm.
IroseLB . tm.
IroseccoKü - t«
Iroßmeritz M . t
IrotznitzM . t« .
Iro-zowa Bhs.
G. t s . . .

?rotivanow M.
Protivin B .ts .
?rol,witz B . te
>rovei» Tirol.
IruchnaSch. ts
Iruchnik Gal . «
Iruhonitz B . t
Irusy G . . .

Prutz Tirol t .
Pruzfina Ung . .
fkzecrszow G

l « . . .
Brzectaw Gal . t
vr̂ eginiâ du-
Przemysl t «
Priemyslany

Galizien t s
przeworsk ts
Pnikas-Osiczko

Mäh . ts . .
Przytbice G . .
Psary G . t v .
VschoblikB . t-
Ptaszkowa Bhf.

G . t « . . .
Ahrüay Ung . .
ötin Mäh . t s
"uch h. Hallein

Salzb . t « .
uch bei Weiz
St . t . . .

Vuchbcrg am
Schneeberge

^N .-Oe - ts
Puchenau Ob .-

Oest . . .
vuchenfiuben

St.-Oe . .t « .
.uchö Ung . l s
MischteD . r <1
Pudmericz U.ti»
Mrbach Bhf.

N.-Oe. r v .
-iirgliyBöh. ie
MsteinBöh . te
Püski Ungarn
PÜSpök-Hatvan

Ungarnts .
Mpök -Laüäny
»Ungarn r s .
MpokleleU tm

Uspök-L-r . Er.
zsäbet Ungarn

Mokocskoz U.
Puj U. i 's ! !
Mlitz G . ts .
Julgram in M.
Puitau N .-Oe.

ts - - -
dullitzMähren t
°unat Kü . t .
vunta d'Ostro

Dal. fSema-
«dhor) i . .
puntigam St.

Punzau Schl.
PurgstallN . -Oe

t s . .
Purkersdorf il!.-

Oest . t s
Purschau B . .
Puschwitz B . t
Pusterwald St.
jPustküw G . .
PustomierschM.
Pustritz Kä.
Pußta -Bene U.

1./5 .-30 ./9 . re
Puszta - Ecseg

Ung . t s . .
Puizta -Födämes

Ungarn s .
Pußta -Földvär

Ung . r m . .
Puszaghimot

U . t s . . .
Puszta -Hideg-

küt Ung . r e
Puszta - Kalsn

U. t «, . .
Puszta - Kovtcsi

Ungarn .
PußtakiirtU . t e
Puszta . Magya-

rüd Ung . t«
PuszamezöU.tsm
Pugta -Mono-

stör U. tsm.
Puszta- PüüU .t«
Puszta - Somor-

ja Ung. . .
Puszta - Tenyö

Bhf . U. r s .
Puszta -Tür-

Püsztü U. r e
Putiathüce G.
Putinci Bhf.

Kr.-Slav . t s
Putna B . r . .
Putnok U. t s
Putnikovic D . t
PutzeriedBhs.B-

ts . . . .
Putzleinsdorf

Ob .-Oe . t
Ptzhra N .-Oe . t
PhSzkowce Bhf.

t « . . .
Phsznica G . r

O.
Qualisch B.
Quisca Kitst . .

R
Raab (Györ ) U.

rs . . .
Raab Ob .-Oe.

aavs Nieder-
Oesterr r <

Raasdorf Nied.-
Oesterr . t s

Raase Schl , im
Mba -FÜzes U.
Räba-HidvägU.
Rüba -Keresztür

Ungarn . .
Räba - Pordäny

Ungarn t « .
Rüba - Szt .-

Märton U. .
Räba - Szt .- Mi-

häly U. . .
Raba WyLna

t s . .
Rabaz Küstl. t <l
Rabbi T . t . .
Rabbi Bad T - t

Rabcsa Ungarn
Rabcsicze U. .
Ravensburg N .-

Oesterr . r s
RabensteinNd .-

Oesterr . r .
Rabensteini .B .t
RabersdorsM .s
Rabka Gal . t .
Raby B . t s -
RaöaKr .- Sl . tä
RaciborowiceG
Raiice in M - .
Racz-Almüs U.

r « . . . .
Räczkeve U. r «
RLcz -Kozär U.
Räcz -Mecske U.
Rücz-PetreUng
Racz Szenlpster

U. r « . . .
Räcz-Töttös U.
Radafalva U. .
Radauy B . ts .
Radawa Gal.
NadeLek « Kr. t
Radegund S .t .
Radein St . t «
Radenthein Kä.
Radgoszcz G . t
Radiö B . t .
Radim (Jiöin)

Böhm . . .
Radkersburg

Steierm . t
Radl B . t «
Radlüw G - t«
Radmannsdorf

Krain t
Radmer b. Hief-

lau St . t «
Radnab .Lichtew

wald Krain
Radnitz B . t <
Radnvth U t «
Radomischl bei

Gtrakonitz B-
t . . . .

Radomlje Kr. .
Radomysl bei

Tarnow G . t
Radomysl am

San G . t .
Radomysl

Wielki G . t.
RadonitzB . r« .
Radosna U. t s
Radosücz Ung.
Radosttn M.
Radotin B - t s
Radoviä di Kr-

tole D . t . .
Radovijica Kr. t
Radstadt S . r s
Radwanitz in

Schl , tm
Radymno G . ts
RadziechüwG - r
Raffna U. tm .
Ragüly Ung. t
Raggendors N -

Oesterr . . .
Ragusa D . t c>
Ragusa Vecchia

Dalm t <1 .
Ragyolcz U. s
Rahö Ung. t«
Raibl Kärnt . r
Rais Bhf . K .-

S . t s.
Raigern Mübr.

t s -
Rainbach bei

sreistadtOb .-
)esterr . . .

Rainbach bei
SchärdingO --

Oesterr.
Rainfeld N . - O.
Raitz M t « .
Rajcza G . t s
Rajecz Mäh . te
Rajecz Ung . ts
Raiecz-FürdöU .t
Rajevoselo Kr .-

Slav . . t
Rajhrad M . t«
Razka U. t « .
Rajtarowice G.
Rakacza U. . .
Rakamaz U. t «
Rakasdia U. t«
Rakel Krain t s
NakitoviLKü . ts
RLküc, Ung.
Ralonitz B . t«
RLkos (Pest-

Pilis - S . Kur)
U. t s . .

Rükos (Oedcn-
burg ) U. -

Räkos- Csaba
Bh . U. t s m

Rükos -Kereßtür

RLkos - Palota

R »kos - Szt.
Mihaly U. tsm

RakovicaKrt t
Rakovicz U. t s
Rakszawa G.
Ramingdorf N --

Oesterr.
RamingsteinS .t
RamocsahLza

Ungarn t m
Ramsau bei

Hainfeld N.
Oesterr . t

Ramsau bei
Schladming
St . . . .

RamsauSckl . te
Ranbegg -Nied.

Oesterreich t
Rangersdorf K.
Ranirüw Gal . i
Rankwcil Bor

arlberg t «
Rann St . t s
Rannä Böhm.
Rannariedl O .-

Oesterr . .
Rannersdorf

r .-Oe . t «
Ranshofen O .<

Oest . . .
Ranziano Küst
RaofflinVallar-

sa Tirol tm
Räpitz B.
Ravolttz M . t s
Rapp Ü. t s
Rappottenstein

Nd .-Oesterr.
Rärü U. . .
Rarancze Bk.
RafinjaKr . -Sl .t
Raspenau B.

ts . . . .
Rastenberg N --

Oesterr . t
Rastenfeld in

Nd .-Oe . .
RatzlaviczaU . to
Ratimow Schl

t « . .
RatischkowitzM.
Ratko Ung . tm

Ratosnya U. t
RLtüt Bhf -U. t«
Ratfchach bei

Steinbrück

Ratschendorf B.
Rattaj M . t .
Rattay B . t
Ratten St . t .
Rattenberg T .t
Rattendorf Kä t
Rattimau Schl.

ts . . . .
Raubowitz B . .
Raudnitz B . t s
Rauris S . t
Rauschenbach

t . . .
Rausenbruck M.
RavelSbach Li.

Oe . t . .
Raven Kr. S >.
RavnagoraKs .r
Rawa rueka G.

t « . .
Raxendorf Nd -

Oest . . .
RaLicBhf B .ts
ReSica Kr .-Sl.
KcLkowitz M . t s
Rscse U. t s .
Recsk Ung . . .
Rüde U. . . .
Redenitz B . t .
Kedhoät B . . .
Rsdics U. t s .
Redl -Zivf Ob .-

Oe . t s . .
Regau O .-Oest.
Regelsbrnnn

N .-Oe .t
Regens Mähr.
Regöcse U. t s
Regöly U. . .
Rehderg Böh . t
ttehderg bei ..

KremsN . O . t
Reichenau a . d.

Maltsch B .tm
Reichenau bei

PayerbachN . -
Oest . t «

Reichenau bei
GablonzB .t«

Reichenau bei
LeonfeldenO.-
Oesterr . .

Reichenau inM
Reichenau a . d.

KnöLna B . t«
Reichenberg B.

ts . .
ReichenburgSt.

ts . . .
Reichenfels Kä.t
Reichenthal O --

Oesterr . t . .
Reichersberg

Ober -Oesterr.
Reichraming

Ob . -Oest. t s
Reichstadt B . ts
Reichwaldau

Schl , t . .
ReidlingN .-O .t
Reifenberg Kü .t
Reifnigg St . t«
Reifnitz Krain

ts . . . .
Reifnitz am

WörterseeKbm
ReinSt . t;
Reingers N .-O.
Reinowitz B . t
ReischdorfB . t

Reifenberg N
Oest

Reitendorf M.

Reiterndorf bei
Ischl O .-O . ts

Rskäs Ung . .
Rekawinkel N .-

Oe . t e . .
Remecz (Bihar)

Ung . ts . .
Remete (Lcmes)

U . r « . . .
Remete - Mezö

U. ts . . .
Reni B . t s .
Renäow B . r s
Rendek U.t s

Rsvcze - LakU .ts
R6pcze-Sze-

mere U. t «
Repentavor Kü

rs . .
Üepin B . t
Üepora Böh . t s
Repszeg Bhf . U

t « . . .
Neschen Tir t
Restcza Ung . r s
Restnür Ung .tm
Reszege -Piskölt

U. t s . .
Resznek Ungarn
Räte U. . .
Retfala Kr .- Sl.
Rätfalu Ung . t s
Räksag Ung . t
Rälsziläs Ü. t s
Retieg U. t s .
Rettenegg St . .
Räty Ung . ts .
Retz N.-O - ts .
Reutte Tirol t
Räv Ung. t s .
Räva -Vjfalu U.

t s . . . ,
Äeunice B . ts
Revü Tirol t .
Räzbänya U. tm
Ribäny U. r «
Ribnik KS . .
Riäan B - t s
Richenburg B - '
Ridnaun T - tm
Ried a . Rieder¬

berge N «Oe.
Ried im Jnnkr.

O .-Oe . t s .
Ried b . Krem.s-

münsterO .-O-
Ried bei Maut-

hausenO . - O . t
Ried in T . t
Riedau O .- Oe.

t « . . . -
Rieg Krain
Rieqersburg in

N .- Oesterr . '
Riegersburg in

Steierm . t .
Riegerichla g B.
Riegersdorf in

Kärnten .
Riegersdorf in

Schlesien . -
Riegersdorf B.

Rieggers N - - Ö.
Rreny Ung . tm
Rietz Tirol

3 Rietzdorf a « d.
Pack St . t s

Riez St . t . .
Riezlern B - tm
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Kikovic M . t s! s Roman - Boqsän Rottenschachen Russisch -Mol- Taldenhofen >St . Anna am
Rimabänha N. Ungarn t em 4 N .- Oest - . 2 dawitzaBk - ts 4 8 Kriechcnberge

t 6 . . . s Romanäw Gal. 4 Rouchovan M . t 2 Ruszkabänya Sale Dalm. tä 4 St . . . . 3
Rima- Brezü U. s Komanüwla E L Rouöka M . t 3 Unq . t . . . 4 Saleqy am Sankt Anna in
Rimakokova U. Romän - Perre Roudna B . t s Ruszkicza Ung. 4 Schiern T . t 4 Oberkrain t 3

r « . . . . 3 U. t « . . 4 Roveöin Miih . t 3 Ruszkin Ungarn 8 Satescl B . t« 4 St . Anton am
Rima - Szäcs U. Romanresicza Rovensko B . t 3 Ruszt Unq. t « 1 Zalgü - Tarsän Arlberge t « 4

ts . . . - 3 U. t « . . . Rovarä Lei- Ruttka Bhf . U. Unqarn t s 3 St . Anton bei
Rima - Szom- Romans Kiist t 3 luna T . t m 4 t v . . . . 3 Sallä b . Köf- Scheibbs N.-

bat Unq . ts 3 Roman - Szt .- Rovereto T . t s 4 RutzenmoosO .- lach St . t . 3 Oesterreich . 2
Üimau B t 3 Mihälv U. t« 4 Rovigno K . tsck 4 Oesterreich . 8 Salloch Kr . tm 3 St . Anton in
Rinaretz B 3 Neman T . t n> 4 Rooiste Bhf. Rybotycze G. 4 Salmthal B .tm 3 MontafonBbg4
Rindbach Ob - Romhänh U . ts 3 Kr .- Sl . t « . 3 Rychtäöov M. 2 Salnau Böhm. St . Barbara b-

Oest . t . . 3 Ränaszäk U. ts 4 Rovne Ungarn 3 Rychwald bei t « . . . . 3 Marburg St. S
RingelshainB.t 3 Roncegno T. t 4 Rüwne in G . t 4 Säybusch G .t 3 Salomvär Ung. 2 St . Barbara i.
Risano T . t ä 4 Ronchi Kstl . t 3 RoLckalovice Ryczüw Bhf - G. Salona Da. t 4 d. Kollos St. S
Ritzlhof in Ob .» Roncone Tir . t 4 B t « . . . 3 t v . . . . 3 Saturn Tir . t s 4 St . Barthelmä

Oesterr . . . 3 Ronovb .Oaslau Rozdül Gal .t . 4 Ryglice Gal . t 4 SalvorekSema- Krain t . . 3
Riva Tirol t s 4 B . r 3 Rozqonh U. 4 Rhmanüw G .ts 4 phor ) Kstl . tck 4 St . Benedicten
Robiö Kü - - - 3 Ronov-Vo «ko Ro^ inka Schloß Rytro Bhf . G. Säly U. . . . 3 in Windisch-
Rochlitz B- t « rinekBhf. B. Mähren . - 2 t s . . . - 3 Salzburg t « . 3 büheln St . .
Robogäny Ung. 4 t 6 . . . 3 RvLmital B . ts 3 Rzeqocina G . t 8 Salzerdad bei St . Benigna B.
Rodatycze G ... 4 RonSpergB. t 3 RoLnau M . t v 3 Rzepiennik Kleinzell N .- St . Christina i.
Rodaun N- .O Ränya Ungarn 3 Roäniatüw G - t 4 strzyLewskiG. . Oe . t . . . 1 Gröden Tir . t

t « - - - 1 Ronzina Kü . t 3 RoLnüw G - ts 4 t . . . . 3 8amac Kr.- Sl. St . Daniel am
Röchlitz b . Ret- Ropa Galizien 4 Rözsaheqh U. ts 8 Rzevince G . t 4 t s . . . 3 Karst Küstl. .

chenberg B . t« 3 Ropczyce G . ts 4 Räzsavölgy Rzssna polSka samaria Küstl. 3 St . Egyd N .-
Rödön U. « . - 2 Nopienka G . t 4 Rosenthal . U. 1 G- 4 s -amborG-ts . 4 Oesterr . ts .
RöhrSdorf bei Noppen Tir . « 4 Nozsnyü (Krön- Nzeszüw G . t « 4 Sämfalva U. ts 2 St . Erhard St.

ZwickauB. t s 3 Roppiy Sch . t e 3 stadt) U. tsm 4 RzochLwG - t« 4 JamoborKrt . t 3 ( . . . .
Röhrsdorf bei Roschtin Mähr. 2 RozSnyä (Gö- Rzuchowa Gal. 3 Sämson U. t v 3 St . Flor . Ob .-

Hainspäch B. 3 Rose Dal . t 3 mör) U. t s . 3 Sämsonhäza U. 3 Oe . t . .
Römerbad Rosegg Kä. t . 3 Roztoky bei San Filipvo s St . Florian b.

(Tüffer ) St. Roseldorf N -- Prag B . ts 3 GiacomoDal. Görz Kü.
ts . . . . 3 Oesterreich . 1 RozwadüwG .t« 4 Saalbach im t ä . . . . 4 St . Gallen in

Römerstadt M. Rosenau am Rozzo Küstl . t s 3 Pinzgau S . t 3 S . Giorgio di St . 1 - -
t s . . 3 Sonntagberge Rubbia Kü . t « 3 Saalfelden S. Lesina D . t ä 4 St . Gallenkirch

RöschitzN .-Oe . t 1 N . - Oe . t s . 2 Ruda Bukowts t s . . . . 3 S . Giovanni b. Bbg . t - -
Rösköszentmihä Rvsenberqi .Bt 3 Ruda -Kochaviua Saar (2dar) in Triest Kü. tä 3 Sl . Georgen

lhtelek U . t « 3 Rosenburg Bhf. Gal. t . . 4 B. t . . . 3 S . Giovanni (Gjurqjevac)
Röwersdorf N .-Oe . t s . 2 Ruda -rüLa- Saar i . M . t s 3 Brazza D . t >1 4 Kr .-Slav . t .

Schles . t s . 3 Rosendorf B . t 3 niecka G . t . 4 SaLr U t . . 3 S . Lorenzo del St . Georgen am
Rotfalva- Rosenthal bei Rudawa G . « 3 Saaz B . t s 3 PasenaticoKü 4 Längsee Kä. t

Rendek U . ts Kaplitz B . t Rndelsdorf B. Sablat Böhm .t 3 S . Lorenzo. di L>r. Georgen a.
Rogoznica D . t 4 Rosenthal bei ts . . Sacco Tirol t 4 Mossa Kü . . 3 Reith N .-Oe.
Rogürno Bhf. Reichenberg Rudelsdorf M. 3 ^achsenburg K. S .Martinodella St - Georgen ^ -

G . t v . . . 4 Böhm , t m . 3 Rudelzau Mhr. 3 r . . . . 3 Brazza D . t <l 4 Steinfelde N.
Rohatez M . t « 8 Rositz b. Pardu- Rüden Kärnten 3 Sachsenfeld St. S . Martina di Oesterr . « -
Rohatyn G - ts 4 biy B. t « . 3 Rudics U . t s 4 t s . . . 3 Castrozzal ./S. St . Georgen a.
Rohitsch St . t 3 RosochatetzB.t« Rndig B- 3 Sadagüra Buk. bi« 30./9 . T . t 4 Tabor St . t
RohitschSauer- Rossatz Nd .- Oe. Nudikau M . « 2 t « . . . . 4 S . Mattia Kü-t 3 St . Georgen a.

brunn St . t 3 tä . . . . 1 Rudki Galiz.ts 4 SabovLBöh . 1e 3 S - Pietro WaldeÖ .- Oe.
Rohle Mähr. 3 Roßbach i . B . t 4 Rudna Unq . t « 4 Sadowab .Kim- Brazza D . t a 4 t . . . -
Rohü U. t m 2 Rudnik Gal . t« 4 Polung Bk - . 4 S . Pietro dell' St . Georgen an
Rohoncz U. t « 2 Rudniki Gal . ts 4 Sadowa w >sz- Jsonzo Kü. . 3 d . GusenOb .»
Rohr bei Bad Rudnü Ungarn 3 nia Gal . t s 4 San Pietro dal Oesterr . ts .

Hall Ob .- Oe. Rudolfsgnad U. SadskaBöh. ts 3 Nembi Kä . t St . Georgen a-
t s . . . . 3 t . . . . 4 Säusenstein S . Pietro in der Leys bei

Rohr im Ge- Rudolfstad B . t 3 N .-Oe. t 2 Selve Kü. ts 4 Scheibbs N--
birge N .-Oe . t 1 Rossitz b. Brünn Rudolsswerth Säg Temes U. 2 - abbk Kü . t . 3 Oest. - - -

Rohrau N .-Oe. Mähr- ts 2 Krain ts . . 3 Säqh Unq . t s 4 S . BicentiKü. 4 St . Georqen an
t 6 . . 1 Roßleiten Ob - Rückersdorf B. 3 SagorKrain ts 3 S . Zeno Tir. 4 d. Stainz St.

Rohrbach a . d. Oesterr . t . 3 Rückendorf Kä. SagradoKikt s 3 Sanct Aegidi b. St . Georgen an
Lafnitz St . t. 2 Roßrein M. ts . . . Saqurie Krain 3 Engelhartszell der Stiefing

Rohrbach U. . 1 RoßwaldMarkt, Rückersdorf- Aägvär Ung . . 3 Ob. - Oest. t 3 Steiermark r
Rohrbach a ...d. Schl , t . . Harmannsdorf Salfnitz Kä- ts 3 St . AqathaOb .- St . Georgen an

GölsenN -Ö .t 1 Rostok bei Prag N . -Oe . t . . 1 Sairack Kr . t. Oesterr . . . 3 der Süddahn
Rohrdach in B ts . . Rum Ung . tsm 2 Saitz Mähr , ts 2 St . Andrä im Steierm. t o

Ob .- Oe. t . 3 Rostoki Bk . t . Ruma KS - t « 4 Sajä - Ecseg U. Lavanttbale St . Georgen b«
Rohrbach b . Gr. Rosulna G. 4 Rumburg Böh. t s . . . . 8 Kärnt. t « . 3 Krainburg

Seelowitz M. t s . . . . 3 Sajü -GömörU. 3 St . Andrä in
t s . . . . 2 RotheauN .- O. 1 Rumo in Mar- Saiü -Kaza U. t 3 Leskowetz St. 3 St . Georgen b-

RohrendorfN.- Rothenthurn 3 cena Tirol . 4 Sajü - Magha- St . Andrä in Zengg KS -, r
Oesterr . « . Kärnten t s Ruppersdorf b. rös U. t 4 Sausal St . . 3 St . GeorgeutM

Roitham Ober- Rotb -Hradek B. ReicheubergB.3 «ajü - Szt -- Pe- St . Andrä in Attergau O --
Oesterr . ts . 8 Roth - Janowitz Ruvpersthal ter Unq . t v 3 Windischbü- Oest. t -

Rojach Kärnt. 3 Böhmen t . N .- Oe . . . 1 Sajü -Szögrd Hein St . . . 3 St . Georgen l«
Roketnitz bei Roth -KostelecB. Ruprecht M. 2 U. t . . . 3 St . Andrä v. Lavantthale

Prerau M . s 3 t 6 . . . 3 Rire St ts . 3 Sajä -Bämos U. 3 HagenthalN -- Kä . - . '
Rokitnitz B . t 3 Roth -Lhota M. 2 Rusiu B . t s . Sajü -Bärkonh Oe . t . . 1 St . Georgen m
Rokovci- Andri- Rothreöitz B . t 3 Rufs Bhf U. t« 4 U. 3 St . Andrä« Windischbü-

jasevici Kr . - Rotteneqq Ob.- Rußbachsaag Sajtäny Ung .s 4 Mördern N - be^ St . -Sl . ts . . 4 Oesterr . t s . 3 Salzburg t . 3 Sajtos -Käl U. t 2 Oest . ts . . St . Georgen °v
Rokycan B. tsm 3 Rottenmann Russisch -Banilla Salänk Unq . . ä Gt . Anna a. Judenburg
Rökusz Ungarn 8 Steierm . t s 3 ! Buk. t . ? 4 Salcano Kstld . t 3 Aigen Etrm. 8 Steierm . t s
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St . Georgen ob
Murau . .

St . Georgen v.
d. Bleiberge
Kä.

St.Georgenthal
B. t s m . .

St . Gertraud
Kärnten t 8 .

St . Gertraud in
Sulden T.
(1b./6 .-30./S.) t

St . Gilgen S.
t 8

St . Gotthard s.
Szt - Gotthard

St . Jakob im
Oberrosen-
thale KL. t

>t. Jakob ii
DefereggenT t

St . Jakob s
Windischbü-
heln Steierm.

St . Joachims
thal B . r

St . Jobst Kr.
St . Jodok i

Vakserthale
Tirol

St . Johann am
Tauern St . .

St . Johann am
^Walde O .-Oe
St . Johann am

Wimberg O --
Oest . t

St . Johann
Wocheiner-
See , Kr . t

St . Johann am
Saggauthale
St . . . . .

St . Johann bei
HerbersteinSt

St . Johann im
Pongau Slzb.
t s . .

St . Johann i . d
Haide St . t «

St .Johann T .t«
St . Johann ob
HohenburgSt.

vt . Josef bei
^Stainz St.
St . KanzianKr.
Lt .Katharein a.
-Offenegg St.
2>t. Katharein

a. d. Lamming
St . t . .

St . Lambrecht
St . t s .

St . Leonhard a
ForstN .-Oe . t

St . Leonhard a.
Hsrnerwalde

^Nied .-Oest. ,
St . Leonhard b.

Unter- Weißen
bach Ob .-Oe

St . Leonhard i
Lavantthale

Kä. t « .
St . Leonhard i.

Pass. Tir . tm
St . Leonhard in
-St t . . .
^st. Lorenzen ob

Marburg t o
St . Lorenzen ob

Murau St . t
St . Lorenzen

im Mürzthale
St . t . . . '

St . Lorenzen i
Pusterth . t

St . Lorenzen
unter Knittel
selb St . r

Lt . Lucia am
Jsonzo Kü.

St . Lucia - Tol-
mein Ktt . t

St . Marein am
Pickelba-be
Steiermark

St . Marein bei
Erlachstein
Steiermark

St . Marein bei
Knittelfeld

St . Marein im
Mürzthale
Steierm . t «

St Marein-
Saz . Kr . to

St . Margare¬
then in KL.

St . Margare¬
then an der
Pößnitz St.

St . Margare¬
then an der
Raab Slrm

St . Margare¬
then i . Krain

St . Margare¬
thenbad r
>l. Marien bei
Neuhofen O.
Ocsterr.

St . Marienkir
chen b . Schär¬
ding Ob .-Oe.

St . Marienkir
chen bei Wels
O .- Oe . t . .

St . Martin bei
Loser S . t

St . Martin bei
Oberburg St.

St . Martin bei
Littai Kr.

St . Martin h.ei
Ried Ob .-O
to . - .

St Martin bei
Weitra N.
Oesterreich

St . Martin bei
Lilli St.

St . Martin im-
Lammerthale
Salzb . . .

St Martin im.
Mühlkreise
Ob .-O « . t

St . Martin im
Sulmthale
St . t . .

St . Martin im
Passeierth . T.

St . Michael an
der Etsch T.
ts . - -

St . Michael b.
Bleiburg KL-

St . Michael im
Lungau S . t

St . Michael in
EPPan T . t .

St . Michael ob.
Leob . St . t «

St . Nikolai bei
Frieda » St
>t. Nlkola bei
Grein Ober
Oesterr . t <i

St . Nikolai in
Sausal St . .

St . Nikolai
ob Draßling
Steiermark .

St . Oswald
O .-Oe - t

St . Oswald ob
EibiswaldSt.

St . Pankraz in
Ulten Tirol

St . Paul im
Lavantthale
K . t 8 . . .

Lt . Paul bei
Pragwald
St . t . . .

St - Peter am
Kammersberg
Steierm . tu»

St . Peter am
Ottersbache
St - t . . .

St . Peter am
Wimberge
Ob -Oe . t . .

St . Peter bei
Görz Kü - t .

St . Peter bei
Königsberg
St . t . . .

St . Peter bei
Rudolfswerth
Kr.

St . Peter-
Freienstein
Steierm . t 8

St . Peter im
Sannthale
St . r 8 . .

St . Peter im
SulmthaleSt

St . Peter in d.
AuN .- Oe . t .

St . Peter in
Kr . . Bhf . t «

St . Pettr-
Seirenstetten
N . -Oe . t 8 .

St . Pölten Bhf.
u . Stadt Nd.-
Oe . t 8

St . Ruvrecht a.
d . R St . to .

St . Ruprecht in
Krain t . .

St - Ruprecht b.
Villach Kä. ts

St .Salvator b-
Friesach Kä . t

At . Stefan am
Gratk . St .tm

St . Stefan am
WaldeO .-Oe.

St . Stefan im
Gailthale Kä.
r 8 . . . -

Sr . Stefan im
RosenthaleSt

St . Stefan ob
Leoben St . t

Lt . Stefan ob
Stainz St . tm

St . Stefan
Vorderberg.
Kät . t « . .

St . Thomas am
Blasenstein
Ob . - Oest . t

St . Ulrich in
Gröden T . t

St . Urban bei
Pettau St . .

St . Valentin a.
d . Haide T . t .

St . Valentin
Bahnf . Nd-
Oest . t « . .

St . Beit a . d.
Haide T . t .

St . Beil am
Boaau St.

St . Beit a . d.
Glan K . to .

St . Beit a . d.
Gölsen Nd .-
Oe . t 8

St .Veiti . Jaun
thale Kä . . .

St . Beit bei
Sittich Kr . .

St - Veit . a . d.
Tr . N-Ots .

St . Veit bei
Pettau St.

St . Veit im
Mühlkrcise
O .- Oesterr . t

St . Beit inDef-
feregqen Tir.

St . Beit ob Lai¬
bach Krain .

St . Beit ob.
Wippach Kr. t

St . Bigil i . En-
neberg Tir . t

St . Walbnrg in
Ulten T . t m

St . Willibald
Ob .-Oe . . .

St . Wolfgang
Ob .-Oe . t« .

St . Wolfgang b.
Polstrau St.

St . Wolfgang
in Windisch-
büheln St . .

St . Taveri l.
Sanntval St.

Sand im Tau-
fererthale Ti¬
rol t . . .

Sandau b . Eger
Böhmen t 8 .

Sandau b .Böh-
misch - Leipa
B . t . . .

Landhüb elSch.
t . . . .

Sandl O .-Oe . t
Sändorfa U.
Sändorhäza U.t
SangerbergB t
Sanok Gal - t 8
Sansege Kü . tm
Santa Dome-

nica di Al
bona Kü. t

Santa Dome»
nica di Bist-
nada Kü. tm.

Santa -Cr»ce
Kü. tm . .

Sanvincenat
Kü . t . .

SärafalvaU .tm
Säränd U. t m
Särbogärd t s
Sarche Tirol t
Särd Ungarn
Sarengrad KS.
Sarkad Ung . t 8
Sarkad - Keresz-

tLrjUng . t sm
Särkänh U. t .
Sär - Keresztür

U. . .
SLrközUjlak U.t
Sarleinsbach
Ob .-Oest. t

Sarmasäg U. » 8
Särmellök U. ts
Sarminqstein

Ob . - Oest . t.
Sarnthcin T -tm
Säromberke

Bhs . U. t « .
SäroS -Bog-

däny Ungarn
Särosd Ung . ts

Säros Patak U.
t 8 . . . .

Säros - Szt .-
Jmre U. . .

Säros -Gzt .-
Jstvän U. t «

Säros - Szt - Mi-
häly Ung . «

Sär - Szt - Lö-
rincz Ungarn

Sär - Szt . - Mi-
häly U . . -

^Ilos^ Ung . . '
Sarud U - . .

Särzyna Gal.
t 8 . . . .

SaS Bhf . K .- S.
t 8 . . . .

Sä - d U- t s .
Säsony U. . -
Sassin (Sasvär)

Ungarn t
Sassow Gal -t.

Satalic B . t «
Satkan B . t «
Sätoralja Öj-

hely U. t o .
Satteins Vor¬

arlberg tm .
Sattel Böhm , t
Sattendorf am

Ossiacher See
Kä . t« . ...

Sattledt O .-O.
t 8 . . . .

Saubernitz B . t»
SaubsdorsS .t.
Saucrbrunn B.

t 8 . . .
Sauritsch St . t
Sava Krain t«
Savanyuküt

(Sauerbrunn)
Ungarn t s .

Savski Marof
Kroat . t

Saxau B . t ,
Taxen O .-Oe . t
Saybufch G . ts
Sazau B - t . >
ScardonaD . tä
Schaab B tm
Schaan Lichten¬

stein t « . .
Schaboglück B.

t 8 . . -
Schäffcrn St.
Schärding Ob .-

Oesterr - t «
Schäßburg

(Segesvär)
U. t 8 . .

Schasberghotel
Ob »Oe t m

Schaff« Mähr , t
Schälchen Ob.

Oe . . -
Schallan B t «
Schamers B . t
Schardenberg

Ob . - Oest . .

Schärfling am
> MondseeOb .-
1 Oe . (von l ./8.
> bi« 30./S . ) t

!Scharnitz T . r.
!Schornstein
>> Ob . - Oest . t
«Scharten Ob -
!' Oest . . . .
(SchattauM - t «
«Schattwald T . t
!Schatzlar B . t
«Schebetau M . t
Scheibbs Nied --

Oesterr . t«
ScheiflingSt . to
Scheibmühl N-

Oest . t « . .
Scheles B . t o .
Schelletau M . t
Schemnitz U - to
Schenkenselden

O .- Oe . t . .
Schenkenhahn

^ Böhmen . t
^ Scherboutz Buk.
! Scherounitz Kr.

SchewetinB . to
. SchichowitzB. to

Schildberg M . t
! Schillern i . M.

«Schillern bei
LangenloiS

j Nd . - Oesterr.
Schillern in

Steierm.
Schimitz M . t .
Schlackenwerth

Böhmen t «
SchladmingSt.

t 8 . . . .
Schlag B . t « .
Schlaggenwald

Böhmen t
Schlakau Schl.
Schlan B . t o .
Schlandcrs T . t

! SchlappanitzM t
§Schlappnitz B

SchlapPcnzB .t«
Schlattön Schl

Schleinbach
Nd .-Oest- t

SLleinitz St.
^ Dierbach Ob.
Schli 'nS Vbg .tm
Schlltters T . t
Schloß Blühn-

bach S . to
Schloß - Haus

O . -Oest . t s
Schloßhof N .-

Oest . t .
Schloß Kles-

heim S - t
Schloß Kono-

pischt B - t
Schlsß -Rosen-

au N. -Oe . t
Schloß -RoLinka

M . t . .
Schloß -Thal¬

heim N .-Oe . t
Schloß -Wald

N . -Oest. t
SchlottenkukuS

Z. t s . .
Schluckenau B-

Schluderbach
(1 . /6 .—30. /9 . )
(Am Leger) T .t
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen § Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und > und und und

Land Land »r Land I ^ s Land «r Land nrr Land

Schluderns T -t 4 Schönwald bei Schwarzenberg Seewiesen i . St. Sezemitz Böh. 3
^ ^ eidling N.-Schlüfselburg «schlacken- bei Idria Kr 3 t 8 . . . 8 Sianki G . t 8 4

B . t . . S Werth B - - - 3 Schwarzenthal Seewiesen inB .t 3 Sibinj KSl . t« 3 Oe . r 8 . . »
Schmiedeberq B 3 Böhmen t 8 Segen Gottes Sichüw Bhf . G Sitzendorf Nd .-

Oesterr . t .Frarn M . t 8 — Schwarzkirchen M . t 8 . . 2 r s . . . . 4 i
Schmirn Tirol 4 Schönwald bei Möhren . » Segesvär Sichrov B . t 8 3 Siveriö D - t e 4
Schmitlenhöhe M .- Neust. M. 3 Schwarzkosteletz iSwäßburg) 8id K. - S . t 8 . 4 Skat « G . t 8 . 4

(t . /b.- 30 .,» .) Schönwald bei Böhmen r. 3 Ung. t 8 4 Siebenbrnn- Skatat G . tsm 4
8 Lellnitz Böh. 3 Schwarzwafser Seyuschitz B t 3 Leopoldsdf. Skalitz - Losko-Schmale Mäbr. 8 SchönwehrB .ts Schlesien tm. 3 EeibersdorfBhf N .-Oe . ' 8 . witsch M . te 3

Schnalsthal T Schönwies T . rs 4 Schwarz waller Schl , t « . . 3 Giebenich T . t8 Skalitz- Golden-4 Schörfling Ob .- b .Freiwaldau Seidowitz B . 8 3 Srebenhirrcn- brunn Bhf . M
Schneegattern Oesterr . t 3 Schl , tm 3 Scifersdorf in Bisenborf N - r 6 . . . . 2

Ob . - Oe . r s Scholaitika (1./6. Schwarzwafser Böhm . . . . 8 Oest . t t SkalSko B. 3
Schneekoppe in

Böhm , t
bis 30./9 . , L . r 3 bei Bielitz Seis <v. 1 /«. b. Siedlce Gal. 3 klare Ar . Sl. 3

4 Schoppka B . rm 3 Schl , tm . . 3 dv./S . Tu . b 4 SiedliSzowice Skawina G . t 8 3
SchnepfauBbg .t 8 Schoppernau Schwazi .T .rs. 3 SeiscnvergKr . t 3 Galizien t 4 Skoöitz B . . 3
Schnobolin M. 4 Borarlberq t. 4 Schwaz i Bt. 3 Geitendorf bei Sicqcnseld N .- kkofclca Kr. t « 3
SchodnicaGal. tm 3 Schottwien Nd. Schwaz-Kutto- Zauchtl, M te

Seitenstetten
3 Oe . t . 1 Skole Gal . t8 4

Sckäder St . - Oest. t s . . 1 witz B t 8 . SkothszynGto 4
Schöllschltz M . t 8 Sckrattenberg Schwechat Nd .- Nd. - Oest . t . 2 N .-Oe . t m . 1 Skomielna
Sckönau a . der bei Feldsberg Oe . i « . . I Seiz St . t 8 . Sieghartskir- biata G . - - 3

Triesting N .- N .-Oe - . . 1 Schwechat- Sela Kr .- Sl - . 3 chen N .- Oest. 1 Skoryki G . . . 4
Oesterr. Schrattenthal Bräuhaus Selöan B . t « 3 Skotschau Schl-

Schönau im Ge- N .- Oest. t 1 N .-Oe . t 3 SelceKS . t . . 3 Iaroslau G . t 4 t 8 . . . S
dirge N .-Oe .t Schreckenstein Schwechat- Kle Seletin Buk. t 4 Sienköw bei Skrad KS . t s 3

Schönau bei B . ts . . . derling Nv .- 4 Selletitz M . t . 2 RadziechöwG. 4 Skripp Schles. 8
Braunau B. Schreibendorf Oe . t 8 2 Sellrain Tirol 4 Sierndorf Nd-- Skrochowitz

Schönau bei
M . Rothwas-

in M . . . .
Schrems Nied--

3 SchweiggerS
Nd.-Oesterr. 2

SelmeczbLnha
U. t 8 . . . 3

Oest . te . .
Sierning Ob .-

1 Schl , t 8 . .
Skrzydlna Gal.

8
3

fer M . . . Oesterr . t s 2 LchwnnitzB . t« 8 Selmecz - Stef- Oe . t 8 . . 3 Skui Böhm , t s 3
Schönau bei SchrunsVbg . t 4 SchweißingB .ts 8 fultü U. . . 3 Sierninghofen Kkvorec B . . . 3

Schluckenau Schüttenhofen Schwertberq Selbe Dalm . t 4 O .- Oe . 1 8 . 3 Skwarzawa G.
Böhmen t « . Böhmen t 8 . 3 Ob . - Oest. r 8 2 Selhcb Ungarn 3 SieroskawiceG. 3 ^ re . . . . 4

Schönaub .Unt .- Schültenitz B . . 3 Gchwihau B - t 8 3 Selhv U. t 8 '. 3 Sienesza- Slabetz B . tm. 3
Weißenbach 2 Schütt - Somme- Lcsavnyik U. . 4 Selz B. t s Wodna G . ta 3 Slakovci KS . 8 4
Ob .-Oesterr . t rein f . Sv- Sdraufina Äü .t Selzach bei Bi- Sigvartunq Slano Dal . <l t 4

Schönbach Nd .- 2 morja . . . schoflack Kr . t 3 Ob . - Oe . t . 3 Slap a . d. Idria
Oesterr . . - Schützen (Lövö)

S
3 Selzthal Bhf. Sigmundshcr- Küstlnd . . - 3

Schönbach B . t U- t s . . . Sebenico Dalm. St . t 8 3 berg Bhf . N .- Slapy B . tm . 8
Schönberg am Schumitz M . t 2 r s a . . . 4 SemeljciKr .Sl. Oest . t 8 . . 1 Slatinan bei

Kamp N .-Oe. Schurz B m 3 AeberSdorfSttS 8 t « . . . . Sigmundskron ChrudtmB -te
Slawietin i . M.

3
t « . - . Schwabenitz M. 8 Gebe« Kellemes Semil Bö . t . 3 Tirol t 8 . . 4 3

Schönberg bei Schwaden B . te 3 Ung . t . . 3 Semitsch Kr . l 3 Sikürlä U. t 8 4 Slawierin inB. 3
SeltschanB . t g Schwaderbach Sebetow M . t 3 Semlin Kr .- Sl. Siklo Ung . 6 m 4 SlawitschinM .t 2

Schönberg i . T . t B . t . . . 4 «Sebraniy B . . 3 t 8 <l . 4 Siklös tBara- Skawsko Bhf.
Schöndorn- Schwadorf Nd .- Sebrowitz M. . 2 Semmering N -- nha ) Ung . t 3 Gal . ts . 4

Mallebern Oest . r « 1 SebusernB .ts Oe . t 8 m 1 Silva D . t . . 4 Klemien Galiz. 3
N . -Oest. t . Schwadowitz- Seö Böhmen t 3 Sempthe Ung . . 2 Silberbach B - t 4 SlibowitzBöh . t 3

Schönbrunn Epel B . r 8 Seckau St - r Semriach St . 2 Silderberq B . t 3 Stoboda rnn-
Bhf . Schl , t Schwanberg St. Sedley a» d . Fr. Gemse Ung . t . 3 Stlinqya U. tm 4 gürska G. 4

Schönbnchel in s r 8 . . . . S Jof . -Bbn .Bt8 3 Senftenberg in Sillein f.Zsolna Sloboda Zlota
Böhm . lw . . Schwand bei Sedlctz b. Kut B . t8 3 Sillian Tirol G . t 8 . - 4

Schönbühela .d. Braunau a. Setenderg t 3 t 8 . . . . 3 Stodüdka lesna
Don . N .-O - tä Inn O .-Oe 3 Sedlitz bei Nied .-Oest. t 1 SiluwkaM . io 2 Galizien t . 4

Schönfeld bei
Petschau B . t

Schwanenstadr
Ob . -Ö - r 8

BlatnaB t . 3 Senohrob B . ts 3 Silz Tirol t 8 . 4 Stotwina bei
3 Sedlnitz b.Frei- Senomar Böh. Sima Ungarn . 4 Brzesko Gal.

Sckönfeld Lasfee
Nd .-Oest ts

Schwarzach im berg M . t . 3 l « . . . . 3 Simünd U. t 8 4 t 8 . . . . 3
Pongau S l8 3 S ^dziszöw G -to 4 Senosetsch Kr . t 3 Sloup Mähr. 2

Schönfeld- Schwarzach in Lee am Mond- SenoLat Böh . t 3 Böhm . . . . 3 Sloupnitz B . t 3
Oberkreibitz Vorarlb . t 8 4 see(1./6 .-Sll. /st.) SenqehLza U. . 2 Simonfa U. 3 Stowita G . - 4
Böhmen t « . Schwarzach St. Ob . -Oest. t . 3 SepröS Ung . i 4 Simontornya Sluin Kr .-Sl . t 3

Schönficht B. Beit S . t » . Sepfi -Bodok Ung . t 8 . . 3 Skupiec G. 4
Schsnhof in Swwurzau a. T . tm . . . 4 U. t 8 . . . 5 Simony U. tw. 3 Sluschowitz M-

Schlesien . . SteinfeldeN .» Seebach b . Vil- Sepfi -Köröspa- Sinabelkirchen t 8 . . . - 2
Schönhof bei

PodersamB .t«
Oe . t . . 1 lach Kii . t 8 tak ll . . . 5 Steierm . . . 2 Smeön » B . t o 3

Schwarzau im SeedadSistiana Sepfi Szt. Sinqerin Naß- Smichov B . t s 3
s- chönkirchen Geb . N .-Oe . t t Kü . t . . . 3 Györqy U. t8 5 Wald N .- Oe . t 1 Smidar B . tw 3

inN .-Oest . b. Schwarzbach in
Nd. - Oestcrr.

Seebenstein Nd- Sepurtne D . t cl 4 Sinj Dalm . t. 4 Smilöic Dal r 4
Schönlind bei 8 Oesterr -, t 8 1 Sörcz Bhf . U. Sinküw bei Ka- SmilfanKr .-S- 4

Heinrichsgrün Schwarzbach in Seeboden Krt . t 3 ^ V . . . 1 roläwka Gal. 4 Smilkau Böhm- 3
Böhmen . . B . t . . . 3 Seefeld i . Tir . t 4 SeregölheS U.ts 3 Siüfok U. t 8 . 3 Smilovy hory

Schönlinde B. Schwarzenau Seefeld-Gr . Ka- Sereth Buk . t 8 4 Sizanjska Buk. Böh . . . 3
t s . . . Nd.-Oest. t « 8 dolz N .- Oe . t 1 Serowitz B . t 8 D . r . . . 4 Smibitzt . B . ts- 3

Schönna T . tw Schwarzenbach Seegraben bei SerpenizzaKü - t 3 Sipbachzell O -- Smorze Gal . t 4
Schönpaß Küst. an der Pielach Leoben St . t 2 Serravalle T. 4 Oe . 3 Gmrsitz Mähr-

Hniatyn G . t s
Snietnica Gal.

3
Schönpriesen

8 Nd .-Oest . . . 1 SeekirchenSalz- ServolaKüstl . t 3 Sipet Ung .tm . 4 4
Böhmen t « . Schwarzenbach bürg t 8 . . 3 Sesan » Kü . t 8 3 Siraö K .SI . l 8 3 4

SchönsteinSt .t6 Ä bei Bleiburg Seek >rchen- Sesvete Kro .t 8 3 Sirnitz Kärnten 3 SoböslauBto . 3
Schönstein in Ärain t . . 3 Maltfee S .ts Settenz B . t 8 3 Sirvk U . . . . 3 Sobiefak B - - - 3

Sch . l 8 . . 3 Schwarzenberg Seelau Böh . r 3 SetzdorfS .to m 3 Siroka Ungarn 3 Sobrw G t 8.
Schönthal bei in Ob .-Oest. 3 Seestadtl B - t 8 8 Severin KS . ! 3 Sisfü Ung . . . 2 Soborfin U- t « 4

Petschau B -tm 3 Schwarzenberg I Seewalchen am Severin (Purqa ) j Siitarovecz U. . 4 Sobotka Böh- t. 3
rm Bregenzer I Attersee ( >../6 . - Kr .-Sl . . . j 3 Srstrans T . rm 4 SoLa Kü . - - 3

Tachau B . . 3 Walde Vbg . t! 4 30/ .S.)O .O .tsm 3 Sexten Tirol r i 3 Sittich Krain ta 3 Socherl M. S
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Ottsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und und und

Land cn Land Land Land Land Land

SoderschitzKr . t
Löchau St . t s
Söding St . t.
Eöjtör Nng . .
Sölden T . t . .
Söll Tirol t .
Sörgsdorf Sch.
Sövönvhazall. t
Sofienthal bei

Matha- Moh¬
ren Böhm.

Lokal Galiz . t s
Sokolnitz Bhf.

M. ts . . .
Sokolovac KS.
kokotow b. Rze-

fzüw Gal . t
Eolotow bei

Stryj Gal . t
Sokotowka bei

Ozydöw G - .
Sokolüwka bei

Kossüw G . .
Süküt Ungarn
Söl G . Bt>f. r s
Solin D . t
Tolina Gal.
Svlka Bukow,. t
SollenauN . -O-

te . . . .
Sollmus Böh . t
Lolnitz B . r s
Solotwina G . t
Solt llng . ts
Solhmtr U.rsm
Sölhom Bhf . U.

ts . . .
Som Ung . t s
Somberek U.
Somkerük U. t s
Eomlhü -Väsär

helyU. s
Sommerein am

Leithaqebirge
N.-Oe t .

SomodiBhf . U.

Somogy U.
Somogy -Acsa

Ungarn. . .
Somogh - Apäti

Somogy - Ew
-. drödU. . .
« °mogy -Jäd U.

Somogy - Säm-
^son U. . .
Somogy Szt .-
^Miklüs U.
Somogy -Szobb

U. ts . .
Somogh -Tar-

nücza U. t s
Somogh -Tas-
^zsr U. rs .
Somogy -TürU.
«omogyvär ll.

Somorja U.' t
Somos - Vjfalu

Ungarn t s .
Sonnenberg B.

donntag im
^Walserth .Bbg
Soos b. Baden

N.-Oe.
vüßd U. t v ra

^opornha U. .
Jopron U. t s
S °pron-Fchär-

Whäza U.
<Z)onners-
urchen ) t s .

Sopron -Köthely
U. (Manners-

— darf ) . - -
Sopron -K6ha-

lom (Stein-
bergf N. .

Sopron -Kövesd
U. (Gießing ) e

Sopron -SzöleS-
küt (Breiten¬
bach ) U. t s .

Sopran Szent-
MLrtonUtem

Sormäs U. . .
Sorocko G . t
Soroksär U. t 8
Sosice Kr . -Sl.
SüSküt Ung . tm
Sösmezö Ung . l
Satin K .- S . .
Soutice B . - -
Süvöir Ung.
Sovignaco Kii.
Spachendorf

Schlesien -
Späcza U. tiu
SpalatoDal -t s
Spas G . t . .
Speisendorf N .-

Oest . . . -
Spiazzo Tir . t
Spielfeld Bhf.

St . ts . .
Spillern Nied-

Oesterr . t 8
Spindelmühle

Böhmen t
SprSiLBukovica

Kr . Sl . ts .
Spital an der

Drau Kä . t s
Spital a . Phhrn

Ob .- Oest. io
Spital amSem-

mering St . ts
Spitinau M . .

^ Spitz a . d, Do-
nauN .-O - t <l

Spitzberg B . t 8
Split D . t a s
Sponau M . .
Spor maggiore

Tirol tu » .
SpornhauM .ts
Springen Bbg.
Spy B.
Srv KS.
Sredisöe St . ts
Staab B . t8 .
Staatz N -O to
Stablowitz Sch

tachau Böh
men . . .

Stadl i . St . t
Stadlau Bhf.

N -Oe . t 8
Stadlau Malz-

fbk . N .-Oe . t
Stadl -Paura

Ob .- Oe . t ,
Stadt KanitzM.t
Stadtl B - t s.
Stagno D . t ck
Stahlau B . t s
Sainach St . t «
Stainz St . t s
Stajerlak U. t
Stall Kä . .
Stallhofen St.
Stammersdorf

N . -Oe . t
.Stampfen U. ts
^Stams T . t
Stanintti G.

Stanislau G.
t 8 . . . .

StaniSkawczyk
Gal . . . .

Stankau B . t e
Stankovac D t
StannernM .tw
Stanz i . Mürz-

tbale St . t .
Stanzach T - >
Slara Boleslav

G . r 8 .
Stara Lut B te
StaraPakaB .te
Staraiül G . .
StarämistoB te
Slarefioto Bhf.

G . t 8 .
Starh - Banovci

KS . . . .
Stakitsch M . .
Starkenbach B.

t s . . .
Starkstadt B . t
Staro -Petro-

voselo KS . t e
Startsch M . t o
Starzawa G .te
Statzcndorf N .-

Oest. ts . .
Stauding Bhf.

Schl , to . .
Stawczan Buk
StawczanyG .te
Stebnik G . t .
Stöchowitz B - i
Stecken B . 1
Stecowa G.
8tödrä B . t
Steeg im Lech-

thale T . tm
Steeg O .- Oe .te
Stefanau M . t e
StesanüwkaBu

t 8 . .
Stein an der

Donau Nd .-
Oest. t ä m

Steina , d . Enns
St . t . .

Stein i . Krain
t 8 . . »

Steinau Schl.
Steinabrückl

N .-Oe . t 8
Steinach in T

t 8 . . .
Steinakirchen a.

Forst N .- Oe.
Steinamanger

U. t s .
Steinbach am

Attersee Ob .--
Oest t ä

Steinbrück Bhf
St . r 6 . .

Steinbüchel Kr.
Steindorf am

Ossiacher See
Kä . ts .

Steindoif S . to
Steine M t
Steinfeld im

DrauthaleK .t
Steinhaus am

Semmering
St - t v

Steinhaus bei
Wels Ob .-
Oest. t 8 .

Steinhaus in
Ahrn T . tw

Steinitz M . t s
Steinkrrchen B.

t 8 . . .

Steinschönau
B . t 8 . .

Steinsdorf bei
Habern B . .

Slöknä B . t s
Stenico T - t .
Stepanü U.
Sternberg in

M - t 8
terzing T . t e

StslkowitzB . t
Stetteldorf N . -

Oest . t . .
Stettin in O .-

Schl . t .. .
Steyr O --O - ts
Steyiegg Ob .-

Oest t .
Steyrling Ob .-

Oest . ts . .
Steyrermühl

Ob - Oe . t e
töLer B . t
tiahlau B - t e

SliebnigSch -te
StiebrowitzSch.
Stiep M . -
Stiepanau oei

NedwieditzDk.
Stiepanow bei

Wlaschim B.
Stift Tepl B . t
Stift Zwettl

N .- Oe . t .
tillfricd Nd .-
Oest. t . .

Stiniicz U. .
Stitna M . . .
Stlxenstein N -

Oest . t . .
Stlxneustedl

N .- Oe . . .
Stockenboi in

Gassen KL. t
Stockerau Nd .-

Oest . t s . .
StockernN . -Oe
slössingN .-O >
Stojanüw G . t
Stoly B . t . .
Slolivo infe¬

riore D . ä
Stromfa U'. t e
Stösz U. t
Stüszsürdö (1./6

b . 1S./S.) U - t
Store St . ts
Storo Tir . t
Storonetz -Pu-

tilla Bk. t
StororynetzBk.

t s . .
Straden St . t
Strahl -Hoschtitz

B . t . .
Strakonitzt 8
Strallegg bei

Birkfeld St . t
Stramberg M . t
Straning N .-

Oest . t
Strany M . t
StraschaKr . ts
Straschitz B.
Straschkau M . t
Straß St . t
Straß bei Ha¬

dersdorf am
Kamp N -O .t

Straß bei Ien-
bach T . t.

Straß in St t
Straßburg Kä . t
Straßgang St.

t 8

Straßhcf Nie .-
Oest ts . .

StraßnitzM t s
Strassoldo Kü.
Straß - Somme¬

rein (Hegyes-
halom) U . ts

Straßwalchen
SIzbg . t s .

Stlatyn G.
Straußnitz-

NeuüadlB . ts
Strara Bk t
Stratow G . t
StraLowitz M.
Strebersdors

N .-Oe . t
Stredokluk B . 8
Stbelitz M . t 8
Sträm U. t s .

trengberg N .-
Oest. t -1 . .

Streits D . t ä
Strezmit B.
Stridü U. . .
Strigna T . t
Strilek M . t .
Stmtschitz B . .
Strobl Slts  .
Strobnitz B . t
Stronsdorf N .-

Oest . t . .
StröLe Bhf . G.

ts . . . .
Strunkowitz B.

ts . . . .
Strusäw G - t
Stryhaüce G . .
stryj G . t8 .
Stryszäw Bhf.

ts
Strzeliska

Nowe G . t .
StrzyLüw G - to
Stubenbach B t
Stubenberg St
Stubica KS . t
Stubno G . . .
Stubnya fürdö

U. t . . .
Studein M . t.

tudenetz bei
FalgendorfB.

Studenitz bei
PöltschachSt.

Studenka Schl
ts . .

Studenzen St . t
Studnitz bei

Wisch au M.
Studnitz in B
Stübing Bhf.

St . t 8 . .
Stuhlfelden St
Stuhlweißnb.

U. 1 s . .
Stulpikany Bk t
Süden O .-Oe

t 8 . . .
Sucha G . t 8
Suchdol B . ts
Suchen Kr.
Suchenthal ts
Suchodok G.
Suchostow G.
Suczawa B . ts
SudomöriceBt
Sükösd U. t
Sülelmed U. ts
Sümeg U. t s
Süßenbrunn

N .-Oe . .
Süttö U. t s ä

Sugatag U. t 8
Suhor Kr . t
Suhopolje Kr.

t . . . .
Sukdol B . . .
Sukorahd B . .
Sukkowice G . .
Sulzbach St . .
Sulz -Röthis

Bbg . t
Sulz -Stangau

N .- Oe . t .
Lummerau O .-

Oe . t s . .
Sumony Bhf.

U. t s . . .
Sunja Kr . t s
Suränka U.
Suräny U. t .
Suriin KSl . t
Surduk KSl . .
Surochüw Bhf

G . t s . .
Susak Kü . t m
ZuZice B . t s .
SuSok Kr . Sl . t
SuöiueGjurgje-

nowac Kr .Sl
t 8 . .

Suönjewica Kü
Suszczyn G.
SutomoreD . tä
Sutvara D.

Mäh t s.
Svedlöt U. t
Sveta Jana

KrSl . .
Sveti -Juraj

Kod Senfa
KS . t ck .

^abnoKS . to
Sveti Jurih St

ts . . .
Sbeti -Jvan-

Zelina KS . t
Sveti KriL-Zai-

rotje t s .
Sveti -Petar-

OrehovecKS.
Svijan -Podol

B . t 8 . .
Soitavka M.
Svratka B tw
Swarow -Ham

mer B - t s
Swstla B . t s
Swintniki

gärne G . t
Swijan Podol
. B . t s .
8wirz G . l
Swoischitz B.
Swojanow B . t
Swojetin B . bs
SwolenowesB-

t . . .
Swolenowes-

Zelenic B . bo
SwoSzowice

Bhf . G t s
Synowüdzko

wyrne Bhf.
G t s

Szaär ll . t s
Siabad - Bä-

ränd U. t.
Szabad -Bat-

lyän U. t s
Szabadsalu U-

Szabadka U.
ts . .

B.-K. ISI3. 26
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Szabad -Szällas Szäszväros U.t8 4 Szt . György .- Szeremle ll. 3 Szolgaegyhäza. Täpiü - Szele U.
U. r « . . . 3 Szatmär - Czeke völgye Ung. 3 Szerencs U. t 8 3 Ungarn ts 3 t 8 . . . .

Szabad - Szent- Ungarn . . 4 szt . Hubert Szerep U. tsm 3 Szolnok U. t 8 3 Täpiü - Szt-
Kiräly U. 3 Szatmärhegy U. 4 Ung . t m 4 Szeretfalva Szolyva U- t 4 marton ll . t

Szabar U. . . 3 SzatmLr (Nö- Dzr . Jstvan Ung. t 8 M . 4 3 TäplLnfa Bhf.
Szabäs U . . . 3 methi) U- t 4 (Borsod) U. . 3 szielnicz U. - 3 Szümbathely U. U. t 8 . . .
Szacsur U. ts . 4 Szatmär - Ud- szt . Jstvän Sziget- Kamara t 6 . . . 2 Tapolcza U. t s
Szada U . t . - 3 vari U. t 8 . 4 (Preßdurg ) U. 1 Ung . t . . 4 Szombatsäg U. TapolczafS U.
Szajan U. tm . 3 Szatmar-Zsa- Szt . Ivan U- 3 sziget - Mono- 4 Tapsony U.
Szakäcst Ule 4 däny U. t s 4 Szt . Kereszt stör Unq . . . 3 Szomöd U- 3 Taptzentmiklos
Szakäl U . tsm. 4 SzatymüzU .tsm 3 Bhf . U. t 8 2 Sziget- Szent SzümolänyU . t 2 U. t 8 . . -
Szakäl U . 1 8 . 3 SzczakowaG . ts 3 Szt . Kiräly- Märton U. 8 3 Szomolnok U. t 8 Tar U. . - -
Szakälhnza U. Szczawne G . t8 4 Szabadjallts 2 Sziget - Szent- Szomolnok- Taraczköz U. ts4 SzczawnicaG . t 3 Szt. LLszlü U .ts 3 Miklüs U. 8 3 Hutta U. t 8 3 Tarany U. . .
Szakällasfalva Szczevanöw G. 3 szt Lörincz Sziget -lijfaluU. Szomor U. 3 Tarcia Ung . t

U. 4 Szczerzec G . to 4 (Baranya) U- Sziqetvar U. t 8 3 Szomorfalu U. Tarczal U. ts
SzakalyU . t 8 3 Szczucin G . t8 4 t 6 . . . . 3 SzihalomU .teru 3 t 8 . . . . 2 Tard U. . - -
Szakcs U. t . 3 SzczurowaG -t8 3 Szt . Lörincz Szikevicza U.tm 3 Szomotor U. ts 4 Tardos U. . .
Szakolcza U. te 2 SzczurowiceG .t 4 (Pest-Pilis- Szikszü U. t o . 4 Szonta Unq . t 8 3 Tardoskedd U-
Szäkul U- t . 4 Szöcsön Bhf. S . KLn ) U. t 8 3 Sziläd U . t 8 . 3 Szovät Ung . . 4 t 8 . . . -
Szalacs U . . . 4 U. t8 . . . 3 Szt . Margit U Sziläqh - Cseh 2 Szävata U. ts. 4 Tarkäny U.
Szalakusz U. . 8 SzöciönyU. t8 t 8 . . . . 1 U. t 8 . . . SztänaBhf.U.ts 4 Tarna-Ktsra U.
Szalänta U. 3 Szöcfl - Szigel 3 Szt . Miirton- Szilägh Fö- 4 Sztarcsova U. t 4 Tarna-Ors U
Salsrd U . tm. 4 Ungarn . . 2 ktta Ungarn 3 Keresztur U. Sztraczena U. 3 Tarna-Szt -Mi»
Szalatnak U. 3 Szed -rköny U. 3 Szt . Mihälyfa Szträzsa U- . . 3 klüsU- ts
Szalka U . . . 3 Szedres Ung. 3 Ung . . 1 SzilLgy - Nagh- 4 Szirecsnü U. 3 Tarnawa niLna
Szalk -Szent- Szeged alsüta- Szt- Mihälhür falu t 8 . . Sztropkö Unq . t 4 Galizien .

MärtonU .tem 3 nya Ung . . . 3 Ungarn . . 2 Szilägy - Som- 4 SzucsänU. ts. 3 Tarnobrzeg G.
Szalök - Taska- Szeqedin Ung Szt . Mikläs, IY6 U. t 8 . . Szügy Ung . t s 3 ts . . - -

Uy u . t 8 3 t 8 . . 3 (Bereg) U. t 8 4 Szilägy - Szt -- 4 Szürte Unq . s 4 Tarnücz U.
Szolünak U . t 2 SzeghalomU . rs 3 Szt . Miklüs Kiraly U. Im Szuha-Källü U. 3 Tärnok U. to
Szalonna U. t 8 3 Szeghegy Ung . t >Wieselburg) Szilas Unq . t 8 4 Szuhäny U. . 3 TarnoPolG-t s
Szämos U . t 8 4 Szegi - Malom 4 N. 2 Szilas - Bälhäs 3 Szulot Unqarn 3
Szamos -DobU. 3 Bhf . U. t 8 . Szt . PöterU. t s 4 Unq. t8 . . Szurdok U. . - 4 Tarnöw G . t s
Szamos -Ujvär SzegvLrU . tsm 3 Szt . Pöterür Szilbäs Ung. t 8 3 Szurdok - Püs- Tarnowica

U. t 8 . . . 4 SzeqzardU . ts 3 Ungarn . . 2 Szilicze Unq. 4 pöki Ung. 3 lesna Byf- G.
Szanäd U. t m 3 Szök Unq . . . 3 Lzt .TamLSU.ts 4 Szil-SLrkäny U- 3 Szurduk U. ts 4 t 6 . '
SzaniszlüU. t 8 4 Szökäs Unq . tm 4 szepes-BölaU ts 3 t8 . . . . Szvinicza U. tä 4 Tarnowiec Gal.
Szäntöd Bhf. SzökelyhidU . t8 4 Szepes - Görgö Szilväs U. tm. 1 Szynwatd G . . 4 ts . - - -

U. t 8 . . . 3 Szökely -Keresz- Ungarn . . 3 Szimö Unq. 3 Szypot- Came- Tarpa Ungarn t
Szany U. t 8 . 2 tür Una . t 8 4 Szepes-Hanus- Szin Ung . t 8 . 2 rale Buk- 4 Tarrenz Tir t °a
Szaparyfalva Szökely-KeveU. falu Ung. 3 Szinörszeg U. 3 Tartaköw G - t

U- t 8 . . . 4 4 Lzepes-Jakab- T. Tarvis Krnt . t s
Szapäry - Liget Szökely Kocjärd falva U. . . S SzinevSrUng. . 4 Tab Unqarn ts 8 Tasädfö N. t m

U. tm . . . 4 U. t 8 . . 4 Azepes-Körtvö- SzinäbänyaUts 4 Tabajd U. . . 3 Tasnäd U - ts
Szaploncza U. 4 Szökely- Udvar- lyes Unq. 3 Szintye U. tm. 3 Tabor Böh . ts . 3 Tasnäd-Szäntö
Szärazparak U. 1 hely Ung. t 8 4 Lzepes - Mind- Szinye Unq . . 4 Tachau B . t 8 . 3 Unqarn ts .
SzärazvämBhf. Szökes - Fejör- szent pnqarn 3 Szinye - Vifalu S Tachlowih B . . 3 Tasz Ung - t s

N. t 8 . . . 1 vär U. t 8 . 3 Szepes-Ofalu Ung . . . . TLcz Unqarn . 3 Tasfau Mäh . -
Szärcsa U -tsm 4 Szökesüt U. t m 4 Ungarn t . . 3 Szinyör Väral- 3 Tagt - Tötfalu Tata Ung-
Szärföld Bhf. SzökudvarU . ts 4 Szepes - Olaszi fa Ungarn t8 U. ts <1 . . 3 Tata-Täoäros

U. 8 . . . 1 Szelevöny U.tm 3 Ungarn t 8 . 3 Sziräk Unq . t 4 Taikowitz M . t 2 U. ts .
Szärszö U . t . 3 Szelindek Ung. 4 Szepes- Remete Szirma- 3 Tainach i . Kä. 3 Tatahiiza Ung-
Szarvas U. t s 3 Szelistyc U. tm 4 Ungarn t 8 . 3 BessenyöU.tw TaiskirchenOb .- Tatarüw G . ts
Szarvas KSl. Szemere U. t 8 2 Szepes -Sümeg SziszekKS . ta. 3 Oesterr . . - 3 Tatär - Szt .-

18 . . . . 3 Szemlak U. t . 4 Ungarn 3 Szkacsän Ung. 3 Tajo Tirol t . 4 György Ung.
Szarvaskend U. 2 Szempcz U. t o 1 Szepes - Szom- Sztäros Ung . - 3 Tajü Unq . . . 3 T-lth U. - - -
Szarvaslak U. 2 Szönavär Ung. 3 bat Ung . t 3 Szkto Gal . t . 3 Takäcst Unq . . 2 Tatra - Füred ^
Szarvkö U . . . 1 Szend Ung . t8 2 Szepes- Tütfalu Szlanicza U- t 4 Tatcsäny U . ts 3 lBadSchmeks)
Szäsz - Csanäd . 4 Szendrö U ts 3 Ungarn . . 3 Szlavon - Ver- 3 Takta - Szada U. 3 (l6 ./5 .- 30-/d-)
Szäszberek U. Szendrö - Läd U. Szepes-Bäralja ocze Kr . - Sl. Takta - Harkäny U. t . . - -

r 8 . . . . 3 3 Ungarn t 8 . 3 t 8 . . . . Unq . ts . . 3 Tatrahaza -Fur-
Szasz -CsorU . . 4 Szenicz U. t 8 2 Szepes- Vöghely Szliäcs fürdö 3 Talaöorfalu U. 4 dö Ung . t . .
Szäsz-FeneS ^ Szenna U. . . 3 V. 3 (15 ./5.- 30./9 .) Tallös Unq . tm 2 Tätra - Lomnicz

n . tu » . . 4 Szt . AdorjänU. 3 Szepetk U. t 8 - 2 U. t 8 . . 3 Tüllya Unq - ts 3 (1./6 . - 30./S.)
Szäszkabünya Szt . ^ qota U. t 4 Szepetnek U. . 3 Szmankowczyki Talmäcs U- t s 4 U. t « . -

ll . t 8 . . . 4 Szt. Andras Szöpfalu ll . tw 4 G . t 8 . . 4 Tamäsfalva U. 4 Tuttendorf N--
Szäszkeresztür lOedenburger Szöplak Ung. t s 4 Szmrecsän U. 3 Tamäsi U- t 3 Oest. t 8

Ung . . . . 4 Com.) U. t 8 -szöpmezöU .tsm 4 Szobb Unq . t8 3 TamswegS - t . 3 Tattenitz M.
Szasz-Közd U. 4 Szt.Andräs U.ts 3 Szepst U. t 8 3 Szodb (Somogh) Tancy Ü. t m . 4 Tatzmannsdorf
Szäsz-Magya- Szt . Antal U. t 3 Szöpviz U. t 8 4 U. 1 s . . . 3 Tannenderg B. (Tarcsa ) U- träs U. . . 4 szt . Antalfa U. 3 Szerb -BSka U. Szoblahü U. . 2 t 6 . . . . Taucz Ung . t
Szasz- Mäthö Szt . Baläzs t 8 . . . . 4 Szoboticza U. . 3 Tannheim T . t 4 Täufers l .Mün-

U. 4 Ungarn ta . 3 Szerb CsanLd SzobotisztUnq. 2 Tanuwald- sterthale
Szasz- NädasU .t 4 Szt . Elek ll . t 2 Unq . t . . . 3 Szobräncz U. t 4 Schumburg Taufkirchen O .-
SzLsz-Orbö U. 4 Szt . Endre U- Szerb -Jttebe U Szobräncz Bad B. t 8 3 Oesterr . ts -
Szasz . Pelsöcz tä . . . 3 t 6 . . . . 4 U. (v . lS./S. b. Täpiä-BicskeU.t 3 Taus Böhm, t 8

Ung . . . . S Szt . ErzsöbetU.3 szerb - Pozse- 15 ./9 .) t . . 4 Täpiä- Györgye Tauschim B. tw
Szasz - Rögen Szentes U. t 8 3 zsena U. . . 4 Szöllös U. t 6 1 Unq . ts . . 3 Tavarna U. t-

Ung . 1 8 . . 4 Szt. Gäl U. t 8 2 Szerb - Szent- Szöllös-Györök Tiipio -Säg U. . 3 Tarenbach S - t«
Szäsz - Sebes Szt .Gäloskörll.j 3 Märton U tm 4 Ungarn t . . 3 Täpiü- Säp t . 3 Techendorf am

Ungarnts . 4 Szt . Gotthard Szerdahely U. Szöregh Ung . t s 3 TLPiä - Süly U. WeißenseeKa.
SzLsz - Szt .- Ung . t 8 . 2 t 6 . . . . 4 Szokolya U . ts 3 t s . , 3 t . . - - '

György U. t s 4 Sz.t . - György- Szered Unq . t 8 2 Szüläd Unqarn 3 Täpiä- SzecsSU. TSchobuzBöhM-
Szäszvär U. t S ^.bräny U. t 8 4 lSzerednye U. t 4 SzolcsÄn U. 2 t 6 . . . 3 TöcsöUng . ts.

Z«ne
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen OrrSnamen Ortsnamen
und und und und und und

Land Land Land «r Land Land ocr Land

Teesdorf Nd .- Thalqau S . t o 3 Tisza-Püspöki Tovoroutz Buk.t 4 Traunstein Nd .-
2

Trzebinia G.
Oe . « . . . 1 Tbalbeim a . d. 3 Tovusko Kr .» Oesterr . - - 1. « . . .

Töqlris Ung . « 4 Mur St . t .8 3 Tisza -Roff ll - t 3 Sl . t . . . 3 Trautenau B -te 3 Trzin Kr - t o
T?qoborze Gal. 3 ThanstetenO .-O 3 Tisza- Sah U. tm 3 Torbägy U. t « t 3 TrautenfelsSte 3 TrLynietzSch.t«
TeichstatlBö . r 3 Thaur Tirol .

Thaya N .-Oe . t
Theben (Dövö-

ny) U. st . .
Themenau .. Fa-

Us ».

4 Tisza-SülyU . r. 3 Torbole Trr . . 4 Trautman § s-
I

Tschachwitz B . t
Teinitz a . d. 2 Tisza- Szajol U. Toroa U. t m 4 dorfN .-O . te Tlchausch Bö . t

Sazawa B -ts 3 Toroa lToron- Trebelno Kr . . 3 Tscheitsch M . t«
Teinitzl B . t « 3 1 Tisza- Szalka U. 4 I täl ) U . . 4 Trebelowitz M. Tfchenkowitz B-
Teke Ü. t . -
Teles N. tm . -

4
4

Tisza - Sz .-Jmre
Unqarn rem. 3

Torda -Szt . »
LLszlä U. t . 4

t « . . . .
TrebitschM . t e

2
2

Tfchermoschnitz
Kr.

Telss Tirol r s 4 Thenneberg N- Tiszä - Szeut- Torda -TürU .tw 4 Trebnitz Böh .te 3 TschernemblKr.
Telkibanya U. . 3 Märton Urs 3 Torna Ung . t« 3 Trebuje Kr . t e 3 t . . .
Tellnitz B - r s 3 ThenningO .-Ö.

Theodorestie Bk.
r « . . . .

Theras N .-Oe.

3 Tisza- Szt .- Mi- Tornalja U. te 3 Tcbor B . t 8 . 3 Tschernoschin B.
Teltsch Dt . t 8 klüs Ung . tsm 3 Tornücz U. t« 2 Treffen in Krain t . . . .
Telve Tir . t 4 4 Tisza-Szöllös Tornya U. t in. 4 t . . . . 3 Tschihana B . t
Temerin Unq - ts 4 1 U. t « . . . 3 Tornyos U. te 2 Treglwang St. Tuöap Böhm , t
Temes -Buttyin 3 Tisza-Tarjän U. 3 Tornyos-

Pälcza U. i«
Toroczkä U. r .

t « . . . 3 Tuchla Bhf . G.
Ungarn tm .

Temesqyarmata
4 Therefienseld

Nd . - Oest . t«
Theresienstadt

Böhmen t « .
Thernberg Nd-

Oesterreich
Theustng B . t«
Thörl bei Aflenz

1
Tisza-Ugh U. r
Tisza- UjlakU. ts

3
4

4
4

Treibach Kä . t e
TrembowlaG .te

3
4

t 8 . . . .
Tucholka Gal . t

U. t m . . 4 Tisza - Bärkouy Torontäl - Szs- Tremles Böh . > 2 Tuchorschitz B.
Temes « Hideq- 3 Ung . t s m . 3 csäny U. r 8 4 TremosnaB . ts 3 Tnchöw G . ts

küt N. t s na 4 Tiszolcz Ui« 3 Torontäl - Szi- Treucsön U. t s 2 Tuenno Tirol t
Temes-Kubin 1 Titel U. t « 4 get U. r . . 4 Trenscän-Makä TüpPelsgrünB.

U. t « . . . 4 3 Tlon Dalm . t st 4 U. 3 Türje Ung. t «
Temcs -Kutas Tiumac » G . l 4 särhely U. t« 4 Trencsön-Tepla Türmitz B . to.

ll . r . . . . 4 2 Tlumatschau Toronh U. in »- 2 Bhf . U. t o . 8 Türnitz in Nd.-
Temes-Miklüs Tomaschevatz

Ungarn t « .
Thomasroith

O .- Oest. r « .

M . r . . . 3 Toronha Ung. 4 Trencsön - Tep- Oesterr . t
Bhf . U. 4 4 Truste Gal . t o 4 Lorre Küstenl. 4 licz Ung . t« 2 Tüskevär U. t o

TemesparoNöU. Tü- ÄlmüSU. tm 3 Torskie G . t 8 4 TrennenbergSt. 3 ruhely Kr.- Sl.
r « . . . 4 3 Tobelbad St . t 3 Torzsa Ung . t 8 3 Trentschin s. TulleschitzMnhr.

Temes - Rökäs Tobitschau ts . 2 Töszeq U. t « . 3 Trencsön . . Tulln Nd .-Oe.
Ung. t o . . 4 Thüringen Bor- Toblach Tir . t « 8 Tät -Aradäcz U. 4 Trento s. Trient te . . . .

Temessäg U.tsm 4 arlberg 1 . - Tochowitz B . t« 3 Täti Ung . im 4 Treubach i .Ob .- Tullnerbach Bhf
Temes - Szent- Thuzsör U. t « Töle Terebes . Totis Ung . i « 2 Oesterr . . . 3 N .- Oe . t s

AndräsU .tsm 4 Tiarno T . . . U. 1 « - - - 4 Tät -Keresztür Treubliy M . t« 3 TunyoaUng . .
Tupalio Krain tTemes - Szla- Tibold -Darücz Tökes -Äjfalu U. 2 (Eisenbürg )N. TrgoviSte veliko

tina U. t o . 4 U. tm . . . Tölöl Unq . t m 3 i « . . . 2 Bhf . KS t « 3 Tura Ung . t o .
Temesjlak U .t« 4 Tichlowitz B . t« Tölqyes U. t . 4 T6t - Keresztür Trhov - Käme- Turän Ung . to
Temesvär U. t« 4 Tiefenvach- Töltizök Unq . « 3 (Oedenburg) nice Böhm , t 3 Turano in Bal-
Tenqelic » U. t 3 DestendorfBt« Tömös U . i « Bhf . U. t « 1 Triblitz B . t « 3 vestino T.
Tenqöd U. - - 3 Tiefenthal N .- Töplitz Krain Töt -Komlüs U. Tribuswinkel Turas Mähr , ts
Tente Ung . t «
Tsnyö Unq.

4 Oe . 8 . . . t 8 . . . . 3 t 8 . . . . 4 N .- Oe . t 1 Turcz U. . .
8 Tiers T . t m. 4 Töppeles B . t« Tot -MeqherUt« 2 Trieben St . t« 3 Turdosstn U. t o

Teodo Dalm .ät 4 Tieschan b . So- Törcsvär U. i 4 Tot Pelsöcz U. 3 Triebitz B . tem 3 Turina Ung . .
Tepl B . » s . 3 kolnitz M- 8 Török - BLlint Tüt -PrönaU -im 3 Triebsch B . . . 3 Turja -Bisztra
Teplitz-Schönau Lieschen b . Hal- U- t 8 . . . 3 Lüt -Szt .-Mär- Triebschitz B . te 3 Unq . . . -

B . l 8 NI . . 3 benrain St . . 2 Török -Becse U. ton Unqarn 3 TricntTir t8 . 4 Türja - Remete
Terebessehar- Tieschentz M . . 3 ^6 . . . 4 Töt -Szt .-PLlU. 3 Lriesch M . t « . 3 Unq. t . .

Vakat U . t «m 4 Tihany (Zala )U. 3 Török-Kanizsa Töt Szerdahely TriefenLiechten- Turka bei Chy-
Tereblestie Bul. Ttmmetkamm U. t 8 . . 3 Ungarn . . 3 stein tm . . 4 rüw Gal . t .

t 8 . . . . 4 O .-Oe . t « 3 Török- KoppLny Tötvärad N. t « 4 Triest Kstl . tost 3 Turka bei Kolo-
Teregova U. r« 4 Timmersdorf Unqarn . . 3 Tot Bäzsony U. 2 Triest-Sant' mea Gal . to.
Terönh Ung . . 3 St . t . . . 2 Török- SzäkosU Tounj Bhf . KS. Andrea Küst. Türkeve U. t o
Tereschau B . . 3 Tinischt B . t « 3 i « . . . . 4 t 8 . . . . 3 t 8 . . . . Turn B . t s .
Terescheny Bul. 4 Tinnye U. « ra 3 Török ° Szent- Touste Gal . t 4 Triest - San- Turnau i . B . to
Tereske U. . . 3 iTione Tirol t 4 Mikläs U. i « 3 Tovarisova U . t 3 Sabba Kü . ts Turnaui .St . to
Terfens Tirol s 4 Tirol bei Meran Törtel Ung. 3 TovarnikKS . t« 4 Trifail St . t o 3 Turnitz M . . .
Terqenhe U. . 3 > Tir . tm . . 4 Tösens Tirol . 4 Tiaberq O .-Oe. 3 Trilj Dalm . t 4 Turöcz Szt .-
Terka G . . . 4 Tischnowitz t « 2 Tövis U. t « . 4 TrafoiÖrt T . i Trinksaifen B. 3 MLrton U. to
Terlan Tir . t« 4 Tischtin M . . . 2 Tofej U. t 8 . 3 ciS ./6 .- 30./3 .) 4 Trins Tir . . 4 Turöcz -Szklenö
Ternberq Ob .- Lisza -Becs U. . 4 Tokaf Unq . i « 3 Trafos Hotel (v. Lrnawka M . . 3 Unqarn tm .

Oesterr . t « . 2 lTisza- Beö U. t 8 Toki G . . . . 4 1S. /6. —30./9 .) Trnowan B . te 3 Turäluka U-
Ternitz N .-O - ts 1 Tisza-BuraU .tm 3 Tokod U. t o . 3 Tir . t . . . 4 TrofaiackSt - to 2 Turrach St . o .
Ternova U. t 4 ^Tifza -DadaU .ts 3 Tolcsva U. i 3 Tragöss -Ober- Trogir D . t « 4 Tür - Terebes U.
Ternova bei !Tifza-Derzs U. t 3 Tolmäcs U. t « ort St . i . 2 Troja Böhmen 3 Turylcze G.

Görz Kü. . . 3 Tisza-Dob U. to 3 Tolmein Kstl - t 3 Traqwein O -- Trojana Krain t 3 Turynka Gal . t
Ternhe U. . . 3 .̂Tiszadorogma Tolna U- i 3 Oe . i . . . 2 Troppau Schl. Turze Galizien
Tersein Kr . t « 3 > U . t m . . S Tolna - Möcs U. Traisen N .-Oe. t 8 . . . 3 Tmchkau ob . d.
Tersische Kr . . 3 iTisza-EhlärU - « 3 t 8 . . . i « . . . 1 Troubek M. 3 Mies B . t
Terviso Kü. . 3 lTisza - FöldvLr Tokszczüw G . . 4 Traiskirchen Trpinja K .- S. 3 Tusnäd U. t «
Terzo Kü. t . 3 ! Ung . t « . . 3 Nd . -Oest . te 1 Trschitz M . t . 3 Tusnäd - fürdö
TeschenSch .tom 3 iTisza-FüredN .ts Tomässeväcz U. Trstenik D . i st 4 U. t « . . .
Teschnitz B . t« 3 Tisza - Hegyes U. 3 t « . . . .

Tarnest U. . .
4 Nd -O t « 1 Trfztena U. t o 3 Tusset Böh . t

Tefero Tir. 4 lTifza-JgarUng. 3 4 Traunn T . t 4 Trübenwasser Tweng Sal ». t
Teször Unq . t « 3 Tisza-JnokaU .st 3 Tomor U. . . 3 Travpano D . i <1 4 Böhmen t o 3 LwimbergKä ts
Tstsny U. t « <l 3 >Tisza -Kälmän- Topänfalva U. t 4 Trattenbach Trumau t o 1 Tyczyn Gal . t
Tetötlen U. t 3 s falva U. t « m 4 TopkowitzB.r . 3 N -Oe . t . 1 Truskawiec G. Tyhucza U. tm.
Tst Unqarn t 8 Tifza -Keszi U. Toplecz U. is. 4 Trattenbach t 8 . . . 4 Ly licz G . . .
Tetschen a . d. s t m . . . 3 Topotovec Kr .- O .-Oe . t . . 2 Tryucza Gal . o 4 Lymbark G - to

ElbeB . tomst 3 Tisza-Löl U. t« 3 Sl. 3 Trau Dalm . t s 4 Trzciana bei Tymowa Gal.
TeufenbachSr.t« 3 Tisza-Lucz y . ts 3 TopoloveczU .t« TraunO .-Ö - t« 3 RzeszöwG . te 4 Tvrawa woios-
Tevel Unqarn st 3 !>Tisza- ?/ana U- . 3 Topolya U. t « 3 Traunik i .Krain Trrrana bei ka Gal . . .
Texinq N .-Oest. 8 !Tifza -Örs U. . Tvponär U . t 8 3 t. 3 Bochnia . . 3 Tyrnau U. tsm
Thal-Äßling T. Liiza -Palkonya 3 Toporcz Ung . . 3 jTravn ' irchen Trzcinica bei TysmienicaGa-

t8 . . . . 3 !> Ungarn . 3 Toporüw Gal . t 4 ! Ob .-Oe . t . 3 Jasto G . ts. 4 !> lizien ts . .

26*

Zone
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OrlSnamen Ortsnamen OrrSnamen Ortsnamen OrlSnamen OrlSnamen
und und und

Land Land Land Land Land Land

Tysmieniczany Vi- Nombolaa llnterlamm St. 2 Us^ic ruskie G. 4 Bimos -Efaläd
Gal . t v . 4 U. ts . . Unter - Langen- Uscie - Solne «Hs. L . ts .

Tyfsa Böhm , te S llkk Ung . t s . 2 darf M . t . 3 « t 3 Vämosfalva U.
Utanöw Gal . 1 4 Unter-Loitsch UscierykiGal . « 4 Bilmos - Györk
UtaszkowceG . t 4 3 Uscie zielone Ungarn ts .
Ulbo D . <l . . 4 Unter Lukawitz Gal . . . . 4 Vamös - Ladäny

ll llljanik Kroat . . 3 B . t ua . . 3 Usow Mäh . t . 3 Ungarn . .
llllersdvrf B ts 3 Unter-Mandling Ustroü Schl , ts 3 Bämos - Mikola

Ubrezs U. t . 4 llllitz B . t s 3 St . ts 3 Ustrzyki- Dolne Ung . t . .
Udbina Kroat . t 4 Ullrichsthal B . t 3 Unter Moxdorf Gal . t s 4 Vänios -Pörcs
Udva Ungarn 4 4 B . t . . . 3 Uszew G . . . 3
Udvard U. tsm L lllmerfeld Lid .- Unter-Morchen- llszäd Ungarn . 3 Bamtelek U, ts
Udvari U. ts m 3 Oesterr . t s . 2 stern B . ts Usztye N. . . 3 Bäncsnd U- t w
Uedetdach Sl . t S lllrichsberg O -- Unter- Blank UtinjaKr .Sl . ts Vanyarcz ll.
Uellö Ung . t « . 3 Oesterr . t. 3 Nd.- Oest . t e 1 Uttendors ln Varadia Ung . t
Uermöny Ung . t 2 lllrichskirchen Unter - Poöernic Ob .- Oe . t . 3 Larad Valencze
Uermönyhäza Nied.-Oest. t 1 Böhmen t . 3 Uttendors im U , r . . .

Ung. t m . . 4 lllncz G . . . 4 Unter-Polaun Pinzgau S . t 3 Barannü U. 1 s
Umago Kü. t ä 4 Böhmen ts . 3 UttendorfHellP- BarasdK .-S . ts

Ueszög Ung . t e
Nezhegh Ung ts
Uggowitz in Kä.

llmhausen T . t 4 Unter -Prem- sau O .-Ö t s VaraLdinske-
2 Umlowitz B . ts stättcn St . t 3 Ulvin U. r s . 4 TopliceK .-S.

llnöow M . t e 3 Unter - Purkla lltzenaich O .*O. 3 r s . . . .
Ungar - - Alten- St . t s . . 3 Uwin Galizien 4 Bärdomb Ung.

Ugliano D . <l
Ugliane Dal . ä
Ugod U. - - -
Ugra Ung . t na
Uhersko i -B - 1 e
Uherske Hrad.

Mähr , t e
Uherslo i . Gal .«
Uhnöw Gal . t e
Uhrynvw Gal . .
Uidestie B̂k -^

1 Unter-Radl- Uzdi - Szt .-Pöter Värfalva Ung.
Ungar . - Brod

Mähr , t
berq N.-O . rs 1 Ung . tm . . 4 VärgedeUng - t

2 Unter - Ravels- Uzon U. l s 5 Varhegh U. t s
4
Z

llngar .-Hradisch
Mähren t s 2

bach Nd .-Oe
t s . . . . 1

Uzsok U. t . . 4 Värhely ll tsw

Ungar . - Z- stra
Piähren t . 2

Unter Reichenau
B . t ra . . 3 B.

Barjas U. t s
Värmezö U. tm

Unqarschitz M.. t 2 Unterreichen- Bärna Ung . t«
4 Ungenach O --O- 3 stein Böhm , t 3 Väcz U. t « ä. 3 Barone T . tm.
4 Ung . -TarnüczU- 4 Unter - Retzbach Väcz - HartyLn Büros - Hidvög
4 Unqvar U. t 4 Nd . - Oest. t s 2 Ungarn . . 3 Ung . t . .

Unhoscht B . t s 3 Unter- Rohr b. BLcz- Szt .- BüroS' HodüszU.
Ujanowice G .
llz -Arao U t
Öj -Bänya U- ts
ÖI -Bessenyö U.

Unin U. . . . 4 Hartberg St. 2 L-iszlä Ung. 3 Lüroslöd U. t«
Unken Salz . t . 3 Unter- Schischka Bad «Fogaras) Vär -Palünka U.
llnserfrau T . Ina 4 Krain t . . 3 U - b « . . Bär - Palota U.
Unterach am -I.t- Unter- Stanestie Badasz U. t . 4 t « . . . .

tersee O --O- Bukow. r 4 Badäszerdö U. 4 Varsüny U.
3 Unter- Stinken- Vadkert U. t s 3 Barsolcz U. tm

Oj - BeszterczeU. S Unter - Aujezd brunnN . - Oe. Badna Ung- Büss.rhelhkutas
lUsdomrovar U. Böhmen . . 3 t. 1 Vaduz Lichten- U . t s . . .
^ rv . . . Unter - Bautzen Unter- Synoutz stein t . . 4 Bäsäros -Nä-
IUffain U. tm . Bödmen ts 3 Buk. t . . . 4 Bäqa Ungarn . 2 möny Ung . t s
Yl -gyhaz U. t . UnterberaenKät 3 Unter - Tanno- Vägbesztercze Bäsärut Ung.
Vj-Fehärtö U. Unter -Bekkowitz Witz M . t 2 U. t s . . . 3 Bas -FarkaS-t s . . . B . ts . . . 3 Untertauern Bagsalva U. ts falva U.
Ujgombos U . ts Unter-Bojano- Salzburg t . 3 Väghöve - Vvg- Bas -Hidegküt
Oj - Gradiska Witz M . . . 2 Unter - Themen- vädalja U. ts (Kaltenbr . ) N.KS - t « . . Unter- BreLan au N .-Oe . ts 2 Väq -Kirälyfa Baslüh U- r
Os -Hartyän U. 3 Böhmen t . 3 Unter- Thörl Ungarn . . 2 Bas Komjät U.
Öj -Kapela - Ba- Unter- Bukows- Kärnr . t s 3 B » -Söllhx Un- VaslLt U. t s .

trinaKr .- Sl. ko B . t 3 Unter- Walters- q arn ts . . 2 Vaslüb U. t s
t 6 . . . 3 Unter - Cerekwe darf Nd .-Oe- Vä Szerdahely VasmegyerU .tm

Oj -Köcske Ung. Böhmen s . 3 ts . . . 1 Ün ^. . . 2 BasszsczeyyU.ts
t 8 . . . 2 Unter -Cetno B .t 3 Unter-Weißen- Väg -llihelyU .t« 2 BaSvür U. t s

Öj-Kör U. ä - 2 Unt .- Deulschau 3 bach Ob .-Oe Vag -Vecse U. . 2 Bas - Vörösvär
Öj-Kiqyäs U t 4 Kr. t . 2 Vahrn Tirol t 4 Ung. t . .

Unter - Drau- 3 Unter - Wikow Baiszlö U. t . 3 Vaszar Ung . t s
Öjlak U. . . . 2 bürg Krnt - t s Bukowina t 4 Vaja (Maros- Bäth U . t . .
Hj -Moldova U.t 4 Unter - Eggen- l Unter-Wisternitz Torda ) U. . 4 Baitina U. t s
Uj-Pänat U. tna 4 darf N -Oest. Mähren l . 2 Bajda - Hunyad Bavrissü U. .
Os -Pazua Bhf- r . . . . Unter - Wuldau Ung . tv . . 4 Bazsecz U. tm.

Becsös U- tsmKr .- Sl . ts 4 Unt .- Gansern- Böhmen . 3 Vajda -Röcse U. 4
Vj-Pöcs Unq . ts 4 darf Nd.-Oe . t 1 Unter-Wurzels- Vajka Ungarn . 1 Vödeny U. « .
0 ) Pest U. t s 3 Unter- Gaisbach darf B . t 3 Bastzka Üng . . 3 BedreSübrüny
Ustinka U. t s 4 O .- Oest. t s 2 Unzmarkt St. Bajta Ung . t « 3 U. tsm . .
Oj -Soüve Ung .t 4 Unier- Gutwas- r s . . . . 3 Välaszüt U. t 4 Bedröd Ung . t
Vstzüsz N ts. 3 ser - Boschwitz Upor Ung. t s . 3 Baldin oce D . t 4 öögles Bhf . U.
Oi- Sleaed U. ts 3 B . t s . . llrai -Vjfalu U. 2 Valeputna B . t 4 t s . . . .
^j -Szent - Änna Unter-Haid B . t 3 Urbanau Mähr 2 Balisselo Krot. 3 Veqles - Nagy»

Ungarn t« 4 Unter-Hbit Bö. 3 Urfahr Ob .- Öe. BalkLny U- t« 3 szalatna U.t s
Oj-Sziväcz U.ts 3 llnterhimmel t s ä . . . 3 Balkü Ungarn . 3 Leglia Kn . t <l
In -Szlankamen O .- Oe . t s . 2 Uri Ungarn - 3 Valla (Wallern) Bög -SztMihäly

KS . <l . . . 4 Unter-Hrusica Urschendorf N.- Ung . ts . . 1 Ü. tm . . .
Öj- Tätra -Füred Krain . . . 3 Oesterr . t s t VLllaj U. . . 4 Böqvür U- t .

Ungarn t . . 3 Unter- Kalna B. Urtschitz M . . 2 Balle Küst . . . 4 Bögvür -Kadar
Öi-Telep Ung . . 2 3 Urlzentivstn- VallegrandevtU 4 ll . t « . .
Öjvür Ung . t na 4 Unter- Koschana Pinczed U. ts Vallisara U. t« Behöcz U. . .
Olväsür U. . . 3 Krain . . . 3 Uscie biskupie Vamsalu - Ma- Beitsch Stm . t
Öj -Verbäß U. ts 3 Unter-Kralowitz Galizien t . 4 riavolqhi - Velden a . Wör-
Vjvidök U. t s 4 Böhmen t . 3 Uscie Putilla sü' dö U, t s thersee K . t s
UjzichysalvaU.ts Unter- Kraupen Bukow t 4 Välpo Kr.-S . t 3 Veldes Kr. ts
Uzßolna U. t s — Böhmen . . 3 llscieczkoGal . t 4 Bamos Ung . >i 3 Belehrad M . t

Velejte U. t s
Velencze U. t s
Bel»ka K. S . tm
Belika- Gorica

S . t
Belika-Kopanica

Beliki-Bastaji
KS . t s .

Veliki -Radiuci
KS

BelikeLaööe Kr
t « . . .

Beliki - Zdenci
KS . t .

Beliko -TrgoviSte
Bhf . KS . t

Belim B . t«
Velke Karlowicc

Mäh . t s
Belte Nemöice

Mäh . t m
BelonPavlovice

Mäg . t
Velke BoiekB .ts
Belm - G

darf N .-Oe t
Velirusy B . re
Bömsnd Ung
Bencsellö U. tm
Böp Ung . t s
Veperd Ungarn
Vepröd U . ts
BerbagnoD-
Berbenico Küst

t ct . .
Berdü U. t s
Bcrbücz U. . .
Berbosca D . t,
Vereböly U. t s
Veres - Egyhüza

Ung . . .
Berestö U.ts
Veresmart U.
Berespatak U. *
Verla Tirol -
Bermes U. tm .-
BermiglioTir - t
Bernär U. . -
BerpelötU . tsw
Bersecz Ung . t«
Verseczröt U. ts -
Bersecz - Väsär

tör U. t s
Berseg Ung.
Versend Ungarn
BertenegllvKü .t
Vörtes U. t «
Bertesacza u - t«
Vörtes - Bogläi

Ung . ts .
Vöries - Somlü

Ung . . - -
BöseU . . -
BeseliökoM. tw'
Veszele U. .
Beszpröm U. ts
Beszpröm-

oarsany U- te
Besztöny Bhf-

U. t s . .
Bösztö U. t e
Vetös U. t s
Vetriolv (V.1./6.

biS30 . /S.) T . '
VöL B . . -
Bezseny U. tsw
Bez:.ano T - t
BichtensteivO --
Vi? trlvg ^ Kä t «
Bidem in St . ts
Videm b - Gur-
^ tenfeld Kr. t
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OrlSnamen
und

Land
OrlSnamen Ortsnamen

und
Land Sand

Orts men
unv

Land

OrlSnamen

Land

Bidombäk(Wei -!
lenbach) ll tem

Bldovec KS . .
Vidräuv ll . » «
BiehdorfN .-O .t
Biehofen Nied .-

Oesterr. t .
Biehhofen- ^

Fabrik N-O .t
ts . . . .

Biehhofen im
Pinzgau S . t

VierschachT. ts
Bigaun d. Lees

Krain t . .
Bigaun b. Zirk-

nitz Krain
!iavdiFassaTt
ihnye - Pesze-
reny U. tm .
älagos N. r « .

Viliöselo KS . .
Bilimov B . t .
Bitte ll . tm . .
Villach K . ts .
Billa diRovigno

Küst. s . .
Billagrande T

Billa Lagarina
Tirol t . .

BillazzanoT .tm
Billänyll . 1 « .
Villa Vicentina

Kstld. ts . .
Billesse Kiistl . .
Billnös in T .tm
BilmLnh U. ts.
Vilpian T . ts
Bils Tirol tm.
BimpLcz U.
Binar U. t s .
Binga U. t s .
Bingürd llng . .
Binica Kroat . t
Binkovce KS.

t « . . . .
Vinna-B ^nka ll
Vintl T . t s

ll . t s . .
Virägvölgy U

sU/6. — 30./S.

Virava llng . .
Birgen Tir . tm
Bir;e Kroat . t«
Birovitica Kr.

Sl . t s . .
Bisco Kiistl . t
Bisegräd llng.

tsck . . .
^isignanoKst . t
BisinadaKüst . t
Bist (MLrma-
^ros) U. .
Bisk (Hont)

t s . . .
isnja Gora
Kr. t «

VisovölgyU
Brszak Unga^l,
Blsznek U.„ .
Bttls N. -Ö . ts
Blttenc , (Tell-
N.uitz) U. . .
BstnySd llng.
BlvodinaKroat.
Blzakna U. t s
Melet Ungarn l
Molt , llng . ts
^zvärllng . ts
Vladtslavcill.tsj s
Blajkovecz U.ts 4

ll.

. t«
garn

VläLim B . t « !
Vledsny U. t « .
Blkava(Wlkava)

Böhmen i s .
Boöin Kr.S . t
Bodice im Kü¬

stenlande .
Bodice i . D . t ck
Böklabruck O .-

Oesterr. t s .
Böklamarkt

Ob . - Oe . t «
Völkermarkt

Körnt t
Völkermarkt-

KuhnSdorf
K8 . ts . .

Völs Tirol t s
Völs a. Schiern

(1 . /6 .- 30. /S. ,L.
Vänöczk U. t s
Börösmart U.
Böröslorony

U. t . . . .
Vörösvär llng.

t « . . . .
BSrS ll . - - .
Vösendorf siehe

Siebeuhirten-
Vösendorf.

Böslau Nd .-
Oesterr. t s

Söttau Mähr. t
Bogäny U . t s
Boitelsbrunn

Mähren
Boitersreuth

Bhf . B . t .
Boitsberg St.

t s . . . .
Boitsdorf Ob .-

Oe . t . .
Bojniö Kroat . .
Bojtek U. t « .
Vokäny Ung . ts
Bolders T . s
Volenice Böh. t
Bolinja Bhf.

KS . t « .
Bolücz U. t «
Bolosca Küsten¬

land t ck .
Voran St . t
Borchdorf Ob .-

Oesterr. r
Borderberg im

Gailthale
K8 . t v .

BorderbruckN . -
Oe.

Bordernberg
Steierm . t«

Borderstoder
O .-Oe . t

Vorder - Weis-
senbach Ob .-
Oe . t . . .

VracovMähr. t.
Bradist U. . .
Brana Küst . 8
Vranovice M .ts
BrLny Ungärn
Brbanja KS . ts
BrbovecKL . t s
Brbovsko KS.

t « . - .
Brdnik KS . ts
Brdy Buöice B-

t « . . - -
Brginmost Kr.-

vlav . t « . .
Braorac D . t .
BrhovineK . -S.
Briczkä U. . .
Brlika D . t .

Brvolse KS . t s Wang N .-Oe . t 2 Weißenbach ° . . Wendrin Sch.
3 Wamowice G .te Enns St . t . 3 Weng bei Alt-

Brutic -Kropt- Wannowib M Weißenbach a.d. heim O . - Oe.
iovBöhm . ts S Wappoltenreith TriestingNd .- WenigzellSteir.

Böetat- Pkivor Nd .-Oe. t « 2 Oesterr . ts . 1 Wenns Tir . tm
Bhf. B . ts . 3 Warasdin Kr. Weißenbach im Werchrata Bhf.

Vtelno B . . . 3 Sl . t s 3 Lechthale T . t 4 G . t . . .
BuSiniöseloKS. 3 War?L Gal . t 4 Weissenbach WerenczankaBk.
Vuka Kroat. t s 8 Warmbad Vil- Neuhaus N .- t . . . .
Vukovar KS . . 3 Oe 't . t s . . Werfen St . t «

t s . Warnsdorf B. W issenbach Wermietitz B . .
Vulkanll . t « 4 ? t s . . . 3 Sl . Gallen Wernsdorf bei
Vulkapordäny Warta B . t s. 3 St . t s . Kaaden B . .

Bhf. U . t « I l Wartberg U. tv 1 Weißenberg G- 4 WerudorfSt . ts
Vychodna U . ts 3 !Wartberg bei DeitzenfelsKr. t 3 WernsdorfB. ts
Byskav B t s s Kremsmünster Weißenkirchen i. Wernstadt B . ts
BysoLan B t s O .- Oe. t s . 3 der Wachau Wernstein Ob .-
Vhzovice M . ts s! Wartberg im Nd .- Oest . t ä 1 Oesterr . t s .

Mürzthale WeißensulzB - t 3 Werschetz U. ts
W. St . t 2 Weißkirchen U WeseliökoinB.ts

Waag - Bistritz Wartenberq bei t 6 . . . . 4 Wesenufer O --
Ungarn t s ". 3 Niemes B . t 3 Weißkirchen bei Oest . ck . .

Waatsch Kr. 3 Warth N .-Ö t . 1 Judenburg Weseritz B . t .
Wacht! Mähr. 3 Wassersuppen Steierm . t s. 3 Wessely ob der
Wadowicets . 3 Böhmen t 3 Weißkirchen bei LuschnitzB . ts
Wadowicegörne Wassileu Buk. 4 Kratzau B . t. 3 Wessely an der

G . . . . 4 Wasylkowce G. Weißkrrchen bei March M.
Wällischbirken t s . . . . 4 Wels O .- Oe. 3 Wessely ob. d.

Böhm, t . . 3 Watra Molda- Weißöhlhütten Luschnitz B -t«
WagrainSalz . t 3 witza Buk . t« 4 M . . 3 Wenendorf T .ts
Wagstadt Sch. Wattens T - t 4 W iß-Podol B. 3 Wettmanstetten

t « . . . . 3 Waxenberg O .- Weiß -Poliüan St . s . . .
Waidbruck T . t s 4 Oe . t . . 3 Böhmen t 3 Wetzdorf N .-Oe.

WeberschanB .t« 3 Weißthurm B. 3
Thaya Nied .- Wecke,sdorf B. 3 Weiß - Tremesna Weyer O -Oe .te
Oesterr . t 2 Wsqierska Böbm. t « . 3 Weyrcggam At-

Waidhofen a. d. qörka G . t« 3 Weißwasser in tersee O . - Oe.
Ubds N . -Oe. Wegscheid i .St .t 2 Böhmen t s 3 t ä . . . .
t « . . . 2 Wegstädtl B . ts 3 Weißwasser bei WiazownicaG -t

Waidring T . tä 3 Wegstadtl -Hne- Jauernig Sch. 3 WichstadtlB. 1«
Waitsch Kr . t 3 Witz B . t s . Weistrach Nd .- Wichstadtl -Lich-
Waitzen ll - t s Weheditz B . tm 3 Oesterr. . . 2 tenau B - t s
Waiyenkirchen. 3 Weichset Schl. 3 Weiten N .-Oe . t 2 WieliczkaG. t s

Ob.-Oest. t . 3 Weichselboden . Weitenegg N .- Wielki drogi G.
Walchsee Tir . . 3 St . t . 2 Oesterr. t ä 2 ts . . . .
Wald St . t « 2 Weidenau Sch. WeitensfeldKät 3 Wielkie oczyG.t

>Wald im Ober- ts . . . 3 Weitenstein Wielopole
, PinzgauS . t 3 Weidling Nied.- St . t . . . 3 Skrzhnskie<8.
Wald bach oei Oest. t . . 1 Weitentrebitsch Wien t « ck

Voran St . . 2 lveidlingau N -- Böhmen . . 3 Wienerbruck
Waldeqq Nied.- Oesterr. t s r Weitersfeld N .- Oe . t

1 WeiqelsdorfN .- Nd . - Oest. t 2 Wiener -Neudorf
Waldenslein Oester , t . . i Weitersfeld in N . -Oe . t

Nd .-Oe. 2 WeigsdorfB . ts 3 St . ts . . 3 Wiener-Neu-
WaldhausenO.- Deikersdorf l>ei Weitersfelden stadt t «

Oesterr. t . 2 BadenN . -O -t O .-Oe . t . . 2 Wies St . t s .
Waldheim B 3 (1./5 .- 31. /10 .) 1 Weitra N -Oe. Wiesa -Oberleu-
Walding Ob .- Weikersdorf am t . . . . 2 tensdorfB . ts

Oe. ck . . . 3 Steinfelde Weixelburg Kr. Wiese bei
Waldneukirchen Nd .-Oe. t . 1 ts . . . . 3 Jägerndorf

O . - Oe . t s .. . 3 WeikersdorfM.t 3 Weiz St . t « . 2 Schlesien t .
Waldzell O .- O. 3 Weikertschlaq Weizelsdorf im Wiese bei Jglau
WalkensteinN .- Nd . - Oesterr. 2 Nosental Kä. Mähren t s .

Oesterr . t 1 WeilbachO .-Oe. 3 ts . . . 3 Wieselburga. d.
Wallach .-Klo- Weiler-KlauS Wekelsdorf B Erlas N . -Oe.

bouk M . t . 3 Vorarlb. tm. 4 ts . . . 3 ts . . .
Wallach . - Mese- Weinern Nd .» Wekerlefalu U 4 Wieselburgll.ts

ritsch M . t s 3 Oe . t . . . 2 Welchau B . t 3 WiesenbergM. t
Wallend orf U. t« 3 Weinitz Krain t 3 Welchow B . t 3 Wiesenthal an
Wallern bei Weinzierl a. W. Wekdzirz Gal . t 4 d. Neifse B .ts

Wels O . - Oe. N .- Oe. . . 1 Weleslawin B. Wiesmath Nd .-
t s . . . . 3 Weipersdorf B. 3 t s . . . Oesterr . . .

Wallern (Bo- Deipert Bhf. Welharlitz B t 3 Wietrzychowice
lary) B . t . 3 B . t s 3 Welim B . t s 3 G.

Waltersdorf in Weipert -Neu» Welka Mähr, t 2 Wigstadtl Sch . t
St . t s . . 2 qeschrei B . t 3 WelleminB . im 3 WigstaLtl-

Waltersdorf bei Weisdach in B . t 3 WelleschinB. ts 3 Johannes-
Fulnek M. 3 Weißbacü bei Weimschloß B. 3 brunnSchl .ts

Walterskirchen Loser S . t . 3 Wels O .-Oe .t « 3 Wiklitz B . . .
N .-Oe . . . 1 WeißbriachKii . t 3 WelsberqT . ts 3 Wilamowicech. t

Waltsch B . t . 8 Weitzenbach N .- Welschnofen T -t 4 Wildalpen St . t
Warna Buk. t s 4 Oest . « . - Welerus B - t « 3 Wildendürnbach
Wamberg B . t 3 Weißenbach am WelmarnBt . 3 N .-Oe . s . .
Wampersdorf Attersee Ob .- Wendling ei Wildenschwert

N.-Oest. I 1 Oesterr . ts d- 3 Haag O .- O. 3 B . t s - .

Ortsnamen
und

Land Zone



406 Post - und Telegraphenämter , Eisenbahn - und Telegraphen -Stationen.

Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und u l>d U»d

Land Land ne; ! Land ne; Land Land ! Land n

WildonSt . t « . 3 Wiszenka G- 4 !Wolfsqroben WhsoLan B . t« 3 Zala - Szent- Zdibh Böhmen 3
WrldschützSchl .i 3 W 'izniüw bei N .-Oe . t 4 Wysocko wyLne Läszlü U- 1 s 2 Zdice B - t e .. 3
Wildschütz i . B. 3 BukaczowceG 4 Molfsthal Nd. Galizien . . 4 Zala - Szent Ldirec B . t 3
Wildshur Old .- Witkowitz in M. Oesterr . r 1 Whioka B . t . 3 Mihälh U- t s 3 Zdirec (Pilsen)

Ocsterr . t 3 t s . . . 3 Wolfurth Vor. Whsowa G- 3 Zalatna U- t e 4 B . s . . . 3
Wildstein B . t 3 Witkowitz bei WolinBöd . t 3 Wysuczka G . t 4 3 Zdiretz-Krenz-
Wildungsmauer Wollenstem in Wzdöw Gal. 4 3 berg B . t s.

N .-Oe . U . . B tm 3 Gröden Tir .t. 2 ZaleSzczykiG .r« 4 Zdislawitz bei
Wilfersdorf WiMwNowyG Wollersdorf N Zatozce Galiz t 3 Wlaschim B. 3

Nd . - Oe . t . l Wittinqau t« 3 Nd - O -st. r- 4 Zakucze Bhf G- Zditz B . t s 3
Silsteinsdorf Wittmannsdorf Wolkäw G ts NbbSa .d.Donau t . . . . 4 Hdounek Mähr.

2Nd .- Oest . t « 1 N .-Oe . t« 4 Wollein Mä . t N .-Oe . tsck . 2 2äluL Gal - t s 4 t s . . . -
>Wilhelmsburg Witwica G- Wollenitz B . t 3 Lfbbs Kemmel- ZaluLan Böh . t 3 Zdounky M . ts 2
! Nd .- Oe . ts .
Wilhering Ob .-

! Oest . r a
WillendorsNd .-

1

3

Wirnitza .Czer«-
moszBukts .

Wlachowitz M .t
Wladislau M .t«

4
2
2

Wolschan B . te
Woltschach Kstl.
Woporan Böh.
Wopfing N .Oe.

3
3
3

bach N .- Oe ts
HbdsttzN .-O .ts
Psper N .-Oe . t
^spcrdorf Nd --

2
2

Zäm Ung . t s
Zamärdi U-tm
ZamarstinöwG.
L imberk B . t s

4
3
4
3

Zdrelac Dal . ä
Zebau B . t«  .
Zebegöny U. r s
Lebrak Böhm , t

4
3
3
3

Oe . « . . . 1 Wlaschim B . r s 3 Oe . t . . . 2 Zamet Kü. tm 3 Zedrhdowice
WiHowice- Wlastetz B . t s Woratschen B . t 3 Zamlekau Böh. 3 Sal . t « . - 3

Bhstrza G . ts Wltanetsch B . te Worlik B . t . 3 3- Zilmolh U. . . 2 Zebus B . t . . 3
Wilkowitz B . ts Wl 'vsch-Ka- Worochta Gal. ZLmrsk B . t s 3 2eqiestäw G . te
Willomitz B . t . 3 nowsko M. 3 t « . . . . 4 Zabar Ungarn 3 Zams Tir . t 4 Zöduü Böh. 3
Willen b. JnnS- Wlkosch-Kelt- Worlitschka B- 3 Labie Galrz . t 4 Zapalüw Gal. 4 Zeidler Böhm , t 3

druck T . t s - 4 schon M . t s Woronienka G. Zabierzüw bei Zara Dal . t ck 4 Zeiselmauer N --
Wimpasstnq U. 1 Wobratain >Üer- ts . . . Krakau G . t e 3 Zar-lnd Unq .tm 4 . Oe . ts . . 1
Wimsbach 'Ob .- nowitz B . t s Worwonince G Zabierzüw bei Zara -Barcagno Lelechäw wielki

Oesterr . t 3 Wocheiner -Fei- t 6 . . . Niepokomice t ä . . . 4 G. 4
Winar an der stritz Kr. t . 3 Wossek bei Ro Gal . t . . . 3 Zaravecchia Zelenika D . t -l 4

döhm . Nord- kivan B . - 3 4 Dalmatien tä 4 Zelezny BrodB.
bahnB . r . 3 Bestach Kr . to 3 Wosseletz B . t. 3 Zablotüw G - te 4 ^aroschitz M . . 2 t s . . . 3

Winau M . . . 2 Wockendors Sch. 3 Wossow B . r 3 2abno Galiz . t 4 Zarszyn G . ts 4 Zeliz Ung . t s . 2
Windhaaq bei Woditz i . Kr . 3 Wostitz Mähr . - Zabok KS - t 3 Zartlesdorf B. Zell am Moos

Freistadt O -- WodlochowitzB. 3 Wsströmiör Zubok-Krapina- ro . . Ob . - Oest . t 3
Oesterreich t 3 Wodüan B . t 3 (Ostromiök) Tepl . KrSl .ts Zarudzie Gal. 4 Zell am See

Windhag bei
Pera O .- Oe .t

Windiq -Jeni-
2

WednauOiöenic
B . t s . . .

Wodnikl G . s 4

Bö . t s .
Wotitz B . t
Wotitz Weselka

3
3

Zabola U. t
Zäbor Böh . t .
Zaboräw G . t

5
3
4

Baryte Bhf - G.
t « . . . .

Zarzecze Gal.
3

Salzb . t s
Zell am Zister

Tirol t . -

3

3
kau Böhmen 1 3 Wodoliy B - t e B . t « Zabreh bei Zarzecre b. Nis- 3 Zell a . d. Pram

Windigsteig N .- Wodolka Böhm. 3 Wotitz Stadt B. Schönbrunn 4 O .- Oe . - -
Ocsterr . s . 2 Wölling Mähr.

Wöllan St . ts
2 b « . . . . M . ts . . . 3 Zaschau M . t s 3 Zell bei Zellhof

Windisch - Fei- 3 Wotwotitz B . bs 3 Zädorlak U. Im 4 Zasmuk B . t 3 Ob . - Oest . t 2
stritz St . t s. 3 Wöllersdorf Wran an der Ladowa Bk . ts 4 Zasova M . t« 3 Zellechowitz bei

Windüch - Gar- N .- Oe . t « . 1 Moldau B . re 3 Zadwürze G . ts 4 Zassöw Gal . t 4 Zlin M. 2
sten O .- Oe . t 3 Wölmsdorf B l 3 Wranab . Perutz 8aga bei Flitsch

Kü.
ZastawnaBuk . t 4 ZellerndorfNd .- iWindischgratz Wörql Stadt u. Böhm , t . . 3 3 Zaszkäw Bhf. Oesterr . t « .

Sleierm . t s 3 Bbf . T -t s . 3 Wnatnc -Lobes Zägon Unq . t 5 G . r s . . 4 Zellnitz Stm. 3
Windisch - Hart- Wörschach Stiu. B t s . . Zaqürz Galiz. Zat cina Kr. ts 3 ZeltweaSt . to . 3

mannsdorf t s. 3 Wrbatek M . t « 3 ts . . . . 4 Zaton bei Sebe- Zembrzyce G - t 3
Steiermark t 2 Wörth St . . . 2 Wrbno D . t v 3 Zagärzany Bhf. nico D . <l . . 4 Zemenye Ung. 1

Windisch Kam- Wojnicz Gal . t
WojnilowGal t

3 Wräblik- G - t s . . 4 Zator Gal . t s 3 Zemonico D . t 4
uitz B . t . 3 4 Szlachecki G 4 ZLqrLb (Agram) Zauchtel Markt Zempl ^n-

Windifch - Lands Wosnomiestetz Wrschowitz B . i 3 KS . ts . . 3 u . BhsM ts 3 Agärd U. -
berg St . r . 3 Böhm , r . . 3 WrußnitzKr. 3 Zaguzsen U. tm 4 Zaule Küstenl. 3 Zengg KS . t ä

Windlsch - Ma- Wojtkowo Gal 4 Wrutitz Lelsnitz
B . t s . .

Zaqvozd D . t . 4 ZavaljeKroat . t 3 Zentä Ung . t s 3
trei Tirol t . 3 Wolken B . r « 3 Zählenitz M . t 3 Zavar U. - - 2 Lerawitz Mähr-

Winkelsdorf M Wola justowSka Wrutitz -Kropa- Zähony U. ts . 4 ZLvod U. tm . 1 Zernest U. t s - 4
t . v . . . 3 Gal . t . . 3 Low B . r s 3 Zahori B - ts . Zawadka b. Zetelaka U . - - 4

Winklern im Wola LuLanska WschechowitzM« 3 Zahradka B - . Kalusz G . - 4 Zetoras B . - - 3
Möllthale G rs . . 4 Wscherau B . t 3 Zajzon U. iru. 5 Zawadka bei Zettlinq St . -

3 Wola - Michowa Wschestar B . t« 3 Zäkäny U . t v . 3 Smorze G . . 4 Zettlitz B . t . -
WinuikiGal . t. 4 Galizien « - 4 Wschetul M . t 3 Zakliczhn a. Zawakäw Gal. 4 Zeykfalva -Kalän
Winterberg B. Wola luraüska Wsetin M . t 8 DunajecG . t 3 Zawoja Galrz 3 U. t s . . -

t 6 . . . 3 G . . . . 4 Wuchern St . t s 3 Zakolan B . t« 3 Zay -Ugr6cz U. r 3 Zqkobieü G.
Winzendorf N -. Wola zarczycka Wudischofzen ZakopaneG .ts. 3 Zäzriva U. . 3 Zyor Aiähr.

Ocsterr . t s l G. 4 St . rs . . Zala -Apäti U. 4 Ziano T . t .
Wippach Krain t 3 Wolanka G - tm 4 Würbenthal ts . . . . 3 Zbeschau b. Se- 2 Zichyfalva Ung-
Wischau M . t s Wokczkowce G. 4 Schlesien ts . 3 Zalaba Unq . t s 3 genqotte « t 3 t e . . - -
Wischenau M . t 2 Wolfern O .-Oe. 2 WürmlaN .-O . l l Zalabür U- t s 2 Zbeöno B . t e 3 Zichh -vjfalu U.
Wisell zu Su- WolfersdorfB . t 3 Wüstpohlom Zala - Csäny U. Zbiroh B . t s

schitzSteierm.
WiskitnaBöhm.
Wisnicz bei

Bochnia G . t

3
3

3

WolframitzM ts
Wolframitzkir¬

chenMähr , ts
Wolframs bei

2 Schlesien tw.
Wüst - Seibers¬

dorf Mähren
Wullersdorf

3

3

t s . . . .
Zala - Egerszeg

Ungarn t s .
Zala -Koppänh

2

2

Zbirow B . t
Zborä Ungarn t
Zboräw G . ts
Zborowitz M . t«

4
2
2

Zidlochowitz M.
ts . . - -

ZieditzBöh . ts
Zielona Bhf . G-

2
3

4Jglau M . t s 3 Nd . - Oest . t t Ungarn 2 Zbrasluu i . Mä- ts . . . -
WislokBhf .G- Wolframs >Cejl Wulzeshofen Zala - LövöU . ts 2 Zbraslawitz B . t 3 Zielonki G . - „ -
t s . . . . 4 B . t « . .. Nd -Oest . ts Zala - Mihälhfa

2
Abhdniöw Bhf. ZiersdorfN .-O-

Wisniowa bei WolfsbachN . -O 2 Wundschuh St. 3 Ungarn ts . G . t s . . . 4 t 6 . .
Dobczhce G.

Wisniowa bei
SsdziszüwG.

3

4

Wolfsberg Kä. r
Wolfsberg im

Schwarz au-

3 Wurmbrand N .-
Oest . . . .

Wurzmes B . t«
2
3

Zala - SzabarU.
Zala - Szäntä U.
Zala - Szent -Ba-

3
2

Zbyszyce G . .
Zdanhce M . ts
8ckär B . . .

3
2

Zihle B . t s -
Lihobetz B.
Ziläh Ung . t « .

3
4

Wisniöwczyk thale Stm . t. 3 Wybranüwka läzs Ungarn . 3 LSLre : M . . . 2 Zimänd Iljfalu
G . t . . . 4 Wolfsbcrg Kä. Galizien t « 4 Zala - , Szent- Zdechowiy B - t 3 Ungarn tsm

Wisowitz M . t s 2 t « . . . 3
W^ gnanka Bhf.

Grüt U. t s . 2 ZdenciKr .Sl . ts 3 Zimnawoda-
Wissek i . Mähr. 3 Woliseqq Ob .- 3 >zam - Szenr- 2 ZdenLina Bhf. Rudno Gal.
Wistowa G . . 4 Oesterr . rs. 1 Wygoda G . t s 4 Jvän U. t s. 2 KS . ts . . 3 I t 6 . - '
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Ortsnamen
und

Sans

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Oitsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Zimony (Sem
lin) KS . tsä

Ankau B .t na
innwald Bäh.
iPsOb .- Oe.
ircz Unq. t s

Ziri Kr. t
ZirllachKrain t
Zirkuiv Krain t
irl Tirol t s
irnau Böhm .t

Zirona D . . .
Zistersdorf

Nd.-Oe . . .
ZistersdorfNd .-

Oesterr. re .
Älelice B - te
iiikov Böh . t.
ZizlauOb .- O -ä
labings M . r
ilarin D . t <t
ilata Koruna
B. t s . .

Zlatnü üveg-
gyär N. . .

2leb Böhm . t
Zlin Mähr , ts .
Zliw B . r e
Ztoczüw G . is .
Zlonitz B . t e.
Zlosela Dal . r .
Ztotniki Gal . .
2migrüd Gal . t
Znaim Mähr .t e
Zniü - Väralja

Ung . t . .
Znorow M . « .
Zobelsberg Kr.

t s . . .
Zöbcrn N .-Oe . t
Zöbing N -Oe .t
Zöptau M . r e
Zohor Ute
Lätkiew Gal . te
Zoll Krain .
Zottaüce Gal . t

l ^ othnia Gal . r
Zülyom N> t s

älyom -Brezö
Ung . ts . .

ülyom -BucsU-
ülyom - Lipcfe
Ungarn t in

Zälyom -Mik-
! lösfalva U. .
Zomba Ung . t
Zombor U. t e
Zoväny Ung . te
Zrepaja Ung . r e
Zrmanja KS . r

,ruS Böhm , t .
^sablya U. t s
sadLny (Hevrs)
Ung . . . .

ZsadLny (Abauj-
Torna ) Ung.

Zsadäny (Szath-
mar ) U. ts .

lsäka U. t
stämbök Ung . t
isämbok U. t .
jsarnäcza U.

rs . . . .
Zsebelh U. t«
stcliz N. t s .
iflbü Ung . t e
ssid Ungarn ts
ifldovar U. tna
sfidovin Ungarn

Zsidve ll . ts in
istgärd Ung . te
stira U. . . .
sfitva -Füdömes

Ung . ts . .
isitva -Gyarmat
;sitva -0jfalu U.

ts . . . .
Zsögöd - fürdö

U. ts
Zsolna U. t « .

sombolya U . te 4
uberecz Ung . 3
ubri M . t
ubroblava U
ncka Buk . t e
uckmantel in
Schlesien ts .

Zuckmantel bei
Teplitz B . teno

Lupa Dalm . e
Lupanje Kroat .-

Slav . t s
Zuräny U. t s
Kurawica Bhf
, Galizien t s
Lurawno Gal . >
Zurndorf N. t e
Luräw G . . .
Zuri D . tä . .
"uryn Buk . t .

utalokva KS . t
veöevo KS.
vikorec B . tna

>weinitz Kä.
^wardon Bhf.
G . t s . . .

Zwentendorf
N . - Oe . t ä .

wöstow B - t
wettl N . -O>e. t
wettl O .-O . <
wickau B . ts
wierzyniec
Gal . t

.wikowetzB . Iw
.,winiacz G . t
Zwingendorf

N .-Oesterr.
Zwischenwäs¬

sern Kr. t s
Zwittau M . ts .
Zwodau -Da-

vidsthal B .ts
Zwolla M . . .
Zydaczüw G -ts

Militär-^ oft- und Felegrapyenämler , Eisenbahn- nnd Dampfschiffstalionen in
Bosnien und Kerzegowina.

Aökür»«nge« i p Postamt, t Telegraphen- , « Eisenbahn -, ä Dampfschiff , rn Telephonstation.

Bosnien. Alipasin mostPis,  Aresinbrijeg p , Banjaluka p i 8 , Bihaö p 1, Bjelina p 1,
Bosn .- Brod p t s , Bosn .-Dubica p 1, Bosn .-GradiSka p 1, BoSn>-Kobas p , Bosn .-Kostajnica p t,
Bosru-Krupa p 1, Bosn .-Novi p i « , Bosn .-Petrovac p t , Bosn . -Petrovoselo t « , Bosn .-Raöa p t,
Rosn .- Zamac p t, Bosn . - Swinjor p, Bercka p t , Breza 1 s, Bugojno p i s, Busovacka p i s,
Oajnicax i . Lazin p t, öelepiö p i , Dervent p t s, Dobrlin p t s, Doboj p t s , Dobrun i s,
Dolac t s , Doluji- Vakuf x t s , Drvar p t , Foea p t, Fojnica x i, Glamoö p t, GoraLda p t, Gornj-
Bakus p t , Graeanica ? t s , Gradoeac p t , Han- Compagnie Vitez p t 6, JlidLe p t 6, Jvanjska t e,
Jajce x t s, Janja p t, Kakanj p t s , Kalinovik p t, Karanovac p t s , Kiseljak x t , Kladanj p t,
Ktjuü x t, Kotorsko x t s , Kotorvaros p t, Kozarac p t s , Kreka p t « , Kulen-Vakuf p t , KupreL
p t, Lasva p t s , Livno p t , Lukavacx t s , Maglaj pts , Megjegja t s , Mesici t 6, Matalka p i,
Modrio p 1, Nemila t s , Odzak x t, Omarska t s , Orasje p t , Ostreij p t , Otoka p t, Pale p t,
PazariL t s, Podlugovi t s, Podromanja p t, Posusze p , Praöa p 1, Prijedor x> t 6, Projavor p t,
Prozor p r, PuraSl6 p t s, Rajlovac t « , Rastelica .t s, Rogatica p t , Rudo t s, Rubolfsthal ? r,
Sanskimost p t, Sarajevo p t s , Semizovan t s , Srebrenica p t , Stari - Majdan t in, Taröin t s,
TeSanj p t, Tesliö x t, Travnik p t s , Trnovo p t, Tuzla p t s, Usora x t s , Ustizraca t s, Uvac p t,
Barcar - Bakus p t . Vardi8tje p t , Varcs x 1 s , Vares- Werk p t, Belika-Kladusa p t, Visegrad p i.
Visoko p t s, Vitina x>, Vlasenica p t, Zavidoviö p t 6 , Zenica p t 8 , Zepce p 1 s , ^upanjac p t,
Zvornik p i.

Herzegowina . Artovac p t, Bilek p t, Capljina Pis,  Domanoviä x t, DreLnica t 6,
Fojnica (bei Gacko) p 1, Gabela p i w, Gacko p t, Hum p t s , Hutowo p i s, Jablanica p is,
Konjica p t, Ljubinje p 1, Ljubuski p t ä . Mostar p i s , Neu - Bilek p t , Neum p t ä , Nevefime
p t, OstroLac p t s, Ramo p t s, Stolaö p r, Trebinje p t s , Ulog p r, Uskoplje r s,
Zawala t s.
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Niedkrüsterrelchlsche Kanitrs -HWothekenanstalt
Wien, I . Bezirk, Löwelstraße Wr. 18.

Zweck dieser Anstatt ist : ohne Absicht auf Gewinn unter möglichst billigen Be¬
dingungen : 1 . Darlehen auf in Niederösterreich gelegene, grundbücherlich oder landtäflich ein¬
getragene Realitäten zu gewähren und bereits , hypothekarisch sichergestellte Forderungen einzulösen;
2. an den Staat , an das Erzherzogtum Österreich unter der Enns , an Ortsgemeinden und
solche öffentliche Korporationen oder Konkurrenzen in Niederösterreich , welche mit dem Rechte
der Einhebung der Umlagen für die Deckung ihrer Erfordernisse , bezw. der statutarischen Bei¬
träge im Wege der politischen Exekution ausgestattet sind , Darlehen , ohne hypothekarische Sicher¬
stellung (Kommunaldarlehen ) zu gewähren und Forderungen ..dieser Art einzulösen.

Auf Häuser können Darlehen bis zur Hälfte , auf Äcker , Wiesen und Gärten bis
zu zwei Drittel , auf Weingärten und Wald bis zu einem Drittel des ermittelten
Wertes bewilligt werden . Die Hypothekardarlehen werden in Pfandbriefen , die Kommunal¬
darlehen in n .- ö. Landes -Kommunalschuldscheinen gewährt . Der Darlehensnehmer hat der An¬
stalt die als Darlehen erfolgten Papiere zum Geldkurse des Zuzählungstages käuflich zu
überlassen , wobei Wr Deckung der Spesen eine mäßige Provision eingehoben wird . Auf diese
Weise erhält der Darlehenswerber das Darlehen in Barem.

Bei 4°/gigen Darlehen entrichtet der Schuldner zur Deckung der Zinsen und zur Tilgung
des Kapitals durch 54 '/r Jahre eine Jahresleistung von zusammen des ursprüng¬
lichen Darlehensbeitrages und leistet außerdem bei Darlehen über L 6000 während der ersten
10 Jahre i/^ /g als Regie - und Reservefondsbeitrag . Bei Zahlung höherer Annuitäten wird die
Schuld in entsprechend kürzerer Frist abgestattet . Dem Hypothekarschuldner steht auch das Recht
zu , das Kapital ganz oder zum Teile halbjährig behufs Rückzahlung zu kündigen ; die Anstalt
ist jedoch nicht berechtigt , das dargeliehene Kapital dem Schuldner zu kündigen , so lange dieser
den eingegangenen Verbindlichkeiten nachkommt. Um Konvertierungen bereits haftender Hypo¬
thekarforderungen zu ermöglichen , werden den Darlehensnehmern über Ansuchen nach erfolgter
bücherlicher Sicherstellung der Anstaltsdarlehen im Range unmittelbar nach den abzulösenden
Satzposten öffentlicher Kreditinstitute Baroorschüsse gegen entsprechende Verzinsung bis zur
Ausgabe der Pfandbriefe zur Verfügung gestellt. Konvertierungen von höheren als 4i/ ? /oigen
Satzposten erfolgen gebührenfrei.

Die 4«/gige» Bfandöriefe der n . - ö . Landes -Kypothekenanflalt kanten aus Beträge von
5000 fl . , 1000 fl . , 500 fl., 100 fl. und 50 fl. in ö . W . , bezw . H0 .000 , L2000,H000 , L200
und ^ 100 mit Kupons 1. Jänner — 1. Juli und 1. April — 1. Oktober ; die Zi/^ /oigen auf
Beträge von L 20 .000 , L " 10.000 , L 2000 , 1000, L ' 200 und L 100 mit Kupons
1. Februar —1 . August und 1 . Mai —1 . November ; die n . - ö . Landes -Kommunalschuldscheine
tauten auf Beträge zu X 10.000 , ^ 2000 und L 200 mit Kupons 1 . März — 1 . September.

Die Pfandbriefe und Kommunalschuldscheine können zur fruchtbringenden
Anlegung der Kapitalien von Gemeinden , Bezirken , Korporationen , Kirchen,
Stiftungen , Fideikommissen , Armen - und anderen unter öffentlicher Aufsicht
stehenden Anstalten , sonne der Pupillengelder und zu Dienst - , Geschäfts - und
Militär - Heiratskautionen verwendet werden.

Die Pfandbriefe , beziehungsweise Kommunalfchuldscheine werden statuten¬
gemäß nur in der Summe der gewährten Darlehen ausgegeben . Nach dem
Beschlüsse des Kuratoriums vom 17 . Dezember 1897 werden die Kupons
beider Papiere ohne Abzug der Hlentenfleuer sowie gebühren - und stempelfrei
eingelöst . Da überdies das Land Hiiederösterreich die volle Bürgschaft für die Ver¬
bindlichkeiten der n . - ö . Landes - Kypothekenanftakt übernommen hat , stellen sich die
Pfandbrtefe und Kommunalschuldscheine als vorzügliche Antagepapiere dar und
werden bei allen Banken und größeren Wechselstuben abgegeben.

Die Verlosungen der Pfandbriefe und Kommunalschuldscheine finden im
Jänner und Juli jedes Jahres statt . Die verlosten Stücke werden 6 Monate
nach der Verlosung zum Nennwerte bei der Anstaltskasse eingelöst . Verloste
Stücke werden nach Maßgabe des Vorrates gegen Ersatz der allfälligen Kurs¬
und Zinsendifferenz gegen neue umgetauscht und hierbei bereits behobene
Kupons vom Kapital nicht in Abzug gebracht ; dem Besitzer verloster Stücke,
welcher bei deren Einlösung das Kapital behebt , werden vom Verfallstage an
3Vo Zinsen vergütet.

Die Bapiere der niederösterreichischen Landes - Kypothekenanstalt stellen für den
Sparer die sicherste Kapitalsanlage dar.
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